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Deutſchlands Jammer. 


— — — — — 


Chicago, Samstag, den 1. März 1919. — % 5 Uhr Ausgabe 


Die Müuchener Roten heben den Land— 
tag auf, Gewerhſchaften mahnen zur Ruhe 


Macht den Alliierten Sorge. 


Geliefert von der Allociierten Preſſer und den United Vreß Aſſociations“.) 
Berlin, 1. März. 


Der Soldaten- und Arbeiterrat in München hat 


die Frage einer Verfaffung für Bapern erörtert und erflärt, dab „aus | 


Gründen der Sicherheit und angefichts der verivorrenen Lage im Lande 
der bayriiche Landtag vertagt und der Soldaten: md Arbeiterrat als 


probiforticher Nationalrat befannt fein soll, bi3 ein nener Stongreb, der | 


ipäter einberufen werden soll, zuiammentritt. Der Soldaten- und 
Mrbeiterrat hat die Regierung übernommen md ein proviioriicher Na- 


tonalrat beiorgt die Geleggebung.“ 


Die Gewerfihaiten in Münden baben durd in der ganzen Stadt | 


serbreitete Plakate die Arbeiter aufgefordert, die Ordnung aufrecht zu 
erhalten und jeden Ruf zu baivaffneter Kundgebung zu. mikadıten, da nur 
ne Handvoll Radikale ertreme Maknahmen befürmorte, 
n Münden wurden heute morgen geichlofien und die Kinder heimgejandt 
aus Beforgnis vor IInruhen. Truppen fperren das Gebäude ab, mo der 
Somwietfongre& tagt, und bewaffnete Roiten verhindern jeden Verkehr 
den benachbarten Straßen. 

Der Nationalfommillär für Kohle und Lieferungen erklärte heute, 
ya der Ausitand in Mitteldeutichland die Lieferung von eleftriichem 
Strom in Berlin bedrohe. Der Eifenbahnverfehr mit Orten in Mittel- 
deutſchland hat völlig aufgehört, und auf den Bahnhöfen in den größeren 
Städten warten Mengen von Reiienden auf Fabhrgelegenheit. in Leipzig 
it ein nichtjogialiftiicher Gegenausitand in vollen Schwung. Die Läden 
und die Poit find dort geichloifen, und alles Geihäfts- und Berufsleben 
sat aufgehört. Auf den Straßen wimmelt es von Volf, und es berrict 
Veforgnis vor Plünderung jeitens des Röbels. 

Heute begann in der Reihshauptitadt auf Werfung des Miniſters 
008 Innern eine Durhiuchung aller Säufer nad veritedten Waffen und 
umition unter Mitwirfung der Regierungstruppen und Rolizei. Ver— 
onlaffung zu dem Vorgehen gibt der angeblihe Plan der Spartafer, am 
5. März, mann der neueriwählte preußtiche Zandtag zuiammentritt, 
'nen neuen Aufitand zu unternehmen, 

In der „Zeitung am Mittag“ wurde geitern amtlich die Nage be 
Ausſtandes, mie folat, beichriehen: „Ein allgemeiner Ausitand iit in 
Thüringen und Sahfen tn Gange; Ruhejtörungen werden aus jenen 
Zandesteilen nicht berichtet. Leipzig iit in den Krallen eines allgemernen 
{usitandes, der auch den Eifenbahnverfehr aclahbmt bat. Die Lage in 
Dresden iit normal, nd die Arbeiter jtreifen niht. Sr Ruhrgebiet 
aut die Ansitandsbewegung ab. Militärtiche Operationen jcıtens der 
Truppen in Xhüringen, Sahien und im Ruhrgebiet nehmen den dem 
Srogramm der Regierung entipredhenden Verlauf”. 

In. Erfurt ist der Generalftreif ausgebrochen, in Halle hat er ji 
uf den Telegraphen-, Herniprech- und Bahndienit ausgedehnt, in Mande: 

'rg haben die Eiferbahner zumeift die Arbeit wieder aufgenommen, 

Lindner, ein Fylericher in Miinchen, iit dort unter dem dringenden 
‚rdacht verhaftet worden, der Mörder dea bayriihen Miniters des 
nern, Auer, zu fein. 

Die Spartafer find vor allen Dingen enticloilen, Berlim von Sid 
Jeutichland zu tremmen und die Bewegung von Truppen zu verhindert, 
=o war Weimar ihon von der Muhenwelt abgeichnitten worden. Sollte 
Ye Revolution in Süddeutichhland triumphieren, jo mag die National 
eriammlung zulammenbreden. Ein Teil der Reihsminiiter it auf 
‚Immwegen bier eingetroffen, 
‘eine neue Ruheitörungen borgefommen. 
Scheidemann jollen beiorgt jein, haben fich aber bislang noch nicht auf 
in Hilfsmittel einigen fönnen. Erjterer empfiehlt einen Vergleich. 
Spartafer haben zwiihen Weimar ımd Berlin das Erierbahngeleife aut 
roßen Streden aufgeritien. 

Dr. Mitlhon, der frübere Direftor von Krups, hat es abgelehnt, 


Da die Berliner Sarnilon lonal it, fo find ! 
Rräafident Ebert und Kanzler ! 


zii 


Die Schulen | 


; OSEEREIIEE NEN 


Underwood E Underwood. 


Der „Commonwealth Pier“ in Boſton vor der Ankunft des Präſidenten. 


4 
Boltsregierung in Urucuay. Die deutſche Nationa'verſammlung. 

Ein neues Syſtem. — Bolivien fordert 
Zugang zum Meer. — Die Lage in Weimar, 1. März. Am Donnerstag morgen fkam es in der National. 
Buenos Nıres. | verfammlung bei Beſprechung der Reichs ſchutwehr · Vorlage zu heftigem 
Montevideo, 1. März. Mit — namentlich — Din Mehrheits⸗ und den Vinderheu⸗ 

heutigen Amtseinführung des Prö— ſozialiſten. — der ** Braß, begann die Fehde durch ſcharfe 

—— — — — —— Kritik des Verhaltens der Mehrheitsſozialiſten in der Frage der Aus⸗ 
ſiden Ra fi g der R ‚tande im Nubrgebiet. Kriegsminiiter Noste warf Dr. Cohn, unabhän: 

‚dem Präfidenten der duch birefte, Berlin, mehrere Villionen Rubel angenommen zu heben. ar, Cohn 

| Bolksabfiimmung erwählt wird, und annmortete, es ſeien etwa eine Million Mark und zehn und ‚eine halbe 

— ng Zweigen des Ron: Million Rubel geweſen. Lebtere habe er ade nicht von der Yazıt erlan⸗ 

— — — Muher- gen können. „Das Geld ſei für ruifiiche Gefangene und ruſſiſche Zivil— 

SCHI a wen mr, | perionen in Deutihland geroeien, und etwa fünfzigtauſend Mark jeien 

|bem Bat.'ber —— wie üblich, ür Kierariſche und polit ſehe Zwede verwendet worden. Herr Noste 

—* — 2 - nee; rannte die Minderheitsiogialiiten gefährliche Temagogen. 

I mmiſ-; 

ſion die anderen ernennt. Der Kom— 


Knor greift Völkerbund an. 


miſſion gehören drei Mitglieder der De m E 

| Gegenpartei des Präfidenten an. Die | Wajyington, 1. 2 Der frühere Staatsſekretär, Senator Knor 

Amiszeit der Kommiſſäre iſt ſechs, von Pennſylvanien, hielt heute im Senat cine längere Rede, in der er 

vier und zwei Jahre. behauptete, daß durch den Välkerbund die amerikaniſchen konſtitutionel— 

Buenos Aires, 1. März. Die hie⸗ len Grundſätze ſchwer betroffen würden. Cr — — vor, daß 

Fr iwianiſche Geſandiſchaft ig me neue Völkervereinigung ins Leben gerufen werden ſollte, unter der 

ſige bolivianiſche Geſandtſchaft teilt —— a ne 

mit, daß; wen Bolivien nicht durch die Moönxoe Dectrin nicht ‚zit leiden haben, und die Amerika gegen 

RZ ⸗ — * a a . { zöeiſ Nyatr nr R ir» jehr 3 vi a 

|freunbfchaftliches Abtommen mit fei- europaiſche —R— * und Angriffe ſchutzen würde. — 

nen Nachbarn einen Durchgang zum In ſeinen Auslaſſungen ſagte der Senator, der am Mittwoch dem 
‚8 8 € — gi 7 + * . i s 2 

| Stillen Ozean erlangen tanır, € fich Abendeſſen im Weißen Hauſe beigewohnt . hatte, 1uiter. anderen, die 

an den Völterbund wenden werbe geplante Verfaſſung, wie lie der Friedensfonferenz ımterbreitet ‚wurde, 

| Zus Vorſicht werden wegen des hält Krieg nicht nur für notwendig, ſondern befürwortet ihn geradezu. 

xX a5 iu erde Q VE: 

| Hafenarbeiterausitandes und anlak 


Weshalb wirede eigentlich eine jo-freberifche. Tattgfeit entwickelt, um ihre 
BR ne ern | Imnahme zu bewerfitelligen ? 
a lee ie Grftlenäeie pay: CHEN wirklichen Völkerbund wünſcht und nicht eine Veretirigung don 
| Bräfident inet mitgeteilt pam. „afioncn, um ihren Handel zu fördern md Ahren Kolonialbeſitz zu 
VERDIENEN, sß ſchüßen und auszudehnen, dann ſollte ein Internationaler Verband 
hieſige Geſchäftshäuſer und Iroue geſchaffen werden, dem alle Nationen der Welt angehören, mit einer 
| foffen werben müßten, ponftihution. in der Krieg als ein Verbrechen bezeichnet ud beitraf: 
‚wenn ber Hafenardeiterausfiand nicht erden mühte, mit Nusnahme derjenigen Nation, die zuerit bon einer 
| bald beigelegt wirt. | anderen angegriffen würde. Es würde auch ein Fehler fein, die Zentral: 
| mädıte in, einem wirklichen Völkerbiund nicht aufnehmen zu wollen, dem 


Marz. 


ſtrieen geſchloſſen 


Des Aongreſſes legte Tage. 


— 


] . 
Kleine 


satte die-Bevsfferung. der Ber. Staaten | 
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2 Cents 


“eo Schleuniger Friedensſchluß 


| Hort, 1. März. Der Dampfer | 
I„Sobral“ if mit 2655 Mann, zus 

ımeilt Negern, fomwie je einer Kom: 
| pagırie Illinoiſer, Ohioer und New 
Vorlker Truppen, heute eingetroffen. 
| 


ar 
New 


Das deutſche Siebenbürgen von Pariſer 
ee Kommiſſion Rumänien zugeſprochen. 
Paris, 1. März. Nund 5000 ame- 


tifanifche Offiziere und Soldaten | P — J 
yaben franzöfiiche Mädchen aeheira- aläſtina für die uden. 


| 

J 

be im biefigen Generaltonfulat find 
\ 

| 

| 

} 


| 
| 
| 
| 
l 
| 
| 


(Seliefert von der „Mifoctierten PBreife* und den „United Vreß Aifoclations“,) — 
Varis, 1. März. Im Laufe der nädhiten Woche werden die $aup- 
züge des Sriedensvertrags befannt jein. Bor dem großen Rat der’ 
! u = | Yehner vertrat heute Dr. Sofolow, Leiter der Zioniitenabordnung zur 
her, Holland rüfie zinar ab, halte fi) | = teden&fonterenz, die Forderung der Anerfennung der Anfprüdhe der 

aber ſtets Bereit, mit bewaffneiet Atieden —E — — —— —* — — 

Hand allen freinden Gefüften auf! Suden auf Baläftina md das Net, dort ihr völfiiches Heim wieder 
Limburg und Seeland zu begegnen. | aufichlagen zu dürfen, Das Gebiet jolle das altgeihichtlihe Land um- 
| Die fiegreichen Kittener, | taflen mit Anichluß an das Rote Meer, wie zurzeit des Königs Salomon. 
Stodholm, 1. Mär: Die Lit: | Die Herriderrechte in Ralättina jollten dem Völferbund übertragen wer- 
iauer gaben das Erſuchen Det den mit der Vflicht, durch eine Mandaturmacht das Land für die Suben 
Bolſchewiti um Waffenſtillſtand abs vorzubereiten und es ſchließlich zu einem autonomen Gebiet zu geſtalten. 
Die! Förderung der jüdiſchen Einwanderung mit finanzieller Unter— 


allein 4000 derartige Ehen gebucht. 
Wink nach Brüſſel. 
Im Haag, 1. März. In den Ge— 
neralſtaaten ertlärte der Kriegsmini— 


| 
| 
| 
| 
| 


gef@lagen und Die jofortige Räu— 
u * 3 — Fie 6 | 
za 1 un | —* ſtützung der Judenſchaft der ganzen Welt wäre eine der Hauptaufgaben 
Wilna hinaus zurückgetrieben. jener Mandaturmacht, ſowie die Feſtſtellung, wie viele Juden dort an- 
BPrämie für franzsſiſche Soldaten. geſiedelt werden. Nach Angaben von Sachverſtändigen zählte, wie Dr. 
| Paris, 1. März Die Kammer | Sofolom jagt, Paläftina zurzeit jeines Gedeihens 5 bi 7 Millionen 
* allen —— Soldaten Einwohner— jett ſei ſeine jüdiſche Bevölkerung nicht über 600, 000. 
ee Er Amerika ift heute der Hauptfaltor der Verhinderung eines neuen 
—— Dr den Schlachten teifnab- ; enropäiichen Krieges. Die Streitigfeiten zwifdhen den Stalienern und 
men, fünfzehn allen anderen. | Sugoflamwen um die Adriafitite find bis zu offener Heindfeligfeit gediehen, 


Sun! Melkeiitten: Wllieitienn: ae: | beide Sander hängen aber wirtihaftlid von Amerifa ab, und lekteres 


wachen, würde, ſollte der Krieg ausbrechen, ihnen ſofort die Lebensmittel- und 

| Wafhinaten, 1. März. Präſident Geldzufuhr abſchneiden, jo dab fie tatſächlich ohnmächtig wären. Die 
Wilſon hat ſeine Europareiſe 82000, Italiener haben die im Waffenſtillſtand feſtgelegte Grenze geſchloſſen 
zumeiſt an Trinkgeldern, gekoſtet. und verſichern, daß die Jugoſſlawen elf Diviſionen in der Nähe zuſammen- 
In Rom wurde ihm nahegelegt, daß gezogen haben. 
es üblich ſei, daß beſuchende Regie- Die Kommiſſion, welche die rumäniſchen Anſprüche ſtudiert, hat 
rungshäupter $10,000 den Armen sich auf die Teilung des Banats geeinigt. Danadı joll Ungarn die Gegend 
‚der Stabt ftifteten, der Präfident von Czegedin erhalten, Rumänien das andere; Serbien joll den größeren 
‚lehnte aber eine folde Stiftung ab. | Teil von Torontal aufgeben, Defterreih-ungariihe Truppen. werden 
| Nuülands rniniertes Rollmaterial. | aufgefordert werden, fich von der Grenze in Transiylvanien, Hermann- 
| Stodholm, 1. März. Die Sifen- | Stadt und Kronitadt und aus dem aus den Sarpatfien in Rumänien 
| Badinlage in Rublend wird immer | Dineinragenden Gebiet zurückzuziehen. * ar 
|beängftigender. Vor zwei Monaten) Der Präfident von Nordrußland, Tichaitovsfy, hat der Enten‘? 
| waren noch 20,000 Lofomotiven | die Entjendung einer Kommifiton nach Rußland behufs gründlicher 
tauglich, jetzi ſind eß nur 4500, und Unterſuchung aller dortigen Regierungen vorgeſchlagen. 
wenn die Lage nicht bis Mitte April Japan hat China gegenüber infolge deſſen Enthüllung, Jaban 
ſich beſſert, ſo wird das Innere des habe es zu dem geheimen Vertrag gezwungen, die Drohung laut wer 
Landes völlig ohne Verkehrsmittel den laſſen, daß eine Fortſetung der Politik ſeitens der chineſiſchen Be— 
ſein. vollmächtigten in Paris felbitmörderiih fir Chinas eigenite Angelegen- 

Bolſchewiti uud die Frauen. heiten ſei. Jenen Vertrag erzwang Japan durch eine Flottenkundgebung 
| MWarfcehau, 1. März. Wie bier aus] Und Kriegsd rohung. Die Koreaner haben durd), den amerifaniihen Gr- 
Mostan eingetroffene Flüchtlinge) Tandten in Befing die amerifantiche Regierung im Hilfe, Vefreinnguger 
| mitteiften, Getreibt jet bie zuffifde ‚oven Müterbriidern, den. Jabanern gebeen.— 
| Sopiet - Renierung eine umfaffende)  ffisiere von hohem Rang find nad) der oftadriatiichen Kitite gefandt 
| Propaganda, um die  ruffilchen!!orbden, um die Lage dort jtudieren. Cine Mnzabl mit Lebensumittekt 
| Frauen für ihre Zivede zu gewinnen. | beladene Schiffe war nicht im Stande, die für die darbende Bewölferum: 
Dabei ift beforbera Frau Radef, die | im ‚Hinterland beitimmten Vorräte zu landen, weil es, mie Me DOris- 
| Gattin de in Berlin verhafteten Bol— | behörden behaupten, an Arbeitern fehlt. Es ſoll ſofort Abhilfe geſchaffen 
ichetwifi-Agenten Karl Rabek, fehr be- | werden, 
hilflih. Sie verihafft auch vielen | sranfreih will auf Sowaftung eines internationalen Heeres zum 
srauen Stellungen in Minifterien u.! Schuß jeiner Sonderintereſſen beſtehen, auch Japan jtellt allerhand For— 
!. m., die dann Felbft die Werbetrom- derungen, will aber nicht auf Annabme feiner MAniichten hinfichtlich der 
mel gehöria fchlagen. Lenine Soll, Einmivanderungsfrage dringen, 


‚Eine ganze Anzahl wichtiger Rorlagen im! a ; : Seh 
Iialiegen und auf diefe Werie einen zweiten Bund bilden, der ich be: | 
| muhen twitrde, andere neutrale Staaten an sich heranzuziehen. Die Folge | 


ı Banern ein neues Minijterium zu bilden, und it nach der Schmeis . 


ırhdgefehrt. Banerır ift jet tatiählih ohne Regierung. Der Befehls: 
abet der Garnifon Minden batte alle Verfammlungen verboten, dod) 
unmern: fi weder die Spartafer nody der Zentralrat um ihır. 
Basel, 1. März. Wegen des ihledhten Bahnverfehrs ijt der Zuiant: 
entritt der preußiichen Nationalverfammmlung auf 
vichoben worden. 
Stofholm, 1. März. Das zweite und dritte banriiche Armeeforps 
"nd anf dem Maridı nadı München, nm der probiioriichen Negierung ein 
Htimotum zum jtellen, nämlid die fofortine Ginbernfung des früheren 
Yandtags, Wiederheritellung der parlamentariichen Regierung und Ent- 
vaffnung der Ziviltiten, laut Depeihe aus Perlin, Die Regierung in 
Münden Itegt in der Händen von Nieftiche, Kufer ımd Gandorfer, über 
Senen ein Bollitredungsausihuß von fünfzig Spartafern, Mehrheit? 
md Minderbeitöfozialiiten jreht. Niefiihe sagt, arbeiten alle 
Sruppen einträhtig zufammen 

Zondon, 1. März. Eine weitere revolutionäre VBewennug im 
Dentſchland iſt im Werden, laut bier iiber Holland heute eingetrotfenen 
——— Es heißt, daß Kanzler Scheidemann ſein Amt niedergelegt 
habe. 


— 
Kl; 
Wie 


London, 1. März. Heutige Morgenblätter beſprechen die 
Demobiliſierung Deutſchlands und das gefährliche Anwachſen des Bol—⸗ 
ſchwewismus infolge des Mangels an Lebensmitteln und die Zunahme der 
Arbeitsloſigkeit. Sie geben ernſter Sorge wegen des ſo für die Alliier— 
ten geſchaffenen Problems Ausdruck. 


ſtimmen darin überein, daß die Lage äußerſt dringend iſt. Eine Reuter 


iſt noch unerledigt. 


Waſhington, 1. März. Eine ganze 
Anzahl wichtiger Vorlagen harrt 


noch der Erledigung ſeitens des 


eines oder des anderen Zweiges des 


bahnverwaltung. 


— I Kongrelfes, und die, melche bis zur 
umbeitinnnte: Sort ı 


Stunde der Vertagung, am nädjten 
Dienstag mittaq, nit angenommen 
morden find, find damit abaetan. 
In dieier Gefahr fchmeben die Sie 

aesanleibenorlage, die Vermwilligungs- 
vorlagen für Heer, Flotte, Indianer— 

amt, Aderbauamt und die Eifen- 
Vor allem Tieat e8 | 
bemofratiichen Führern daran, 
durchzupeitichen, ' 


ben 
die Anleihevorlage 


:geaen welche die Nepublifaner bis- 


lang Verzögerungstaktif geübt haben. 

iiberfandte einen von! 
Beihluß zum! 
Luxusſteuerſatzes in 


Das Haus 
ihm angenoiminenen 
Widerruf des 


der Krieaditeuerborlage dem Senat; 


innere 


Berichte aus verſchiedenen Quellen 


depeſche ſagt, daß Deutſchlands Lage verzweifelter ſei als im letzten 
Bahnverwaltung die geforderten 750 


Die Unzufriedenheit wächſt, das Volk hungert, iſt meuraithe- 


Stande, 


November. t 
riſch und entmutigt, und die Regierung iſt nicht im 


die materiel⸗ 


en Zuiiände zu beifern“, heit es in der Teveiaic. „Meitiichtige und gut! 


interrichtete Männer ſind peſſimiſtiſch und beſorgt wegen ominöſer An 
eichen einer Neigung zum Anarchismus.“ 

Das „Telegram“ ſchildert in langen Berichten 
se Lage in Deutſchland; in dem heutigen Bericht beſtätigt es die ſchlimm— 
en Nachrichten über den Notitand unter dem deutichen Ralf. 
reter fügt hinzu, dab; „wenn die Alliierten nicht fofort handeln, ca fein 
Dentichland mehr geben werde, mit dem man verhandeln Fonne, da 
ınftelle der Regierung die Anardie treten werde.” Der Artikel erklärt, 
aß die Alliierten ſofort Lebensmittel hinſenden müſſen, ſelbſt wenn das 
ine beträchtliche Milderung der Blockade nötig mache. 


ſeines 


an Ian 
zer Ver. 


führung des Baus von Landitrapen 
ein. 


Die „News“ verweiſt in einem Leitartikel auf einen unamtlichen 


Bericht, daß der wirtſchaftliche Rat der Alliierten in Paris dem Oberſten 


Rat die kategoriſche Forderung ſofortiger Aufhebnug der Blockade geſtellt 
babe auf Grund der Berichte britiſcher Offiziere, welche unlängſt die 


Lage in Deutſchland unterſucht haben. 


Die Befürworier erlangen im Bundes 


„Es kann keine Meinungsverſchiedenheit über die Klugheit dieſer 


Empiehlung geben“, ſagt das Blatt. 
zu ſpät kommt.“ 
Mainz, 1. 


„Die Arage Ft nur, ob sie nicht 


März. Zine: Kanonenboote der Rheinfloite iind 


ä iton Noutftana hat erflärt, dab er 
nadı | 


Qudwigshafen abgefahren, wo jte infolge der jüngiten Spartafererhebun. | 


gen im benadhbarten Mannheim bis auf weiteres bleiben werden. Yırd 
wigshafen ijt von den Franzoſen beſetzt, dieſe werden ſich aber in Mann— 
heim, das in der neutralen Zone liegt, nicht einmiſchen. 


und die Stimmrechtlerinnen hoffen 


der Beſchluß hebt die Beſteuerung von 
feinen Kleidern- und vielen anderen 
Artikeln auf. 

Dem Senat wurde die vor 
geſtern angenommene Nachtragsver- 
willigungsvorlage von ſeinem Aus 
ſchuß mit dem Zuſatz empfohlen, der 


n Hauſe 


Millionen Dollars zur Verfügung zu 
ſtelſen. 
Präſident 


Wilſon unterzeichnete 


heute mehrere Geſetzentwürfe, darun— 
Vertreters 
ligen für das ſtehende Heer, wie es 
vor dem Kriege üblich war, und für 
die Voſtverwaltung, 


ter den zur Anwerbung von Freiwil 


leytere ſchließt 
3200,000,000 für die ſofortige Aus— 


Das Kriegsamt kündigt die Frei 
Schiffstonnen in! 

den nächſten vierzig Tagen für den 

Handelsverkehr an. 

Das Frauentimmreqht. 


ſenat die eine fehlende Stimme. 


Waſhington, 1. März. Senator Guy 


für die neue Kompromiß-Frauen-⸗ 
ſtimmrechtsvorlage ſtimmen werde. 


jetzt auf Annahme der Vorlage, falls 


* — EZ S7e a een | eä noch gelingen follte, fie dem Senat‘ 
Koblenz, 1. März. Sinfolge Vertchte, dag unlängit Verſuche gemacht 


vorzulegen, ehe die Kongrehitgung | 


wurden, Zebensmitteltvansporte für amertfaniihe Truppen im nicht bo | erföfcht. Eä fehlte ihnen biälang eine; 
iegten Teil Deutichlands aufzuhalten, ijt die Zahl der Wachen auf allen | Stimme, 


Wagen, weldye Lebensmittel enthalten, veritärft worbeit. 
nit Rebensntitteln. für -amerifaniihe Truppen in Berlin und in den 
zwanzig rufftichen Gefangenenlagern jind geitern von hier nadı Berlin 
abgegangen; in jedbent Magen waren zehn Soldaten und in einen Per- 
fonemvagen auferdent nom zehn 


Fünf Wagen 


a a u el 

* Wer fein Grundeigentun ver« 
faufen :wilf, erreicht . ichnell feinen 
med durdı eine Feine Anzeige in 


der „Abendpait“ 


Die republikaniſchen Fortſchrittler wol 


Präſidentſchaftskandidaten zu 


ſtehenden Kreiſen verſichert. 
„Herold⸗ in Milwautee einge— 


deutſche 


im letzteren Fall würden ſie ſich zum 


davon in abſehbarer Zeit würde ſein, 


ßen Lagern befinden und auf einern 
Leben und Tod vorbereiten würden 


gutgeheißen und ſind wir erſt dem V 


fuhr der Senator fort, dann können 


Möglichkeit könnte ſogar eintreten, 


Selbſtſchutz immer enger zuſammen 


daß ſich die Nationen in zwei gro 


mneuen noch größeren Kampf um— 
. Wird die geplante Konſtitution 
zölkerbund als Mitglied beigetreten, | 
wir aus ihm nicht mehr austreten, 
ſelbſt wenn es uns in ihm durchaus nicht mehr gefallen ſollte, 


daß wir gegen Eroßbritannien, 


Frankreich, Italien, Japan und andere Nationen kämpfen müßten, um 


D 19* (> 2 
Ler Senator 


wieder frei zu werden. 


Vollziehungsausſchuſſes Einwand, weil in ihm nur neun von einen 


erhob auch gegen die Bildung eines 


halben Hundert Staaten vertreten ſein würden und weil er tatſächlich 


die Befugnis haben würde, Krieg zı 


machen und zu Gericht zu ſißzen. In 


der Senator zum Schluß, befinden 


erfauben, und drei, Die ihn gebieterti 


cine Klotte zu bauen, genonimen we 
alles das iebr, jogar das Zelbitvert 
werden, und wir witrden gegebenen 

Scnator Hardwid von Georgia 
den Siriea erfolgreich zu Ende gefüh 


muůßten den Fall entweder einem S 
dem Völkerbund das Recht der Zuſtändigkeit abſtreiten. 


ſchon als Mandatar fiir Armenien 
die 


Ya 
EL, 


Staaten der Boliziir für die 


Frühe Sorge. 


Ir Das Raterland rettei. 

Wajhington, 1. März. Die repu- | 
olitanifhen Fortfchrittler wollen ' 
gleich nach Vertagung des Kongreffes 
ei.e Berfanmluna, wabrjcheinlih in 
Chicago, halten, um fich auf einen 
ver⸗ 
einigen, der Taft ſchlagen kann; ſie 


haben Gouberneur Lowden von Illi— 
nois im Auge. 


Präſident Wilſon wird nicht wie— 
der Kandidat ſein, wird in ihm nahe⸗ 


gaugen. 
Milwaukee, 1. März. 
Moraenblatt ,„Serold“, | 
weldes vor über ſünfundiechzig 
ar ba k ‘ 7. 

„sahren gegründet worden it und! 


Tas bielige | 


ſeit Jahren vom „Germania“-Ver-— 


| lag, 


Gebrüder Brumder, beraus: | 
gegeben wurde, fit heute zum Jette | 
Mal erſchienen. Tas Deutiche 
Abendblatt wird weiterbeitehen. 
Sohn heradgeiett. 
Calumet, Mich. 1., März. Die; 
Calumet und‘ Hecla = Grubengejell- 
ſchaft und ihre Töchterge'<Itfchaften | 


baben heute eine tere 


bon fünfzehn Prozent angekün 


; Zpätabend 
chend md morgen leiiter 
gende Luftwärme. 


Luftwärme bheute abend; 


von geſtern nachmitiag 8 Uhr an: 


werklären, ſeine eigenen Geſetze zu 
der geplanten Konſtitution, erklärte 


ſich ſieben Klauſeln, die den Krieg 
Ferner würde durch ſie 
den Kongreß die Berechtigung, Krieg zu erklären, Armeen zu bilden und 


ch machen. 


rden. Ueberlegen Sie ſich deshalb 
eidigungsrecht würde uns entzogen 


Falles vollſtändig hilflos daſtehen. 
folgte. Die Bundesregierung babe | 
rt, jagte. er, und ei im Nugenblic | 
de ZSieges an den Stimmiälte geichlagen worden. Mertfo möchte im | 
Völferbund die Niücgebe von Teras fordern, und die Ver, Staaten ! 
hredsaericht ıntierbreiten oder aber | 


Amertifa jet 
auserſehen. 
ganze Welt würden. 


ſie trifft zehntauſend Mann. 


Seit 


dem 1. November joll die Hebung 
bon Rupfererz teurer fein ala ber ae- 


cenmärtige Marktpreis, 


i | Zahl 


— 


Chicago und Umgegend: Zunehmende 
Bewölkung, heute am Spätabend oder 
morgen leichter Schneefall. Mindeſt 
Initwäarme heute ahenmd etwa 20 Grad. 
Reränderlidrer Wind, ſpäter mäßig ſtar— 
ler Südoſtwind. 

Ilinois: Zunebmende Bewöltang 
Zzpä oder morgen leichter 
Steigende Luſftwärme. 

Wisconfin: Zunehmende 


bonte, am 
Shneefall. 


Bewölkung 
Schneefall, 


bente 
Stei: 
ndiana:  Teihpeife Dewölft und fteigende 
{ morgen bewolft uud 
warmer, imt mordlihen nmd mititleren Teil 
mwahrfcheinlich leichter Switcefall 
Sonnenuntergang, beute: 5:40 
Commenaufgang, morgeit: 6:29, 
"Nondaufgang: Morgen früb 5:2 
Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 


3 Uhr nachm. .. .24 
4 Uhr nad. .....? { 
5 Mbr 
6 Ubr 


Ubr morgens. 

Ubr morgens. ...12 

Uber noraens. „.10 

morgens, ... 8 

e morgen® ..10 

’ morgens ..10 

. morgens. ..10 

Baar 12 
morgens. ... 

12 it Une mer 8....18 

1 Uhr mtorgens....14 ' 12 Une mittags,....19 


abends 

7 Uhr abenbs,,.....1i 

S Ubr abends......1! 
E „bends,..... . 

abendd,.;... 


sn ! 
—W 


Er ſei dagegen, daß 


ſich der Frau Radek gegenüber ge— 


mus fehlſchlagen ſolle, der 


Ein kluger Fluchtplan. 
Paris, 1. März. Nachdem man 
ſich längere Zeit darüber die Köpfe 
erbrochen hatte, wie es der „Sinn 


Fein“Führer De Valera ermöglichen 


tonnte, ſeine Flucht aus dem Ge— 
fängnis in Lincoln, England, zu be— 
werkſtelligen, hat jeht ein anderer 


„Sinn Fein“-Führert, Jean O' Geal- 


ligh, der Aſſoziierten Preſſe Näheres 
Gefängnis ſehr ſcharf bewacht wor— 


geſtattet, ſich im Hof im Beiſein von 
Wächtern Bewegung zu verſchaffen. 
Gegen abend wurde das Gefängnis 
ſogar von Soldaten umſtellt, wo— 
durch ein Befreiungsverſuch noch er— 
ſchwert wurde. Da lam man auf 
den Gedanken, 
gebildete Mädchen hinzuziehen, 


unaufmerktſam machen mußten. In— 
folg.deſſen gelang es, 
ſchlüſſeln in das Gefängnis einzu 
dringen und De Valera herauszu— 
holen. 


Gegen die Handelsſperre. 
Londor, 1. Märs; 


| zung der Hanbdelsbörje, die er, wie 
‚ber Vorfitende Lord Desborouah 
| mitteilte, auf Betreiben einer großen 
herporragender Gefchäftäleute 
| einberufen hatte, wurde eine Refeiu- 
ton qutaeheihen, die Regierung an 
lerfuchen, die Sonderbeftimmungen 
der Handelsſperre auſzuheben. Es 
wird gewünſcht, daß alle Waren mit 
Ausnahme von ſolchen Nahrungs— 


mitteln, die im Vereinigten Stönig- | 


reich knapp ſind, ohne Kontrolle ſei— 
ıtens der Regierung ein- und ausge— 


führt werden dürfen, und zwar ſolh 


ſich das nicht blos auf die Vereinig— 
ten Staaten, ſondern auf alle Län— 
der der Alliierten und guch andere 
beziehen. In einer zweiten Reſolu— 
tion wird verlangt, daß die Handels 
beziehungen zwiſchen dem Vereinig— 
ten Königreih und den Kolonien 
\Nofort mieber die gleichen erden 


\follen, wie vor dem Sriege. Außer: 


...13| dem wurbe,befchloffen, die Regierung | Ibiffung erhalten, 


äußert baben, daß falls Voljcheivig: | 
| Grund 
der fei, dab die Frauen nicht genüs> 
gend für dieSache intereſſirt wurden. 


darüber mitgeteilt. De Valera ſei im 


den, aber ihm und Anderen wurde 


wei ſchöne und ſehr 
die 
mit den Soldaten „flirten“ und zie 


mittels Nach- 


In einer Sit- 


| Marſchall Foch befitt jet die vollitändigen Waftenitilfitande- 
bedingungen, welche auch dem Friedensvertrag einverleist werden jollen. 
Sie enthalten die Bedingung der Verminderung des ftehenden Seeres 
Deuticylands auf 300,000 Mann ıumd Inipeftion der deutihen Muni 
ı tionsiwerfe. durdy eine Mllitertenfommtflion, Entihädigung wird haupt- 
ſächlich in Geld zu leiſten ſein. 

Manche hieſige Diplomaten ſind der Anſicht, daß der Völkerbund 
die Welt nicht vor einem noch furchtbareren Kriege ſchützen werde, als 
der letztere war, wenn es nicht gelingt, eine Verſtändgiung mit Rußland 
zu treffen, denn ſonſt werde es ohne Frage bald mit Deutſchland gemein- 

ſame Sache machen. Auch würde die Zurückſetzung Deutſchlands ſeitens 

| des Völferbumdes es zwingen, anderweitig Anſchluß zu ſuchen, und es 
| möchte bei den verworrenen Verhältniiien in Oftertropa leicht ein zmeiter : 
Rölterbimd entjtehen. Gegen Deutihland und Rußland im Bunde jet 

das ithrige Europa madtlos. ’ 

Die Aniprüche Irlands auf Selbitandigfert werden auf dem Frie⸗ 
densfongrei nicht nur don England, Tondern auch von Franfreid, das 
jenem verpflichtet it, befümdft werden, da andernfalls England gleide 
| Horderumgen hinfichtlich der nichtfrangöfiichen Völfer Frankreichs ftellen 
würde. 

London, 1. März. Der internationale Seefahrerverband wird eine 
Kommiſſion nach Paris ſenden, um der internationalen Arbeitskommiſſion 
die Forderungen der hier abgehaltenen Arbeiterkonferenz zu unterbreiten, 
die ſich auf die Schiffahrt, das Lotſenweſen uſw., beziehen. 


Die deutſch-polniſche Grenzfrage. 


Berlin, 4. März. Die amerikaniſche Militärkommiſſion, welche 
Schleſien beſucht hat zur Unterſuchung der Gegenforderungen der Polen 
und Deutſchland und hinſichtlich der Nationalität der Bevölkerung und 

der allgemeinen Lage, hat ſeine Arbeiten beendigt und iſt hier eingetrof⸗ 
ton. Die Konmtiiltion wird jofort nach Bari3 reifen und der. fyrieden#- 
‚tommiifton Bericht erftatten. 


I 
| 
| 


| DProteitjtreit gegen Probhibition. 


Die „Central Federated Union” hat’ geitern 
abend alle anderen Gewerfichaftäverbände und anderen Arbeiterbereitti- 
gungen im ganzen Lande aufgefordert, Vertreter zu einer Kondention 
im Ssumi nad Atlantic Citn zu Ichielen, um die Frage eines Generalftreifs 
| gegen nattonale Rrohibition zu beipreden. 

| San Franzisto, 1. März. Der Gemwerfichaftrat, welcher 60,000 
| Arbeiter vertritt, hat geitern abend fich gegen nationale Prohibition er. 
|flärt md die Forderung geitellt, den PWrohibitionszufak Mur: Volis- 
abſtimmung zu ſchlagen. * 


New York, 1. März. 
I 


| Die Gefallenen. 


| Najbingten, I. März. Laut jomeit veriiigbarer Statiftif find 
|7,354,000 Menichen in Schlachten gefallen oder au Wunden geftorhen, 
teilte Generaljtabschef Marc) heute mit, Bon den Toten fallen auf Rub- 
land 1,700,000, auf Deutfchland 1,600,000 auf Franfreidh 1,385,000, 
auf England S00,000, auf Italien 460,000, auf die Türfei 400,000, 
auf Belgien 102,000, auf Rumänien 100,000, auf Serbien und Monie- 
Inegro 100,000, auf die Ver. Staaten 50,000 uw. (Deiterreih-Ungarn 
| bat er vergefien.) Das auf Cattaro, Fiume und Trieit verteilte 332. 
\amerifanifhe Iunfanterieregiment ift in Genua zufammengezogen wor 
| den, dod) bat es, wie General Mark fagt, noch feinen Befehl zur Ein- 
Wegen Tapferfeit vor dem yeind erhielten. 3918 


aufzufordern, ihre Politit über bie | Ameritaner das Ehrenfreuz, davon 664 die zweite, 300 die erite, 233 


Förderung der Handelsausbehnung 
nach dem. Kriege, worüber jet In- 
|gerwibheit berricht, klarzulegen, da 


die dritte Diviſion des regulären Bundesheeres, dann kam die Neu— 
engländer Miliz mit 229, die Rainbowdiviſſon mit 205 — 


Bislang find 1,301,959 Offiziere und Mannſchaften aus den 
u. 5 z da Rast 


fid andere Nationen bereits auf einen | Rricgsdienft entlafien morden, und 250,000 


Hanbelämettftreit vorbereiten. 
ii —— 


a 





Band eeöfjigtenjend Alarl, 


Noman bon — Heiberg. 
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Refier, 1 Duadratod,, 
"AR Bert, Mont. Ctüd 
Cpisengarbinen, abril-Se- 
conds Vaare dazwiſchen wert 
bis 32. 860, Auswahl im 
Montag. Stũd 
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Ein wo hlbe— 
fannter Gleaner, 
4 Büchſen an 
einen Kunden — 
u 


—* No Viore Nap- 
tba Seit te, 10 
Sti üde 
1 Valet Rulver frei. 
er Dpite 
äſcheleife, Mon tag 
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Muslin 
Varbbreit, ungebleicht, 
extra itarfe Sheeting 
Qualität, die 20c Corte, 


— die 12 c 


Orxfords und Pumps 


für Damen und Mädchen, 
Vatent und mattes Kid 
Leder, Ehnürtaffon, zwei 
Eirapd ober Quer: 
Eitap, weiche Sod⸗ 
len, bobe oder nied« 

rige Abſäbe, 

Größen 2% 

b. 434, $2.50 

bis $4 Werie 


60 


edabe 

für Stine 

der, mi 

brammen 

* 2 53 — | 
Bamps, weiße Zı udhoberteile eglame IR 
Sohlen, Grüßen 3 bis 8, $i 
Werte, Dad Paar 4u............ 
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hide 
ee 
ai 
J 

| 


— 


Sheeting 
214 Yarbds breites, be: | 
ſtes er 11. gebleichtes 
Sheeting, „Wearmwell und 


nn 30e 
518 


Aus ſchwe⸗ 

n Molle 
Flanell ge» 
nat, grait, 
ram, nab, 

. olie 

W big — 
nit umgelegs 
tem, Gonbers 
tiple od. „is 
fitary ⸗ Kraus 
gen, Größen 
414 b, 10%. 
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9 
U 


Flanellhemden, 
3.50 n. $4 Wt 


| ©» treulo3 er feld! war, fo Tehr ver: | 
trauie er ihr. Und daun blieb im— 
mer der Gedanke, die Sache könnte 
doch mal ans Tageslicht kommen, 
und er wollie, wenn's an den Kragen 
ging, die Schuld ganz allein auf ſie 
ſchieben. Er wiſſe von gat nichts! 


— es mußte dieſer ſchneidige blonde 


weg 
| — en zurückgelehnt 


Mendel Yatte fih dann Berubigt. f 


‚Abendpoft, Chicago, Samstag, den 1. März 1919. 
u —— 


- Xel,; Rincoin 359, — 


A. Schiesinger 


644 NORTH AVE. 
Ciien abends bi 9, Sonntand bi8 6 Iibr, 


Silttolas und Graimnolas 
— 


v Alle di3 test ber. 
R aögegeb nen ut 
ten; „mertlanifche 
deutsche, nnartihe 
fowie Schwe izer 
JvVlatten ſteis auf 
va er. — Verlangt 
unfere vollftänbine 
n, neue tonatlice 
wiite, 
Voſtbekellungen 
werden ſchnell ünd 
danttlich n% 
ar führt. 
In einem kühlen | 
Grunde, Die Lo. Fi 
releꝛ. Chorgeſeua. 
bed Herrn; Der 
Chorgeiang, Bir; Tas 
Tran, das it mein veben, 31.25; Blu 
menibrame. Walser ‚SL.25; Dad Bern 
mannstind; Gent’ ift fa noch Henn’ Belang, 
Sir; Aunnge ellen-Wari, Selang; Kärnt. 
ner Ylerer Mari She: D Lirıhoneg nnd || 
Worgenror $1.00; Dunaumellen Walter | 
ver or Nuver, Ziglger, $1.25: salsıer ans 
dem „Yadenke, Mädchen”; “Fobinz Walze 
51.25; An der Ihn“ Kinuen Tonan: Und. 
vor "Mäpel, Walzer, 81.25: D Tannendaxın 
jungen bon Alma Glud und Reimers 8? |, 


Liberty-Sonds werden 
in Zahlung genommen. 
essen) | 


1f6%£ 


Der antike Burpar. 


PBrofeifor Sricbländers Arbeit, ihn wieder 
berauftellen. 


Seit es Profeſſor Friedländer in 
Wien vor einigen Monaten gelungen 
iſt, 
herzuſtellen, beſchäftigt die Purpur— 
frage wieder weitere Kreiſe. Be— 
fanntlidy bejigen wir Teine erhalte- 
nen Muiter antifer Rurpurfärberei 
in unleren Mufeen, und infolge— 
dejlen it auch die Schwicrigfeit cr- 
Härlih, welhe darin beiteht, die 
Nuance des antiken Burpurs richtig 
zu beitimmen. 
menbange fteht aud) die Frage, wie 
wir die Stellen bei Homer und Ovid 
auszulegen haben, bei denen bon 
ben „purpurnen Wogen” und „pur- 
purnen Schwänen“ die Nede ift. 
der | Die dritte Frage ijt Ihließlich die, 
ob Brofefior Friedländers Gr: 
findung tehniichen Wert bejigt, nd 

„Wa' doh hellaus, Fleiſchhacer, ob überhaupt die Purpurfärberei 
bald's du dös —* tatit?“ wieder zu neuem Leben ermedt zu 

„Wann's d' den dritt'n Scufzer |werden Ansficht hat. 

ʒ macht haſt, aft biſt hin!“ Im klaſſiſchen Altertum, bis ſpät 

Der Bauer geht hoam, und wia ins byzantiniſche Mittelalter hinein, 


Die drei Seuter, 


Bon wand Fraungruber. 


A G'ſchicht will ih verzähln vor 
an Senn. der aufn Bam figt md 
‚an Nit ohjagelt (abfänt). Kimt der 
‚Hleifyhader daher und fhreit aufi: 
'„Se, Bauer, du bift ja gar a Narr! 
‚Du jchneidjt ja den Mit od, auf den’3 
‚d ‚ist — glei wirft ohafliagn!“ 
| Der Bauer redt’ niy und deut’ nir 
und fagelt weiter. Ber Fleifchhader | 
geht ah weiter, und nach an Rand, 
wia er zruckkimt, liegt der Bauer 
unterm Bam in Gras, macht 
dumm's Aicht und tagt: „Oha — 
hiaz bin i ohag'flogn.“ 6 
‚dir 3 eh g'ſagt!“ ſchreit der Sleifd)- 
hacker. 

„Biſt aber g'ſcheit,“ wundert ſih 
der Bauer, „ſakriſch g'ſcheit!“ 

Sel moan ih ah,“ bedeut' 
Nandre, „wann dir drum is, aft kann 
ı,t5 dir ah jagıt, wand db’ ftirbjt.“ 


Bi; Daß iit der Ta 
Linbenbaum, 


Weib: „Ih kann dir koan Slterz und ausgeübt, wenngleich im 
mach' n, Vota, is koa Stäuberl Mehi Abendlande dieſe ſchon mit den 
in Haus, und die Kina rewell'n vor Zeiten der Völkerwanderung in 
‚lauter Hunger. “ Bergefienheit geraten zu fein fcheint. 
Der Bauer greift in Sad, i3 nir | Schon die Phönizier färbten mit 
rein; er fihaut in d’ — u, „tyriſchem“ Purpur, der auch der 
is ah nir drein; aft macht er’s geſchätteſte blieb, und vielſach 
Kalt’! auf, 13 ſchon go nix drein. ſcheint das Vorkommen der Pur— 
Auweh! Da geht ethm ſein' Ar-;purſchnecken ihnen ein Anlaß zur 
muat z' Herzen und er tuat an Koloniengründung geweſen zu ſein, 
ſchwar'n Seufzer. ſo z. B. auf den Balearen, auf 
„Däs wa's erſtemal,“ ſagt er zu der durch die Seeſchlacht bekannten 
:ahın felber, geht in 8’ Mühl’ md |Nnfel Salamis, deren Name — 
‚der Miüllner bat g’rad fein 3’widern | Schalam — Friede, Ihon auf jeni- 
‚RT tiſch ⸗phöniziſchen Urſprung hin— 
habts allweil an' Hunger deutet. 
und koa G eld,“ fahrt er glei 'n Bau⸗ Belannt iſt ja die Sage, die auch 
ern an, „biſt mir eh noh y Sauren phöniziichen Nriprungs it, bon dem 
ſchuldi, du! Wann wird's denn zun Sunde, der bi irch die beim Zer— 
erbeten, reichlichen PVerkältniffen! ahln? Dan Sad voll gib’ ih dir | peiken einer am Strande Iiegenden 
Alles anſtändig und ſolide! Wie du d el * 5: Kung | Burpurfchnede erfolgten Rotfärbung! 
zart bie Gefihtsfarbe, und wie zus | 7 DAT a — * aber is des Mauies und des Epeichels An- | 
hig, gemeſſen der Ausdruck in bem ! zn en —— en * laß zu dieſer Entdedung gegeben 
Angeſicht der ſchönen Dame! 143 , Welt or e o * EL haben joll. Nocd) heute treffen wir 
Mendel lenkte den Wagen bucch ‚sioe ern N zn. — an jenen Stellen, wo die Phönizier 
die Bellealliance- und Friedrichſtraße > a —* a c —* die Purpurfärberei eingeführt, Reſte 
nach den Linden und an das Brau— Ba br . oh ap nn pörtifä von SFärbereien, fo auf Salamis, in 
denburger Tor. Der Weg am Kanal; 2 en Mt 4 —2 Aauileja, nn an den Reiten 
ivar näher, aber e3 3 gehörte Dazu, J in a Den u ob, F * zerſchlagener MW Muſchelſchalen, die 
in den belebieſten Straßen zu zeigen. | —* oanmal 2 uns art is’ ans. Se vorher von der Mollusfe enifernt | 
Ueberall waren Gefährie untere |, 54. eben nit auf der Wolfe  jmurbei. d 
Garde-Offziere ſaßen zu Wie — * ach Kit — den Arten ſind meiſtens Murer ien, 
in Drofhlen |yieien: da rennen a. Menge iu jeltener die eigentlichen Purpur- 
erjier Klaffe, in eigenem Fuhrwerk. nanand, Mnaleund und ipedfonit (Sämoitama-) Arten, Wie mir nad | 
ober lentten, mie Mendel, ihre Ca: Bleibt er Eu — Plinius und Strabo vermuten kön— 
briolets. Reiche Berliner in ihren ya Un mein ge Shönheit und |meit, Fochten die Alten die Körber 
Karoſſen, Kutſchen und Equipagen 5 Stab! Und er Balanner hoicht der Schnecken einfach aus, fiſchten 
bogen in Gharfottenburger 3 iz ſchon — Keutſie dann heraus und überließen 
Chauſſee ein, Herren der Diplomatie Raleẽ 33 Scwarten fo frufverlat danır die Gewebe eingge Zeit dem | 
mit ihren vornehm ausfehenden, me: an "und 2 Bein dazua iött!* Dade, Danır wurden fie dein So 
niger gepubten Damen lehnten fig — ex mit Die Bung’ ._ nenlichte ausgeſetzt, und dann erſt 
in zierlichen Vierſihern zurück; ein ini — eahm 5 Maffer in Mäug |degann fi) die Farbe unter dem 
befannter englifder Zahnarzt zügelte 5 — tat sol war Einfluiie der Sonnenitrahlen zu 
feit eigenes Geipanı hoch auf bem yfamm um uat nob- an ſchwarn 
8 Seufzer. Marand Aımma, düs iS der 


— 


jahrshut mit der weißen Strauß f 
feder und dem perlenbejehten Paletot 
neuelter Facon vor dem Herin Baron 


Herr mit der Rofe im Stnopfloch, den 
alattfigenden, bellgelben Handfchuhen 
Iund dem aus ber linken Bruft- 
tafche Herborfehauenden, weißſeide⸗ 
nen Schnupfluch ein Mann der vor⸗ 
nehmen Geſellſchaft ſein — in den 
Wagen gehoben wurde, und wie er 
ſelbſt ſich neben ſie ſchwang und dem 
kleinen ſich dann Hinten auf dem! 
Bock plazierenden Groom die Zügel 
ıbnahm. 

Ah! Glückliche Menſchen! In ge— 


4 


aR 
„Dei » 


10 
bu 


in der 


den Schnedenpurpur Tünftlid) | 


Damit im Zufam- | 


'sinifimt ba der Tür, lamatiert jein |war die Purpurfärberei be Tanıt | 


Die in Betracht fommen« | 


entwiceln, ein Worgang, der ein ge« | 


Um anszufinden, was für eine Kauffcaft: Eure 
Dollars aben, lejet diese Montan- Bargains ! 


| 


1.25 Männerhnm: 
den, zu 756 
Echte blane Amos⸗ 
leag Chambray Ar 
beilshemden — unſere 
allerbeſte Qualität, — 
mit Umlegetragen, in 
Größen 14 bis 17 re⸗ 
eg $1 J Nrtifel— 
ehr ſpeziell, 
—3750 
I re ———— , 1% (2 an jeben Punden.) 


| 
| 
| 
| 


35e weißer Flnnell, die dardbzu 15 ker 
(Ein aufernewöhnlih aroßer Wert.) 
== Nards von auter Ihwerer . Sorte weiher Chater Blanett weite, 
App bon vollen Stüden a tten, ein: tegulärer Soc Nuert, fpez 


ir, [2 
ontag, dic Dard zu . (10 Hard3 an jeden Aunden.).. 


J 


X 


O. N. T. 
Zwirn 
Clarks O. N. T. 
mercerized Sakel 
Garn. in, weiß od. 
ecru, in ſämtl. bes 
liebten Nummern 
die 12e Corte, — 
Ibr iveai iel, ber 

dal len, 


Bargain⸗ 
Baſement 
Eine wunderbare 
Muslage in Gons 
aoleum Rugs, 18 
x36 zöl Il. Größe,— 
Ir einer aroßen 
Auswahl von kei— 
nen Muftern, 35c 


Grocery: Spezialitäten für Montag 
Sniders Catſup — große one 240 


ſche für. 
Eſte⸗ "zeines weihes Ro gt 
6b Kid. für.. — 0 re 23C 
in 130 
per Mund zu. ao Bic wert, ſe ehr fvesiell, 
os und. fi iv das Stück 15e 


"Santa Glara Zweiimen - — 
und fleifhig, rin 
u. Santos — — “(üher “20 fite.. 
er Pfund.. c (2 Gre ize.) 


II; ei 
' 


einer nebromener Konpi zeig, — 


Sronf, v (8° Bie' Ürenze.) 


die” 


Hupe Muslin, die Dardzu 16 er, 
(Zu einem ungewöhnlich niedrigen Preis.) 
4000 Yarbs von der wohlbefaunten Warte von gebleichtem Hode Muslin, — 
38 Zell breit, die allerbeite Sorte, don vollen Stüden — t, in dei "163e 
meilten Läden zu 3öc bverlauft, extra fveziell, die Nard Ale. c 
| (10 Yards air jeden Aunden) 


| 
| 


| 3 


N. M. 6. 
felgarn 
Zchaͤchteln 


— 
NIM)GTDIOTE 


finder » Kleider 
Fin wusgezeih- 
netes Sortiment 
von Alice Quali⸗ 
tät Gingham Klei 
ber für Kinder 
nee Rlaidmauftcr, 
die al lerneueiten 
J — Grẽ öben 
> Zabr ° 
qul äte a 25 
te. fehr ‚pe zi 
* ein 


Sa: Hanshpalt = Spestalitäten 


Boits Büneleiien — 3 Bügeleiſen, vol» 


en a und Griff, 1. 39 
15c 


i« 
Mibbierd Del, eine der beiten 
Polituren im Sandel, ?25c Größe, 
Gaslampen, — mit men⸗ 
ſivem Vrenner, Glühſtruümpf und 59€ 
Glode, ganı bollitändig.. 

Gierfdhläger, Turbine Sailon, ſchlã gt 


Wwei Ei er in einer Minnte, 0 
veziell, zu.. c 


„getan Nonlcanr, Teriirie dar- 
en, 9Sc Werte, zu, ...... 

30° Bade =. Handtüher, jedes offeriert ;3n 19 

| Eln ſehr wichtiger Bargain. 


| za weit nte Bert der je in turriſchen Bade · Gaſte handtüchern an 
f of, blaue und gelbe Ränder — Schr ſchwere i 5 : 
Re ER 


500 
mit 


3 Hüfel: 
garıı, iır wei od. 
ecrt, In fämil, bes 
Se J ummern 
regul ioe Arii 
tel, — — 2* 
— x 


Dalleı 


1: 


| 
| 
| 
| 
\ 
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Key — 


(G Die 


! 
TEE EI EEE EEE WOLLTE 


ung ergab das Nejultat, dab der ! 
tünftice und ber natürliche Purput | 
identifh waren und daß mir durch | 
| riebländers DVervienft jenen legt en 
natürlichen Farbftoff nun au) künſt- 
ich herzuftellen vermögen, der uns fo | 
| lange ein Geheimnis geblieben, und 
| ber fich jegt an di: bereitö früher eni= 
vedten Alizarin (Türkifchrot) und! 
Indigo glücklich anreiht. 


Mode-Neuheiten. 


(Eigendienit der „Nbendpoit“.) 


— — 


Kombinntions-Anzug. 


Diefer praftifche Anzug läßt ſich 
auf der Vorderſeite knöpfen und kann 

Dieſe Feſtſtellung bezw. die Her— mit runder oder ecliger Halsöffnung 
ſtellung des ſynthetiſchen Pırpurs ‚angefertigt werben. Gtiderei oder 
* nun eine keineczwegs leichte Ar— jr dient zum Belak, 
t | beit, da e& ungefähr 50 Bromindigo= | 
verbindungen gibt, und es bedurfte 
langwieriger Verfuche, um aus die⸗ 
ſen jenen Körper herauszufinden und 
herzuſtellen, der dieſelben chemiſchen 
und phyſikaliſchen Eigenſchaften be— 
ſaß, was auch ſchließlich gelang. 

Im Zuſammenhange mit der Ge— 
winnung des natürlichen Purpurs 


wiſſes Analogon Indigo⸗ 

färberei hat, wo allerdings der 

Luftſauerſtoff die Hauptrolle ſpielt. 
Solch ein Purpurgewebe war nun 


dritt! — Fallt der Bauer um wia a 
Stod, ber Mehlfad punnpi ins Gras 
and Äpringt audarand. Die Eu 
jan ganz verwundert und reimen al 
jamm: der große Bakanner 


ifolierte Friedländer au den Pur= 
purfchneden einen intenfiv blau ge- 
fürbten Störper, über. beffen Strufs |. 
. —* tur maͤm bis jetzt nur weiß, daß ſie 
im Altertum ein ſehr Joſtbarer gicht —2* iſt, * Be 
yjpürt's Mehl und heit am zum | Stoff, und die Preiie, die man! sir die zahlreichen ins Blaue ftrei: 
freſſen. ‚dafür aus dem Altertume über- fenden NRuancierungen des antifen | 
Da tuat der Mauer a weng d | lieferte, find noch höher, wie die für , Purpurs verantwortlich iſt. Auch der | 
Mugen auf, und mia er das ſiacht. moderne Pariſer Damenhüte neue— Zuſtand des Burpurfarbftoffes in | 
madit er a Fauſt amd jagt: „Tu ſter Faſſon. Schließlich wurde der den Schleimdrüfen, die ja farblos 
Luada, du! Wann ih Diaz nit bin |Burbur kaiſerliches Vorrecht im cher gelblich find, ift no uner- 


Slanciihemben, gut nemact, mit um- 
gelegtem tragen, in dunfelgrau, * 
und navbyblau. ge en 141% bis 17 
mert bis au $2. 

Montag au 
IPELSPT, INERSON & CO. weni 
| | 
Bettdecken 
n umge Marieilt 


— 
82 Wert F 


18 


Ge 
Faſion, z 
Größe, 
leicht bei 

! berfauft ; 


| 
' 
| 
| 
| 


Gardinenſtrecker 
Aus Ba 
0005 der 
geſtellt. — 
nidelpiats 
tierte der 
kellbarı 
Rind, mert® 
$2.50 — 
fpeziel am 


— — PER 


„Kardinalpurpur” dürfte — erft im | und auch nicht —* enragierteſte Im— | 
|Npäteren Mittelalter mit der Schaf. | peeifionif == un — —8* 
fung des Kardinalkollegiums ent— eben, und dod; ehrt der Muspruc | 
ſtanden — niemals eigentümlicher zu oft wieder, um nicht —— | 
Purvur geweſen ſein, da die Pur— | Die Erklärung 
mirfärberei int Mbendlande ſchon rer Wiener Forfcher, Dedekind, der 
früh in Vergejienheit geriet. Da- die für einen Naturforſcher rss! 


Stei 
Eden habı. 
J lehien Zeit 
U “ 


ra 


“it 


Momtag | gibt und ein ande- 


Größe 36 erfordert 21, Yards 3 
'Zoll breites Material, 334 Darbs 
— Spite und 214, Yards Band. 
| Schnittmufler Nr. 9182 in Größen 
1136, 40 und 44 Zoll Bruſtweite. 


Strümpfe 

Baumwolli. natztloſe Mannct⸗ 
faden, Doppelte Sobie, Ferie u 
Seden, {Kwarz u. 

16c Rerte, Paar 

Schwar ze gerippie baumwail. 
Ainderſtrümpfe, dopp. Ferſe und 
Behen, Größen 6 bi 
4de Werte, Paar au 

Baumwoll, nehtiofe En; 
ſtrümpie, in ſchwarz und wei 9— 
Doppelte Sohle, 22c mi 
Werte, Paar zu 
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faſt 34 ven IN. 
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en | 


anz| 


ide 
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Mädchen— 
Kleider 


gutem iv 
Ginabam, in 
Blaid8 und 
*anch Tas 
Ren bon 8 
tea. 81.29 


fveziclt am 


Nur 
Bon 


barem 
fanch 


Streifen. 


ichs 


tr 
im 


nrt 
wai 


veibchen 


Gerippte geflichte Sin» 


deri eibben, in vabmıfar 
in, Größ en 0 bis 9 


€ Berl ge 


Habt Shi Augenleiden? 
3m Tann Cu 
SR | 


belien. Hemme 
— —— frei. 


herte — mie. 
D r, ß R L W Augen» 


y Spezialift. 


* Der am 26. Kamtar in Los! 
Angeles, Cal., geitorbene Anwalt | 
Sacob E. LeBosfy bat 1 im 
Nachlaßgericht eingereichten eſta⸗ 
ment nach ein Ber: mögen von $12, 
600 hinterlafien. Die fünf Sciwe- | 
ern find die Erbinnen. 


1? 
44 


verheiratete 


in 
14 


idecruͤben Arbet 
820 bis 824 ver Acker,! 


freie vBaͤcumn ung und Reiſe. 


11 
4 


— — —— — — 

freie 

Außer dem Vater kann die ganze u. 

F Familie gutem Verdienſt nachgehen. 

? J ĩ uns ha 

14. Kapitel. Mar ichreibe 
„sr den nächften Tagen Hit bas | Erfahrung und tie 

erſte Frühjahrs-Rennen in Char⸗ arbeiten können 


lbolier iburg!“ — Hub Mendel Mor=! 
Henry Smotana, 


‚gend beim Frühftüd an und trank) 
| ben leten Reit des Kaffees auf, ben 

Owosso Sugar Company, 7 
Owosso, Mich. 


| 
| 
| 
I 
| 


mit Angabe ber 
viele Rerione 


ſeinen 


y 
— 


ee ihm Frida jchon vor einer Stunde 
Berichtigt. — Sie können feoß | bereitet battee „Wir moller auch 
fein; Sie haben. einen alten Erbon: | mitmachen! Heute befinde ich mid 
8.” — „Frohb Tann ich erft fein, | wieber fo aut, twie vor der Krankheit. 
wenn * ihm nicht mehr habe.“ Hier figen und Trübfal brüten, bag 


th hin und beftelle für und — Alma! 
fann ja mit bei fein — eins born 
den Heinen hübfchen SKabriolett2. 
34. Fortfegung.) 
u 4. Wortieh Dir, die Sache wird angenehm, und | 
„Na, ſchob Janis eiıt, „das fängt), , . und nach'm Rennen ... 
ſehr nett an.“ „Miefo Alma?“ fiel Frida ihrem 
ter!“ drängte Simon und ließ das in ihre Eiferſucht durchſchimmern. Und| 
in dem Anrebewort fort. fehr von oben herab fügte fie Hinzu 
„Mein füher Drangutang! gons: 
Auf Ihren Brief erwidere iö|_ „Almas selebage baßt zu n feine 
Ihnen: Man könnte ſich den Fall Fuhrwerk wie 'n Affe uf 'n Roſen 
ſo allerlei Dinge, welche mit— „Immer mit die Eiferſucht!“ fuhr 
ſpielen. Ich ernähre meine gute der Mann unwirſch heraus, biß mit 
alte Mutter und meine Sch weſter. den gefunden, ftarken Zähnen en| 
nabhängig; ferner: vom Theater Zigarre ab und warf fie auf den! 
Abfchieb zu nehmen, wird mir fehr | Tepp ich. „Das Mädel will boch ooch 
tigteiten. Und können Sie, | Roflüm — — wird ihr eens ſchen— 
Schmetterling und Verwöhntier, ken! Bei Mannheimers is des in 
einem Mädchen auch wirklich treu | Dierunbg zwanzig Stunden zu haben.” | 
Wir fprechen gelegentlich mündlich | gab ſich ans Fenſter. Sie ſchaute auf 
weiter! X reife heute ab, muß bie breite Hornitraße und beobachtete 
nach Leipzig für das abgefd &lofs | einen zur Rechten auf dem Gefimfe 
leicht bort fehen? E3 wäre rei⸗ Vogel, der nach den Krumen pickte, 
zend, wenn Sie mich nach dem die ſie vordem dort ausgeſtreut hatte. 
ten und mir in Wederleina Keller | Tab die Dinge, obne zu fehen: in 
bie legten Auſtern verzehren fönn- | ihrem Innern mogte c3 heftig auf 
ter. Mit einem Kuk für meinen und ab. 
niebligen r 
Rori!" ſerung, ging's auch ſchon wieder au— 
Na,“ ergänzte Jgnis nach Schluß | gi > Be — genügte 
s laut gelefenen Briefes, „mich m Mt mehr. Alma ſollte immer 
che, raffinierte Irauen zimmercen din lacten erzuen he —— 
ſich nicht charakteriſfieren.“ aneven 3 i 
| — Alma in Koftiim fa ! Ma ob 
R | „Nun den fon ieichelb aften I «All n oſtum auſen 80 
9 zjer ber Befiger bes Geldes fei! Es) 
d War 11 
iſt Geſchmackſſache. Dann ernährt fie geböre och ihr, ihr ganz allein und, 
|ihre gute alte Mutter — das heißt 
wie ſie einmal die Abſcht gehabt, die 
vorweg, liebſter Simon: ſtelle mel] Pen Rn 
- — Papiere anveriraut und den Verſteck 
! 
| bevor twir an ben Altar treten. Wom ı | verraten hatte. 
J Theater Abſchied nehmen — Janis 
las bie eingelnen Süße aus bem| Don ihm, anzugeben, imo fie ben 
rigkeiten! Das beißt, Du mußt | !boltiche Kirche war er auch) einmal 
meine Schulden bezahlen, und bie gelommen, aber fie hatte ihre Gänge 
— — da 
Schmeichelei für Sie! Schmetterlina!!. u er ——— ve —— a 
| Bermöhnter ber frauen! Nun, ic | Paiere a . : Rn Fr 
R | gebe ja zu daß Sie „enormes“ Glück Ich ſag' Dir's nicht, 
Ignis 
machte ein eige: tümliches Geſicht bei Br — — 
feinen Worten. Der Schluß iſt t az koilift 
|flaffifih! Gelegentlich till fie GEN fen? as willſt 
al Npır in.“ 
ob eiwa von dem eveniuellen Ankauf da kommt kein Menſch hin. 
eines Lederkoffers die Rede ſei. Das 
füllt 
ungefähr die Hälfte ihres Briefes 
licher Peſſimiſt, Juſtizrat!“ erwiderte 
Simon, aber ſeine Worte klangen 
doch recht kleinlaut. m...bhm 
” —* b toollte er jagın. DBeffer mar beffer!! Bode und grüßte, rafch porüberflie- 
gina auf und ab. „E3 licat ja frei: 
| ii - brin. ind u ' berharrte, überlegte er, ob er fich fei-| mit prononziert dunklem Teint und 
| pier 63 if. er; Ge |nem Zorn überlaffen, oder ihr aute| ältere Damen wieaten fich blafiert in 
J 6 eine verflirte eig | 
Worte geben folle. hm fielein, wie) ben Kiffen; Grafen, Fürſten, Barone 
„Gar nicht!“ erwiderte Ignis, nun 
— fi & erhebend er nicht] ie fih darauf berufen fönne. Und) ſpännigen Jagdwagen; neben ihnen 
Da : — ſo ſiegte zwar nicht ſein anſtändiges Frauen und junge Mädchen mit di— 
Schlanen Sie fich die Sache energifch —* and 37 auen und junge Mädchen mit bis 
| Gefühl, aber die anftändine Logil be: | ftinguierten Ge fichtern. Und tom: 
e2 ift Belle Zorheit, lieber 7 N : | ‘ 2 7 
Freund!” j | Er frat ihr näber, faßte fie-um und zweiter Slajfe zu Hunderten, 
X glauibe fie Tiebt mich wirk— ‚ihren fchlanfen Leib, 309 fie vom|eiter und Fußgänger in, buntem 
" ‚ Durmhetnander! Und Staub, Wirr—⸗ Teil ſpäter auf dies zäpfte überging, | n _ ; 
‚itaunen no einmal an und machte | Ben ejal biefelbe Sache! Aber warr * die noch jetzt den roten Hut und die er 2 — - nn a 
J 1 a Y * *R2 la 90 } ⸗ 
Bewegungen mit dem Kopf, als ob er men — ze. Stopp |ber Ymperiiagen, we | Das Alter der Würfel. roten Schuhe als einzig ihnen zu: |gen nomers und der anderen Kal] 
| Depeften- Nachrichten bezüglich des — n le n n Janeres ebe J ie torte | 
Das Mädel war in der | pon Ocrberegiment, Komm! Mab!Plab befegt war, |öen die Würfel den Menſchen zur 
— Inh | Dir fertig! Erxft gehen toir bin und! Niemand, der sticht dem rafch ba= Unterhaltung gedient. In Vöhnen | 
ee —7—7 das Fuhrivert, und dann | bineilenden Mendel mit ber dunkel» hat man böbmiidye ABiirfel zu Hun« 
vachaeichaut hätte. 
xhren Geldbeutel liebt fie. Und | m aden, mat de Brinzeifinnen nich „Ein fhöned Paar, offenbar Frem- Aniang der Eiſengeit ſtammen. Er— 
Beien —— morgen der Fuͤrft bon Thurn | De ei die Dar: zfeıtlichteiten uffzuweiſen d de“ Wie ft her b er Main die Ziiael gänzt wird diefer Fund durch er 
—— —— Yaris, J— fönnen Sie Ba | haben.“ ‚lenkte, wie bie Schefm ausholten, !liche Mürfel, die man in den Ruine 
Bier räht, 15 Sus5 gutem | aRnn Ben 2 * 
Vierſach genäht, cu i = + Are 4 ge — * Purpurs im kaiſerlichen Byzanz, —* und Orientaliſt zu ſein. 
Mor s . All rau iA an I . ı the F 1 £ —2* 4 Lan 2 
nn J Rein, mein freund. Und och: | nee titel Tühte ihn — —— Wein: = bafah — u = als Vorredit dei SKaiferd nd des — —— Deu Dahn 
Sm, IVERSON & CO. | mals! Machen Sie von heute biz in | iiber Hartlichteni, Tpte ton meer) a N Ei SE —— Patriarchen. Viele Kaiſer aus Purpur ſemitiſchen Urſpeungs 
de Be ve NT I perholt nd Schmiegte fich zärtlich an) Ein langer, endlofer Aug von den Gelenk ded Hinterfuhes von Ran * us | Purrpur | 8 ſpren 
u ie ra - ö ihn ine en : * z —— u 
Sache. Willen Sie, was mih mur! , : } 2 re : n 5 "Iden Balüologen, die mehrere Serr- | beivegendes, fchnell die Fyarbe wech— > ie 
| Sa Ber " Und ber Nachmittag, air dem das; am „Stern”, vorbei an den Char 'Iufolge ihrer dorm fönnen die ler. —R ihn aiterreiches |fet Esdentel e & we En ng find unter Angabe ber 
wunde * Mr = — 2 : RER Iher des griechtichen Statterreiches | Telnde eutet: eine Deutung, newünichten Girdße und der betreffen: 
Nun?“ ‚Rennen fattfanb, Tan. Ju ber Horn: | Totiendurger Hänfern, Diten und Stnohenwürfel nur auf vier Seiten eryorgebradht, hatten den Rei. 'un& für das purpurne Meer und die |den Nummer gegen Ginjendung von 12 
Dap ein frei ich ne ‚junger, aber | sterlich gebalteiien Vorgäzten, vorbei zu Liegen fommen. Man hat fie nod) 
" In ukr,ı\ . I 
ner Groom in blauer, filberbeftidter 2 | abteilung” der „Abendpoft“, 223 Weit 
onft in praltiichen Dingen fo über: |... nr * 0 kur — en 72 beißt der im Purpur Geboren . |die purpurnen Schwäne verftändlich | > 
— tlarfeßenberRopf J oh ** tan | ı Lioree — und Sandigte müblam bie | mit neugierig ausichauenden Gäften land benugt und warf fie entweder — anti = en £ * if, - ae nicht bei ns Dieb: —— erh Ghicags, I. Checks 
g aus Har — EN ungede igen Schecken, die Mendel angefüllt waren, vorbei an den mit der Hand oder aus einem be— d vor mern n Auch as bie fin igen der Poeten ſchwarz = onen Drberd“ fellten auf „The 
Ma ö ; ı befielt hatte, fonderen Becher, Die verichiedenen | ene Nuancen des Purpu res, Die — 
J Me ©; | Hoß der meiße Schaum, die Köpfe chen Zelt, an der Flora, deren Ein- 2 
ıMenfa, Yuftis zrat,” enigegnete Gi: Kin Mer Pe r: b #+ Find, ! y er: sn Ent | Neuer Präfident. 
in mon. h. Ju — waren in ungeduldig nickender Be⸗ friedigung bon Kindern und Müßig- Der jchlechteite Wurf bieß in Grie- handlung verfejieben abgeftuft find. Ob ſchließlich die Yurpurfärberei] vu 
m — gängern umſtanden ward, die das chenland „der Sund“, Andere Na— Um ganz der Nuance ſicher zu ſein, nach Erfindung des künſtlichen Pur⸗He Byllesby an der Spitze der 
Au efeg — * mit ungeftümer Hartnädigfeit ba3 men waren „Aphrodite“, $ „ aufzus | 
J * —F En tie —* ee: Pflaſter. vorbei am Charlottenburger Schloß der miürevollen Arbeit, aus zirka pfühen, oder gar von volkswirtſchaft- Zum Nachfolger des biäherigen 
J Hauſes hatte Sehnſucht mad Auf demeb 1 [ er=! mit jeinen Idglänzend in b ie Knochenwürfel in T in tauſend, Eihneden der Urt Murer liche Michtigteit zu werben, wie esiq 
deren Dingen, als der Lebensitrom | ıf em breiten Mittelweg ver=/ mil jenen goldg anzenden, in bet die Stnodhemvürfel in Tom nadıgebil- 3 [ hin xWichtigleit 7 e ° | Präfidenten des Ziweigea Ehicago 
Sonne bligenden Gittern, feinem det. In Aegypten gefchah dies be: | 'Brauciaits, deren Schalen er auch in im ; zahlreichen Gegenden zur Zeit des yon der National Sec urity League, 
; beigeeilt und fchauten zu. Der Bu- |breiten 2 reit$ jhon vor rund 3500 Sahren. ü 
Bald darauf nahm Simen, nad= | u 10) 
kanr 2 Tune Aufti iarat 3 — von et |piter von unten ftedte den Kopf ber: | bäumen, borbei, mühlam ben Meg gefunden, umb bie bas Soologifche it eine Frage, die man ohne weites Syllesb erwählt worden. Gr war 
feiner Klienten einem in ber Nähe | AUS, und zwei Männer blieben | gewinnend, an Weftenb und ben das funde in XIheben zeigen, bereits | St fitut ihm zur Verfügung geteilt teö vermeinen dam. Iſt auch der his vor Kurzem Oberftleutnant im 
* ſechsteilige Würfel. die mit Augen hatte, die Schleimdrüſe zu entfernen, Preis des künſtlichen Purpurs ein Quartiermeifterforpd und hat fich 
|befiter. mit Mamen van ber Worth, | dra u mit dem munberpollen Früh | ben Jäunen des Rennplades und ‚perfehen waren. Sn Rom blieb die: i J 
gefproden und betont hatte, deß ‚nun endlich am Ziel! und den Sonnenftrahlen ausfeßte. Ausfärbung eine leichte, fo begreifen aufgehalten, um intäufe für bie 
ihn — Janis — auf deffen Befras en (Fortfegung font.) Rnöchelwürfel noch länger beitehen. | Nach völligem Extmideln des Farb: wir. — gelimde gefagt — nicht, WIE „merifaniichen Truppen zu machen. 
I&o hatten die älteren Mürfel, die ſtoffet löfte er legteren in einem or- Has flaffiiche Altertum eine folche Byliesby ift Bräfident der Angenieur- 
malt amgelenentlic empfohlen, und| ee Tali, mr vier Seiten, die die Zah 9 an Schfienfich & _ 
daß derſelbe eheſtens ihn aufſucher | | Der Breis iit heute von 14 Gents das 2 - en a Ar ‚tonnte, ‚ber uns mit feiner matten, &, 2a Salıe Str. Früher war er 
werde, Abſchied und der Juſti zrat Quart anf 13 Gent herabgrgangent. teiter Wurf Bu bier Würfeln galt | Dampfen er \ ung zur faſt triſten Nuance, —— mit auch Präſident der Civic Federation. 
A jegte fih an ben Screibtifd), | Der Milchprei® ift heute bon 14 der mit vier Einfen. NAILS beiter | Jatton dem prächtigen Tone des Alizarins, Sein Programm in feiner neuen 
gute * 
gwede inſzeniert werden. Man hatte R. R ber Geichäft2- die mad oben Tiegenden Seiten die | mas ungefähr ben hohen ‘Preis ber ziehendes bietet. (Cs biste der riſche Vorbildung, Ausrottung des 
| zum Vorfigenben gewählt ur —* nn 1% zu *” Zahlen 1, 3, 4, 6 zeigten. Erft Färbungen im Altertum verftändlt y| Mangel an einem dauerhaften, licht: | Ajfitteratenumd, organifierte Ab— 
die — a ur —* — ſpäter kamen ſechsſeitige Würfel macht. Sie wurde teilts zu einer beſtändigen roten Farbſtoffe WR weht bolfcheiwiftifcher Beitrebungen 
Run mußte das in ben Nactftunden | Erf — gi ezahlen die Milchhändler den 
Bevor er fi aber an bie Arbeit |, | b En — ——— untertorfen, in Heutzutage befigen wir weit (5. länder, weiße nicht Bürger der Ver 
—* b imftanbe, un J rd der Annahme, daß man es mit einem nere und leuchtendere rote Farbftoffe, | einigten Stanten werden wollen. 
Das war mm ber dritte Liebesnarr, billiger abzugeben der Unterſchied iſtt Alles tadeln iſt die wider») Inbigoartigen Körper, 
— und der eine — war er ſelbſ —* en 1E8 ſchwefelhaltigen Kerne. ähnlich den unſcheinbaren Teere hervorzaubert, a uft's. 
m ERS Yauf Pints feine Anwendung findet. o —— 18 zu und die Entdegung Friedlanders —— 
Da zurzeit jehr viel Milch wor: | _ — en der EZ |tun habe. dit fte daher weit entfernt fein, den) Am Gefundheitsaumt werden zur- 
Ihenden tft, haben zahlreiche Farmer Frau: „Wie, „ſgen fertig mit dem | Die Hnalnfe ergab baß libtrre- 
2? 918 Ayıtt ft * Er . * — 2 
Du doppelt ll ze. er Ifhäbigen, wie es den aludlihen Ent: | Dr. John Dill Robertion, beträcht- 
* l . ’ - * . > 
verlegt, welche "ie burd) bie m... = = pe! gebrauch Inem ftart bromhaltigen Körper zu;dedern des fünftlichen Indigo ver: liche Mengen eines Heilmittels her⸗ 
direll an die Kunden verſchiden. Es | ERS Itır hatte, mit indigoider Gtruttur, | aönnt war. 'geitellt, das ausgezeichnete Dienfte 
| wird deshalb auf ein bald'ges Fallen — Zeitbild. — Kunde: „Kann ich) | 
yet „. ‘ in ‘ 
| Profeffor j5rieh-änder, ‘daß der be⸗technifchen Wert, ſo hat ſie doch den Wenn rechtzeitig angewendet hat es 
Verkäufer: „Nein, das geht nicht. — rühmte Purpur bes Altertums' ein | Erfolg ;.yabt, den gehei.nnißvollen noh imner ben Jod verhindert. 
u 
* Ber fein Grundeigentum ver- | Der tanın noch; nicht. [prechen. —— ve war, d. h. ein Indigo, | Schleier von jenem to""aren Faro» | Die Arznei wird den Aerzten, welche 
ufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
—* die Sonntasvojt 


paßt mir nicht mehr. — Nachher gehe 
Fahren will ich ſelbſt. — Ich ſage 
Leſen Sie weiter, leſen Sie wei⸗ Manne in die Rede und Tieß deutlich 
„Worl!“ und bediente ſich des Berliner Jar- | 
tohl überlegen. Aber es find da | Hod.“ | 
Jeht bin ich frei und re Cpipe bon feiner eben angeftedien 
fchwer und hat fonft auch Schwie⸗ j mal ? n Berjnüjen haben, un mit das 
fein? Ueberlegen Sie Alles! Frida Stand tmortlo3 auf und be- 
fene Gaftfpiel. Werbe ih Sie biel⸗ des hohen Kellerhalſes ſitzenden 
Theater übermorgen abholen woll⸗ JIhre Gedanken waren zerſtreut. Sie 
—* 4J 3 - 
feinen Oranqutang,|, Kaum war ber Mann in ber Bet- 
üntt, beffer fonnte das Heine, nieb- | Dabei fein! Mendel und die Freuns 
„Wiefo?“ Und dann Batte er gelagt, er molle 
| Oranautang will ih übergehen. Da 
fie war froh genug, dat Tie ihm nicht, ‚|a 
| bie Eriften; meiner Famil ie ficher, | * 
Gedrängt war fie Thon eini igemal! a 
| Briefe — hat au; fonft od 5 Echwie:| 15 Schatz verborgen halte, Auf bie fa 
Find nicht gering. Dann lommt eine] dahin in ganz anderer Weife erflärl, 
bet ben Damen ka — es befſer iſt, daß blos Einer davon 
hört uns zuſammen. 
Sache weiter mündlich bereden! Als Du, denn wi Der Blop ii it gut; | 
ar —* 
Souvper in Aeckerleins Keller 
„Na! Sie ſind auch ein ſchreck— 
... hm,“ fuhr er ſinnend fort und 
fuh | UBS fie nun fo ftumm am Fenſter gend, feine Klienten, Börfenmänner 
| fehichte. r 
|treır fie ihn gepflegt habe, und daß un d hohe Miltärs erſchienen in vier⸗ 
aus dem Sinn. Sicher, es iſt nichts ae nz r . — 
Er : |einflußts ſeine Entſchlüſſe. ſornbi⸗ Kremſer, Droſchken erſter 
va', ih wurd' dir ſchon helfa, dir!“ alten Rom, ein Privileg, das zum jorfcht 
111” fehte Simon zu Janis” Er- | Tenfer fort und ſagte ſchmeichelnd: * a forſcht. 
⸗ und Hitze, und das Klingeln 
itehenden Mitribute tragen Ken | |Gen Dichter? Leider hat niemand | 
rg ı PR . yo. . m, y j < ‚l rogen. 
gens von Kredit-Aftien in Hänz| folft Dir ausfehen, wie bie Weiber | nen hoben Sitze bis auf den letzten Schon in vorgeſchi chtlicher Zeit ha⸗ 
aD 
Ad was!“ rief der Auftiarat. laß ich Dir en Softüm bei Roſenthal äugigen Frau derten ausgegraben, die aus dem 
BR ar — — — ch . En ET gegen erhielt fidh der Sebraucy des ı Eigenfchaft befigt, gleichzeitigSprag: | 
Ei > a . r IR r » >» I im nr * — mi t r 4 
ler eier | zigmal Shre Nifitenfarteır. abaebeır.! Nah diefen Worten umarmte die|ivie die Räder den Staub aufmirbel- ‚Trojas fand, Diele Würfel find 
:alle Emigleit ei Strid, ü die 3 2, P_ = J— I „regierungsfüähigen“ Familien, wie und urſprünglich etwas ſi nel 
ale (Einigien; einen Woirid, über Die! | Vergnügungsfüchtigen . Vorbei ging’3 Schafen, Kälbern umd Ziegen aus, — — IprUng. ſige 
een —— — ım Hivpodrom, deſſen Lokalitäten ſehr lange Zeit im alten Griechen namen — — das purpurnen Wogen, weniger aber ——52— —A⏑ 
um HPippodrom, deſſ Xortaliici eh m ı C en⸗ 
r ‘ . £ unged 
ſo vollende n kann. Fre . 2 ee = u feichbe= | Abenbpoit Go.” nı 
. zn = se! Aus den Mäulern Cafes und Reflaurants, am Türki- eg a ee a | von \i0.” aubgeßeit Waren. 
sachen | Mürfel führten verfhiedene Namen. | teils nad) Herkunft, teilö nach Be=  Deutend mitt Purpur ie 
— wegung und der Wallach ſcharrte "pin 3 
Die zen Hangen Füllen be3 erften Ballona verfolgten, „Midas“ | unierzog ſich Profeſſor Friedländer purs Ausſicht hat, wieder aufzu- National Securim League. 
und „Solon“. Frühzeitig wurden 
ı 9: gt Tpielende Kinder waren ber=! 
11 gl n S T 3 ’ ) 
| ag ich an ben Strand war f. zorplatz und herrlichen Park— 35 leiner antifen Färberei in Aquileja J Allertums der Fall war, Harry H. Merrid, it Henn M. 
Man benußte bier, wie die Sräber- 
: : ftehben und fahen, wie die pornehme | vorliegenden Haffcegärten, vorbei an 
‚von Berlin wohnenden reichen Gute: || : i . 53 Mi 
mender ) die er dann auf Tilirierpapier ſtrich verhältnismäßig geringer und die als ſolcher in England und Schweden 
— Erinnerung an den urſprünglichen 
ee Verlangt: | nme 
= ach einem eſonders üchtigen An— * —3 — 2 » 
n 7! g i | ganifchen Löfungsmittel auf und Norliebe für dieſen Farbſtoff haben firma H. M. Byllesb y F Eo., 208 
'Ien 1,3,4,6 trugen. MAIS fchled)- ( s 
11— 
1153*t 
Es ſoſllte ein Bazar für | al IeN auf E13 Gentg das Duart gefallen Wurf wurde der gerechnet, bei demj Die Ausbeute beirug 1. 5 Gramm, | bes Türkiſchrot, doch gar nichts An⸗ ‚Stellung umfaßt allgemeine militä- 
und 
t ber — Ginfeitung betraut. | — Be i 21° a 
| Farmern jet nur noc) 83.00 für auf, deren Seiten von 1 bis 6!MWalle - Aus —X una benußt, um die! ‚fein, der dem Purpur zu mn und —— aller internier n 
L 4 € .\ l 
en überdachte er bie lehteı: Tage. 
ober 1 ing, daß Lie Ermäßi vielleicht mit! die der moderne Chemiler aus dem EEE 
b ering, daß Lie Er —— 
* er To gering, baß Lie Srmäßigung wärtiae vorn deß ( ) 
Eisbahn — roten Thioindigos Friedländers 
IS eo “as 4 
|@rfinder für feine Mühe fo zu ent= | zeit unter Zeitung feines DBorftebers, 
Anichnallen . .? 
fie auf bie Fabrikation von Butter Anſ Fopiel Zeit Hicyende Refultat, daß man es mit ei- 
J r 
—5** bild. und durch weitere Verſuche bewies Hat die Entdeckung auch teinen bei der Lungenentzündung leiſtet. 
er Butterpreiſe gerechne den Geſchäftsinhaber ſprechen?“ — 
— — 
der ftatt zweier Woſſerſtoffatome ſtoffe zu heben, deſſen Name einſe im Zimmer Nr. 713 des Rathaufes 
Zwed durd eine Kleine Anzeige in toftenfrei verabfolgt wer- 


mei Bromatome im Molekül enthält. |mit denen ber meltbeherrfchenden vorſprechen, 


zor-z|der „Abendpoit”. uch die fpettroftopifche Unterfus | Imperatoren fo eng verbunden war. den. 





An vder vor dem 


ziehen Zinjen vom 1. März an 


Beginnt jet mit dem Sparen. in. 


Dir bezahlen 3% 


auf Spar-Kontos 
_INinoisTrust& 
SavıngsBank 


La Salle und Jackson Strasse, Chicago 


Bevorſtehende Vergnügungen. 
Der iham 


ST 
X 


Unterſtützungsvperein 


Baulind.Str., yeinen fünften Preismas» 
ienball abhalten. 


br fommt, bat Anredt darauf. 
Ball beginnt um 7 Uhr, Eintrittöfarten 


Ioiten 25c im Rorverlauf und 35c an |egenden 
der Stafle. Fiir aute Mufif mnd.die bes | die Vorfchtungen werden. in 


liebten-Getränte tit geforgt. Die Voltks⸗ 
rümlichkeit des Ve 
einen zahlreichen Beſuch. 


Der Bauriſch⸗Ameri 


„IL 


* . 
ia1tte 


ide $rauendercin ber Süd⸗ 
heutigen 


jeite veranitaltet 
Faſtnacht ⸗Samstag 


am 


ſeinen zwan⸗ 


zigſten Jahresball in. Hoerbers : Halle, | tan 


2135 Blue Asland Une. Ufle Mitglie- 
der und Freunde be3 beliebten Vereins 
tind eingeladen. Mer ein paar gemüts 
lich⸗ luſtige Stunden nach langer ſchwe⸗ 
rer Zeit verbringen will, wird ſich zu 
Diefer. FFeitfichfeit einfinden. Das Ko— 
mie gibt fach ie Mithe und feheut- Feine 
Anften, um den Bejichern  redjt ver- 
gnügte Stunden zu bereiten und aud 
diejes Felt feinen Norgängern gleteb zu 
geſtalrten und wenn möglich ſie noch zu 
übertreffen. Für gute 
und Trinken wird beſtens geſorgt. An⸗ 
ſfang abends 8 Uhr. Tickets 25 Cents 
die Perſon, an der Kaſſe 35 
ſchließlich Kriegsſteuer. 

ie Geſangsſektion ,‚Stock 

veranſtaltet am heuti⸗ 


@ifcn” 
Falding- Samstag in allen Raums 
chleiten von zrleiners Halle einen gro- 
vn Wolfsball, verbunden mit Eliter 
Ynsenbalf und Stonzert. Beluſtigungen 
(xt werden zur Iinterhaltung bets 

gen. Wahrend 1 Der aroßen Halle 
3Tanzbein nach Herzensluſt ger 
werden in der Neinen 

fidelen Brüdern“ die 

on mit Chorliedern, Ouar⸗ 

i Trios. Duetſen und Sopran⸗-, 
und Baß-Soli mit Jodler aller 


Deutſchamerikaniſche der Lincoln Turnhalle ſeinen jährlichen 
ue! € 
RehtundfheueNiemandmirdiihluß der karnet 
am heutigen Samstagabend- in der tungen des Vereins 
Sozialen Turnhalle, Belmont Ave. umb-i Tepterer 


Große Vorkehrungen 
werben hom Komite gerroffen und fdöne | 
Rreije ausgejegt, aber nur wer vor 10 | '€ ‘ 
Der | Masfenbäallen 


reins Fichert dem. Fyeit | Ereignis allenthalden 


Muſik, Elfen: jußg anı Nachmittag wie am Abend ers !, 


{ Gent, eins! 


| Sonntag, dem 9. März, in sFleiners 
Halle, 1618 N. Haljted Str., veranital- 
ten. Die PBorfehrungen werden von 
Idee Präfibentin des Vereins, Frau 
‚Emma Stamm, und ber Wizepräflden 


ſtehen, in ſehr umfaſſender Weiſe ge— 
|troffen. 3 wird beabfichtiat, die Seit: 
| Tichfeit in erfter Linie zu einer recht de= 
Imütlichen zu machen, deshalb foll e8 an 
\allerlet Kurgiweil nicht fehlen, und dabst 
|mird natürlich aud) der Berwirtung der 
Göſte gebührende Aufmerffamfeit ge- 
ifögenft werben. Anfang der FFeitlichkeit 
3 Uhr nachmittags. Eintritt 25 Cents 


6. März gemacht, 


Stiftungafeit wird ber 
IStranfenunterjtügungsberein Einig- 
teitam Samstag, dem 15. März, in 
der. AltsHeidelberg-Halle, 1500 Sedg⸗ 
mid Etr., mit einem Ball feiert. Bom 
|Bergnügungsausihuß it alles aufgebo» 
‚ten worden, ben Mitgliedern und Gaiten 
'Beluftigung und Unterhaltung zu berei- 
Item, und je ı 
grügten Abend entgegenſehen. Der 
Ball beginnt amm 7:30 Uhr abends. 
|Eintrittöfarten Poiten im Morverfauf 
'25c, an ber Hafje Zör. 

| 2er deutidamerifaniihe Interitüß- 
iungöverein Ewig Treu ladet jeine 
Freunde zu feinem großen Bauernball 


Zinjen das Jahr 


im der Sozialen Turnhalle, Ede Bels 
mont Ave, und Baulina Str,, abhalten 
wird. Allerhand Volksbeluſtigungen 
ſtehen auf der Tagesordnung; man kann 
heiraten und ſich ſcheiden laſſen ſo oft 

| Der Rheinifhe Verein gibt jman will, und mer bie meiften Ringe 
lam fommenden: Kajtnadıi-Montag in | weiten Tan, erhält einen Breis. 
—* —X Auch eine große Verſteigerung wird ver— 

anitaltet'ımd alles, was ein Nahrmarft 
ieter. Männer und Frauen in Alter 

Ivan 18 bi 60 Xabren werden an dem 
Abend ıumenigeltlich und ohne ärztliche 


ma1.4,5 


großen Gala-Mastenball, der den Ab— 
! karnevaliſtiſchen Veranſtal⸗ 

zu zu. pflegt. 
bat ſich, was ſeine Vergnü = : 
gungen anlangt, die Pflege des rheini— Gebühren aumenemmen. ee 
| fen Sarnevals . zur bejonderen Aufs) Der noch junge, aber com anber!t 
| gabe gemacht und erzielt fowohf mit jvollstümlihe Shuhplattlerver: 
seinen Narrenfikungen mie. mit feinen ei. Mlpenzojen feiert am Sonn- 
immer großen Erfolg, |tag, dent 16. März, in der Lincoln 
Ein ſolcher wird auch bei dem bevor⸗ Turnhalle ſein drittes Stiftungsfeſt mit 
ſtehenden Ball nicht ausbleiben, denn Ball. Der Verein und ſein Feſtaus— 
großem 
Umfange getroffen, und man ſieht dem 
mit geſpannten 
Erwartungen entgegen. Der Ball be⸗ 
ginnt um acht Uhr, der Eintritt koſtet 


350 Tents, Kriegsſteuer eingeſchloſſen. 


Georg Kaſt, Seppl Müller und Hansl 
Bauer, bieten alles auf, um den Feſt— 
gäſten einige fröhliche Stunden nach 
|heimatlicher Sitte zu bereiten.N. a. 
er Sail * werden die, Schuhplattlervereine „D' 
1. Der Swiller eo GTAUEnbEers wirdihüg'n“ amd „Edelweiß“ mehrere 
ein feiert am tonımenden Donner: 

fein’ 38. Stftintgöfeit im Dem 
‚oberen Saale der Norbjeite Turnhalle 
mit Buncoſpiel und Tanzkrängchen. 
Das tüchtige Komite unter der Leitung 
der Präſidentin Erna Schade hat alle 
wünſchenswerten Vorkehrungen getrof⸗ 
fen. Buncoſpiel von⸗4 bis 6 Uhr mit 
wertvollen Preiſen. darauf folgt das 
wohlbekannie ſchmackhafte Abendeſſen 
des Schiller ⸗Frauenvereins. Anfang 
de3 Tanztränswens 7 Ude abends. Die 
ıBelicbiheit des Vereins läht regen Ver 


und: Kodlergquartette, Bitberborträge be= 
fannter Stünitler und Gefang, beliebter 
|2ereine werden aur. Unterhaltung bei» 
tragen. Durch allerkei Lederbiffen und 
| gute’ Getränfe wird auch filc das leib— 


ges Gewerkſchaftsorcheſter wird zum 
Tanz aufſpielen. Eintrittskarten zu 25 
Cents ſind beim Schubhvpvlattler Franz, 
845 W. Neorth Ave., in der Lincoln 


haben, an der Kaſſe koſten ſie 40. Cents. 
as Feſt beginnt um 83 Uhr nachmittags. 
Am Samstag abend, dem 22. März. 
veranſtaltet der Oeſterreich⸗Un-— 
aarifhe Nifttär» Kranfen> 
vnterftügungsberein eine So 
fefifeter in der Lincoln QTurithalle, Tis 
verſey Blod. und Sheffield Abe. Der 
Verein hat fich vorgenommen, den Abend 
fo fröhlich und unterhaltend ivie nur ir» 
gend möalid; zu machen, und in Diefen 
Sinne werdet auch. die Vorkehrungen 
aetroffen, Die in den Händen eines tiiche 
tigen Komites Tiegen. "Der Anfang tit 


Beſ2 


Honrien. Der Eintritt Zojtet nur 25e 
und berechtigt zum Buncofpiel. 

| Beiondere Anjtrengyngen zur Feier 
ſeines zehnten Giittungsfejte3 macht 
der beliebie Berliner Inter» 
'baltung&derein, beijen Feitlic- 
| fetten, bie alle vierzehn Tage ttattfins 
der. to volfatiimlich und zablreidh be> 
ſucht ſind. Das Feſt finder am kom⸗ 
menden Samstag abend in der Alt— 
Seidelberg⸗Halle, Ecke Sedgwick und 
Blackhawt Str., ſtatt, und der Verein 
hat dazır Einladungen an die Schubs 
ı plaitlerbereine „Edelweiß“ und „Ale 


Fe: ge —*8* ſchließlich der Kriegsſteuer, koſtet 80c 
venroſen“, den Sozialiſtiſchen Sänger⸗ 


für die Perſon. 


r Beſucher kann einem vers | 


ein, den er am Sonntag, dem 16. März, | 


Ihui, die Herren Arthur Franz, Hans! 
Richter, Nic. Ewald, Milbelm raus, ! 


euf 7 Uhr feitgefegt, der Eintritt, eins | 


bund, die Geſangſektion des „Stock im 


Eiſen“ und den Unterſtützungsverein 


}„öhmermald“ ergehen laſſen. Es wird 


tden gefühlvollſten Liebeslie- alſo ein großer Abend werden, und viel 


und g'hauiteſten Lumpenliedern bei Vergnügen mannigfacher Art ſteht den 
Tropfen die Gaſte unterhal⸗Beſuchern 


aguien 
Ferner werden 


———— 


noch erſtklaſſige 
Violin-, Piano⸗ und Guitarre⸗ 
Scherflein beitragen. Um! 

Uhr findet die Wahl des Prafidenten | 
r Elite⸗Lumven ſtatt, für welches Anit 

3 5 Urslimpen. ihre Kandidatux, 
npeich gemäk, angemeldet haben. | 
Gin aus amerifaniichem Fleiſch, unga⸗ 
riſchen Gewürzen, und bon einer erits | 
Halligen Wiener Köchin BHergeitellter | 
Gulaſch, Kuchen. Kaffee und andere! 
Speiſen werden jeden Seinjchnteder bes | 
friedigen. Tickeis im Vorverkauf 250, 
an der Stajie 3öc. Aufang 7 Uhr. 
Am . heutigen Samstag berans| 
italiet der Chicago Zitberftlub 


Zoliiten ihr 


wi 


| betrieben, ‚melde 


in Sicherer Ausiidht, u. a. 
Bonbonregen und manches andere, daB 
als Meberrafchung geplant it. Das 
seit beginnt um ‘8 Ihr abends. 

Sein viertes Etifiungsfeit feiert mit) 
einem Ball der Kranfenunteritiisungs: | 
verein Eihenftamm nam Fommen- | 
den Samstag abend in Fleiner3 Halle, 
1633 N. Halited Etr. Die Vorleb- 
zungen liegen in den Händen der Her= 
ren Heinrich Görk, Vorfiger; %. Lang, 
X. Strempel, F. Holzmann, &. Schmelz | 
1er, Sterzl, &. Maier, %. Weis unb 
J. Pogliiſch und werden in einer Weije 
ein glänzendes ?reit 
Zeilmehmer erwarten laßt. 

Morberfauf 25 Gents die 


es 
Ze 


für alle 


Tickeis, im 


Eines ſeiner ſo beliebien gemütlichen 
Kaffeekränzchen mit Unterhaltiung vers 
anitaltet der Columbia Damene 
verein in ben ımieren Räumen der 


Lincoln Turnhalle, Diverſey Parkway 


und Sheffield Ave, am Mittwoch, dem 
26. März, nachmittags 2 Uhr. Die 
Vorkehrungen liegen in.den Händen der 
Präjidentin, Frau Marie Wetterling, 
und eines tüchtigen Feſtausſchuſſes, der 
ſich mit allen Kräften bemüht, den Da— 
men ſowohl materiell wie geiſtig einen 
unterhaltenden und genußreichen Nach— 
mittag darzubieten. Für ſchmackhafte 
Erfriſchungen iſt beſtens geſorgt, ebenſo 


für angenehme NUnierhaltung, zu wel- aicht minder intereſſant zu werden einigen Monaten davon die Rede 


cher u. a. die Damen Lolo Stevenſon 
und Auw durch Geſang beitragen wer—⸗ 
den. Die Beteiligung koſtet 10 Cents. 


a 
* 
sc 


terftfügungsperein 


Garfield - Damenun- 
wird am 


Abeudpoſt, Chicago, Samdskag, den J. März 1919. 


| Bie Zran in der Yolitik, 


| 


Y 


halt von $8000 bie beftbezahlte Be— 
amtin bed Stantes New Horf, 


Sie jagen, dab‘ der Kampf ber 
'örau beendet ij? Aber mein, 
‚ganz gewiß nicht, fchöne Leferin, 
‚denn der Kampf der Fran hat ja ge- 
rade erſt begonnen! 

| Die Frauen haben bishenyum ein 
‚Ncht gefämpft und ihre praktijche 
|Pelätigung auf allen Gebieten unie- 
\re3 induftriellen und fogialen Lebens 


bat ihnen nad) jahrelangen Kämpfen | 


ben Sieg gebradit. Aber diefer Sieg, 
ter Sieg fürs Nedt, war nur die 
erite Etappe des Kampfes der Frau. 
Die zweite Etappe bedeutet 
Fampf um bie Stellung, in der die- 
‚Nes Redht der Frau, mitzuarbeiten an 
‚Nosialer und industrieller Verbeſſe— 
rung, am bejten zur ®eltung. ge- 
bracht werden kann. 

| Rum ift Nom, werden Sie antivor- 
ten, nicht in einem Tage erbaut wor- 
den und die Frauen jollten Gedıld 
\baben und fi nicht unerfahren ins 
Ipolitifhe Leben ftürzen. 

| Aber auch das trifft nicht zu. 
ISahrelang, ja feit Beginn der fyratt- 
‚znbeiwegung, die furz vor dent Wahl- 
ſiege in dem Staate New Hort 
das Schwabenalter erreicht hat⸗ 
e, find die Frauen, die am öffent— 
‚lien Leben Interefie an den Tag 
ledten, in die „politiihe Schule” go 
| jangen. ‚Diefe politifdye Schule . be- 
‚zentet nicht, da. fie auf der: Schul- 
‚sank einem Scyulmeifter hätten ları- 
‚ksben müflen: fie bedeutet das !Inaly- 
‚ieren der, Gefchehniffe des Alltags 
ivom. Standpunfte der Woltsmwohl- 
‚fahrt aus. 

| Diefe Schule ‚hat aud) Frances 
| Berfins ducchgemadht, die einen frühe- 
\:en Sekretär des veritorbenen May- 
15 Sohn PBurroy Dlitchel, Baul E. 


Wilſon, zum Gatten hat. Frances 


ganz neue Schuhplattlertänge aufführen, | perfins-ift jeit Jahren in die poli- den Zeitperiode. 


annten fie. Bolhtıter aller Bartei- 
Ihattierungen, denn fie war‘ eine der 
mermüdlichſten Befürworterinnen 


ITiche MWobl:igsforgt fein. »Ein eritflafii- | niduierieller Reformen. Gouverneur land aus Spanten nad zivei Mona: 


ıy] 


fred :E.. Smith) geht joweit zır fa« 
Ijen, dab man viele” Arbeitergefege, 


die zurzeit im New Yorker. Staatsgc- 


Turenballe und bei allen Mitgliedern zu ebirch zu finden find, Direft auf ; zeitlichen Verhältniſſen 


hr Konto ſetzen kann. 
| „Der Mohr bat feine Arbeit ge 
lan, der Mohr faiın gehen,“ dadjten 
zewiſſe Politiker, als fie in der leg» 
‚en Staatiwahl den Frauen das 
Stimmrecht zuerfannten. Gar viele 
iberſahen, daß die Frauen es mit 
hren neuen Pflichten ernſt nehmen 
vollten und daß ſie darauf dringen 
vürden, ein wichtiger Beſtandteil der 
»olitiſchen Maſchinerie zu werden. 

Als Gouverneur Alfred E. Smith 
Frances Perkins zum Mitgliede der 
taatlichen Induſtrie Kommiſſion er⸗ 
zannie, eine Stellung, die 88,000 
er Jahr einbringt und ſie zur beſt 
"wzahlten Beanıtin bed Staates New 
‚Dor£ madjt, da begann ein Rauſchen 


Frances Perfins, mit einem Zahredge: 


— * E 
Be D A r = E l n [ A ge n Ion Frau Anna Anders, denen aud) * | 


andere Mitglicdef Hilfreih zur Seite 


der: 


ajche Schule gegangen. Seit Jahren⸗ klären ſein, daß dieſesmal die Seu— 


iin te „Udendpon”.) 


‚Auf dem 6 


| 2ie Pr rg — vn 13° | Prattijce BWinke für den Geflügel- 
|  Zer „Zeutiden Mediziniicher | 
iMochenjchrift“ zufolge madıte im: 
| Greifäwalder — — * 
ein Dr. E. Friedberger folgende in ahrsarbeiten. 
tereflante Mitteilungen. Er — — BE 
auf die Pandemien hin, die nad) 
|weislich von 1178 an bezw. 1387| 
ab in jedem Jahrhundert zwei Dis) 
idreimal auftraten und die der 
Greifswalder Arzt Galenus (1379)| 
„durch eine gewiſſe geheimnisvollk‘ 
Beeinfluſſung des Himmels“ abhän 
gen läßt, ſo dieſer Krankheit zuerſe 
den Namen gebend. Das Wor| Das mit Niefenfchritten nahende 
Grippe ijt franzöfiihen Urjprung! Frühjahr bringt auf dem Geflügelhof 
und wird hergeleitet von „gripper” alle mögliche neue Arbeit, Die Pflege 
erwilchen, oder von .r „la grip und Fütterung ber Tiere muß auf 
pe“ bezeichneten Iniett, da® bei der das beginnende Prutgefchäft einge 
jEpidemie um die Mitte des 18 ftellt werden, und SKütlenaufzuchts- 
I|dahrhunderts als die Urjahe der heime, Stallungen und alles Zube: 
Strantheit .angeichen wurde. Hat dod Hör find in eine foldhe Befchaffenheit 
auch Kant die Anficht geäußert, dag zu bringen, daß fie in der anhebenden 
hädlihe Inieften, aus NRußlant; Satfon ohne Störung benugt werden 
verſchleppt, „jene merkwürdige und können. 

nen Tee berbreiter| Sorgfältige Arbeit in jeder Hinficht, 
a - teibit 1782 — Wie überall im gefhäftlichen Leben, 
insedes sahrhundert bat zivei bit: — — 
drei große Vandemien gehabt; dae auch wefentft — * 
borige fpegiell bie von 1830 Dia „10,8 Im tmelenziihen baburd) De. 
ge br : . ‚Idingt, daß mit allergrößter Sorafalt 
1833 und (neben einer kleinerer! [em Gi it : 
un 1848) die von 1899 und 1890 in allen Gingelheiten verfahren wirb. 
Pit den früheren Pandemien ftimme Biele Miberfolge, die tot nach Mei- 
die diesmalige überein in der To, NUNG = Zihen aufgeivenbeter 
lojlalen Ausdehnung, im der eior: groBer orgfalt um Mühe au bete 
men Empfindlicfeit: der exponierter ihnen waren, Lönnen leicht dadurch 
Individuen und endlich in — werden. daß unbewußt in die⸗ 
ſchnellen, vielfach erplofionsartiger| jem oder jenen, jeheinbar untejentli- 
Verbreitung umd im- jehnellen .Mtie Gen, in Wirklichteit aber michtigem 
derverſchwinden, ein Verhalten, dai| 
ihon früher der Ssıtfluenza den Na! 
Imen » „Bligfranfpeit“ eingetragen | 
‘hatte. Die Schnelligfeit der er 
breitung ‚it jedody nie größer gave 
'jen als die Schnelligkeit unierer 
Transportmittel in der betreffen 
So mag: 08. zır er 


in, vergangenen 
Zeiten. 


| Influenza 


halter in Stadt und LYand. 


— — 


Ginleitende Bemerkungen. — Sorgfäl⸗ 
tige Arbeit in jeder Hinfidht. — Wo: 
rin oft gelündigt wird. — Die Kon- 
trolle der Heigung. — Die tüfenanf: 
zuchtsheime, — Tie Neiter. 


laffung begangen: wurbe. 
Worin ojt gefündigt wird. 
&3 ift deshalb notwendig, dat; ab: 


‚in bejter Ordnung fich befindet. umd 


che ſich anſcheinend etwas langſamenb finden undmatürlich auch ſoxgfälti 
per ; —2 rn ‚gereinigt jein. Die bermenbeten Ther⸗ 

en wege bon AUG; momeltr find forafältig auf Richtig: 
‚beit zu prüfen, Brutmafchinen und 
—— ——— ſind * zu reinigen 
; DE YIERTU a )e EM.ME und Darnadh gründlicy"gu_desinfigte- 
ſentlicher Unterſchied MR. ” * ren. Mancher Fehlſchiag in der Ge- 
J N mo  O°I, Flügelzucht ift Darauf zurüdzuführen, 
* ee ——— en —— —n Apparate und 
Mehrzahl der früheren. Nach) 1 De rg und Kranfheitz- 
klafſſiſchen Zuſammenſtellung von. 


123 “ teime halten ſich nur zu gern in den 
Hirſch haben von 125 von ihm auf yuntlen Eden der Geflůgelzuchtabpa— 
gezählten Pandemien nur 


ge — 16 in raie auf, bereit, alsbald gierig über 
| Sommer begonnen. vie Influenz. die jungen zarten Küken herzufallen. 
‚it font eine Krankheit des Win] Her Züchter giebt bann ohne weiteres 
ters, Serner hat fie fait ausnahme ner Brutmafchine und dem Aufzucht- 
[08 den Weg don Dften nach Weiter. fein, die nichts taugen, dic Schuld 
genommen, und auf. dem europät' . j \ 
ſchen Kontinent immer zuletzt Spa 
nien erreicht. Nur die Epidemi 
von 1510 und anſcheinend teilweiſ 


‚ten ergriff 
fie Hierfür 


seine Nachläſſigkeit und Oberflächlich— 
teit die volle Verantwortung hat. 


4 


ſorgfältig rein 


en 


| 


Puntte ein Fehler oder eine Iinter- | 


| 
| 
| 
| 


— — — en 


belle und 


123c 


Double old Bercales, 
dunkle Mujter, ein 20c 
Wert, jpegiell zu 
Gebleichter Chaferflaneil, 
ertra fchwer, 22c Wert, Yd. 
Gebleichtes und ungebleichtes 
Handtuchzeug, 25c Wt., Yd. 
Dantenitriimpfe, Enfhmerette, 
45c Wert — das Baar 
fpeziell zu 

Nähfeide, die Spule 


372C 


‚Stednadeln, ertra fpeztell, 
das Baler zu 

Smeaters für. Kinder, ein 
$1.25 Wert, jpeziell zu 
Gamafchen für Babies, ein 
Toe Wert, fpeziell zu 
Korſetſchützer und Braſſieres 
leicht beſchmutzet ſpeziell.. 
Flannelette Unterröcke, ein 
81.00 Wert, ſpeziell zu... 
Soiſettehemden für Männer, 
militär. Kragen, 81 Wert, zu 
GardinensSerim, 290 Wert, 
36 Zoll breit, hübjche Muijter, 


Garpet:Slipvers, fpegiell, 9 
das Paar zu 1 c 


Spezialitäten in Fleiſchwaren 
California Schinken,. Pfd. . . 231400 
Friſche Neck Ribs, Pfd......... Ze 
Friſche Spare Ribs, Pfd 15%c 
Deal Siem, das Prim 19I4c: 
Veal Chops. das Pfund .. . . ... 25e 
Friſchgeſchnittene Pork 55 
Chop3,-2 Brumd —W 
Geräucherte Butts, Pfd. . . . . . . . 320 


IC 
51.00 


'2lc 
750 
65€ 


| 


jolut alles auf dem Geflügelhof jept 


richtig: ausgeführt wird. Die Brut- | 


———— müſſen in allen Einzelhei⸗ 


—— —————— | Operettenfchlager, der während der | 


| Buflh Temple Theater. 


(Direltigg Seldemani.) 
Hente und morgen die leten Aufführun | 
gen von „Sohelt tanzt Wnlzer“. 


„Hoheit tanzt Walzer“, Les Afchers 


| vergangenen Woca den Spielplan | 


‚un deutichen Theater beherrichte, 


wird morgen abend unmiderruflid) | 


(zum legten Male aufgeführt. E38 | 


1 


ſtatt, und zwar heute und morgen 


finden demnach nur noch drei Wie | 


dergaben dieſer reizenden Operette 


abend, ſowie morgen nachmittag. 
Wer ſich dieſes Werk noch nicht an— 
geſehen hat, verſäume die ſich noch 
| bietenden: Gelegenheiten nicht. Die 
' Sauptrollen. tagen in den be 
ten Händen von Willy Schöller, 
Ama Berned, Emilie Schönfeld, 
Hans Bader und Kurt VBeniih. Das 
|MWerf enthält-eine Fülle der reizend 
ſten Lieder, Duette, Terzette und 


2 


chne zu bedenten, deß er ſeibſ darch Quartette, die neben den verſchiede. 


nen Tanznummern von Fräulein 
Eliſabeth Harder, Herrn Schöller 
und den Kleinen Eſther Rehberg 


DEPARTMENT STORE 
Bargains für Monlag, 3. Mär 


163e 


| Erhital Tijchaläjer, dc Wert, 
15c 
| 


— ein |jpeziell, da3 Stüd zu... 


dc 


50 


Drei Neger dverüben nuf der Südfeite, 
ſtellten ſie 


geſamt 8250. Lenzey widerſehte ſich 
und, wurde von einem ber Räuber 


währ⸗ ei 


‚die bon 1847--1848 (und die jet) 
| 


! 


»urch den politiſchen Blätterwald zu 


zehen. 


2 


Natürlich mußte mit dem „Vo⸗ 


um“ der Frauen für die Zukunft 


erechnet werden und deshalb iſt 
Vorſicht geboten. Vom „Kampf der 
Frau“ folgen wir jetzt geſpannt dem 


r 
‘ 


Ausgange eines neuen Kapitels, das | 


‚3er 
He Fra: 
| Die Herren der New Yorker 
Staats·Legislatur ſind garnicht ſehr 


in Alt-Herdelberg“ Ecke Sedgwick und Verſon, an der Kaſſe d0 Cents, ſind zu Samstagabend, dem 29. März. um 7 dafür, die Ernennung „MS“ zu bes 


Blackhawkt Eir., einen „Bunten Abend”. | 
Außer terichiedenen Zithervorträgen 
wird Bumortjtiiche Unterhaltung verans 
iialtet werden, der Abend bejteht auß | 
Koſtümfeſt mit Ball. D geſchulte 


Die 


Muſik des Zitherſpieles wird unter der 


haben bei F. Leng, 1713 Fremont Sir. 
und an anderen Stellen. 


| 


Sein Stiftungsfeit feiert der Er jte | baiwf Str., fein 32. Stiftungsfeit feiern. | ; 
be= | ++? 


Freiwilligen Bo⸗ 


Bacs 
droghen Deutſchungarifche 


Krankenunterſtützungsver- 


Uhr beginnend. in der Alt⸗Heidelberg⸗ 
Halle, 1500 Sedgwick Str., nahe Blaë— 


Buncoſpiel, das jetzt ſo allgemein 
liebte, und Tauz werden die Unterhal—⸗ 
tung des Abends bilden und den Be— 


Zeitung von Herrn Siarl Baier nichts zu ic; am tommenden Samstag in der fuchern die Zeit zweifellos in der an— 


wünfchen übrig lafien, nur eritflaiiiges | Waipallaballe, 37. Sir. und Mentivorth | genehmiten Weije vertreiben. 


spirb zum Vortrage gelangen. Tas | 
Gerellige des YIbends Tiegt in den Hünz | 
Sen der Herren Weipe, Levy, Hafner, | 
Thoffen und Wuerg, jie werben alles | 
aufbieten, Den belannten Ruf des Ehte | 
ano Bitherflub zu. erbalten. Der Eins 
riitspreis ilt 3öc die Berfon, Karten | 
iind bei jedem Mitglicde fowie an ber | 
Raffe des Abend& zu erkalten. | 

Am.1. Oftober 1917 gegründet, Hat 
die Begräbnistafie, Bezirk] 
Chicago, 515 Mitglieder. Bei monatli- | 
cher Zahlung ton 10 Cents zahlt die | 
Begrabnistatie $75 beim Tode eines! 
Mitgliedes an jeine Erben. Es jtarben | 
während des erjien Nabres 6 Mitalies 
der, und e3 wurde den Erben in jedem | 


Falle innerhalb 24 Stunden das ‚Geld und es unterliegt feinen Siveifel, dar | Zruftf tit-beitens geſorgt. 
Um nım ein wenig Geld die Teilnehmer an bem Feit einen ver, | gimnt u 


ausbezahlt. | 
in den Rejerbefonds zu befommen, ver: | 
anftaltet die Begräbnistaffe einen Ball; 
am heutigen Samädtag in Nonborkfe | 
Halle. Ein rühriges Komite iſt gut 
vorbereitet, un den Gälten und Mite | 
gliedern den Abend jo angenchm zu mas 
den, wie nur möglich. Nebes Mitglied } 
sollte antveiend fein und Freunde mite | 
bringen. Ein quies Orchefter wird zum | 
Tanz aufipielen. Der Ball beginnt um | 
7 Uhr, der Eintritt, einfhließlich ber | 
iriegsiteuer, Tofret 35 Cent?. | 


Sein 29. Stiftungsfejt wird der Core! 
Inmbia Frauenverein am 
morgigen Sonntag mit einem Ba 
in der Wicker Park Halle feiern. An— 
der Epite des Vorkehrungsausſchuſſes 
iteht die Präjideniin M. Nanke, unter | 
deren Leitung das ?eit eine jehr forg- 
tältige QVorberetiung in allen Einzelbet- | 
ten erfährt. Die große Zahl ber Mit- 
lieder des Vereins und ihrer Freunde, 
jotwie der -fchöne Verlauf früherer Feite 
tichfeiten-Iafien feinen Ziveifel an großer 
Beteiligung und einem großen Vergniüts 
gungserfolg bei dem beborjtebenben #eit. 


3 beginnt um 4: Uhr nachmittags, Eine | 


:riitöfarten - Toiten 2dc im Vorverfauf 
ınd 3de an ber Saife. 

Der Schuhplattlerverein 
„Edelmeih” veranftaltet am mor- 
uigen Conntag fein 6. Grümdunges 
“eit- mit Bauernball in der. Lincoln 
Turnballe, 1005 Diverjen. Barfwan, 
nabe Sheffield Mve. Anfang 3 Uhr 
nadimittags, Tidet3 im Vorverfauf 2öc, 
an der Safie 40c die Berfon. Da: bie 
Schuhplattlervereine. „D’ Wildicdügen“ 
umd „Alpenrofe“ ihre Mitwirkung” zu- 
gejagt haben, und auf; die „Edelmeih- 
ler“ dur) Aufftellung eineß guten Pro⸗ 
gramms für reichhaltige Abwechslung, 
jomie auch für gute. Speifen "und Ge- 
tränfe forgen werden, fo fännen bie Bes 
ncher dieſes Feſtes auf einen recht ber- 
ywügten Abend rechnen. re 


> 


Ave. Der Anfang tit auf 3 Uhr abends 
feitgelekt, der Eintriit Zoftet 50 Cents ! 
die Berjont, worin Garderobe, Mufil und 
Striegsiteuer -einbegriffen find. Tanz 
it Die Hauptunterbaliung des Abends, 


und der Feſtausſchuß hat ein gutes Or- 23, 


cheſter verpflichtet, auch ſonſt alles ge— 


an, um den Beſuchern vergnügte Stun⸗ſiebenies Stiftungsfeſt, 


den zu bereiten. 

Einen Kappenball veranſtaltet der 
Chicagoer Unterſtützungs— 
verein Eintracht in Hacks Halle, 
1764 Larrabee am kommenden 
Samsẽtagabend, von 8 Uhr an. Die Be⸗ 
teiligung koſtet 30 Cents. Der Feſtaub⸗ 
ſchuß, an deſſen Spitze Präſidentin Jo⸗ 
ſefine Votſchauer ſteht, arbeitet tüchtig, 


tr 
—diır 


* 
T 


gnügten Abend verleben werden. | 

Mit einem Familienfeit feiert der| 
Hefien =» Tarmftädter Une 
verftügungspereim bon Chicago | 


\am fommenben Samstagabend fein fil: | 


bernes Jubiläum in ber Vereindhalle | 
an 63. Strafe und Rarine Ave. Die 
Gründung des Vereins wurde vor 25 
Nabren von den Herren Karl Sellmold, 
Georg Hoffmann, -. Konrad Rehm umb 
Konrad Walter angeregt und von. ihnen, 
jomie den Herren Heintid Kamp, HH. 
Qued, Valentin Delp, Konrad Delp und | 


Shrift. Vonderhald-am 14. März 1894| 


{T!vollzogen. Seither hat ber: Verein iiber | forfche..den und denteiden 


85000 Strankenunterftügung und etiva | 
$4000 an Sterbegeldern ausgezahlt. 
Die Zahl der Mitglieder —- nur Leute ! 
aus Hefien-Darmitadt ımd Nadifommen ! 
werben aufgenommen ——. beträgt jest 


Theofophifchen 


In Be: 
mübhrungen feitens des Feftausichuftes, 
das FFeit zu einem großen®ergmügungs- 
erfolg zu machen, fehlt e8 nit. Der 
Eintritt Foitet 25 Cents, 

Die Hohenzgollernlogne Nr. 
Orden Hermannsichweitern, 
feiert am Samstag, dem 29. März, ihr 
berbimden mit 
Ball, in Fleiner3 Halle, 1638 N. Hals 
ſted Sir. 
der Leitung der Präſidentin Eva Kon— 
rab hat alle Vorbereitungen gerroifen, 
um den Anmejenden einige bergnügte 
Stunden ‚zur bereiten. Tie Gropbeam: 
ten und Mitglieder des Ordens ſind 
freundlichit eingeladen. Für guten Nat- 
fee, felbitgebadenen Kucden ımd aute 
Das Feſt be— 
m 8 Uhr abends, Eintrittskarten 
25, an der Kaſſe 


der 


458 
14119 


foiten im Norverfauf 


Y 
3 


> Cent? die Berion. 


Theofophliher Bortrag. 


„Die Offenbarung der Natur” it 
dad Thema, über meldes am 
morgigen Sonntagabend der mo 
natlihe deutiche Vortrag im llnabh. 
Verein gehalten 
wird; das Buch. der Natur ent- 
halt niele Geheimiiffe, die Tich dem 
Menichen 
erichlieren, wenn er im rechten Geifte 
darnac, fuht. In diefem Vortrage 
werden etliche jo erzielte Nejultate 


den Hörern mitgeteilt. werben. Diele! 


Ein tüchtige3 Komite unter | 


| +79. 
| afieber geitorben. Die Beamten des | 
| Yereins * ——— Fraſident; 
Franz innold, Vizepräſident; Ph. — Een 3 
——* Prototolljetrerär; A. Ned.) 8 Uhr. Da? Total befindet ſich 
mann, Finangſekretar; Georg Eifert, 953963 Belmont Ave., Ecke 
Schatzmeiſter, und Ph. Baerenz. Führer. Sheffield, im zweiten Stock. 
Der Damenverein Fidelia 
‚hält am Conntag, dem 9. März, in der 
Wider Barf ‘Halle, 2046 North Avbe., 
ein. Buncofpiel nebit Tana.ab.. An der 
Spitze des Vorkehrungsausſchuſſes steht | 
die beliebte Präſideniin Eliſe Scho— 
Hecht, unter deren Leitung das Seit 
eine fehr‘. forafältine Vorbereitung in 
allen Einzelheiten ‚erfährt. Die grore | 
Zahl der Mitalieber bes ‚Vereins und | 
ihrer- freunde fotoie der. idhöne Verlauf 
früherer _ Feitlichleiten: Taffen feinen | 
Zweifel an. großer Beteiligung und-ei- | 
nem großen -Vergmügungserfolg bei bem | ı 
bevorſtehenden Feſt. Es beginnt um 2 
eea der Eintriit Foſtet 20 
entis. * er 
* Einen großen Kappenball wird der 
RordicaFrauenverein am 


freuen fich eines guten Beſuches. Der 
Eintritt iſt frei, der Anfang prompt 


’ 


Aubwahl 
caguo don 


Gröhte in 
Gt 


Golumbin 
Spredhmaichinen 
und Mecarb8 
Su atıen Eyradeni 
Bnar_ oder ra 
Syestell: 
Eoldaten- Mari 5 
dem Meltirieg, Bivel 
dunkle Augen, Xerlore 
es Gluck. — Katelog 
freil — Beu abende 
anch Sonntags 
J.M. Coopor 
335 ©. North Ave., 
nabe ‚Sedgivid Etr, 
Tel.: Diverley zu 


Im ,Laufe der Zeit find-23-Mit- | Vorträge find interefjant. und er=| 


Original Bieter ı. | 


‚lätigen, Nun darf der Grund na- 
\siirlich nicht darin liegen, daß Fran— 


na 


‚Seifen wird aus dem politiſchen 
Echastz käſtchen der Grund hervorge— 
zolt, daß Frances Perkins in allen 


hren bisherigen Beſtrebungen eine Auslagen? 
‚zarte Anlehnung an die Arbeiterin- | Frage. — ann und; 
ereſſen zutage gelegt habe und daß anſcheinend das Verfahren jedenfalle Brutmaſchinen kommt die Prüfung leben, freigeſprochen worden, da die 
nit ihrer Ernennung gewiſſermaßen nicht. Dr 
die Mehrzahl der Kommiffion arbei- |jhon durch befiere Verwendung der) follten nicht nur gereinigt und desin- ſtichhaltig 
terfreundlic ift, wos für die Arbeit. Abfallsſtofſe cinen guten Teil der|fiziert werben, fonbern auch einen | Thalberg auch auf $10,000 Schaden: | 
Koſten wieder 


zeber New Yorks einen ungerechtfer⸗ 
‚figten Nachteil bedeute, 

Tiefer Grusd wird von den poli- 
tiſchen Boſſen in Albany — und de⸗ 
rer gibt es bekanntlich ein ſtattliches 
Feer — ins Feld geführt. 
die jetzt ſo laut ihrem Unmut Aus—⸗ 
druck 


Oder ob die beiden Frauen 
der Aſſembly, Frau Mary Lilly und 
Frau Sammis, nicht am Ende redit- 


‚zeitig auf die Politiker eimwirfen 'geln gepreit, welde abermals aus! 


(können, die einen $8000-Roften als 


|„su viel“ für „blch eine rau“ an- starke Hike liefern ſollen. 


ſehen? 


Wie immer die Entſcheidung aus · immer an der 
fallen mag: die Frau New Yorks iſt kommnung des Verfahrens gearbei⸗ 
in die zweite Etappe ihres Kampfes tet wird. 
ringetreten: den Kampf um die —A —V— 


tötigung ihres Rechtes. 


I — — —— — — 
— Das radikale 
den. In einer von mehr als 3000 
Soldaten beſuchten Verſammlung im 
Zirkus Sarraſani wurde nach einem 
Vertrage des lommuniſtiſchen 
Reichstagsabgeordneten Rühle, eines 
Geſinnungsgenoſſen Liebknechts, ein 
Antrag zum Beſchluß erhoben, wor⸗ 
in ſofortige Inangriffnahme der 
Enteignnung des Kapitals und die 
Diktatur des Proletariats gefordert 
wird. 


‚ih zu Weihnachten ein Paar Gum— 

miſchuhe gekriegt und kann ſie nicht 

anziehen: mein Herr Rat trägt 
leine.“ 

— Symboliſch. — „Was, ihr 
wollt ſo hoch hinauf bis zum ewigen 
Schnee? Ja, was tut ihr denn da?“ 
—Artur ſoll mir dort ewige Treue 
ſchwören.“ 


Ceſet die Sonntagyoit. 


„bloß eine Frau“ iſt. Infolge⸗ 


Ob ſie, 


ſpricht, nämlich dem Kampfe um aber wie die Fachzeitſchrift „Populan 


J 


| 
\ 
I 
j 


geben, verſtummen werden, che Art Deftilltierungsprogek bei niedri- 
‚dem Senat die Beltätigung vorliegt? | gen 
in wird; der entitchende Rüditand wird 


Dres». 


Die —— der Heizung. und Tuey Hohmann den großten 
un | Ferner iſt es abſolut notwendig, Anklang finden. 

»dasß jeder Geflügelzüchter ſich jezt Am Montag abend bringt die 
ſorgfältig davon überzeugt, daß die Direktion auf allſeitiges Verlangen 
Heizung in feinen Brutapparaten |nochmals Qudwie Thomas fenfatio- 
wirklich gut funktioniert. Man heize | nclfe Komödie „Moral“ zur Auf- 
die Brutmafchinen zuerft zur Probe Führung. Am Dienstag abend 

Es wäre gewiß eine groe Er | Und finde aus, ob fie DieYige gut hal | fonmt Gerhart Hauptmann mit 
rungenihaft, wenn ſich allgemeir ien. Wie wir wiſſen, ſchrumpfen Holz ſeinem Scheuſpiel „Einſame Men— 
die Möglichkeit erfhlöfie, Weichfopl und Anſtrich während der Monate, ſchen“ zum Wort, und am Mittwoch 
in Hartkohle zu verwandeln! wenn die Apparate nicht gebraucht abend begeht Herr Adolf Stoye 

Von weitem war bereits fer werden, nur zu leicht noch zuſammen, ſeinen Ehrenabend. Aufgeführt 

und dann ſind die Apparate nicht wird Shakeſpeares Luſtſpiel „Der 
mehr dicht und halten nicht mehr die Widerſpenſtigen Zähmung“ mit 
ar! richtige Wärme. Auch muß man fi | dem Benefizianten ala „Wetruzzio.” 
dar! en une daß bie Heiz⸗ ie 

dr, Sie u ae I de a BE US] air rinmranen. 

führt wird, mb * it Griofe! Pie Lampe jebt zur Verfügung haben. Lars Thalberg, 

ausgeführt wird, wie man verſichert Und dann muß man ſich davon über⸗ eines Warenhauſes in Jeliet, iſt von 

= % ? 
es Fanart u Graham 


E ; — X zeugen, daß die Lampen gerade und! 

Es ſcheint, daß auch in dieſew ns ß ——— | 

Hal die SHauptichwierigfeit feine sc ——2—— | 

ee ur SEE uch qutes DO ven, | Gars: ' 

tehnifche fit, Fondern eine geichäftli. Aut Pi er muß -. ee Garfield Boulevard mit frau Rena 

5 En 2 das beſte, was nur zu beſchaffen iſt. 

che oder finanzielle. Lohnt es die ann z : | 
Das dit die wichtigite! Die Külenaufzuchtsheime. 


Denn ſehr billig komm 


zige), ſind in umgekehrter Richt 
gewandert. 


Harikohle aus Weichfohle! 


er 
"on 


Mechantes“ mitteilt, it cerit 
einen einzigen Plat, im Often 


Rod heißt e8/ dab 


mar|der Kütenaufzuchtsheime. Diejelben | - 
yat | 


rwiefen. DIezat 
Yönne neuen Anftrich mit Kalfmild erhal: jerfag verklagt, weil er ihn angeblich | 


einbringen | Dre = 
ten. Meberhaupt follte der ganze Ge= | ur bie Liebe jeinee Frau vrachte. 


Und was fi in einem Wall erzie| 
len Iaßt, follte ebenjo gut in irgent | flügelftall jet gereinigt und mit, 
einem anderen möglid) jein, mens |Naltmilh gründlich ausgeftrichen | „Moß““ jtellt Bürgſchaft. | 
man dba Verfahren fennt. werben. Sonft ift e& faum möglich), | — | 
Ueber Tepteres -Täht fih norerii Pie gefährlichen und läftigen Ge) Maurie („Moh"): Enright, der] 
ne jagen, dab die Rohlohle einer fügelläufe in demfelben nirklich zujam Dienstag bei ber Schießerei | 
vernichten und auszurotien, jin der Verjammiung ber Gemerkt: 

Die Neiter. | all der — die | 

En a 5 — ſpielte und ſelber angeſchoſſen 
Endlich müſſen wir darnach ſehen, Fuͤrde, iſt geſtern unter der Anklage 


* 344 geſte \ | 
Te DE Mina ung. ora | ea} Yasgaift mit Telbcingenber orte: 


. er not⸗ gebucht worden. Die auf $15,000| 
wendigen guten Befchaffenheit find. fe tgefehte Vürgichaft wurde bon) 
Muh Sipitengen im Stalle, foroie die | dem früheren Miderman  Nofeph 
Auttertröge und Futterfäften müffen | Sipift aeftellt ER 
jebt, nicht erft fpäter, in die befte Bez | — ———— 

ſchaffenheit gebracht werden. Endlich 
find die Geflügelausläufe in Ord— 
nung zu bringen, die Einfriedigungen 
dicht zu machen und die ganzen Höfe 
zu reinigen und zu fäubern. Alle 
diefe vorbereitenden Arbeiten follten | 
‚jeht ausgeführt werben, nicht erft 
dann, wein die Saifon fchon in bol- 


— Bielveripredend. Sir u Schwunge it. 
fleine Ella hat vom Ontel ein Gläs d. d. Mate naers. 


— — — 


I 


Temperaturen unterworfer 
alsdann mit großer mechanischer! 
Gewalt zu harten, dauerhaften gie, 


gebrannt werden und eine ungemein 


Indes wird angedeutet, daß noch 


weiteren Werboll-; Traf leider niht. | 
Juwelier Wm. H. Meyer 
wurde in ſeinem Laden Nr. 4330 
Lincoln Ave. von drei bewaffneten 
Banditen überfallen und um ein! 
Muslegeföfthen mit Schmud im) 
Werte von S800 beraubt Die Tü- 
ter entfamen in einem Muto, ob=! 
aleih Meyer ihnen eine Anzahl! 


Aber ion die bisher Der 


fommen raudhyfrei fein, — und wenn’ 
das erreicht ift, darf man fehon jet) 
zufrieden fein! 


| ——— — — 


der Eigentümer 


bon der Anz | 
dem Haufe Nr. 58 Dit! 


Tezaf, der Sattin von Anton Xezat, | 
ein ilfsſheri ti € ! ae 22 . 
‚einem Hilfäfberiff von Wili County, |, anarhiitiiche Breite, die Heute 


Nach der forgfältigen Prüfung der al? Manr und Yrau zufammenzus |; 


porsebrachten Beweiſe ſich nicht als 


deutſcher Geheimarchive 


— Der Bureautrat. — Jetzt hab' 


chen Wein erhalten, das ſie ſogleich nn pen 
an die Lippen führt. Aber fie fol 
doch cerit ihr „Ich danke!” Tagen 
Drum fällt der Onkel ihr im der) 
Arm mit der freundliden Frage | 
„Elly, wie fagt man?“ | 
. Elliy (veritändnispoll zu ihm auf 
‚ blidend) : „Broit!* 
a 
— Gipfel. — at Sbr. Chef 
Ipirklih immer im Bureau?" — 
——— Wenn ber mal nicht ein» it ander Arbeit, das Tyeft zu einem 
‚Schlafen Tann, nimmt .er einfach ein ; Erfolg zu bringen. Die Beliebtheit 
| Schlafpulver.“ des Vereins wird ſich durch ſtarken 
Aus einem /Roman. — In der Beſuch zeigen, und Jeder wird ſich. 
warmen Stube-hatten fie fich froftig | mie immer, aufs föftlichite amüfieren. 
gegenüber gefeffen, aber draußen 'in | Yür.Getränte und Eſſen iſt. aufs beſte 
der winterlichen Kälte tauten fie aisf. | geforgt. Anfang ‚8: Uhr, Tidets-50 
-— Der Yahmann. — „Sieh nur | Cent bei Mitgliedern... 
diefen.” wundervollen . Sonnenunters |». ——— 


anal" „de, Sehe BÜBTG. inde ge „G 
Er m 


UuP Bereindirciien 


— — 


‚der Wider B 


RT. 


arden. 


> we 


nn 


. n — | 
Die Vereinigten Damen; 


von Chicago. feiern am Sams= | s0ymans Wirtichaft, Nr. 5912 Weit | 
tag, dem 15. März, im großen Saale | 99, Str, 


| 


I 
! 


| 


R 'Nished herein. RES 


blauer Bohnen nachſandte. 
— on 
Angebliche Spielhöhle. 


über T. B. 


I 
In einem Zimmer 


= : | 
Cicero, ift geftern eine ans | 


| art Halle, North Ave., | gebliche Spielhöhle ausgehoben wor: 
(ihr 10. Stiftungsfeft mit Ball, Ein pen n Si 
bemwährtes Komite-unter der Leitung | welche | 
der Präfidentin Erneftine Giermann | 45 Perfonen verhaftet. Die Einfüge, 


Bon fieben Hilfsſheriffs, 
ich dorthin Regaben, wurden 
gegen’ $1400,. fomie 


ein Roulette 
wurden befchlagnahmt. 


Member of the Associated Press. 
“ TheAssoeciated Press is excelusively 
entitled to: the use for republication 
of all news-.dispatches oredited to it 
o° not: otherwise . credited in this 
paper, and also the local.news pub- 


IE 
‚fürlieb 


1509-1819 ° 
FULLERTON/ 
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SHansansitattungs Specials 
Nocelier 12 Cuart galvanifierter 


Schrupp-Eimer, Bailhenkel, 89 
51.25 Wert, zu c 


|Rolfholz, extta gut gearbei⸗ 13 
— 19c Wert, foeziell zu. . c 
Schwarze und lohfarbige Stuhlſitze 
in allen Größen, ſpegiell, 

das Stück zu 


ipeziell, 5 Stüd für 
Hörzerne Salgbehälier, 


Grocern: Specials 
Kight Houfe Seife, 
10 Srüde für 

Armour3 Flotilla Seife, 

3 Stüde für 

Armours Lighthouſe Clean— 
ſer, 3 Büchſen für 
Armours Waſchpulver, 
Paket zu 

Aſſortierte Pickles, 

Holland Apple Butter 
|Repıtation Bohnen, 2 Büchien. .29e- 
—— Ehieorn, 2 für... 15€ 
Plymouth Rockh zuckerſüßes 

Korn, ver Büchſe 

Argo Stärke. großes Paket 9%. 
Helmet Brand Tomaten, VBüchie. 14e 


Ncwahgo frühe Juni-Erb— 124 
fest, Vüchie C: 


Campbell Tomatoſuppe, 


| Armours 5le 
10c 
14c 


| 
| 


[2 Büchfen für... ..uuuneneice 
Pen 
| Dienstag, Leaf Lard Tag, 
das Pfund zu 


Farbiges Gelichter. 


* 


drei freche Raubüberfälle. 
Drei bewaffnete farbige Banditen 


machten geſtern qbend die Süpdſeite 


unſicher und verübten in ſchneller 
Reihenfolge drei Ueberfälle. Zuerſt 
ſich in der Kolonial⸗ 
warenbandlung vor Mar- Safindth, 
Nr. 2722 ©. State Straße, dann in 
der Wirifchart von Nathan Weiß, 
Nr. 2688 ©. Siate Straße, md 


fh‘ Hlich in dem Zigarrenladen host 


a 


. J. Lenzey ein und erbeuteten in⸗ 


mit einem Eispickel verwundet. 
Ein barhäuptiger Bandit, deſſen 
ne Backe blutete, ſtellte geſtern bor 


\dem Haufe Nr. 3842 ©. Union Ave, 


den ſtädtiſchen Feuerwehrmann Leon 
Noe, Nr. 6216 S. Marſhfield Ave 
und nahm ihm ſeine Barſchaft ab 
Der Wegelagerer war mit einem Re— 
volver bewaffnet. Die Polizei iſt der 
Anſicht, daß der Gauner, ehe er Noe 
ausplunderte, einen anderen Ueber— 
fall verübte und hierbei verwundet 
wurde. 

— — — 

Leben die Toten? 


Weil das ihrem erſten Vortrag 
gewidmete rege Intereſſe des Publi— 
kums anzudeuten ſcheint, daß der⸗ 
artige Ichrreiche und zugleich unter- 
\baltende öffentlihe Volfsvorträge 
einem Bedirrfnis entiprehen, wird 
Frau Dr. Kriſhna am morgigeit 
Sonntag, nachmittags drei Uhr in 
der Schottſchen Halle, Südoſtecke 
Belmont und Racine Ave., über 


| „Leben die Toten?“ ſprechen und 


au die Fragen erörtern: „Was: tik 
der Schlaf?” und „Sit Spiritiämug 
'ratfam?“ Der Vortrag ift öffentlich 
| Eintritt 15 €it3, 
— +. — — 
Geneſſin Kantsky im Auswärtigen 
A 
Amt. 


der „Germania“,) 


Mer 


1.2 * 


.. 24 * 
Die ſozialiſtiſche, kummuniſtiſche 


Berlin die erſte Geige zu ſpielen 
ſich erlauben darf, hat zwar in den 
letzten Tagen immer wieder beſtrit 
ten, daß die Frau des zum Bewahrer 
beſtellten 
Böhmen Kautsky auch ins Auswär— 
tige Amt berufen werden ſolle, aber 
nun hat ſich herausgeſtellt, daß 
dieſer „Beruf der Frau“ zu ums 
widerſtehlich war, als daß er ſich 
nicht hätte durchſetzen müſſen. Frau 
Kauisky iſt in das A. A. eingezogen 
Natürlich hat das nicht das mindeite 
mit Vettermivirtichaft zu Hin, die 


man Fediglih im alten Obrigkeits 


ſtaat unter dem Namen Protektions 
wirtſchaft kannte, und die die Sozial⸗ 
demokratie dort immer auf das 
eifrigſte und mit gutem Recht be— 
kämpfte. Nein, Frau Kautsky iſt 
es nur darum zu tun, im Auswärt 


gen Amt einmal zu zeigen, was ar⸗ 


beiten heilt. Schon ihr Einzug hat 
das fofort erfennen Taflenz fie 
brauchte nicht ettva wie andere Ober: 
beamte des W, M. ein Arbeitszimmer 
für fi, jondern fie verlangte nad 
mebrerenArbeitszimmern und einent 
Salon, foinie nad einen Auto für 
ihre werte Perſon. Letzteres ſelbſi⸗ 
verſtändlich nicht zum Spazieren⸗ 
fahren, ſondern nur, um nicht eine 
Minute Zeit zu verlieren, die der 
Arbeit gewidmet werden könnte. 
Ebenſo iſt der Salon unentbehrlich 
um der diplomatiſchen Höflichkeit 
gerecht zu werden, die verlangt, daß 
jeder Bejucher im W. A. auf d48 
feudalite empfangen werde. Die 
Revolution wird ſich doch nicht nach 
ſagen laſſen, daß ſie in der Bege— 
hung die Tradition der guten alten 
Zeit nicht zu — überbieten wiſſe 
Leider hat ſich nämlich heraus— 
geſtellt, daß das A. A. auf ſo viel 
guten Willen gar nicht eingerichtet 
war — es verfügt nicht über einen 
einzigen Salon. Die. immer: g& 
Ihwäßige Hama berichtet nun, 'eiit 
diplomatiiher  Vermittlungshor: 
ichlag jet dahin gegangen, Frau 
autsfy möge-mit einer — Küche 


Br 





eine Oppofition gegen die beabjichtigte Ernennung vor- | 
handen fei, nicht jomohl gegen die Perfon des zur 


Bahl Geitellten, al3 vielmehr deswegen, weil man 


 Abendpost. 


Errmeru: süglid. ansacnommen Sonntagd, 


as Sicherheitsventil. 


Senator France von Maryland forderte geitern 
! in einer mehritündigen Rede vor dem Bundesienat den 
b Widerruf des Spionage-Gefeged. Er erflärte, der 
: Senat habe jic, jelbjt verantwortlih gemadt für die 
ſich Hier und da zeigende „Propaganda” gegen unier 
derzeitige amerifaniihes Regierungziyiten, dadurd, 
+ da er bie in der Verfaffung des Landes niedergelegten 
Grundiäbe bezüglidy des freien Wortes — die Rede- 
, freiheit — verlegte, Er verurteilte alle Gejekgebung, 
« die darauf abzielt, das Hijien der roten Tylagge zu 
einem PVerbredien zu Stempeln, und hielt damit jeine 
‘ früheren Einwände gegen die fchmebende Vorlage, die 
gegen die Verbreitung „radifaleer Propaganda” ge 
‘ richtet it, aufrecht, erflärte aber zugleich, daß tiefe 
‘ Borlage jozujagen die natürlide Tochter des Spionage- 
Geſetzes ſei; daß dieſes logiſch zu der ſchärferen Bill 
führte und die angeſtrebte ſchärfere Geſetzgebung un . 
vermeidlich machen werde, ſofern es nicht widerrufen 
wird. Der Kongreß müſſe entweder das Spionage⸗ 
Geſetz widerrufen oder die noch ſchärfere Vorlage an- 
nehmen — eine andere Wahl bleibe ihm nicht. 

„Ihr müßt“, ſagte Senator France zu feinen 
Kollegen im Senat, „entweder mehr Leute in die 
Gefangniſſe ſtecken, oder Ihr müßt umkehren und dem 
WVolke, den Bürgern, wieder vertrauen und erlauben, 
auszuſprechen, was in ihrem Herzen iſt — und letzten 
Endes werden ſie von Liebe für ihr Land reden.“ 

Senator France hat NReht. Das Spionage- 
Gefeg mag noch jo ameddienlich, ja notwendig geweſen 
‚ fein — eine Verlegung dbe8 Grundiahes der Rede 
freiheit war und iit e&8 bob. E& mag nod fo haar- 
Hein und überzeugend bargetan werden, dab unter 
außerordentlichen Verhältnifien Begriffe anders ge- 
deutet werden mögen, ja müffen, al3 in gemöhnlichen 
ruhigen Seiten, und dab eine etwaige Beihränfung 
durch Toldhe Andersdeutung den Grundfag nicht per- 
Tegt — gegen den Geift, in dem der Cab bezüglich) der 
Redefreiheit in die Verfaſſueg geſchrieben wurde, 
verſtößt es doch. 

Die der verfaſſungsmäßigen Redefreiheit durch das 
Spionage⸗Geſetz gewordene Beſchränkung mag noch fo 
viel Gules gewirkt, bezw. Unheil verhütet haben; 
wird viel Unheil und viele Dummheiten (und 
Dummheiten ſind in aufgeregter gefahrvoller Zeit 
Verbrechen) verhütet haben — daß ſie auch viel 
Schlimmes zeugte, das iſt gewiß! Es iſt gewiß. ganz 
gewiß, daß ſie in weiten Kreiſen große Unzufriedenheit 
erregte, als eine ſchwere Ungerechtigkeit empfunden 
und als ein Zeichen von Mißtrauen und Schwäche. 
ein Zeichen mangelnden Vertrauens auf ihre eigene 
Sache ſeitens der Regierung und der „herrſchenden 
Elemente“ eingeſchätzt wurde. Und ſo in gewiſſen 
Kreiſen jenen gegenüber Mißtrauen ſäte und zu 
ſcharfer Kritik und Miß- und Falſchdeutung not. 
wendiger politiſcher und wirtſchaftlicher Maßnahmen 
führte. 

Senator France wird bis zu gewiſſem Grade 


Seraußgeber: "IHi: ABENDFOST COMPANY“ 
y except i mödte, Man läßt ich dabei von der Erwägung leiten, | 
a — —— daß das Chicagoer Schulſyſtem ſo rieſengroß, viel⸗ 
U— = E 5 6 
(. armen sann aus nuonan nassan ann ze OR | fiche Zeit zu feiner Einarbeitung bedürfen werde. € | 
By mail. ın the ntates of Illinois, Indiana, Iowa. Wisconsin, Michigan, | ei danıım beiier, wenn jemand zum Superintendenten 
Inciudm« "Sountagport” per year u... .. —— * 
An hbes ſStater ana Canads ibe price will be per reat .......· ··55. o 0] Hertraut iſt. Der Grund läßt ſich wohl hören. 
Prios per "Sonntagpost” .. [|| onts ber andere machen dagegen geltend, das ganze 
wAbendpofi” Usbaune: 223 unb 325 ſbinaten Ste, | don derartig mit der Politif verquidt, dab ein in: 
Telephon: Franklin 5900 diefem Spitem wurzelnder Schuljuperintendent nicht 
18 1eder N i ! , onat 55 Gent e er: ELITE 5 
Ba den Etaaten Nilnoie — Neioa Ateconitt, ziehen, weil er dur) feine beruflichen, gejellichaftlichen 
Einitlekli® ‚Sonntagvolt“ 56.50 per Zahe ımd politiihen Verdindungen aufs Engite mit dem 
SD: an ıcn Etaatım und Canade tft der Breid Bun 9Jer Tanz 
zciß ber „Sonntagvolt“. die einzelne Rummcz . läßt ſich das Gewicht nicht abſprechen. Ein Einheimi— 
Entered an second Class Matter September th 1889 at the Post Offee ; Ir wird beſtehende Kardinalfehler, eingeriſſene Miß⸗ 
31. Jahrgang. — Nr. 51. | prompt erkennen, wie ein Fremder, weil, was er —— 
lich vor Augen hat, ihm nicht ſo auffällt wie dieſem, 
die Abſtellung erfannter Mißſtände erſchweren, unter 
Umſtänden ſogar unmöglich machen werden. 
ſtehenden Schulratsberatungen nicht den endgültigen 
Ausſchlag geben. Mitbeſtimmend dürften ſie aber doch 
Bürgerſchaft ſeit Jahren gegen das Schulſyſtem vor⸗ 
zubringen hatte, gipfelte darin, daß die Politik in ihm 
weſen und alles, was mit ihm zuſammenhängt, nicht 
ſäuberlich von der Politik und den Politikern geſchieden 
nicht zu denken. Die Ernennung eines Auswärtigen, 
der an den hieſigen politiſchen Umtrieben bisher keinen 
Wendung zum Beſſeren bedeuten. Dazu kommt, daß 
dem in Ausſicht genommenen Kandidaten der Ruf eines 
Jahren leitende Stellungen im Schulweſen größerer 
amerikaniſcher Städte bekleidet hat. Seiner tatſäch- 
gegenſehen. Die Oppoſition wird ſie nicht verhindern 
können. Aber es wäre wünſchenwert, daß es der Mehr— 
zu überzeugen, daß es im Intereſſe der Schulen und 
vor allem der zu erziehenden Jugend liegt, dem zu 
Vertuanen entgegenzubringen, anftatt die alten Gtrei- 
tigfeiten und das lange belieht geiveiene Fyavoritenfpiel 


Prblishei dally except Sunday. | 
unemnenen. 2 Cents | perzimeigt und verwidelt fer, daß ein Sremder erheb- 
w per Month..er oe 
Missoar: Minuesots and Ohio, per year sn ) ‚ Den 2 = | 
gemacht werde, der mit den biejigen | 
Ineiading “sonntazpost” per J&sfsueoonseıe -ourssonnenenenn nn. 7:00 
Shicagver Schulinitern jei voller Mißitände und außer- 
siotihen Belle Str und Franfiin 

Chicago Ulino s . E 

‘in der Lage fei, den Karren aus dem Sumpfe zu 
draan Ditnoun Ditnneiota und Obio ...... SM ver Janı 
— 57.00 ver Zapı -tent verwachien iſt. Und auch diefer Begründung 
V Eenis 

st Chicago, Ullinois, under Act of March ärd, 1819, 'wirtihaft und fonitige MWebelftände vielleicht nicht. fo 
und auch weil perjönlihe Beziehungen ihm mitunter 
Erwägungen diejer Art mögen bei den bevor- 
wohl fein, Denn die Hauptbefjchmwerde, melde die 
eine viel zu große Rolle jpielt. Solange das Schul. 
wird, iit an eine Beflerung der beſtehenden Verhältniſſe 
Zeil gehabt hat, zum Superintendenten, fönnte eine 
namhaften Pädagogen vorausgeht, der feit fait zivei 
lichen Wahl Takt fi mit ziemlicher Gewwißheit ent. 
heit gelingen möchte, die Gegner diejer Wahl davon 
ernennenden neuen Leiter von vornherein ungeteiltes 

no weiter fortaufeßen. 


Amerilanifhe Auswanderung. 


Während die Ber, Staaten der Einwanderung für 
mehrere Sahre nahezu umüberjteigbare Schranten zu 
siehe beabiichtigen, wird das benachbarte Kanada 
durch eine möglichit Iiberale Politik in diefer Hinficht 
die Beliedelung feiner ungeheuren Ränderftreden ener- 
eiih zu fördern fuchen, Dieje Bemühungen follten 
jedod Leute, deren Wiege in einen der europätichen 
Mitielländer ftand oder deren nächſte Vorfahren aus 
foldem einmwanderten, nicht beeintluffen. Sr feinem 
der am Sriege gegen die Sentralmächte beteiligten 
Länder hat der Nattonatlitätenhaß fich empörender 
bemerfbar geinadht, ala in Kanada. Deutiche und ! 
Deiterreiher find dort nicht nur interniert und in Ge | 
fangenenlagerit auf das Erbärmlichite behandelt mor« | 
den, fondern aud) vor ihrer eltnahne fhon Häufig | 
ſchlimm mißhandelt ımd ihres Eigentums, fofern es 
nicht zeritört wurde, beraubt worden. Und Deutiche 
und Deiterreiher, die das fanadiihe Bürgerrecht er- 
twarben, und der üblichen Verfiherung, daß ſie ſich 
dadurch die underfürzten Privilegien des in Kanada | 
Geborenen ficherte, Glauben jchenften, "find: 
Ihmählig enttäufht worden, Die ihnen zu⸗ 
teil gewordene Behandlung war kaum weniger 
rückſichtslos als die. welche ihre nicht naturali— 
ewiſſe ſierten Stammesgenoſſen ſich gefallen laſſen mußten. 
Recht haben, wenn er jagt, der Bundesſenat habe ſich Vielfach wurden ſie von Pöbelmaſſen oder Horden 
für die ſich zeigende unſer „gegenwärtiges Regierungs · | „batriotiicher“ ober trunfener Soldaten angegriffen, | 
ioitem beritrieilende Propaganda“ ‚verantwortlich 8°- | ihre abrilen, Ladengeichätte und Vereinslofale nahezu | 
madjt dadurd, dat er „die Grundfäge der Verfaifung | vernichtet umd ihnen eine Sonderitelfung als Bitrger | 
bezirglich der Redefreiheit” verlegte, Und er hat Redit, } 2, laife zugeiwiefen. Außer England tft Kanada die | 
wenn er erflärt, es bleibe nunmehr dem Kongreß Feine | einzige am Kriege beteiligte Macht, die innerhalb ihres | 
andere Wahl, als entweder das Spionage-Gefek zu | Gebiets den Gebrauch der deutihen Sprade in Kirchen 


widerrufen —— behuf3 Bekämpfung de3 Uebels, das | und hei öffentlichen Gelegenheiten umterjagt hat, und I 


jenes (neben dem Schlimmen, das es verhütete) Kanada it das einzige Sand, das die Seramsgabe 
zeugte, Das werden aud) feine Kollegen im Ston- | beitifher Zeitungen mit Strafe bedroht ımd alle dort | 
arek erfennen, und fie werden wie er der Vieberzeugung | Bisher in deuticher Sprache erfheinenden Wlätter zum | 
fein, dab da$ Belte wäre, umzukehren, „den Bürgern | Eingehen nötiate. 
zu bertramen und ihnen zır erlauben, aus- Es iſt wohl au Faum anzunehmen, dab daß ı 
zufprechen, was in ihrem Seren tft.” Derm ſie find | Land der Kanuden hofft, dur Wiederholung der | 
ja alle gtıte Amerikaner und müifen als folhe-feber- | frügeren, fo wenig gehaltenen Veripredungen zahl! 
eit bereit fein, für die wahre amerifaniihe Freiheit | reiche Einwanderer aus Mitteleurepa Deranzuzichen, 
einzutreten in „Wort und Tat.“ Die iyrage Wird | alfe Anzeichen fhrechen Jedoch dafür, dal c8 in dar) 
für fie nur fein, ob die derzeitige Tage die Rüdfehr | Mer, Staaten eine lebhafte Agttation betreiben wird. 
zu ber Redefreiheit der Verfaffung ion erlaubt, od | Gine foldhe hat bereits und befonders in den nördlichen 
das Spionage-Gefeg ohne Gefährdung wichtiger natte | Staaten der Union während der letzten zwei Sabre 
naler Sntereifen aufgehoben werden mag? . ‚eingefegt, md nit unbeträcdtliche Erfolge zıt ver- 
Sie Antwort Tann nur lauten „ja”. Und fiel zeichnen gehabt, und Pläne, die in de ee 
— BZ ung | Betdinen gehabt, ın ‚ die in der Tanadiichen 
Kann fÄwer fallen nur Leuten, die fiberängftlich find | Arojie erörtert werden, Iafien erftärkte Bemühungen 
und dem amerifaniihen Volf, ihren eigenen Mit | in diefer Ricitung wahrfceinlich eriheinen 
bürgern und Nadbarn nicht trauen; die dem quter | Daß der jungfräulice, bisher nod) von Teinem 
Durchſchnittsamerikaner, und der bildet die ũberwälti⸗ Pfluoe beruhrte Boden A — ———— Fünftt: ce 
gende Mehrheit, niht Tennen, Wer vertraut vit 2 , | 
mit feiner Art ımd feinem Mefen, dev wird fich über- 
zeugt halten, daß Senator Fsrance aud) dann Recht hat, 
wenn er jagt, „vertraut der Bürgern, erlaubt ihnen 
zu reden, twie’3 ihnen um's Serz it, —und legten) 
Endes werden fievon Liebe für ihr 
Sand reden.“ 


rikaniſche Farmer Anziehungskraft ausüben muB, läßt 
ih Faum beitreiten, OB diefe Worteile aber aud; bie 
Nachteile mangelnder oder ungeniigender und foftivie- 
liger Transportgelegenheiten, und die mit der Pionier- 
arbeit verknüpften Entbehrungen und Schwierigkeiten 


en.‘ ; j aufiviegen werden, ericheint franlich. 

Der ftellt fich felbft ein Ihlechtes Zeugnis aus, Amerikaner haben ſich a Hahl befonders 
der baran zweifelt, Iegt den Verbadt nabe, dab er| in den bisher hauptjählic für die Landwirtſchaft in 
ſelbſt zu verheimlichen, „esiv. * freiem Wort für Betracht kommenden Provinzen Alberta, Sastatcyewan | 
fi zu fürdten Hat. Sder — fo unerfahren und und Manitoba niedergelaſſen, und bilden heute in den 
verſtandnislos iſt, daß er noch nicht einmal weiß, dab | Heiden eritgenannten eine übertviegende Mehrheit. Die | 
die unbeſchränlte Redefreiheit für die Sicherheit des Provinz Alberta wurde im Jahre 1905 als ſoiche orga⸗ 
neuzeitlichen Staates ſo unerlählich * iſt, wie niſiert. Ihre Einwohnerzahl beitrug nad) amtlicher 
das Eicherheitsventil für den Dampfleffel, — — — | Ygabe im Jahre 1916 496,525. SHierbon waren der 


jüngsten Statiſtik gemäß 275,093 amerifanifhe Ein- ! 
Ser Schuljuperintendent. iwanberer, An Einwandern britiiher Nationalität 


Een liegen fich feit 40,282 gehören anderen Nationalitäten 
Die vom Schulratspräfidenten mit der Auswahl) an. Sasfatdherwan zählt ein wenig über 400,000 Gin. 
eines Superintendenten für das Chicagoer Schul. | wohner, von melden 226,330 amerikanische Ein- 
ioftem beauftragte neungliedrige Nommiffion het eine | iwanderer find. In Manitoba haben fi) während der 
ziemliche Zeit nebraudt, um fid) über eine geeignete | legten 15 Nahre 78,789 amerifanifhhe Einwanderer 
Perſönlichkeit Ichlüffig zu werden, Danadı darf man | niedergelafien. Diele Ziffern find vom amerifaniichen 
erwarten, dab ihre nunmehr befannt gegebene Ent. | Standpuntte aus nicht gerade erfreulich, angefichts der 
ſcheidung eine glüdfliche gewefen ijt. Heikt e8 doch: | Broiperität des amerifaniihen Sarmerz und der hohen | 
Gut Ding will Weile haben. Die lange Frift, welche | Arbeitslöhne, welhe feit den Iekten Kahren in den! 
die Umfchau der Kommiffion in Anfpruch genommen | Ver. Staaten bejtehen, Täßt fid) jedod) Faum annehmen, | 
bat, foll ihr damit nicht zum Vorwurf gemacht wer- | dai; die amerifanijche Auswanderung nadı Kanada in 
den. Im Gegenteil, man Tann aus ihr auf die Gründ. | näherer Zukunft einen beforgniserregenden Umfang | 
lichkeit ihrer Arbeit fliehen und auf die Mbjicht, aus | annehnten wird. | 
der Zahl der in Beirat tommenden Pädagogen den- | 
jenigen gu wählen, defien Perfönlichfeit, deifen Stent- | Olympiiche Spiele tauchen wieder auf. — Kurz 
niffe und deiien Erfahrungen die beite Gewähr für mach der Unterzeichnung de3 Maffenftillitandes ftred. 
eine fegensreihe Amtsführumg bieten. Die Wahl sit | ten die fhwedifchen Athleten durch den amerifaniichen 
auf den derzeitigen Leiter deö Detroiter Schulmwejens, | Öciandten Morris in Stodholm die Fühler aus, ob 
E, €, Ehadiey, gefallen. Möchten die Hoffnungen, | ih Amerifa an den näditen Olpimpiihen Spielen be. 
melde die Ehicagoer Bürgerihaft auf feine Tätigkeit | teiligen würde, Die Beamten der Amaterr Mihletie 
jet, fi in vollem Mahe erfüllen! Union in New Nork haben darauf die Furze und bündige 
Borläufig ift Herr Chadfen allerdings nody nicht | Antwort gegeben, Amerika ift bereit, wann md mo 
Säulfuperintendent. Leber feine Anftellung hat nicht | auch die näditen Olnmpiichen Spiele ftattfinden mö- 
die Kommilfion, die ihn aus der Zahl der verfügbaren | gen. Möglichermweiie werden fie jedody noch bis zum 
Pädagogen ausgefucht hat, fondern der Schulrat zu ent- | Jahre 1920 Hinansgeihoben, und anfheinend wird 
jjeiden. Und e& heißt, dab in biefer Körperfaft | Scämeden das Land fein, das die Spiele arrangiert. 


—-I+. 


| unmöglich 


Abendpoft, Chicago, Samstag, den 1. Wärz 1919. 


gern einen Chicagoer in diejes Amt kommen jehen | , 


Tie Grofen füen, 

Die Kleinen mähen, 

Die Kleinften heimien ein, 

So war's, jo ift’8, fo wirb c8 fein, 


Aber ſelbſtverſtändlich! 
„Wenn Prohibition in Kraft tritt, 
werden die meiſten großen Reſtaurants 


ſchwere Verluſte erleiden; ihr Haupt⸗ 


profit ſtammt vom Verkauf von Ge— 
tränlen,“ erllärte vor einigen Tagen der 
Inhaber eines großen New Yorker Spei⸗ 
ſehauſes. Und ein anderer fügte ers 
läuternd Hinzu: „Menn und unfere 


Rrofite aus dem Verkauf von Getränfen | EB 


verloren gehen, jo werden die Koiten ! 


eben unjere Kunden tragen müffen. Wir | 5 
Itwerden Aufichläge auf die WVreije der | 


Speifen madjen müjfen, denn unfere | 
Unfojten bleiben die gleichen.” Co wird's | 
ja wohl auch auderöiwo fein. Das Bus | 


Itlifum toird die Noften tragen müflen. | 


Aber ed Darob zu bedauern, liegt Feine ! 
Veranlafjung vor. Wenn e3 nicht ges 
ichlafen hätte, da andere wadıten, würde 
* zu Prohibition niemals gekommen 
ein, 


„Honeſt Graft“. 

„Ueber die Ehrlichkeit der amerikani—⸗ 
ſchen Politiker iſt nicht viel zu ſagen,“ 
ſchreibt ein Tauſchblatt. „Jedermann 
weiß ſehr genau, wie es damit ſteht, und 
jedes weitere Wort darüber wäre Vers 
ſchwendung. Da aber der Volksvertre⸗ 
ter die höhere, die erfolgreiche Gattung 
des Spezies Politiker darſtellt, ſo er— 
wartet man von ihm, daß er zumindeſt 
eine äußere Wohlanſtändigkeit zur 
Schau trägt, die ihn vor dem direkten 
Ertappiwerden auf friſcher Tat ſchützt. 
Das ſcheint jedoch eine bloße Annahme 
zu fein, die durch die Taiſachen keine 
Beſtätigung findet. Wie wäre es ſonſt 
wohl möglich, daß im Nationalen Ab— 
geordnetenhauſe ein Antrag geſtellt und 
angenommen werden könnie, deſſen 
Spitze ſich ſehr direlt gegen die unehr— 
lichen Praktiken ſeiner eigenen Miiglie— 
der richtet? Am 18. Januar ſtimmte 
e3 nämlich mit 150 gegen 146 Stimnten 
für eine Erhöhung des den Siongrehleu- 
ten für ihre Bureaugehilfen gewährten 
Aufchuifes bon 2000 auf 38200 Dollar. 
Diefem Antrag wurde jeboch folgende 
SKlaufel angehängt: „boraudgejebt, dat 
fein Teil davon am irgend ein Mitglied 
de3 Haufes gezahlt wird.” Mit anderen 
Worten, von den bisher für dieſen Zweck 
betvilligten zweitaufend Dollar behiels 
ten die Honorables im Bundesparla= 
nıent entiveder alle3 oder doch den grüß- 
ten Teil, oder ober ste ftellten al3 Alerts 
ihre Gattin oder Tochter oder Kuſine 
an, fo dat da3 vom Staate fire einen 
beitimmten Ymed beiwilfigte Geld hö*'ts 
perſönlichen 2wecken zugeführe wurde. 
Run erbalten diefe Herrichaften für ihre 
vier-, fünf» oder fehamonatliche Arbeit ! 
7500 Dollar Gehalt, oder sicherlich | 
mehr al3 genug für ihre Leijtungent. 
Sie denfen jedoch anderd darüber und 
grabihen von den fire Bureauhtlfe aufs 
neiebien 2000 Dollar no erira. 
Schlimmer als die Tatfadie jelbit tit es 
beinahe, daß die Schimpflichfert Dieler 
Handlung Yangit nicht allen Kongreß 
leuten Har it. Denn 150 Mitglieder 
ftunmten ja, 146 nein, fieben enthielten 
jth der Abitimmumg und 127 Mitglies 
der waren abtwejend, fie hatten fich vor 
der Nbftimmung — gedrüdt.” 


„Boitmeifter Fletcher fuhr vorgeſtern 
nach Quinch und auf der Rückfahrt über⸗ 
ließ er galanter Weiſe in einem über⸗ 
füllten Straßenbahnwagen zweien Da—⸗ 
men ſeinen Sitz.“ 

„Mendon, Ill., Dispatch“.) 

Der Mann hat entſchieden eine Ent⸗ 
fettungskur nötig. 


—# 


„Auf Lebenszeit verbannt.” 

Durch einen Miifonrier Nichter tik 
die Geichichte anteritoniicher Nechtipres 
chungen joeben um zin lirteil bereichert 
worden, dein ob feiner unerforschlichen 
Beisheit, feiner tiefgründiegn Gerech« 
itafeit die Sirone der Ihriterblichteit ac» 
bübrt. Frank 8. Divelbiffo, Vorſitzer 
des SKreisgerichts in Michmond, hat end» 
ich einen unfehlbaren Weg gefunden, 
den leidigen Schnapsſchmuggel mit 
Stumpf und Stiel 
verblüffend einfach iſt das Mitiel, daß 
dagegen das „Ei des Columbus“ als 
ſprichwörtliche Redensart ein für alle⸗ 
mal abgetan ſein ſollte. Die Entſchei⸗ 
dung gegen den Schnaps ſchmuggelnden 
Sünder lautet: „Daß er alle Koſten des 
Falles bezahle, ſodann binnen 48 Stun— 
den den Staub des ſiebenten Kreisge— 
richtsbezirls von Miſſouri von ſeinen 
Pantoffeln ſchüttle und verdammt ſei, 
trodenen Gebieten fernzubleiben, ſo⸗ 
lange es noch ein naſſes Plätzchen in den 
Ver. Siaaten gibt; daß er ſchließlich für 
immer verbannt jet aus den Counties 
Ray, Clay und Carrol, gleichviel ob feine 
Antvefenheit dort atı3 irgend einent 
Grunde ihm notwendig erſcheine.“ | 

Cin herrlicher Manır, Diefer Deivels> ı 
bit, jo aus dem Handgelente Die Yölug | 
cines Problems zu ſchütteln, das ſeit 


den Schlaf der Nächte raubt, und gleich-⸗ 
zeitig dem Staat Miſſouri einen Ahas— 
ber U. zu ſchenken, der von Oaſe zu— 
Oaſe wandern muß, bis auch die lette 
Quelle verfiegt, und daıın — ja, dann ' 
bleibt ihm halt nichts anderes übrig, 

al3 durch einen Sprung ind Meer, mo ' 
e3 am tiefiten tit, feinem rubelofen Da- 

fein ein Ende zu machen, zum tarnene | 
den Beripiel für alle, fo da geplagt mwer= ! 
den bon der fündliden Lujt nach etiwas | 
Stärferem al3 Lebertran. 

„ch habe bisher noch nicht geivurt, 
dat Richmond in Rußland Liegt,“ fagte 


|der Berbannte, al3 da3 Urteil ihm vers | 


findet wurde — ein teiterer Beiveis 
nicht nur jeiner unverbeijerlichen Ver= | 
ruchtheit, jondern einer geradezu bo= | 
denlojen Untmifienbeit, denn felbit der | 
barfüßigite Zeitungsjunge hätte ihm ja= | 
gen fünnen, daß ct folches Irieil in 
dem rüditändigen Lande der Neuben 
tit. Nein, Diefes Richmond 
Itegt nicht einmal in Birginien, fondern 
in dem großen und erleuchteten Staate 
„Mizzoura“, in welchem allerhand ı 
vierbeinige (Maul-) Eſel nicht nur in 


—— gezüchtet werden. | 


(„Weitliche Rot‘) | 


Verhinderte Anſteckungsgefahr. 


Ein Junge in Maffachuferts fagte ſei- und blieb an zwei Schiffsſkeletten in knapper und nicht mißzuverſtehen- verſchleppte Bolſchewismus, der ne 
hangen, deren phantaſtiſche Formen der Zurechtweiſung alle dieſe beäng- Unraſt Bureau 
zu zerſtreuen Arbeiterſchaft hereingetragen habe. in Freiwaldau abgehaltene 


nem Lehrer, daß ſeine Schweſier die 
Maſern habe. Der Lehrer ſandte den 
Knaben hierauf nach Hauſe mit der 
Mahnung, daheim zu bleiben, bis ſeine 
Schweſter wieder hergeſtellt ſei. Kaum 
war der Glückliche freudeitrahlend "zur 
Tür hinausgeſchlübft, als ein anderer 
Junge die Hand erhob und ſagte: „Leh⸗ 
rer! Nimmy Dolans Echweiier, die die 
Mafern hat, wohnt in Kalifornien.“ 


Trotdem, heraus mit ber Wahrheit! 
Was geiprochen, mas gan, 
Geit die liebe Welt befte 
Mie viel tft davon geblieben? 

s allermeiſte iſt verweht. 
vielleicht das heſte Wort 
g ſchon die Sekunde fort. 


t — 


| verſchwundene 


Gur die „Abendpoft“.) 
Augenblicksbilder aus 
dem Süden. 


Denffteine aus Mobiles Mütezeit. — „Ver 
funlen und veraeffen“, — Die Hata Mor- 
gara am Horizonte, — Wen trifft die 
Shuld? — Ber neue Geilt ımb die 
Chiffswerften, — Gerüdte und beren 
Wiberlegung. | 

Mobile, Wla., 27. Febr. 1919. | 

Gin michtiged 
Stüd Stadtge⸗ 
ſchichte wird dem 
aufmer kſamen 


Beobachter ent— 
hüllt, wenn er 
ſich auf eigene 
Hand auf eine 
En tdeckungstour 
begibt und ent⸗ 

—— legene und „außer 
Kurs” gejente Straßen durchwan— 
dert. Die Steine beginnen in ihrer 
ftummen, aber dennoch auf;erordent- 
lich berebten Sprache von berganges 
nen glüdlihen und arbeitäregen Ta= 
gen zu erzählen, und die reiche Ver- 
gangenheit wird durch den Verfall 
und bie Grabezftille ringdum nur 
um fo eindrudsvoller dem forfchen- 
den Wanberer vor Augen geführt. 
Parallel der Uferlinie des Golfs ent— 
lang läuft eine Anzahl Straßen, bie 
man beim erften Durchfchreiten nur 
mit Sermunderuna anftarrt. frrontz, | 
Gommerce- und ©. Water Straße 
waren einfimals wichtige Hanbdelö- 
ftraßen von gutem Klange Dicht 
aneinander gedrängt ftehen hier noch 
folid aufgeführte Gefchäftshäufer 
und WMaarenfpeicher, die oft eine 
Höhe von fünf Stodiwerken erreichen. 
E3 gehört wenig Phantafie dazu, fich 
dort ein arbeitäfames, aefchäftsreaes 


Leben zurüdguzaubern, die Straßen 


mit Rollwagen und Fuhriverfen jeder 
Urt zu füllen, ein Heer von Arbeitern 
und Gefchäftsleuten durch die meit 
geöffneten Tore eins und ausgehen; 
zu fehen, und aus allen Stodwerteı | 
das laute und Yangfreuoige Getöfe, 
der vielfältigen Arbeit heraustöner: : 
zu hören, befien Disharmonie troß 
alledem einen elettriichen Ei-fluß auf 
Finbildungstraft und Nerven aus» 
übt. Heute find alle diefe Straßen 


fo qut wie veröbet. Die Gebäude leer, ' Dinge gehen läßt, wie ſie eben gehen 


und ganz bereinzelt nur ilt hier und. 


da noch ein Lagerraum für Waren |iive ergreift und fich zum Herrn der) 
gefchaffen worden oder eine Werk: | Situation emporfchtingt. Diefe Ins | 
Die übergroße dolenz hat auch die ſchwarze Raſſe 


ſtätte im Gange. 
Mehrzahl iſt längſt verlaſſen wor— 


mit rieſigen Vorlegeſchlöſſern ver— 
ſichert, die Fenſter oft eingeſchlagen, 
und ein Plakat an der unteren Wand 


durch die erblindeten Fenſterſcheiben 
ins Innere eines ſolchen Hauſes, ſo 
erſchrickt man faſt vor dem geſpenſti⸗ 
ſchen Ausſehen darin. Die verlaſſe— 
nen Räume erſcheinen in dem Däm— 
merlichte noch weiter und höher, und 
die verſtreut am Boden liegenden 
Werkzeuge, die leeren Fäſſer und 
Feiften, die pielfach zurüdgebliebenen 
Anzeichen einer früheren emfigen 
Tätigkeit, erfüllen uns mit unheims 
lichen Grauen. Und fiehbt man aar 
in der Ede eines folchen Raumes eine 
Gasflamme brennen, die über ein 
vor Staub und Dumft gefchmärztes | 
Pult ein ſchwaches Licht twirft, und 
entdeckt man gar, daß davor ein 
Menſch, einem Schatten gleich, über 
angerußten Papieren hockt und 
ſchreibt, ſo glaubt man nicht an— 
deres, als daß dieſes bedauerliche 
Weſen dem Grabe entſtiegen ſei, und 
von innerer Unruhe getrieben, an 


Arbeit zurückgekehrt ſei. Nur wenige 
Menſchen paffieren diefe Straßen, ' 
ein Waaeı, der Ware bringt 
oder fortihafft, iſt noch eine 
nch grösere Eeltenheit, und eiıte 
unbeimlice, nieberdrüdende Gtille 
ftegt auf diefem zu Grabe getragenen 


| Stadtteile. Dich: am Ifer ftehen die 


großen Verladungsichuppen, in denen 
einit Die Baummorllenballen hach auf: 
geitapelt lagen, bis fie in dem Rumpf 
eines Handelsſchiffes verſchwanden 
und weit fort zu allen Häfen der 


Welt fortgeführt wurden. Der mäch— 


tige, überdachte Raum, einſt der Mit— 
telpunkt der emſigſten Arbeit, war 


Dungung reiche Ernten verſpricht, auf zahlreiche ame. Jahren großen und kleinen Volkswirten nahezu leer, als ich ihn betrat. Wie 


ein Erinnerungszeichen an die längſt 
Glorie vergangener 
Tage lagen zwei magere Schichten 
von Ballen und ein Haufe ſchmaler 
Säcke wie verloren in der großen 
Oede da. Ein Dampfer wurde mit 
diefen Säde rerladen, und etiva ein 
Dutend Neger vollführten diefe Ar: 
beit in ihrer gewohnten lauten und 
läffigen Meife. Die Träger mit 
einem QIuche über ber Kopfe kamen 
im Gänfemarfche anmarfchiert, und 
ließen fih den Sad, der von bier 
Negern gehoben und emporgejhivun: 
gen wurde, auf den Rüden merfen. 
Sch mußte unwillfürlid, an die Yuf> 
lader der durch Zuſtav Freytag ſo 
berühmt gewordenen Firma Schroe— 
ter denken, dieſe hohen, breitſchultri— 
gen Männer mit herkuliſcher Kraft. 
Mit einem verächtlichen Lächeln "ätt: 
fich der alte Stur; von diefem Stin- 
derfpiel aucewendet, — Als ih fo in’ 
grübelnden Gedanten über das Einit 
und Seht verjunien fand, flog mein 
Bid zum gegenuberliegenden Ufer 


jih fcharf vom Haren Himmel ab» 
hoben. Und recht3 und Tinf3 davon, 
in unabfehbarer Reihe, drängten fich | 
die Werften aneinander, und auf! 
allen entdedte ich das lebhafteite | 
Treiben, und foforı verfpür’: id) | 
au den erfrifchenden Einfluß ziel⸗ 
bewußter Arbeit. Dort lag die Zu: 
funft der Stepnt, von dort kam ihr! 
das oemaltige VBelebungsmittel, bie! 
Iatent geiorbenen Kräfte wieder zu 
eriweden, bon dort mwehte ein frifcher, 
jugendfräftiger Geift zu ber in apa= 
thifhen Schlaf verfunfenen Stadt 


— ———— — 


— — —n— — — —* 


herüber, zerflör.e das ängſtlich be⸗ 
hütete Traumbild von erloſchenem 
Glanze, und mahnte ſie, beſtändig 
durch raſtloſe Energie und vollen 
Wagemut das ihr Entriſſene wieder 
zu erobern. 

Wenn man die Alteingeſeſſenen 
ſprechen hört — und es iſt erſtaun⸗ 
lich, wie feſt die Mobilians an ihrer 
Scholle kleben, und wie gering ihr 
Verlangen iſt, aus den engen Gren—⸗ 
zen ihrer Stadt herauszulommen — 


die, als der Krieg noch nicht beendet 
war, in deutſcher Sprache erſchien, 
zitieren wir: 


verjchiedenen Urfachen zuzufcpreiben, | erfchredenden Tiefftand auf. 


Verſchuldung freiipreden. Da mar öffentlicher Kenntnis, doch wurde 
zunähft der unfelige Brubderkrieg, unglaubliche®erfommenheit wie Durch 
welcher der ariftofratifchen Herrfchaft , Bliglicht beleuchtet in Standalen 
ber reihen WBlantagenbejiger ein wie dem Moltke-Harben-Eulenburg> 
jähes Ende bereitete und den Wohl: |; Proge und dem Wolf-Metternich- 
itand der Stadt nahezu ausmerzte; | Wertheim-Prozef. Während im er: 
dann folgte die noch unfeligere Res fteren bie mwidernatürlichften Lafler 
fonftruktionszeit, welche die frei ge- im Dffizierätorps der preußifchen 
morbenen und von Natur aus trägen Garde, die erot’schen Beziehungen 
Neger übermütig und zur Arbeit noch der Offiziere zu den Mannjchaften 
unluftiger machte. Doch damit nicht, und zum niedrigften Abfchaum ber 
genug: e8 wurde die Bedeutung der | Großitabt feftgeitellt wurden, ganz 
Stadt ald Schiffgverladungsort für , abgefehen von den perverfen Neigun: 
den Süden dur bie Eifenbahnen gen gewiſſer höchſter Herrſchaften 
zerftört, twelche Mobile beifeite liegen ; (mofür gemilfe Publiziften Ent— 
ließen und New Orleans begünftig: | THuldigung fuchten in erblicher Be: 


Aus derBrofchüre bes Dr. Kraufe, gute un» fichere Eriftenz 


Sittlihe Bermwilderung in Deutichland‘ 


Ans der Brojchüre „Die Politif des doppelten Bodens“, 
von Karl Ludwig Kranie 


Jugtunde 
ging, einzig an ber Möglic;kett, fich 
mit dem Kriege abzufinden, mußte 
jeder Yunter fofort Befheid, und 


. —| „Die Sittlichkeit in den leitenden |fofern er nicht zum Morbiwerkzeug 
fo ift der Rüugang ber Profperität SKreifen mies fon vor dem Kriege |grıff, beyann er 


ein glüdliches Han- 


ı ur Wenn |dein und Shahern mit allem zum 
Urfachen, die fie von jeder eigenen irgendivo, entzieht fich hier das meifte | Leben Notwenbdigfen. 


Er verftand 
ed, aus Läufen jeht Gold zu machen. 

Auch höchfte und allıchöchfte Herr: 
Ichaften willen bie „Konjunktur“, bie 
ſie ſelbſt ſchufen, trefflich zu nützen 
und durch Kriegsſpekulationen Ver— 
mögen zu erwerben, die ans Fabel— 
hafte grenzen. 


Bereits im Jahre 1902 trugen die 
Finanztransaktionen der Kaiſeren, 
beſorgt durch ihren Kammerherrn, 
Grafen Mirbach (den ermordeten 
Geſandten des Deutſchen Kaiſer— 
reiches bei der Sowjetrepublik in 
Moskau), zum Krach der Leipziger 
Bank bei, der eine Menge kleiner 


ten. Endlich aber trieben häufige 
Ueberſchwemmungen der unteren 
Stadt — eben jener Geſchäftsſtraßen 
am Ufer — die Kaufleute aus ihren 
Gebäuden, deren unterſtes Stockwerk 
oft für Tage und Wochen überflutet 
blieb. Eins allerdings vergeſſen dieſe 
Stadtphiloſophen anzuführen, und 
das iſt die ſüdliche Saumſeligkeit, 
eine minderwertige Abart des italie— 
niſchen „dolce far niente“. Sie iſt 
vielmehr der Abneigung vor jeder 
körperlichen Anſtrengung entſprun— 
gen. Auch dieſe kann geſchichtlich 
erklärt werden; 
anderes wie ein trauriges Ueberbleib— 


denn ſie iſt nichts 


laſtung), zeigte ſich im Metternich⸗ Leute um ihr Vermögen brachte. 
‚progeß die Ehrloſigleit vieler An⸗ Ein anderer Kammerher, der Kaife— 
| gehöriger jener Kreife, die die Ehre! rin, Herr von Behr-Pinow, hat 
‚in Erbpacht genommen Haben unb|fürzlih Millionen ergaunert da= 
‘infolge ihres Anzuges aus zweierlei | duch, dak er arme Kriegerfrauen 
ud) bie erfie Rolle in Deutihland | um ihren Largen Lohn für Sädes 
iTpielen, in ihrer ganzen abftoßenden | nähen betrog. Und es ift befonders 
Nacktheit. empörend, zu fehen, ivie biefe fattern 
| Im Laufe be3 Krieges ift bie Fitt> | Nachlommen der Duifoms unb ber 
liche Fäulnis in immer breitere Ihenplitze mitleidslos die Aermfien 
Volksmaſſen eingedrungen, befördert der Armen brandſchatzen. 

durch die außergewöhnlichen Um⸗ Poſt und Eiſenbahnen ſind zu 
ſtände, unter denen Millionen leben Diebeshöhlen und Hehlerneſtern ge⸗ 


müſſen; befördert auch durch eine worden, auf denen nichts ſicher iſt, 


„Literatur“, die, unter ausdrücklicher nicht einmal das befcheidene Patei 
oder ſtillſchweigender Ermutigung der Arbeiterfrau an ihren an der 


jel aus ber Zeit der Sliaberei. e der Behörden. Anweiſungen gibt. Front kämpfenden Mann. .. 


Zeit, in der die Sklaven alle ſchweren 
Arbeiten verrichteten, und den „Herr⸗ 
ſchaften“ nichts übrig ließen, als 
große Einkommen einzuziehen und 
ein luxuriöſes und indolentes Leben 
zu führen. Und dieſe Scheu, ſelbſt 
jetzt, bei vollſtändig veränderten Zu— 
ſtänden, tatkräftig zuzugreifen, iſt ſo 
tief eingewurzelt, daß man lieber die 


wollen, ehe man energiſch die Initia— 


ergriffen, und das beſte Zeugnis da— 


Frachtdampferlinie ab. der ſeine die Demoralifalion hat nicht eiwo 
Schiffe nicht mehr in Mobile anlegen | zur bie Jugend gewiſſer Bevoölle- 
d zus nteren We läßt. Der Hauptgrund, den er dafür rungsklaſfen ergriffen, 
perlündet. daß die Räumlichkeiten angab, war, daß die Verladung durch ſich über alle aus 
billig zu vermieten ſind. Schaut man die Mobiler Neger zu langſam von iftdas 
ſtatien ginge, und daß er dadurch in Deuiſchland; Verbrechen dagegen 
Unfraglich gehören zu den alltäglichſten Din— 
iſt es auch, daß die guten Mobilians gen, 


Zeit und Geld verliere. 


den neuen Geiſt, den nordiſche Ar— 


und der bereitos 


der einſtigen Gemütlichteit und idnb⸗ 
liſchen Ruhe ergehen. 


von der Stabilität der Schiffsbau- 
geſellſchaften ab. Durch den euro— 
päiſchen Krieg 
haben Regierungskontrakte allein das 
Wunder bewirkt, die Schiffswerften 
auf beim weiten Ufergelände hervor— 
zuzaubern, und eine bisherige Oede 
in einen Bienenkorb zu verwandeln. 


auszurotten, und ſo den gewohnien Platz ſeiner früheren Wird es den Geſellſchaften nunmehr 


gelingen, auch nach Ablauf der Kon— 
trakte ihre Exiſtenz weiter zu behaup⸗ 


den, bie Türen find vernagelt oder filr gab jüngſt der Präſident einert 


beitstraft und nordiſche Energie in Verſtärkung erhalien hat. Tauſende 
dieſe träge Maſſe hereingebracht haben von fahnenflüchtigen Soldaten tau— 
wie ein trefflicher chen aus allen Schlupfwinleln auf, 
Sauerteig zu wirlen beginnt, nur zu um, vereint mit jenen, Stadt und 
häufig mit Mißtrauen und Mißmut Land unſicher zu machen und in der 
betrachten, und ſich in nutzloſen Kla- Heimat das Räuberhandwerk gefahr⸗ 
"gen über den bedmuerlichen Schmwunb | lofer 


und ala paterländifche Tat gepriefen 
linendlich viel hänat augenblidlich het. 


eb fen, | 5 : i 
ind Veen gerufen, | 191g, feit: „Züglich ereignen ji 


| Verbrechen, verübt bon grauhaari- | 


| 
| 


} 
| 


wie man ſich am leichteſten über alle 
Begriffe von Moral, Sitte oder Ehe— 
reinheit hinwegſetzen könne. Ein ſol— 


Die allgemeine Unmoralität hat 
[ande —— Vaterland einen 
er 3; Grad und Umfang erreicht, ber die 
Bu sa a zur |, Or et Decken Ar 
ge3, fanb feinen Weg ins Ausland. | Se 1 Deutfhlanb Herrfehenben Zu- 
1 . ,"ftänbe zweifellos noch meit über» 
= —— u en —— 
nalität der durch den Krieg ihrer 1 hun? : 
natürlichen Seiler — ——— — — — 
gend, der obendrein der größte Teil ;; verfehe 1 find, ze — 
der in Kaſernen berianbeltent) hpefenilich fin ejent dor alle ber 
ı Schulhäufer verfchloffen ift, erregen, als’ Yustuß En Es mai —8 
die ſchwerſten Befürchtungen für die 3 — ae iber Hinier 
Zukunft. Eim großer Teil aller | gang und reaiert & J— —** 
Gaunereien, Diebſtähle und Raub⸗ 5 us regiert. Ja man identifiziert 
ſich zu ſeinem Komplizen, verzichtet 
ihm gegenüber auf Kritik, auf allen 
Tadel. Kein Zeichen der Mißbilli⸗ 
guna fein Proteſt, keine Aeußerung 
fie Hreitet | be3 Schamgefühls iſt zu bemerken. 
Ueberhaupt | Per * . Ya 
zn * elfrei es, das als hochſinni 
+ urn An PT en veranlagt ’ 
es aeg die moraliſche 
da die alie Verbrechergarde Und ittli erwilderung eines 
nicht nur feitens der Jugendüchen Volles, das zum Höchſten befimmt 
| Ihien, einen foldien Grad, big ur 
bollfornmenen Unempfinblichteit hir 
bie Schmad; erreicht, bie e8 durch 
Begehung und Gutheikung aller je 
ner Schandtaten feiner Machthaber 
auf ſich lädt? Die wenigen Deut- 
auszuüben, da® man ihnen im Ihen, bie, burd ihe Gewiffen ge 
Feindesland anbefohlen, angefernt |FMungen, nit bem Finger auf biefe 
I Peftkeulen meifen, auf bie ganze 
z => Politit, werben 
Der lonſerbatibe Abgeordneie v. Nundtot gemacht, verfolgt und ver 
Lieber —* im Preuß. Adgeorn. | bächtigt. Einen Lihnomäty Hat 
netenbaufe, Sibung vom 17. Jun man, da ihm keine ſachliche Unwahr⸗ 
heit nachzuweiſen war, wenigſtens 
perſönlich unmöglich zu machen ver— 
ſucht, indem man ihm kranthafte 
Eitelkeit, Unfähigkeit, ja Nerrüdt- 
heit vorwarf. 


überfälle geht heute ſchon auf Rech— 


nung bon Minderjährigen. Und 


gen Fürjsrgezdalingen und fahnen= 
flüchtiget Zuchthäuslern, jugend— 
lichen Soldaten. Ganze Wohnungs: ru 
eintichtungen wurden fortgeichleppt; |_ Wie biel mehr wären heute die 
das Uebel kann kaum soch gefleigert | Worte 3. ©. FFichtes angebradt: 
werben.” ... Alles, alles gebt hin, nur nicht die 

Wie überraſchend ſchnell wußte die Denkfreiheit!“ Die künftigen Gene— 


R 32 — 2 —— iz : . . 2* sa | 3 2 * 
ten, d. h. iſt das Verlangen der Pri-⸗ Juntertkaſſe in jenen vperhängnis- rationen möchten ſchrecklich von euch 


nach 


vatinduſtrie und des Handels 


vollen Auguſtiogen 1914 ſich in die zutückfordern, was euch zur Ueber— 


amerikaniſchen Schiffen, auf ameri⸗ Situation zu futden, während an-⸗ lieferung an ſie von euten Vätern 


laniſchem Boden geplant und ausge- dere Leute durch den Ausbruch der übergeben wurde. 


Wären dieſe ſo 


führt, ſo weit erſtarkt, um die neu- Kataſtrophe wie vor den Kopf ges! feige gewefen mie ihr.“ 


begründeten Schifföwerften in Tätig- ſchlagen waren während ſo manche 


leit zu erhalten, ſo werden auch aller 
Vorausſicht nach die hieſigen groß — — — — 


angelegten Unternehmungen beſtehen 
bleiben und immer mehr ein über— 
aus wichtiger Faktor im ſegensreichen 
Entwidelungsgange des Sitden3 ver: 
den, Das würde in eriter Linie Mo: 
bile und den umliegenden Ortichaf: 
ten und yarmländereien zugute Tom: 
men. Noch ift Mobile im Stabium 
einer Wiedergeburt, eines heftigen 
Kampfes, in tem das fihlaftrunfene 
Alte mit der energijch forbernden 
Xugend um die Herrjchaft ringt. 
Man kanıı nur hoffen, dab dem leh- 
teren der endliche Sieg zufällt; denn 
Mobile bat jehr virled, das jeine 
führende Stellung im Leben des 
Cüdend toünfchendiver. erfcheinen 
läßt. Leider fehıt e3 bier auch nicht 
an gemwerbsmäßigen Schmwarzjehern, 
die ihre Unfenrufe nur zu häufig er: 
ichallen Taffen. So werden von 
Zeit zu Zeit Orafelfprüce kolpor— 
tiert, welche die Zuhnmft der Schiffs— 
baninduftrie in Trage jtelien, und 
jede furze und unvermeibliche Stof: 
fung in einem oder dem anderen Des 
partment bei NRiejenunternehmens 
wird fofort al3 der Anfang des fom= 


miert. 3 wer daber jehr an ber 
Zeit, daß der Generalleiter einer der 
größten 


‚merben Sufammenbruches proffa= | jhäftigung gäbe, eine neue Gefahr 


hieſigen Geſellſchaften die wüſſe. 


(Aus dem „Germ. Dem. Bull.) 


— — — — —— 
ſuchte; daß er in bündiger Weiſe er⸗ ſicherlich ſchon aus den Depeſchen der 
Härte, daß die Schiffsbauböfe auf|lehten Woche erfahren haben merben, 
feftem Jundbamente ftehen und daß lift die eleftriiche Anlage unferer 
für fie eine reiche Arbeit garantiert Stadt durch eine furdtbare Explo⸗ 
ſei, die iht Verbleiben auf Jahre ſion zerſtört worden. Es wird Wo— 
hinaus ſichert. Die Verpflichtungen chen dauern, ehe der elektriſche Strom 
allein, welche ſie der Regierung ge⸗ wieder in die Privathäufer geleitet 
genüber übernommen haben, würden" ierden fann. Eine unbeſchreibliche 
ſie für längere Zeit beſchäftigen, ins | Ronfufion bradh in der Stabt log, 
zwwiichen aber ftänben ihr aller VBor- als das Licht plößlich von donner» 
ausfiht nay von Privatunterneh« | artigem Getöfe begleitet erlofch und 

die Hüufer twie bei einem Erdbeben 


mern Aufträge in Sicht. Mit ber, 
Ausdehnung und zapiden Entwides erzitterten. Zum Schuß der Stabi 
lung, welche der ameritaniiche Hans'Hat man das Gurfew-Gefe 'n 
del ohne Frage in Zutunft erfahren Straft treten laffen, da man befürd- 
te'e, daß das friminelle Element fie 


wird umb in Berüdfichtigung zes 
durch den unfeligen Krieg ermatteten die allgemeine Duntelkeit zunutze 
maden würde, um fein unfauberes 


Europas geradezu erfahren muß, 
würde auch der Schiffsbau in bet Handmwert ungeftörter auszuüben. 
Natürlich find einftweilen die „Mo- 


füdlihen Hafenftadbt nicht nur eine 
bies" und fonitigen Vergnügungss- 


‚immer  feitere Geftalt annehmen, 
‚fundern auch an Bedeutung fürs pläbe gefchloffen worden; Lampen, 
Del und Kerzen find in ftarler Nach» 


"ganze Land gewinnen. Vollftändig 
zeitgemäß war es auch, daß ber Ge= frage, und die bejcheidene Beleuchtung 
neraldireftor einer Gejellfhaft ın in Läden und Privatiwohnungen, 
einer Anjprache an bie Arbeiter et mie fie zu Großpaters Zeiten allge 
Härte, daß jedem großen Unterneh: | mein üblich war, ift wieder zu Ehren 
‚men, welche. einem Arbeiterheere Be> getommen. 
e 3 30 
erſtanden ſei, die man beim erſten Paul Sraybowsti 
Auftauchen rückſichtslos bekämpfen 
Das wäre der durch gewiſ— 


Schleſien proteſtiert. 


erſte paſſende Gelegenheit ergriff und ſenloſe Agitatoren auch nach Amerita 


ſtigenden Gerüchte 


mu 


Wir fünnen nicht alle Helden, wohl 
aber Patrioten jein. Die Zahlung 
deiner Ginfommeniteuer fonnzeichnet 
dich als ſolchen. 


Einkommenſteuer-Einſchätzungen 
müſſen bis ſpäteſtens am 15. März 
beim Binnenitener » Kolleltor, im 
Bundesgebäubde, eingereicht ind der 
Steuerbetrag ipäteftens am gleichen 
Tage bezahlt werden.  Ordiere 
Stenerbeträge lünnen in vier Zeil« 
zahlungen entrichtet werben. 


Berlin, 1. Februar. Das Wolff« 
bedenfliher Art in unſere Bureau meldet aus —— = 
echite 
Noch wäre Mobile von diefer Peft | ichlefifche Städtetag nahın eine Re- 
verichont geblieben, und die feharfe | jolution an, in der die Vertreter der 
Aufmertfamteit der Behörden und | Städte des Sudetenlandes bor der 
der gefunde Geift der rechtlid, denten: | Narifer Konferenz ımd vor der ge⸗ 
den Arbeiterſchaft würden es zu ver⸗ ſamten ziviliſierten Welt feierlich 
hindern wiſſen, daß dieſe Revolu- Verwahrung gegen die ihnen durch 
tiondbazillen hier einen Nährboden die Tſchechen zugefügten Vergewal · 
für ihre zerſtörende Unterminies | tigungen einlegen. Der Stödtetag 
rungsarbeit finden mürben. beharrt auf dem Standpunkt, daß 

Ich habe die vorſtehenden Zeilen die reinen deutſchen Siedlungsge- 
bei einer primitiven Beleuchtung ge= | biete de3 Sydetenlandes als unteil⸗ 
fchrieben, nämlich bei einer einfachen |hares Ganzes ur Deutfdj-Deftez« 


‚| Betroleumlampe, denn, wie. Sie!reich angegliedert werden dürfen, 


— ee en — 
— 





EEE ETUI er Te N 


Dr 


— 
Todesanzeige. 
Freunden und Welannien die traurige ! 
ridt, dab mein geliebter Gatte, Ieter, 
unfer lieber Eobn und Nruber — 
George H. Tretth 

im Al ter ton 29 Jahren am 1. Mär; :919 in 

feiner Wohnung, 5 MW, 59. Etr,, fanft im Herm 

entſchlafen iſt. Die Peerdiaung findet ftett 
bon der Wohnung feiner Eltern, 2020 Wem 

morth Abe, am Dienstag radıni tog um 2 

Uber. Tief betrauert ton: 

Anna Trauth, Ga:t®&. Lueille York, : 
Gharled und Katherin Trauth, Eitern_ 
Hatherin eiber, red 8, Gberles 
Anne Trauth, Befhmifter: "nedft Vor 

Um Mäheres biite Epreime, En alasoch 245, 5 le ti a 
aufzurufen. tams!Merden Nominationspetitionen für ihn 


wiederum in Umlauf fehen. — Kon: 
ferenz, in der Hoyne inboifiert wer: 
den follte, abberufen, 


cu. Hareifon wieder im Nennen, 


Todesanzeige. 


Unferen fremden unb „Jelannten bie 
traurige Nadriht, dab unfer lieber 


Bruder 
Sohn Boldt 
am Freitag, ben 28, Febr. 1019 geftor 
ben iſi. Veerbinung am Montag. den 3, 
März, um 1:30 nadm,., bon .7 Mobs 
nung feines Pruder8 Williom Voldt, 
“iper Grobe, Nil., nad der Qutb. Neth» 
“de: maR.chde um 2 Ubr nahm. bar 
elbſt, von dort nah bem Elmmood« 
hef. Um ſlilles Beileid Sitten bie 
rauernden Geſawiſter: 
Senry und Willlam Boldt, Wrüder, 
wrieber ide Faltenthagen, —— 
Za und Hattie Gums, Schr 


Ehemaliger Bürgermeiſter hat die 
Heimreiſe aus Frankreich angetreten 
Zogter, 


Frau 
und 


Anhänger ändern Pläne, 


ton — —— 


1 

| Todesangzeige. 

| Freunden und Defanntei bie traurige Rach⸗ 
richt, bak — geliebte Gattin und unfere 
| liede Tochter, Mutter und Ehhwelter 

da Warnelte 

im Nter bon 42 Nahren, 10 Monaten und 16 
Zagen entilafen ift. Die Peerdigung findet 
ftatt am Montag, ben 3. Mära, um 30 

an! itags. z 


Tobedanzeige. 
n um Del Yannten bie traurige Nad- 
tede Mutter, Ehiwiegermitt» 
und Echmelter 
8 ran ‚Sans Aoehzler, ged. Janfen, 
tm liter von 77 Yabren 2? Monaten nad 


Carter H. Harrifon befindet fie 
dem Heimweg bon Frantreich. 

lan⸗UAWe. nad der evar 10. s]ı P Are e — 
m ſo werem Leiden fantt entich lafe. ift Die e —— zu rn En ta. 4 ‚bon n bi di Raderdt, * —— PR OR 
nah Wunbers Friedhof. trauernden Sin | Paris eintraf, hatte jofort eine Mie- 


Reerd: gung findet ftatt am Conntag, den 2. ı 

m De — — om us terbliebenen: 

‘ u um 2 Uber nad, bi — Sran; —— .e, Gatte Ler, Berntern | derbelebung der Bewegung, ihn als 
n 


Sodter, Frau Paul Qued, ei Splai | * 
Jund Ida, Kinder 
— — 


| 
| 
| 


Yran;, 


* 


na ber Kirche Safeipit und ton da —* a 
ü plaine 5 Srichhof. ilm ille Zeil» 
ı bie trauerndben Sinierb! iebenen: ı 
Frant. — John Koesler. Söhne. Zena | 
Schlophoi, Emma Sued, Töchter. Gelia; 
Sioehter, Shiwienertodter. Chriit Schtophel, | 5, 
Pan ned, Schiwiegerföhne. Margareta | er ir : sın | IDQ 
Baruch Viienie, Garoline Ehneler, Etwe 4 — ———— * EL 1 
ftern. 83 ben?! 
Tut .sir av die fböne Slorte. | Albert Weihe | 
Laßt in Gottes Haus mi ein ——— — * 
I i ꝓicd en dieſem Orte | ze amı ne IR Fein 
Meine Eeele Fröhlich fern | — = und reinen 
Hier ift Gottes Angefict. E — er ber — 
Hier iſt lauter Ttoſt und Licht. fifa | hie erali 


auszuor.ngen, zur Fyolge. Sleigygeitig 
!wurve eine Honferenz der Führer fei- 
mh Anhangs, die einberufen worden 
un. bie Handidatur Staats: 


ng 
Heinen allerberzlicäften Dant dei 
Verein Deutfhe Vreſſe 
e der Mvendpo't Co, für die übera 


jagt. Etat* deijen wurden heute Die | 
— 2 — — — mittels deren 
“ır ihre Andäng- er ald unabhängiger Kandidat ins 
Tereie Weihe, Feld geitellt »erben foll, twieder in 
fafon | Umlauf gejegt. Allerdings if weder 
Ts cb der verfloffene Bürger: 
-"meifter nah Chicago fommen ober| 
‚er ſich als Kandidat aufſtellen 


Todedanzeige. 
und Belannten bie traurige] 
Nadridt, dak meine gelichte Gattin, unfere| 
Kutter, Xocter und Echmelter 
Such Eyir, geb. Aungers, 
Shmefter r de3 ver rito eb. indrew, im Alter ben 
3 im Herrn entichl late Die 
"an am Montaq ben 2.| 
orgen3, bom Xrauerbait Te | unferen 
a der Unvefledten Er 
so ein Neauiem » mt acle| 
Griert mird, bo” da mit Nutos nad dem Et. | 
Marien⸗Gottes Um ftilfe Seilnahme 
bitten: m meine 
Weorge &pir, Satte. Marie und Yofeyh Spir, | 
Kinder, Heinrich und Maria Jungers, ged. 
Gafyer, E:tern. Anna Bertd, Charles Yun-| , oe zum 
gerd und Xo Hann Teiiier, Br ſchwiſter I J tinte 
Wegen fHverer Aranlbeit in Der Famili e wird ir tale, 
bie Leibe am 1. März im Leichhengewolbe ie i babinaetlorten | 
sigefegt 618 anf meitere Selenntmesung. | a ” a 


Narmnmhtar 
Verwandten 


Dantiasune 


See F 
Eizabeih Schmidt 
int tigfter ı Dar ıf aus 
Herr und rau Ges. Schmidt and sanifie. 


Sur Erinnerung 
bte Gattin und zunier 
ustter 


Marie Sarall, 


vonfie 


—— r.3 verloſſen und die Heimreiſe ange— 


arer 


mafin 
geite 


Diele änderten fofort ihr] 
Yrogramm und trafen alle Vorbe: 
reitungen, die Nominationgpetitionen 
für den früheren Manor 
jtellen, die bi zum 7. 
| reicht werben müffen. 

bereitö 8000 Unterfchriften. 
Unterfchriften find nötta. 

| Führer bes 


bein ug' geſcoloſſen 
re fib zur ewigen Ru uh', 
* Zaa ruft „lie Schr 


—— 
er unieren freunden die traurige Nacı 
‚ baß uniere geliebte Toßter und Enteltn 
— — 

en am 286. Febhruar 77 * 

— ung findet woit i zablt den 2 

um Montag, ben 3, März ftatt Trauerfeier | Cd du auch bift ‚aeisi chen, 

m Heim der Grohmutter, 1918 remont) In unferen Gersen ftirbt dir nie, 
Sr. um 2 Uhr nacbın. nah Montrofe rieb» 

of. Die tieftran — Hinterbliebenen: 

Eliſabeth und ud Nuhnte, Eltern 

mwoob Part, N! bit Verwandten. 


März einge: 
Sie enthalten 
‚m Niter on 16 Da 10,000 
019 geito ben #ft ae 


ı deinem dich nie ver 
(Nor⸗ Gatten Stefan Karall, vebit 


— ñ — ñ e ñ—ñ—e⸗ñ e ⸗ — 
Zur Erinnerung 
an unſeren lieben Gatten und Vater 
Valentin Albrecht, 
vor ſechs Jabren geſtorden iſt. 


idmet von 


Ger 
Kinder ern 


_|terenz einberufen, in der bie Kandi— 
datur Staatsanwalt Honnes 
fiert werben follie. Daran teilneh: 
— porationsanmalt unter Harriſon, Ro- | 
bert S. Rebfield, ftäbtifcher Sonder: | 
'anmalt unter Harrifon, 
| Traeger, 
!zifon, und Elarence Darroiv. 
..; Harrifond Kommen ift mahrichein- 
ih auf eine 


riebe fci ewi 
du vergeſſen 


ere far auſt i 


a dein, 


TubeBanzeige. 
Steunder und Gefannten bie traurige Nadı- 
richt, Bak ı Bott te und . mſe Tr te: 
ber Nater * wiegervater 
Andrew Sir, 
Vater des berſtor t 


10:30 been 

Ina ir. vb | 
Schmeitz sel hr mird h 108 I 
nah dem St. | of. I 2 nn | 
nahme bitten di den Sinkerfii ebenen * — ehe ra | 
Satherine Mit, nch. Wearner, Gatttr, Sohn, ne 5 |. 


winmet bon beiner bich Ttcbenden ®atti 
wilippine Albrecht, nebſt Air ern. 


Zur Erinnerung 


—— hefindet 


L eutlärke, er erivarie, ver "frühere! 
Manor werbe bireft nah Chicaao 
lommen und in vierzehn Tagen bier! 
eintreffen. Ob das der Fall ſein 
ak und ob ber frühere Manor 
„laufen“ wird, jteht nicht feit. | 


Anna Baaner, gef . Gutim.etl, 


Frant, itzabeth, Catherine, Fohanne, Clara; (emikmet bon deinem iemtiernben 
und Nofcoh Mid, Yreu — ————— Senibun don beim nn = Mutter. 


£ E.MuehihoefereSon 


Holden und Frauk füehner, "Shtwiegerfö x 
Leichenbeitatter 


Y E Auauſti 
ie — E—— 
Reelle Bedienung. 
1458 Belmont Ave- Te. Zafe Bies <& er, felbit wenn fein Name fich 
1325 CiybournAve. ze, Tiurrin 2000 |bem Stimmzettel befinden miürbe, : 
iic feine Kampaone führen würde. Gie; 
— erklären, Harriſon würde jedenfalls 
laufen“. wenn Hryne nicht im Ren⸗ 
nen hürt. Jedermann wiſſe, daß der 
Staat2anmalt nicht daran bente, aus! 
dem Nennen auszuicheiden. 
Sonne al& Prophet. 

Maclay Hoyne, der ſich als Unab— 
hängiger um das Mayorsamt be— | 
‚tirbt, warnte geitern Chicagıs Män: 
terichaft, daß eine Stimme für Ro: 
bert M. Sweitzer, den demotratiſchen 
Manorsfanbiba ten, eine Stimme für) 
Manor Ihem pfon jet. GSmeiter 
Imerbe nicht fo viel Stimmen erhalten 
wie chn ippatrid, der Mayors— 
= 1. anbibl ber neunrsrünbelen Ar⸗ 
beiterbartei. Hoynes Ertlärung war 
die Antwort auf eine Erklärung 
Homer K. Galpins, des Vorſihenden 
der republitaniſchen Couniypartei— | 
leitung, bafı Ronnes Kandidatur 
| Smweiter biele Stimmen often mürbe. | 
alpin übernahm gejtern bie Leitung! 
ver Kampagne Meyor Thompſons. 


3. Ordens 


— 


Staatdanın *t Hoynes mit den Vor⸗ 
bereitungen für ihre Kampagne fort. 
Sie gehen dabei von der Anſicht aus, 
daß Harriſon nicht laufen wird, und 
drůcken die Ueberzeugung aus, baf' 
auf 


Todesanzeige. 
nd Belanmten die traurige Naü i 
eve liebe Zodter nnd Eiweitcr 
Fmmn Liihneefi, 
George. Schweſter der 
‚ am 28 Febr. i 
sraten und 2%6 I: 
digung om mio 
m., dom Zrau 
nad © ebann. 
da mit Unter mau 
Beileid bitter bie tra: 


Ce Niiatıamam 
Hinterbliebenen: 


Saufe, 3518 | bt 

= Veters⸗Kirche. vor 
Loncordia. Uum hilles 
—— 


—— — —— Konzerte 


Todcsanzeige. Kordjeite Turnhalle | 


Plattdeutihe Glide linfel Bräfig Nr, 10. G, Appel, Yianaaer ! 
Den Beamten und Mitalt ‘ : „> m 
Ballmanns Srcheſter 


bern zur Nacridt, bab unfe 
MORGEN: 


‚ni Erira⸗ nt 


tindet ftatt am © von: 3. Mära, ıım 
raddnt.. bom Frauerhaufe, 2 2333 Sur er er 
Die Beamten find gebeten, ih am 1 Yhr : i 
unterer @ildehalle au berfa in. um dem 
verfterh. Bruder bie Tegte E 

Herm Drews, Fe ifter. 
Senn Ohms.,. Schriewer. 


——— — u er % . >» 8 


Damen 
Zodeßanzeine. 
Damenverein Fidella. 
Den Mearmten und Schiweltern bie traurin” 
achricht, doß Schweſter 


Frederida ei 
neitor ben iif. Decrdigung am Diontaa den 3 
> "iärz, um " :30 nadı n om? Trauerbaufe 141 war 9 et 
g, Euperic or * na o:dia. — an ie 


amten verfamı mein ſich u der. 
einäballe, um der verfiordenen | 
leste Ehre zu erweifen. 
Fiifa Scholmeht, Vräfi ibent 
Pauline Peters, < efretät 


9807 N. Ramnpdale Nee. 
—— Die in als Spiegel der Zeit. 
Tobedanzeige * 3 | 
Sreunben und Befar nnten die fra Kacı. | FI e je eden folgenden men! 
richt, dab mei { dter Gatte und nnfer Ile 
ber Vater ® Üruder 
Guftav U. Beterb 
am 28. Schruar im Alter bon 
torben ift, Peerdigung am 


Gnftan Peters 
| 
Kıtteict ind Stier, 


aeftorden ift. Die Drer 
Dirige 


unter Greta 
Dievern 


Mitel 


inabere 


Siedertafet, Sun ann 


Nerein 18 „Fortſchritt“ 


Sennqe Lieder — — 2 


infang bar 53 Ubr 


50 in der 
n Shwalter Montags, ven d, Mürs, ab 
‚ m Chicago Lincoln Giub, 1555 N, Llarf { 

Germ ania Qlace. 


ends 


— — — — 


mine 


Buſh demple dhealer 


Tetevhon Saperior 4818. 


b0 Jabren 
Montag. 4 Abe. ur inon': —— den 1. Märı abendi 
Rärz. um 2:30 en ‚„ bom Trauerbaufe,| „Abendyott“, den ?, Mürs, 
9333 Eulter Etr., fri über Sambdırg Etr. mit| | 
=> nad Concordia. Um ftille Zeilnabme 
Bitten die trauernben Sinterblichenen: 
milkelnina :eterd, Gattin. Frau Grace! 
Zanlor, rau Sonife Berheid, Kran Mertba 
SHols, Minnie, "Anna und Fila Weter ß, Mi: 
der. Glaubind John Peters, Trud N 


Kur no 3 ERDE 


Sonning, | 
. Dintince mi abende: 
mm — — — — 


Der arsßte Operettenſchlager! 
Hess en-Darmstädter Unt. 


Verein von Chicago a wu ee 
‚25lährig. — * infaime, wennen". 


Cinfame 
yo ‚Jubiläum ı und Familienfeſt, am 8. März | Hdolt Stone: 
n ber Nereinsbalic, 63, tr, und Wacine Ave. | — 
An ntana 8 Uhr, rhaltung. 


den : Fre hühne! 


Todeßanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige N 
t, ba& unfere vielgeltebte Tochter 


welter 
ea — Cathetina S. Clement 


em 28. Bebruar im Alter non 15 Nabren felin Erstes Stiftungsfest u. 


im Herrn entiälafen i Die Beerdigung f Seranftaltet bon der 


pet Hatt um 8:30 morgens be J——— | * 
3432 Mebabot Str, nas der Ci. Misaes Megräfniskaffe der Vereiigl Diſtrißfe =: 217 WORTE AVENUE | 
j Bezirt Br — 58. B. 


Aitrde. Um ſtille Teilnahm | 
Iarı @amsıog, ven 1. Mann 100, cc IR ON ZEEFT'T' 


ernden Hinterbliebenen: 
tieberich und Gatherina Clement, Eitern. 2 satz 
. ®. Pruber; nebit u? „ne = Pondarts € Hal e, Mor nd Nündner Kühe. 
Ariegsfieuer eingerehne Ind —F Sonntags von 4 Uhr an 10 Sents Sir nteitt, 
— — -| mp. Uncutlotti zu verlaufen beim Pfund, 
Todesanzeige. Imd. ö 


r 1p2.famodo® | 
„üffgrunben und Selannten Me traurige ad. — Stiftungsfen und Ball — 
at Nenbarung der Natur 


Der 7 Wipertwänftinen : Rähmung. 


een — ——— Wurz’n Sepps \: 
Ball n Sriginale baieriihe Wirtihaft 


Mer aiütli iche Unte 


’ 


“, 


ı ranlia'te* 


Garoline Witte, ned. Kraad, eranftialtet 


Sattin bed besftors. Ernit Bitte, im Ni | Columbia Frauenver ir 


von 70 Aahren in Xraer, Jciva, geltorben. i 
Sonntag, ben 2  Rts ‚41918, in d de — 


bom 


Beerdigung am tontag, den Mära, 2 Uhr gm 
nadım., bon der Naveile 2341 Milmaufee am Wazt Halle, 2046 
mit Autoa neh =t, Lulasfsriedhort Yan Ur nahm, Tid 
Näheres bitte S dt 282 aufrufen um taffe —F 
Hlles Beileib bitten die trauernden Kinder: 

Ruboipn, Faut, Fran Abe —— 


veranſtaltet vom 


Unabh. Theosophischen Verein 


Sonntag, den 2. März, 8 Uhr abends 
clal: 953-965 « eimont 
Ave., zweiter 


+ u. der 
15 — 


Shuhplattlernerein Edelneiſ 


| 
Be . „„.|Gründungsfeft ii Bauernbal | 
ie raurige - 2 — 
Eanin | * — 2. ag —— 2 0: „ , 
E zesatte, Sorten zn 38 iss Soa| Wir periaisen Euer Figentum 


! 

Martte Kobe | 
im Zerv ertan: Mac an d. Be, Zerfon | | 

l 

| 


Ave., Ecke Chef? 
Ziog 
Jeder willlommen. 


Todedanzeige. 
ageben : und ) Belannten 
in ber Lincoin ı 
565 Sebren er‘. 
tonieg ben 3. 
* 2224 5 


em 27, % | 
jélafen iſt. Beerdigung 
— um 2 Ubr nechm., 


tmitage Moe. nad dem € 
Ar ies Seileid bittet der 


Februar im Alter von 
in 3 Tagen 


om 7 
Wenn Ahr eB ans bie Lite feat von 


. der Aape! 
immood«fkriedbor, 
GORNELIA REAL- 


trauerndbe GBatte: ! Konzert schen Abend vom ungar, 
832 N. Ashland Ave. 


Chartes Kobe. Orcheſter. ꝰGute Hauslühe.— Tel. 
Ränfer warten auf Nordweſtſeite Broperty. 


beo 27ma41 


— — — ey 


„Sigeuner. 
zıd, 5411 | 


Edelweiss | 
ICafe and Hungarian Restaurant 
Magyar Otthon 
D. 2. Brent, Pop. 


835 West North Avenue 
Ede Ginbourn und Danton Str.. Ebicano. 
I Gute Getränfe und Bigarren A 

a 


frfafon | 


Todesanzeise. 


Freunden vnd Belannten die traurige Nach 
it, dat } 
Marie Hnd, | 
Baittn des berfiorh. Yorden Sol, im Mlter 
bon 71 Dahren —— it. . Das Aegrähnts 
findet ftak amt Montag, ben 3. Mära, um 2:30 
nabm., von der Rabelle 1424 Larrabee Er, 
sch bem Graceland-fsriephot, 


| 
| 


ei 
| 


mabbangigen Mayorätandidaten „er= ' 


' —— Hoynes zu indoſſieren, abge Schilder gefährdet. 


"Ein —— mit der Ankün- 
digung, daß der frühere Mahor Paz! 


fertig zu, 


4 
aeffenten | Hatten auf geflern abend eine Bi 


men Sollten Billiam 9. Serton, Kor: | Tad) 


Sohn E. | Bäude in Schutt und Miche. 
Stabtlämmerer unter Hat: | Srafimagen und zwei 
brannten. 
anft jih auf $100,000. 
Kabeldepeſche ſeiner 
Gattin zurückzuführen, die ſich in ington Blyd. trat W. E. Weſt, Nr. Ihren 9 


Mad eines 


Anzmwifchen fuhren bie Anhänger | 


:faden, hat aber, 


|Xefonteren mit be 
fa affenden Abteilung 


gebe Ergebnis: 
Graff, 
|fichen Schulen in Indianapolis, 
erſter Vizepräſident, 
NORTH AVENUE | Superintendent, Binahamton, N.Y.; 
zweiter DVizepräfident, 
ifon, Superintendent, Taden, Utah; 
| Sekretärin, srl. Charlotte D, Wils, 
liams, County Superintendbent, Mem- 
phis, Tenn. 


ıMefentlier Deuticrer Borirag |... 


nicht ſo ſchön wie e es ehedem war. 
Chicago aber gi bt es ein Fleckchen Un— 
garn, 
ai! geht. wie feüßer anı Etran de ber 
| D a5 


Edelweiß 


Herr Profeſſor, 
denn mit 
Kopfe vor Ihrem Studiertiſch?“ — empfehlen. 


Die Windöpraut heulte, 


Die Temperatur fiel geftern nachmittag 
in zwei Stunden um 21 Grab. 


Der au8 dem Weiten angelün- 
digte Schneefturm hatte, che er ge- 
jtern Chicago erreichte, ji fo ziem- 
ih) ausgetobt. E3 war faun nen- 
ienswerter Schneefall zu verzeich- 
nen, der Wind aber brausite mit ci- 
ner Sejhiwindigfeit von 45 Meilen 
die Stunde durd) die Straßen, und 
die QTemperatur fiel im Laufe de3 
Nachmittags in zwei Stunden um 
21 Grad. 

Heute zu früher Morgenjiunde 
warf der Sturm an Mdams Str. 
und MWabajh Ave. eine Gleftrifche 
um. Bei diefer Gelegenheit erlitt 
ein gewilfer George Dlfon einen 
Beinbrud. Ben S 
die gegen die Windsbraut anfämpf- 
ten, wirrden die Hüte entführt, und 
in vielen Fällen wurden die Eigen- 
liimer der Kopfbededungen umgc- 
»uftet oder durdy herabgerisiene 
Drei der auf 
diefe Weife Verunglüdten mubten 
nah Sofpitälern befördert werden. 
Muf der Norbdjeite wurden eine 
Menge Leitungsdrähte vom Eturm 
losgeriſſen, ſo daß der Fernſprech— 
verkehr ſtark beeinträchtigt wurde 
und in einzelnen Stadtteilen die 
Straßenbeleuchtung verſagte. 

Kabitän Anderſon, der Vorſteher 
der Rettungsſtation an der Fluß— 
mündunag, meldeie, daß es infolge 
des Treibeiſes ſchr ſchwierig ſei, 


treten habe, lief gefiern bei feinem | vom Hafen aus die Station zu er- 
| Sohn ein, ber fofort die Führer der , FÜ 


Berweauna, die feinen Vater nohmals 
Mahor mechen ſoll, benachrich— | 


chen. 

Edward Warner, der Wärter der 
Carter Harriſon Pumpſtelle, wurde, 
als er die als Warnſignal dienen— 
den Laternen anzünden wollte, bei— 
nahe vom Sturm in den See ge— 
ſchleudert. 

In allen Stadtteilen wurden 
Schaufenſter und Fenſierſcheiben 
vom Winde eingedrückt, und an L 
Moyne und Cicero Ave. wurde eine 


Anhangs Harriſons Telegraphenſtange umgeworfen. 


Straßenarbeiter hatten am Weſt⸗ 
ufer des Fluſſes, an der 39. Sir., 


indoſ⸗ ein Feuer angezündet. Vom Sturm 


gepeitſcht, waren Funken auf das 
der Stallung der Weſtern 
Packing & Proviſion Company ge— 
flogen. In kurzer Zeit lag das Ge— 
Sieben 
Pferde ber» 
Der Geſamiſchaden be⸗ 


An N. Hamlin Ave. und Waſh⸗ 


ten Strabenftaub gebl endet, in den 
Straftmagens und wurde 
von biefem überfahren. Cr erlitt 


mehrere Rippenbrüche. 


Waſſermeſſer. 


Unkoften dürfen nicht den Hansbeſitzern 
aufgebürdet werben. 

Kreiärichter Walter hat einen ge- 
gen ben Gemeinderat von Dat Part 
gerichteten Ginhaltsbefehl erlafjen, 
‚dur; welchen e3 jenem verboten 
wird, von 940 Haudbeligern ber 
Ortſchaft bie ſich in den einzelnen 
Fällen auf $10 vis 10 belaufenden 
Koften der MWaffermeffer einzutrei: 
ben. Dat Bart befigt jeit dem Jahre 


1913 feine eigenen Wafferiverke, der | 


erhoffte Getvinn blieb aber aus, ja, 
die Einnahmen deckten nicht einmal 
die Ausgaben, da angeblich viel 
Waſſer derſchwendet wurde. 


in jedem Hauſe ein Waſſermeſſer an— 
gebracht. Die Koſten hierfür ver— 
ſuchte man den Hausbeſitzern aufzu— 
wie die richterliche 
feinen Erfolg 


Entſcheidung zeigt, 


damit gehabt. 


— — — — — ——— 


* Solländer, Extra ‘ 
„Beirtih” von der Conrad | Seipp 
Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Telephon: Calumet 730 


mife*ana 
— — 


Konvent zu Erde. 


Der J 


her 


wis 


—* ſich im 


r Schulleitung be⸗ 
der 


Der 


Die Bemühungen, Chi— 


Die Beamtenwahl hatie das fol— 
Präſident, E. U. 
Superintenbent der öffent— 
Ind.; 
D. J. Kelly. 


H. F. John: 


un 
Edelweiß⸗Kafe. 


zie überall in Europa iſt im ſchö— 
Ungarlande ‚gegenwärtig das Neben 
In 
wo es gerade noch ſo luſtig au: 
Theiß. 
tit das ven Herrn D. 2. granf in 
urſprünglich ungariſcher Weiſe geleitete 
Cafe, 835 W. North Ave., 
denn dort ißt und trintt man ungariſch, 
und atwar jchr qu t, und befommt ungas 


Itiiche Meifen von einer echten Higeuners 
fapelle und die Gefänge des 
ſchen Tenoriſten Mitklos Redeh au bös 


ren. 


ungari⸗ 


Sehr beliebt ſind u die Tanz- 
fränzcen, Die jeir einiger Deit einges 


füh rt worden find. 


— 1... 
— Die verliebte Frau. — „Aber 


warum fiben Gie 
dem Fechtlorb auf dem 


„Um einige Stunden por ben Küf- 


afonmo fen meiner Grau ficher zu fein!“ 


t rnan Ben,!. - 
raßengängern Finanzausſchuſſes gemacht und vers 


Um 
dieſem Uebelſtande abzuhelfen, wurde 


Aenderungen 
Pale und 


ſor an der 


Rational! siften und Yeuermehrleute, 
| Education Aſſociation iſt heute mit- penſionieren 
ſtog zum Abſchluß gekommen. 
nächſtiährige wird in Cleveland, O., 
ſtattfinden. 
cago zum ſtändigen Verſammlungs⸗ 
Eenerariſcher bend ort zu machen, habe‘ leider nicht den 
Venefizabend für erhofften Erfolg gehabt. 


Cadet Iupull vor. | 


Aldermen wollen wiljen, warum 
Geſellſchaft Veriprehen nicht hält. 


Das Counntybudget. 


— — 


Couniyrat warf geſtern Bewilligungen 


in ber Söhe von $12,007,858 aus. — | 
Andersgländine werden in Zion City | 


nicht gewänfcht. 


Nette Enthüllungen über die Hals, 


tung ber adgejellihaft gegenuber 
Gaskonſumenten wurden in der ge> 
ftrigen Situng de3 ftabträtlichen 


anlaßten den Ausihuk zu dem Be: 
Thluß, fih Samuel Anfull, den Leis 
ter der Gadgejellichaft, zu kaufen. 
Er wurbe vorgeladen, um Auffhluß 
darüber zu geben, warum bie Gas— 
gefellfhaft ihre Verfprechungen nicht 
hält. Sie hatte, ald die Wogen ber 
Entrüflung über ihr Benehmen fo 
hoc fchlugen, dap bie ftaatlihe Nuh- 
einrihtungstommiffion gegen fie 
vorgeben mußte, verſprochen, 
bie 


fih über ihre Rechnungen be= 


[chiwerten, nicht einfad) ba Gas ab: | 


zubrehen. .Bi die GaRaefellicgaft 
anſcheinend ihre Verſprechungen hält, 
lam in der Sitzung des Finanzaud- 
ſchuſſes an den Tag, von deſſen 
Mitgliedern Ald. H. D. Capitain 
und Ald. U. X. MceGormid der ftäb- 
tiſchen Abteilung für öffentlicgen 


Dienft eine Bewilligung beriveigern, 
eine Ab: | 


die den Gaslonfumenten 
ftellung ihrer Beſchwerden fichern 
foll. „Ich tenne einen Fall“, er: 
lärte Ald. Fiſher, „in dem ein Sol: 
lektor der Gacgeſellſchaft 
Frau, 
genſieht, bedeutele, er würde 
ihrem Haus bleilen, bis ſie die Gas— 
rechnung bezahle.“ 
winge borlänen, erflärte der Stadt: 
vater, ei e& unbedingt nötig, daß 
die Stadt ihr Gadbureau beibehalte. 


Das Eountysudget. 


Der Countyrat nahm geitern das 
I!Bubget für da” laufende Sahr an. 
E83 fieht Bewilligungen in der Höhe! 
ven $12,007,838 vor. Größere (es 
halts nlager wurden für eine Reihe 
von Angeſtellten ausgeworfen. Die 
Forder der Arbeiterberbände, daß! 
Miligliedern im Countydienſt 


de det, wo ein Mit glien der 3819| RW, End Abe, durch den vom Verbonbstöhne gezahlt iwürben, hatte | 
Alle Urgefteilten, meniger | 


Folge. 
alö $150 den Monat erhalten, er: 
hielten eine Zulage von 10 Prozent. 
i Den Mitgliebern der Affefforen: 
behörde wurde 
von $2000 das Jahr gewährt. 


rhöht. 
| Die Bewilligung für hen Unter— 
Judunasfonds der Staat3anwalts 
ſchaft wurde von $100,000 auf $60,: 
OUU  bherabgefett. Stantsanmwal: 


Honne madi politifhe Motive feiner !fephife ier, die der Wurz’niepp am 19. 


Gegner, welche den Countyrat kon— 
trollieren. vdafür verantworilich. 


Toumhratsprafi dent Reinberg ſfielit Gewãhr 


do⸗- in Abrede. 

Das diesjährie — 
ein geringes niedriger als das 
jährige, 
‚von $12,038,162 vorfah. 


iſt um 


Aenderung der Penſionsgeſetze. 

Pläne, den Penſionskaſſen für 
Kommunalangeſtellte eine geſunde 
finanzielle Grundlage 
wurden geftern abend in einer Sit- 
zung der Penftonstommiffton be— 


ıneuc Lomden ernannt Iporden iſt, u | 
der beitehenden Pen: 
ſionsgeſetze vorzuſchlagen. George" 
E&, Hoofer erflärte, Die Zeit merbe 
tommen, wann bie beftehenden Pen: 


ben würden, 


fchön 


briv zu fein und Gastonfumenten, ' 


einer 
bie ihrer Entbindung entge= 
in 


Wenn derartige - 


} 


| 


eine Gehaltäzulage ! 


Ihr 
eh wurde von $5000 auf a 


1‘ 


DOT= | ziehung würdi 
das Ausgaben in ber Höhe nun hat der 5 


| 


| 
| 


au geben, nenheit 


. 


cheſter longertiert zur Zeit noch immer | 
;allabenblich, de3 Eonntag3 auch 


I, Iftonstaffen nicht genügend Geld ha: | 
um den Anfprüchen | 


ihrer Mitglieder, beziv. deren Ange: | 
ı hörigen, gerecht zu werden, Dr. Henn | | 


Staatöuniverfität, ent=| 
wickelte den Plan, den die Kommiſ- 
ſion ausgearbeitet hat, der für Poli— 
die ſich 
laſſen, eine Jahres— 
penſion von 50 Prozent ihres letzten 
| Yahresgehalts, für Scullehrer eine 
folhe pon 40 Prozent vorjieht. 


Zuftände in Zion Gitn. 


unter dem Borfi bes Abgeordneten | 


| Bor dem Leaislaturaugfhup, ber 


|&ibney non mit einer vorläufigen | 
Auftände in Zion 


ſuchung der 
City betraut iſt, fand ſich geſtern 
Theodore Forby, der Stadtanwalt 
bon Zion Cith, ein. Forby machte 
tein Hehl daraus, daß Voliva und 


ſeine Anhänger, welche die Verwal— 


tung von Zion Cith kontrollieren, 


‘allerhand Ordinanzen annehmen, bie 
| Anderägläubigen unbequem find, und 
fie firamm durchführen. Darunter 
befinden fi Orbinanzen, die Merz: 
ten und Upothefern die Niederlaffung 
in ber Gemeinde unmöglich machen, | 


| S6ullupseintenbenten werden nächſtes L. Niet, früherer Mathematikprofel: | 


| hr in Cleveland zuſammenkommen. 
OR n 810,000, 


' ſich 


rungsarbeiten 


| 


| 


| 


‚nämlich j jeden, Der fich des Pefiges eines | 


‚fprochen, bie feinerzeit von Gouber: nur das Milieu Dadurch noch echter ges 


MARSHALL FIELD & COMPANY-Basement 


Guter Geſchmack 
braucht nicht koſtſpielig zu ſein 


Die vereinigten Schnittwaren-Abteilungen in unſe— 
rem Bajement offerieren Mittel und Wege, Eure Früh— 
tahrfleider hübfch und praftiich zugleich zu machen. 

Der gute Gefhmad braucht nicht Foftipielig zu fein, 
wenn er durch die hier gebotene große Auswahl von 
Schnittivaren zum Ausdrud fommt. Nur das beite fir 
den Preis wird hier offeriert. 

Bei dieier Nusftellung neuer Stoffe legen mir beion- 
deren Nahdrud auf den niedrigen Preis, wie er bei allen 
in unferen Bajenent gezeigten Waren gefunden wird. 

Der Balement Verkaufsraum it der Pla, an dent 
guter Gefhmadf und Sparfamkeit zufammentreffen. 


Zur Serjtellung der hübjcheiten Interfleider— 


Waich- Satin, #1.65 Yd. 


Ditern kommt dieſes Jahr ſpät, aber diefe fhönen Satins find früh: 
zeitig angelommen — reichlich früh genug, um Waſchröcke, Wa’its, 
jchönes Unterzeug und eine Menge anderer hübjcher Sachen zu machen. 
Diefer Satin iit 36 Zoll breit umd iit in rofa, fleifchfarbig und elfen— 
beinfarbig zu haben, zu nur $1.65 die Yard. 


Befonders einladend jind die neuen Seidenftoffe, hier in 
snverläfjigen Geweben und zn mäßigen Preifen gezeigt. 


Stellt Eure Hausfleider und Schürzen wohlfeil her mit 


Feiner Qualität Percales zu 221 Yard 
E3 find Fabriflängen und leicht beichmugte Stoffe in einer quten, 
dauerhaften Uualität. Sehr geeignet, um Haustleider unb ur 
davon her zuſtellen — zu großen Erſparniſſen. Diejer Stoff ift 36 
Zoll breit und iſt in vielen wünſchenswerten Muſtern zu haben. 

Futterſtoff-Wert — 36-sölliger fanch bebrudter Sateen, 37I4c bie N. 


Nene Schleieritoffe 


Sleihzertig mit dem Erfcheinen 
fefcher, Fieiner Turbans fommen 
Schleierftoffe— chenilled Schleiers 
ftoffe mit Eluitertupfen und Alle 
over Entwürfen, rufiiiche Mafchen 
und Trench Schleier. Ein gutes 
Sortiment in allen beliebten 
Schattierungen bon 8öc biß zu 
1.45 die Yard. 


Weißer Ontingflanell, 
18c die Yd. 


27 Boll breit. Sehr ‚geeignet und 
praftiich zur SHeritellung von 
warmen Cchlaflleidern. Von gus 
tem Gewicht, tveich und gefließt, 
und zu 18c die Nard ftellt er einen 
ganz ungewöhnlichen Wert ber. 


Reinwollene franzöfifche 
marineblane Serge 


Gefeuchtet und geichräntt — 
48 Zoll breit 


51.85 die Yard 


Diefer ftet3 beliebte Etoff ift bon 
feſtem Stleidergetwicht und abfolut 
reintwollen — zı einem Preife, 
der zu ‚Jofor tigem Prüfen eins 
ladet. Diefe Eerpe fehen, heißt 
ihren Wert ichäben zu fünnen in 
Dez zug auf Preis, Breite und 
Sualität. 


Einfahes und janch 
Weißes Voile, 2de die Yd. 


Hier it ein Stoff, der in ftarler 
Nadıfrage fteht zur Anfertigung 
von Blujen, Smods und Sinders 
Heidern. Mehrere hundert Stüde 
in Diefem Verkauf, einfchließli 

‚slaron Voile, in guter Ausiyah 
bübfcher Entwürfe. 


Die Hansansitattung= Abteilung bietet dieie Wirte: 


Gardinen Ne und Madras 
35c bis 7dc die Hard 


Drei Spezielle Breife — 3de, 50c und 75c gelien bet diejem 
fpeziellen Einfauf von taujenden bon Nards feiner Gardinenitoffe, 
Wir haben eine jehr reichhaltige Auswahl vor Entwürfen zu Eurer 
Verfügung, meldhe au Sehr geichmadvolle Gardinen für fait jedes Zims 
mer im Haufe gemacht iverden lönnen — zu Heinen Koiten. 


Um Eure Syenjter damit 
zu ſchmücken — 


Hübſche Seide- u. Baum— 
wollitoffe, 50c die Yard 


Gerade die Corte Stoffe, die 
Suren Fenitern einen hübjchen 
Anblid für die Vorübergehenden 
verleihen. An diejer Bartie find 
viele münfchensmwerte Farben zit 
einem jpegiellen Preis. 


Tajjen und Iintertajien, 
22c Baar 
Sine ausgezeichnete Gelegenheit, 
fi) mit Borzellantafjen zu ver- 
ſehen. Es find 2000 Raar in 
den roten Drudnnfter, und drei 
fonventionelle BortensEntwürfe 
in. Gold unb Heinen Blumen. 


Die Taffen find in Teegröße, in 
Opide japaniſcher Faſſon. 


— — — — —— — —— — — — 


Kordſeite Turnhallekonzert. 
Auch das am morgigen Sonntag 
und am 20. März in ſeinem Münchner | ftattfindenbe (16.) Konzert * 
Lofal 715 W. North Avbe. abhalien wird, ſpricht wieder hohe muſikaliſche Ge 
ſchreiten rüſtig —— bieten eine jnüffe. Die Schiller » Liebertafel hat 

Dafür, da ieſes Bockbierfeſt S 
— echt Münitner Urt der ‚Welcgenbeit — — al Sotift angemeldet, 
3 wird mohl das Iehte jein, das hier | JONdErn au & als Gaft, indem aftive 
steil eh a irder Bes und paffive Mitglieder in Gefamtz! 
auffallen wird. Ind | heit anmejenb fein werben. Soli: 


zurz'nſepp eine ſpezielle 
Biite an die Teilnehmer — er erſucht innen find außerdem noch Fräulein 


Beim Wurz'uſepp. 


Die Vorbereitungen für die große Jo⸗ 


Zylinders, vulgo Angitröhre, erfreut, | praniftin, Schülerin von Hans Biej$ 
jein Haupt bei der Nofephifeier damit zu | dermann, foivie Mme. Emma Weaft:| 
den, ie Bas In Minden ci ar | Big, Die Sarfenifin esBallman: 
ift. Niemand braucht zu bes | Gen Orcheiters. Das Programm iſt 
fürchten, dab feinem „Bibi“ etwas un, ſehr vielverſprechend und enthält die 
angene hmes widerfahren wird, es ſolt zweite Ungariſche Rhapſodie von 
Liszt, Ziehrers Walzer „Die Nacht— 
[Beer ‚ Shmwur und Schwerter: 3 
weihe aus „Die Hugenotten”. Diel» 
am 
Nachmittag, beim Wura’nfepr, der aud) | Schiller: Tiebertafel wird außer einer) 
für namhafte gefangliche Sräfte zur Un: | Gruppe „a capella”- Lieber 
terbaltung feiner Gäfte geforgt at, 


..--. 


Empfindliger Verluſi. 


ſtaltet werden. Das Woligangſche Or⸗ 


Joh. Strauß'ſchen Walzer: „An der 
ſchönen blauen Donau“ ſingen, ſo— 
— wie den Soldatenchot aus 
Frau Frank! =. Lagorio, Nr. 6631| Hier da3 vo! RE nbige Programm: 
Waveland Ave., vermißie geſtern] 1. a) Ouvertur Aoni J 
abend ihren Schmuck im Werte von sont 
Inter dem Verdacht, die! 
Kleinodien geſtohlen zu haben, ſahn⸗J 3. 4y 
det die Polizei auf einen Mann, der) ö 
borigen Mittwoch unter der 
mit Ausbefie- | 
betrauter Angeftell-} > m zana dr 
icr der Edijon Company zu fein, = gonda” 
Einlaß in die Wohnung ————— 


—— a) Onderture au Orpheus 
und dort mehrere Stunden zuge: Unterm." 
bracht hatte. 


’) SwifcbenaltSiwalger . ** e 
— — 9... 


Müble int 
— Die Handelölammer in Still: | 

water will der Bundesregierung vor⸗ 
ſchlagen, auf dem ganzen Miſſiſſippi i 
den elektriſchen Betrieb von Booten, 
| 

| 

\ 


| 


„Wenn id 


‚Die 9 IGemott 

Ungariſch FRE die 

‚en aka 
. Belamastı oli: 

a) Mitte 


Vorſpiegelung, ein 


nden aus „rd 


Stur 


era 


ungefähr wie von Magen von Stra= 
Renbahnen, einzuführen. 


— Ter Lieferung minderiver A 


10. 
....Etrauß 
A 
zotvourti deuticher Sole eber, 
tal im ann 


Die Damengelanafeltion bes e— 


gen Gußſtahls für die amerifani« 
d ſchen Gußſtahlwerke ſind in Boſton 


der Geſchäftsführer der Union Steel, ſangvereins „Fortſchritt“ wird als ſungsgarantien 


Blackwood, und Gaſt dem Konzert beiwohnen. 
—— ñ 


Wohlverdiente Ruhe. 


Caſting Co. A. J. 
vier Angeſtellte angeklagt worden. 
— Bei der Quarantäne im New 


und Filmtheater ausſchließen. Forbn | Norter Hafen berfanf der Fanadiiche | Tpos. M. Gtenn, Voritcher des Union, 


erklärte ſehr kühl, 
gige“, 


erklärte, man wünſche ſie ebenſo 
wenig, wie der republikaniſche Ho— 
milton Klub einen 
Mitglied wünſche. 
nerhin zu, daß der Stadtrat von! 
Zion Gitn befchloffen babe, bie 
Strafe eines Poliziſten zu bezahlen, 


der einen Bürger widerrechtlich an⸗ gerichtskommiſſion ſchaffe. 


gegriffen habe. 

Aller Vorausſicht nach wird der 
Unterausſchuß eine gründliche Unter— 
ſuchung der Auffände in Zion Citn 


— 


— — 
—X die v3... Rt 


daß „Unabhäns |? Frachtdampfer 
wie er die Andersgläubigen, ſlern 
die nicht zu Volivas Gemeinde gehö— | ſtoßes 


ren, nennt, nicht gewünſcht ſind. — der 
To 


| 


1 


Demokraten als Jen 
Forby gab fer⸗Elektriker, 


| 
| 


|bfitantfehen Nationalpolitit, ift ges 


bahnhofs, genießt fie jetzt, 

tach fechzia Jahren Dienft bei der 
Pennſylvaniabahn iſt Thomas M. 
Elenn geſtern mit einem Ruhegehalt 
von 81500 das Jahr in den Ruhe— 
— Sekretär Ford vom nationa⸗ ſtand getreten. Es fand aus dieſem 
Gewerkſchaftsverband der Anlaß in den Räumen des u. 
in Springfield, SL, |intendenten des Unionbahnhofs, W. 
wohnhaft, prophezeit einen Aus-|G, White, eine Feier ftatt, bei wels 
ſtand aller Berbandsgenojfen, falls 
Präafident Wilfon feine Schieds—⸗ 


Lord QTufferin ge 
abend infolge Zufammen- | 
mit den Iruppenfhiif Aaui— 
Deler Esperus fand ben | 


— Dberft Elarte E, Carr, einft 
Sefandter in Dänemark, perfönlicher 
Freund von Abrahan. Lincoln und 
‚viele Jahre hervorragend in der repu⸗ 


reicht wurde. Der Jubilar trat als 
Waſſerjunge“ in ⸗den Dienſt der 
Eiſenbahngeſellſchaft. Im vorigen 
er im Wlter von 71 Jahren, 

ber⸗ its werden 


itern abend, 83 Jahre alt, in einem 
follen. er blieb aber auf Erfuchen ber 'i 


Hoſpital in Beoria aeflorben. 


| 


Fi Die nächte Ausgabe der H 


8 


Elſe Benz, eine ausgezeichnete So: * 


* 
zuſam⸗ it 
men mit bem Orcheiter ben Ichönen | $ * 


„Fauſt“. 


= | Regierung 
| ı Zruppenrüdtehr, auf ſeinem Poſten. 


Ein ſpezieller Verkauf 
Rahmen, 35e bis 85 


Ein Einlauf von Fabrikmuſtern 
ermöglicht dieſe — Offerte 
von feinen Nahmen zu entichieden 
niedrigen Preiſen. G3 find biers 
ige und ovale Rahmen in Ros 
man Bomwder und HolzsVeneers in 
Rofendolg, Walnuß und Mahas 
zoni. Die Größen find fehr zahe 
ceich, und fait für jedes Pild von 

Standardgröße iſt ewas Paſſen⸗ 
⸗ zu finden 


Badezimmer-⸗Artikel 


4000 Stücke in Nickel und weiß 
emailliert über Meſſing ſind zu 
ſofortiger ‚Raumung berabgefegt 

auf 1öc, 33e und Je das Stüd. 
Zu diefen niedrigen Preifen ver» 
den fie fchnell verkauft fein: früh⸗ 
zeitige Auswahl iſt anzuraten. 


„Sonntagpoſt· 


wird außer unterhaltenden 

Romanen, Novellen, Crzäh- 

lungeit, Sumoresfen eine An- 

zahl intereſſanter Original. 

Aufſätze enthalten, darunter: 

Wie wird England ſeine aus— 
—— Schulden bezaf- 
len? von Tr.N.Rrifhre, 

F Mit den Krapen, Unter- 

ı$ baltungen mit einem ameri- 

kaniſchen Miritärarzt bon 

{ Dr. W. J. Briggs. 

* herzensgute Agathe, Skizze 
von Albert Weiße. 

XE war ein Sonntag von 
Cäcilie Hammer— 
ſtein-Frankenhuis 
Zu beſtellen in der Geſchäfts⸗ 

ſtelle der, Sonntagboit“ und 

„Abendpoit“ ‚ 223 Weit Waih- 

ington Str., fowwie bei den Zei. 

tung: shändlern und Trägern. 


Preis 5 Cents, 
ET 


rk PN ee 


jest, ber Zeit ber 


bis 


Herr Glenn wohnt in La Grange, 


| ‚ei su ift ein biheriger Ge= 


her Herrn Glenn, der dort dreißig jein und begrub 
Jahre lang Bahnhofsvoritand geives |fchen unter den Irümmern. Bislang 
fen ift, im Namen ber 654 Ungeftells | find dreizehn tot und zwölf verlegt 
ten eine wertvolle goldene Uhr über- | eraudgezogen worden. 


. B. Aiken. 


* — Kriegsdepeſchen. 


Madrid unter Kriegsrecht. 
Madriv, 1. März. Hier ift das 
riegsrecht oertündet worden, und 
ruppen ziehen durch die Straßen. 
ie Ordnung iſt wheederhergeſtellt, 

aber einige Theater ſind geſchloſſea 
worden. 


i König Mlfonfo 


hat die Verfaf- 
in Katalonien auf« 
In Barzelona find bie 
Ser vn" , t 
lausftändia, und der dortige Stabt« 
Irat droht zurücdzutreten, falls die 
INegierung feine Dilfe fende, 
| Neberfälle auf Väcereieu und an- 
|dere Lebensmittelgefhäfte, Tpäter auf 
die Fleifcherläden leiteten die Ruhe 
ı Störungen hier ein. 
Schweres Unglüd in Köln. 

Berlin, 1. März. Bei Köln flürzte 
ein Munttionsmagazin, in dem 42 
Zentimetergeihrfie gelagert waren, 
eine Menge Men- 


| aehoben. 
ı Arbeiter 


— Eine Schönheit. — Heiratäver- 
mittler (leife): „Das ift die reiche 
Dame mit der Warze im Geficht, von 
* ich en erzählte... rechts ba 

aſe.“ 





E — 


Sergunũgungs Wegweiſer. 


Sr 


” 
. 
° 


See 


eutiäcs 


L— 
d. 

is 

a 


Euren 
2222262 2323 


Martaol 

nachmittag und abend. 

‚Buranicpp, 755 Norid Avenue. — eben 
abend und Eonntag nahmittags Konzert. 


Kleine Anzeigen. 


erlangt: 


itorium 


aäns®r an nd — 
alonial — Zicgfeld üollies. 


— „Bufineh Be 


Theater, YJulb Tempie, 
? BE 


— „Zul 


c. 


Did Lady 31”. 

The Better ’DIe 

I. — "he Brat“. 
„Ob, Yaby, Yabh! 


“ 


„Ddds and Ends“, 
„‚iddlers Three”. 


„iger Role“. 
„Dderfeas Menue“, 
— „Scventeen“. 


daarten. 


„Gonmon Glch“, 
„Secy Her Smiling”. 
Konzert 


m — n“ Sn Ehin Chomw“, 
fe going up“, 


fore Rleafurc”, 


| 


5 freie 


| Stunden von Chicago. 


„zbe Masauerader”, 


jeden 


| 


at: Männer nud (tnaben | 


tängetgen ı unier dic! er Rubrif 2c das ort.) | 


-sigld, 


Berlangt: 


Solz Finifhers, um der! 


inion beizutreten. Reichlich Arbeit für | 
Unienleute. Jetzt iſt Eure Gelegenheit, 
ſich gute Löhne und Arbeitsbedingungen 
zu ſichern. Eintrittsgebühr iſt für at 
Spre ) 


Anrze Zeit 


"»er:. Sonntag von 10—12 Ihr, 52 
Stewart, 


Milwautce 


reduziert worden. 


Ar, RR ©. 


Gefhättsagent. 


Berlangt: 


genpeit, 


Anftändiger und 


do—ia | 


ftetiger | 
Junge für Dentift Supply Repair Shop: 
leichte Arbeit: 88 zu Anfang und Gele— 


gutes Geſchäft zu erlernen. 


Forſter Co., 814 Garfield Avenue. 


ſaſonmo 


Berlangt: Bader, mu "beionders gut | 


jeia.:an Rick, Rolls 


und fühen Waren. 


Fragt nacı Mr. Kramer, Harmony Ge: 
‚$eterin, 58 


ren. Jeiht verfänflidien Artikel; 


W. Waſhington S 


Str. 


frfalon 


-Berlangt: Gärtner alö Agent für ci- | 


hoher 


Berdienit für den reiten Mann. Raid! 
& —— | 1649 .Scdemwid Strafe. 


faic onmo 


 Merlangt: 


mu Erfehrung brauchen fir zu melben. | 
Kaſtory Wig. Co., In Grange, II. 


Berlangt: 


Trletfhgeidhäft gearbeitet hat, 


en; man gebe Sohn an. Adr.: ®. 2196 | 


Abentpaft. 


‚Berlangt: 


Arbeiten. 


I 
Finiiher für gen 


Holz 


irfa 


Bil " Glerf, einer, ber im | 


vorgezo— 


Great Northern Chair Go.,|t 


2300 Opben Apc. 
erlangt: Mehrere gute Kerbmarker. | 


Kommt fertig anr Ardeit, 


wautee An. 


Verlengt: 


" » Berlangt: 
zufragen beim Ühef, 


Männer jedeit Stande 
Dollard Nchenperbienit miagent. 


einige 
Setfaufert, lei 


. 


t: Saloon Porter. 


2. Straße. 


Giserenm- „Mader, 


CHrliher Berdienit ohne jede Arheit. p 
tör 29-©, La Salle Str. gimmer 354. Sonn⸗ 
tags bon 2>—6-Uhr, Wohentags don b—8 libr 
15fo. falonıni,2w 


abends. 


ſtſaſon 


713 Mil⸗ 


do ſon 


24febiwæ 


2151 W. 


en 


Nach⸗ 


Hotel Sherman. 


Sian?t 


cs fönnen jede Woche 


Kein 
ir Neal Eſtate oder Verficherung. 
Spreat 


e — — — 
Beriangt: Berfünfer:; Teine Erfahrung nötte. ! 


Srhbme einen 


nung, ir mein Berfaiti 
Reidient yon $ 


ihn an, 


3.8. Gelpardt, Room 


Berlangt: 


Mann über 
yarime; ıt 


1507, 139 R. 


und 


Hi 875 möde 


lari Sir 
* fm 5 


unferen Hog Cutting Floot; Arbeit —— 


Sadr für tüchtige, 


$, den Tag, 


nücterne Leute; 
Kommt ferti 


ding Ee., Di Atvg, 


x 


.. 


ze pa 
Xbelen, Mer. 


Berlangt: 


40c ‚die: Stunde, 


Berlangi: 


fc£ war vorgezogen, 


fein Mefling 


dem. Hotel:Engincer. 


7 act: Rorter, 


iſ25 auiſom Ave. 


einer der 


870 
otel 


Lobn * 
“am 0 


polieren, 


fon und Marfet Sir. 


Berlanai: 
ter rohr. 
Serlangt: 
Ztebons, 41 
Serlangt: 
Arbeit. 
Berlangi: 
Glenror: 
wor: sg Co., 3 


Ser! langt: 


emeiner, Arbeiter; 


fand Ude, 
Borlanat: 
million 
sahnböfcıt 
von O vis 11 
Nenue. 


Serlangt: * 
Sue aufmarteu 


Gijen. 469 


Leiter; muß 
rn) Grfabr! 


Auto 
ON. 


Ziebensg, 


Lohn 12, 


“sagen; 
beriran 


Tlart 


Blagini 
4420 >. 


— — — 


Mädaen 


Auto niılo 


nur 
„u 
So 


344 Inelt 
Buſh yelm tan, 
guter 


Schneider, 
S563* 

dm. © 
Griabrener Sırbraiaimm 
muB im Der 
fein, € 

vi —XRX 


—— 
Ipi.i 


zorter 
Fans. 


für Enloor 
tet 


a 
2. 


au 


nenit Koft und Logis. 


Albert Hartiti 


Beriangt: 
Fe Eaſt Die 
- Verlangt: 
Manır, ber 
katt. $40 
Bhone: 

erlangt: 
Caics, 
eben: au 
2003 Lundal 


iv 


Serlangt: 


welcher 
eriragen 


En. 9. 2 
Sofort Granite 
rtument G>. 4506 
Erſter 
leine 
öc 


Sirhei 
“rDeil 


entlich. 


Hildare 952. 


ar 


iit, 


Sonn tan 
Jfland. 


Rormanı 
willenä_ 


von 
€. 


e Etr.. 


Drei Zu ungeit, 


Hi Iprechend. 
Ticket Co. 730 N. Franmn 


Berlang!: 
Tagarbeit. 
Berlangt: 
Lohn;: ſtetig 
1837 Larrab 


Verlangat: 


oder eine gufe dr 


- 
= 
S. 


Talifornia 


Kerianat: 
Team ftelicr 


Verl 


rabee Eir. 

Berlangt: 
die Mode; 
Meilen don 


Derlangt: Guter 


Miſſou 


Dreber. 
Erſter Rlalfe Bäcker 
624 E. 47. Str 
Aufdelman für alte Ur 
er Play für den 


ce Eir. 


Sand Püder 
itte Sand: guter X 
n Ave. Ei ‘ 


Mann 


üri, verwauen; 
Adr.: MK 


‚98 


ansgt: Guter Jung 


noc 1 


Ein Brot 
muß allein 
Chicago. 


D’1436 Abendpoft. 


Berlanat: 
Sallteb Str. 


Berlangt: 


Brotb— 
— 


Griter Klaſſe 


Stadt 
at ntag V 


84.5 


zur Arbei ro 


Sat 
Sil, 


‚3, 


ragt 


Eart Eir, 


T 


ic 
ti 


a 


30, bon guter Erfaci- 


erne 
bh. | U 


Cofort, tüchtigs Hog Putcders für 


nze I 
Di8 | 


Maurer (rd) für einen It. | 


yiat, 


falon 


Hausarbeit 
erfragen: 3 


Warer ei, 


vrup 
nut 


ur 


Letterers. 


16 Jabre alt, 


an 


S 


Janitorbel⸗ 
lein Fenſterwaſchen un 


Baiit, Me 


r 
aLıs! 


Ui | 


Ins imX 


nr» 
Ynp 


umd 


lor 


beit; { 


rewien 


an 
Sohn. 


Mortwel 


mit! 


ser 


modidein 


830 und 
orbeiten fönnen: 
Offerten unter der Mdr.: 


um ſeidene 


frſaſon 


10 
J 


icker. 60 


«Ar rm 
Buſbelman. 


LaSalie Str. v 


Verlangt: 


Santtorbelter: 


vaohnaimmer fir den richtigen ‚Manıt 


Ziefan, 


Rerlangt: 
R Sloor. 


a 


Zeriangt: 
>20 die. ai 
Beton Hark 


Verlanat: 
nifher. 


362 


— — — — 
vVerlangt: Mänuer und Frauen 


1002 


de 
‚ 


Hollywaon 


1009 ©. Seil 


Schloſſer. 


Hoſe ufan eider 
de, itei iQ. 14 
OT, Die 


erfon 


8; 5 monatl ich 


für 
'60J, 


a 


faion | 


nd Buſhe Imanı, 
NRipeftos 1e 


Str., 


Wuchb under, 
Chicago ve, 


Dei 
m. 


Foriwarder 


m 
un 


dotr! 


frfa 
Fi ie | 


1a | 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 2c das Wort.) 


nn 
Berlangt: Yamilien, 
Yuderrüben-zu Tultivieren. 
fen -Pedingungen 


ober, und 
Freie Reife. 


loımmen 
Zboll me —— die fie nötig baben. 


ober abenb#, 
arrabee und No, 


BE 


mir 


auf’ quten Yarmen; 
bezablen den beiten ‚Xobn. 


um im Staate Mibigant | 
Wir baben die be 


uter 


Abre Möbel frei transportiert. 
"Haus, Garten frei, aud freie 


mbia Sugar 
— 
eb, vorn, unten. Sranl. 


| um 2:30 


> vor bei 
Auto vainters ; nur ſolche 


17 N. Wabnaih Ave., 


Serlangt: Wänner und frauen 
(Aingeigen umter Diefer Mubrit 2e das ort.) 


Rerlangt: Buderrübenarbeiter. 


300 Familien, erfahren in Yarmar- 
beit. um Zuderrüben zu bearbeiten, Wir 
| pegaplen höchite Löhne. Gnter Boden 
und gute Nebenverbienfte. Wir geben 
Neife, Möbeltransport, freies 
Hans, freies Holz und Garten. 3 bis 5 
Nachzufragen 
bei unjerem Vertreter Samstag bis 10 
Nnr abend? und Sonntag bi8 2 Nhr 
nachmittag®, 

MensmineeWiver Sagar Co. 

Nick Rintye, 1537 Larrabee Str. 


miſaſon 


Verlangt: 


Zuckerrüben-UArbeiter, 


oder ledige Männer, 
Freie Hausmiete und freie 
unſeren Agenten wie folgt: 
—— In Chicago, Eonntaa, den 2. Märi—— 
um 9 Uhr morgens, eleie & Eon Dffice, 
1957 ®. Grand Are. 
Um 11 Uhr dvormiuags, Al, Weberd Wohnung, 
1642 Srdbard Eir, : 
nadhmittagd, Chas. Kafſahs Office, 
2323 Cottage Grove Plpe, 


—— Jamilien 


Hinreiſe. “refit 


midisan Sugar E o., 


de—ion 
Suderrübenarbeiter, Familien und 
ng für unfere elder in Eentral | 
DENE Gegend, bödfte 
un 6. frete Wohnung und Nele. 
niinentalSugar lo, & 
d tates Sunar Co., 
pe eir. nahe North Abe. 
rm. bi3 8 Uhr abends 
10 bis 1 Uhr. 


vi. 


rabe 


16i6&* 

erlangt: Familien unb einzelne Männer, 
ı im Etaate S Minneſota Zuckerrüben an ul | 
Wir baben den beften Kontralt in dies 
abre und bezablen beit be ſten Kohn. Freie 

bel werden frei transportiert. 
Zie befommen Haus und Garteı frei. Spredit | 
Sag oder abende, 2459 Wentmortd | 
Conrad I miſa 
Wandelbilder Amateure und An⸗ 
fänger beiderlei Geſchlechts, alle Altersltlaſſen. 
Kommt ſofort F freles Ausprobieren nach der 
— c ’ > W t Ave 

ight Film Co. 2130 S. WBabalb Ave. _ 
— 12ſeb*x 
— — — — — — — 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 
(Anzeigen unter diefer NMubrit 1c das Wort) | 


Sunger Mann Acht Stelle als Ser 
Zelepben Lincoln 3879 
ftia 


Geſucht: 
ter und Bartender. 
vormittags. 
Geſucht; BVartender Jucht Etelle; war tranr, | 
muß arbeiten. Mdr.: B 2302 Abendyoft. fria ' 
GSelucht: Erfter silaffe © Garage⸗ 
Yormanır, 16 Jabre in beite 
Reife: each, ſucht 2306 
Abendrpoſ 


— ⸗ 


und 


Stellung, 


VB 


S tall⸗ 
Tcpier 


—tafin Yar - 
Stele. dr > 


Geſucht: Wabrbaitigieir inmia, liebi,i 5 
wird mebeten: einem berishieventlid leiftung& | 
fäbigen Manre zu verhelfen: fiir irgend eine; 
reeile Geldnrbeit, Suberiäffig, 215 Not! 
Racine Ave. | 
— | 

’ 
| 


Wer 


Geſucht; Verbeirateter Mann, 8 Jahre alt, 
ohne Kinder, ſucht Janitorſtelle. Guter Feucr⸗ 
mann, mache auch Reparatur ıren, eriter #tiaffe | 
Referenzen. Adbr.: A. Kasza, 2807 M, Sarri 
fan Str, Yafoır | 

Gefucht; Tuchtiger Bainter fucht Arbeit. — | 
Jofeph Shipula, 186% Burling Sfr. ! 


€ 
— * 

Getucht: Erſter Klaſſe Bartender, mit guten 

Empfehlungen, wünicht ſich zu verändern, 

Adr.: O 1481 Abendpoft. f 


* 
Gefucht: Bin Koch von Beruf. und möchte in 
Bäackerei ardeiten, um zu lernen. Brot und 
Rolle. Sehe nicht auf Lohn. Adr.: O 1456 


Adendpoit. frſa 


——— Mann lucht irgend eine —— 
gung don 10 bis 3 or jeben Tag; | 


nige Arbeit tur; fan aud Auto fahren 
frfa | 


tia | 


R 2303 Abendpoft, 

Geſucht; Bäder fu St iteti ger Bla als erite | 
oder zweite Hand; fchr aut an Brot und Rolls. 
Yelepbon: Garfielb 8101. fifa ! 
Gefucht: Eriter Klaſſe Bartender, 
vrahrung, fuche Stellung. Weidel, 
cola Ade., Rönne Yale Viem 5028, 


| 
1Dfäbrtge | 
C 2055 Beute | | 
( hofrla | 
Year in den mi iitleven 
s To orter, lann al 4 


nn 
1 


1598 "bendb 


Jahren ſucht 


ler „ı 


Reriangt: Frauen und adden. 
dort. ) 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 2e Pas Wor 


Süden und Fobrifen 


Milfiners 


Stellungen 


Maters 


Preparers 


.n 


ür erfahrene 


Trimmer® 


Gopnifts 


ZtramOperatoi 


DB. si ist & Go, 


t. Sebeſe Ave. 


1-—Sına | 


— — — — 


Arbeiterinnen für Hoſen⸗Werlſtatt. 
Stitchers, 
NahtNäherinnen, 


Taſchenmacherinnen, 


Waiſtband⸗-Näherinnen. 


44 Stunden dic Mode. 


Höchſter Lohn und ſtetige Arbeit. 


TheRonalZailors, 


S. Wells 


31 


Berlangt: 


> Mädchen oder Iyrauen, 
Sampenihirme zu machen, | 
Heimarbeiterinnen. M. Marauiz, | 
Zimmer 2053 
25febiwæ 


| 


Berlangt: Fintihber an Kunden-Nöden | 
Männer; furze Stunden. Zimmer | 
219 &. Dearborn Str. 23feblK | 


Xerlangt: Mädchen oder. Frauen, um | 
an Mangel zu arbeiten. 5014 Broab- | 
jan. j 


hy: nee Kohn. und tetige Arbeit. 


1722 ®. Divifion Str., 3. Floor. 
23feb 1w? 
Verlangt: Mädchen für leichte, angenehme 
Arbeit in Papyfhantelfabri ; auh Mafchinen 
| Operators. Nachzufragen: Schule, 531 Weit 
Superior ©tr, fafonmo 
Verlangt: 5 Mädchen, zwiſchen 14 und 16 
Sebren alt, für leichte Fabritarbeit, Papp— 
ſchachlelfabrik. 56 mwöchentlih für den Anfang. | 
2011 Larrabee Str, do—fon | ı 


Berlangt: Dicrators und Finifbers an feinen | 
Damenleidern. Ctetine Arbeit, böwhfter Lohn | 
Nahzuregen bei Reriman Goldrih Co. 337 
S Mariet Etr,, 3, Flat. frfafon 


Berlangt: Erfabmgme Hemſtitcher. F, Tomaı, 
3902 Broadbivan. frfafon 


„Selen zu, Dü — 3 
en. Nachzu a⁊ Fred Strau e Wor 
ee —* 


| beit; 


| Aranle 


| Waäſche, 
it 
Sbeffield Avenue, 


Otto 


Verlaugt: — Mädchen. | 


(Angeigen unter Dieler Nubrit 2c das Wort.) 


Läden und Fabriken 


Berlangt: Mäddren an angenehmer | 
und ftetiger Arbeit; guter Lohn. Chicago 
Plnfh & Leather Safe Eo., 116 North 
Franklin Str. fafonnto 


— i 
adwen für Raint-Store; leichte 
Ave. ſaſomo 


Berlangt: 
Arbeit. 3650 Soutbport 


a ze 
Berlangt: Gutes Früftiges Mädchen zur M üte | 
hilfe beim Baden und für allgemeine Arbeit tır 
Home Xäderei und Velifatelfen-Ztore, 176? | 
ilfon Avenue, frfaion 


—— 


nliche, Ältere Frau für leichte 
15 N. Marfhfielb Avenue, 2. 


Nerlangt: 
Hausarbeit. 
‘lat. 


Rein 
‘ 


Berlangt: 
leichte Arbeit; 
Board: guter Lohn. 
Sir. Phone: Superior 


—— 25 Zimmer, 
urze Stunden; mit oder ohne 
608 Mells 

fafonmo 


Vorzuſprechen: 
7531. 
Verlangt: Frau oder Madgen für leichte 
Hausarbeit, von 9 bis 4; Leine Wüfcbe und 
Sonntags frei. 643 MR !cliington Ade., 3. Flat. 

fafon: 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; feine Wäfde; quier Yobı. 1225 Ande: ! 
pendence Blbd., 1. Apartment. fafomo ! 
Verlangt; Verbeiratete Frau als Haushäl 
terin in Rooming Haus, keing Wäſche. 1274 
No. Dearborn Eir., Zimmer 410, 


— — — — 


Verlangt: Arbeitendes Ehepaar ucht ältere 
Frau als — shälterin; gutes Heim auter Lob, 
4509 N, Troy Er, fafon ! 

Berlangt: Hausbälterin, "Phone: Garfield | 
269, ſaſon 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit und et⸗ 
was Hilſe in Väckerladen; lein Waſchen. Tel. 
Newcaſtel 547. laſon 
Verlan gt: Köchin. 
Wells Str., Baͤſeme nt 

Verlangt: rau in _ mittleren 
Sausbälterin, 5222 RBrairie Ave, 

Verlangt: Mädchen für 
Har isarbeit; sulcs Heim, Glüdauf, 
gan Ave, Tel.: Ktentmwood 6403, 
Verlangt : 
Hausarbeit 
Waſche. 


Ver 


fein | j 


als 
t 


Sahren 


T 
Si: Dlicht- 


Frau oder Mäbdhen für 

und im Naden mitzubelfen; 
3405 PBrodivan, 

langt: Mäder für allgemeine Hanuta 

freundliches Heint, guter Lohn, fein ‘ 
1447 Bratt Aldo," Rogers Bart, 


leichte 
feine | 


foen. 
“ erla nat: Mäpsen 
Kindern mitzubelf en, 
Zelepbon: Sale View 
Ber! angk: 
arbeit: feine 
nior 


ober bei den 
227 Terrace. 


Frau um 
Junior 
862 
Mädchen fü IT 

Wõſch 
Terrace. Tele 3022. 
ſaſon 


ter! an gt: 
/ ven 
wölche: 


Kommetentes und erfabrencs 
für allgemeine dausarbeit; deine 
feine Idivere Arbeit: auter . ‚und 
auted Heim, ZXelchbon: Rogers Parl 5 
— 
Verlangt: Frau als Hausbälterin hei Witt—⸗ 
er; borzufpreden nah 5 lihr ab 
v0, Racine Abenve. fatema | 
Verlangt: Aeltere Frau oder junges Mid 
hen für SHausarbeik Moraufprebem: 1535 j 
Barry Aben 2. Flat ſaſon 
—— ® elere Dame für lei hie Hausar- 
beit, Elch fünnen, feine Noomers, Teine 
| Rindern rau ift ganz allein; nur anltändige 
a melden: gutes Seitz zahle $4 nder 
5; uß Refereitzen baden, 1542 Orchard 
Stun, 3. „lat, dv bone Lincoln 3536. 
ſaſonmo 
Verlangt: Mädchen für allgemeine —S 
beit: Familie von 3. 48538 R. Drale Avenue, 
3. Apartment. Phone: Monticelld 9998, 
frfafon | d 


ends. 2133 


rır 
rt, 


—— 
eit; Re 


ngt: mädchen für gerröhnliche dausar· 
erenzen. 1112 No, Daltey BIpb. | 
frfafon : 


erlangt: rası oder Mädchen für Küchenar- 


beit; gute8 Heim und guter Lohn; kann bier]; 
ı bleiben 


oder beim geben. 3127 Calumet Mt 3 
5 — 
| 


Sar- | 


Hs 
friafo 
Berlang t: Geſchirrwãſcherin für Turze Str its 
den. 1602 N. Well Etr. frfa 
Verlangt: Gutes aweites8 Mädchen, $10 = 
Ditte borzu prehen. 1045 Lale Ehore Dribe, 
28b1wæ 


dädchen für allgemeine 
Milwautee Ave., Bäckerei. 


Telephon Superior 8309. 
Junges Mädchen zu Kindern und 
Hausarbeit. E. 


Berlangt: 
etwas Toman, 3002 Broadwah. 
frſaſon 
Mädchen oder Frau ſür allgemeine 
Hausarbeit; eine Kamilie, 
anter Cohn. 32%4 Ri erce be, 
bbon Alban 2808. 
Berlangi: —— * oder junge rau für all» 
gemeine Hausa rbeit, 6 Bimmer, 5 ‚en frantilie, 
ter gobn, rs. Holine, Bett 12. Str, 
dofrſa 
r die leichte Hausarbeit vers 
! ıc Wäſche. man sanilte, Guter 
Soone Shde Kurt 8933. doirta 


Berlangt: 
gutes 


o 


Heim und 
Flat. Tele⸗ 
frſaſon 


3137 


Kohn. 
—E für leicht 
‘n. Gentral Rarf ne, 


Verlanat: Junges 
4610 


e Haus⸗ 
dfrfa 
bei der Hausar⸗ 
z in Far ilie, 
Telepho 
e 
ältere Frau für 
644 Roscoe Str., J. 
.‚ £afe 2 ie "602. hofrfa 


Junges Mädchen. 
helfen; autes Seim; 
1059 IK Bgagtern Abe. 2 


ımboldt 5720. 


Flat. 


Mädche n oder 


Her *arbe 


Zunges 


Mädchen Tür gewi öbn! ch 
4727 Magnolia Abe. — 
rlangt: Srout zum Reinmachen. 4 
st4 Tiverfch PRardwan. heitfe = 

| 
| 
I 
| 
| 
| 
| 


— — — —— — 
adchin, 
Bimzter, 


Gute 
eigenes 


bober Lohn, 
Zelephon 


Mädchen für allgemeine Sa 


Famt ic, $10 bie Node, 
uthport Avoe. 


A wi 
Mädchen 16 Nabre 
Blumenthal. 


Verlangt: hen, is 
leichte Hausarbeit; 4 Ben 
3214 VPotomac Ave. nabe Kedaie. 


15 


Berlangt: Mädchen 
arbeit au helfen un 
1. 


bei allgemeiner 2 
d auf > au achten. 1432 
7464 


Eir,, ! 
Di— ta | 


pt. Tel. nntbfioe 


Stellung juchen Frauen n. Mäddıen | 


(Ainseigen unter diefer Nuhr, 1c dad Wort) 


Frau fucht leitte Hausarbeit, ohne 

in Fanrilie, imo bie Frau befchät tigt | 
oder. in Witwers Heim, Mbr.: 1959 
fafon 


Geſucht: 


Dentſche Frau, Yusgan 983 4 Oger, 
Hung in befferein Haushalt, wo bie! 
su 1 oder 2 Berfonen: qute Reſe⸗ 
Karlow Avenue, 4. Flat. | 
ſaſon 

Witwe. Aus⸗ 
allein, berlafien, | 
“ Sausbälterin Witwers 
m Kindern: geht auch 
2194 Abendpoſt 


Achtbare deutſche 
50ger, gäͤnzlich 
{ in 

i arogen au | 
Adreffe: ſaſo ſo 
| 


zädchen fucht —& für | 
i Rabe a 
frfa | 


Tel.: 


Stellenvermiitlungs-düros 
Belle) 


(Anzeigen unter diefer Muhrif 14c die 


Fubrs deutfhrungar, Büro. 
Ien für Privat phänjer, Hotel3 
540 North? are Zelepbon: 


Zägl. befte | 
md Reitaurants, | 
Lincoln 2160, | 

15fb,1im& | 


sedidmien nnd Unterridjt 


(Anzeigen unter diefer Audril 14c die Helle) 


Zither⸗ le, men tilar: — iter richt erteilt | 
Fiſcher vpho 
— 826 
Arthur Hi 
übe, Tel. Li 


en. * 


la, inifafon® 
Sonlefür Syonild . 
Maſonic Temple. 20f62w2* 


Velen 77 
1505 


Heiratsgeſuche 
Vnzelgen, unter dieſer Rubrit 3 Cis. d. Wort 
cher feine Anzeige unter einem Dollar.) 
Heiratdgeluh: Gin fehr 
ehrliches deutſches 
nenden Standes, 


nettes, anſtändiges 
Mädchen, 34 Jahre, die 
ſucht die Bekanntſchaft eines 
ſehr ordentlichen, aufrichtigen Mannes 4wecks 
baldigner Heirat: darf fein Zrinier fein; Alter 
34 bis 40 Jabre. Antworten erbeten mit Bild, 


| das ehrlich“ wieder zurüdgefandt wird, „unter 


ber Ndreffe: DO 1434 Abendpoft. 
Heiratögefug: Witiver, 5öjähria, mit 13- 
jährigem Sohm,-bat gutes Gefhält und Eis 
aentum, fucht zweds Heirat Belanniihatt ei« 
ner abtbaren Frau (45 biß Söjäbrig), eben: 
alls eiwas vermögend. Antworten erbeten: 
x. R2208 Abendpoſt fafon 


faton 


Gemüſegarten. 


ı ton 8965 


ı mädchen 


‚| Ynzüge wid Uebersicher fegt $15 bis 


; em 


neendi:ch, Wicago, Tamsrag, en 1. unz 171m 


Zu ‚vermieten 


I (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c bie Belle) 


Zu vermieten: 2 große Stores, Cüb- 
weſtecke Southport Ave. und Grace Str., 
neben Nationn! Ten Store; geeignet für 
ir,end ein Geichäft;z Miete pillig. Wi: 
gentümer, 8. Sempe, 5235 Wayne Ave. 
Zelephon Edgewater 4721, fafonmi 


‚Au vermieten: Sünf Zimmer Hiat, frei filr 

Neinbalien der Doktors⸗Offices. 3150 Be 
VD, Etrape. ſaſon 
Zu vermieten: Store, gitte Sage für Schnei— 
ver, 1045 Folter Adenue, 


_——— 


Zu vermieten: Großer Edladen md 
mer; Flat oben, »5079 Lincoln de, 
Monticello 98. 

Zu” dermisten: 6 belle Simmer mit Dad; 
siweiteö ‚Flat; $19. 248 PVeetboven Place, nah« 
Wells Str. 


5 Zim⸗ 
Phone: 


Vermiete 4 ‚reine Zimmer; $8 monatlidg. | 


1851 Fremont Str. 


vermieten: 
2108 


belle 


Str 


Su 
Gas. 


Zimmer; Toilet und 
nahe Carfield; 86. 
Zu vermieten: 4 bübſche Zimmer: Bad; 818. 
1933 Sheffield Abenue. 
vermieten: Eine kleine, hell, freundliche 
Wohnung, 5 Zimmer, für 810. Nacsufragen , 
WIEN, Haliicd tr | 


Lewis 


31 
„ir 


zu bermieten: Store, 4420 mi ilvanfee Abe.; 
Grocerh, Marfet, Hardivare, vaceren W. H. 
Incstillip, 35 Dearborit "Etr, Zelepbon 
Majeitic 8966, 

Zu bermieten: wtore, 2704 Kenilworth Apde,, 
Rogers Karl; Schneider, PVarbier, „äderei, 
Yurther, 825. MW. 9, MeRiliv, ZEN, Dearborn 
Str, Majeltic 8966, 


} 
Je 


Zu dermieten: 4 Zimmer, Gas, 
010 


oyls 


— — 


Toilet innen 
Wadeland Ave., Nord: 
weitfeite. itfa | 
Zu dermiceten: Eine 2», eine 3» und eine 4e*| 
Zimmer-isohnime, Dfendeizaung, el. Licht, Wed 
alles heil; Miete $12 bis 15. 3464 Nord 
Clart Str. Adolph Aaufnanı, Tel, Welling. 


Zimmer und Board 
(Ungeigen under diefer Rubril 14c die Seile) 
Su bermieten: 


baltıma, billia; 
26556 Belt 


bliertes Zimmer fürdaus. 
gabe Car und Hodbahn. 
Ave, Telephone: Diverfen 4970, 
fafonıno 
Zu bermieten: Frontbeitzimmer in Tleiner 
deutfher Familie, aır ein gutes Mädchen, tvel: 
ches bei Nachtt arbeitet: mit Board oder Hau? 
haltung. 1629 Carrabce eir., 2, Mat. 


vermieten: Möblierte8 Schlafzimmer an 
Mädchen oder Frait; $1.50. 1811 DantonZtr., 
1. a at. 


3 


Hu 


vermieten: Nettes 
ober 


immer an Ar dens 
en Brei, 411 Rifconfin Zir.. 
anmilte toiinfcht bellca 
en anftändiger 
mit oder ohn e 
3398, 2647 


Aleine 
bermieten 
Mädchen, 
Humboldt 
oben. 

gu tbermieten: 2 fchön möblirte Sa ushal⸗ 
tungszimmer mit Plano, auch einfache Zimmer, 
veffend_file 2 Herren, Dampfdetzinng, isea m. | 
Clart Str. falon | 


zu 
Herrn oder zwei 
Roft, Telepbor: 
Meit Walton r 


An 
Ol, 


Simmter 


Schönes, helles feparateg 
Sbiafsinmer; Amilcher Wbanh ımb Sum | 
Boldt Bed, 1844 Nchraäfa Apenue, Cottage, 
tabe Armitage Abe. 
Verlangt: 
hinten. 


An vbermieten: 


Noomers, 1625 © 


shard 


Straße 


verlangt: Poarders; 88 wöchentlich 302 
Bor the’ Str, "Rhone: Superior 7409, fafo 

Zu bermieten: leines, frenndliher Front 
zimmer; 81.75 2051 Glebeland Menue, 


gu bermieten: Möhlirtes Bimmer als allei⸗ 
niger Roomer, bei älteren Leuten. 1829 Ber- 
cau ve, fafon | 


ı Berini eten: 2 möblierte Simmer, 
tumges_Ebepaar oder 2 Mäder 

dim von ); Dampibeiaung: 
haitung. Felder, 743 


paffend 
(Freuns 
83.00; teichte Daus⸗ 
Woellington Uvbe. 


ie 


fafon | 
Moblirzes Zimmer, mit nber | 
S. Pillard Ave 


Zu vermieten: 
obne Board. 


erlangt! Poorder, gutes Seim für Alterent | 

Kerr. 3152 Coutbport $ Ave. 
— — — — 

„Du vermieten: Bet Mitfcau, Frontbarlor nnd 
Fronthettzimmer, Beauemlihfeiten, feparater 
Eingang: baffeid für anftändinen Herrn Freun⸗ 
de oder Ehepaas, 2 2I N, Salfteb Etr,, 3.%$loor, 

Möblterte smnen eingeln ober leichte Hattde 
haltung. S0'R. Obio Cr. ſtſaſon 


€ 


: Drifat, 


Zu mieten geſucht 


—— unter dieſer Rubri 14c die Seile) 
brig gebildeter Demſcher wünfcht 
sach möbliertes Zimmer bei alleinftepender | 
od: T it fleiner Yamilie;s Nord» oder | 
ite, &, 5. 987 Abe ndYoll, fafon | 
Evangelifher Mann ſucht 
Dam vibeizuna und Wäſche; Nordfeille; 
boon . unter ansıgeben, Adr.: B 2337 
Abendvpoſt. ſaſon nf 


Bu mieien actucht: Möbliertes Simmmer, nane | 
North Ave. und e Str. —* E. K. 58 
Adendpoit t afon | 

Store für eatntarfet. 
Nadoarfıart an Nordmweltiette, 
Kohn Pallad, 4336 M, Senmeth 


Irlafon 


Nitteliähriger. 


Zimmer mit 


Tele⸗ 


gu mielen gefuchn 
in gemiſchter 
vrdrefiiere: 
Abenne, 
‚Mann, 36 Nahre alt, ſucht Zimmer um 
Board bei deutſcher als Alleinmieter, $12 | 
Die Mode, Mdr.: bendpoft. dirfa | 
— 
Ein nnGeg 


- nennen un 


Geld anf Möbel, Saläre n. f. tv. 


(Anzeigen unter dtefer Nubeit 14c die Beile) 


Nutuoı 


Securi $b €Eo, 
Nicht inkorp.) 
PER. vi Straße, 
Geid auf Möbel u di Löhne 
s 50 für eiten M 
8 75 file 


149 N ner 606, 
Raten. 
donat lofter Eu $1.75 
ınen Monat often Euch $2,63 
3100 für einen ».onat Loften Euch $3,50 
Unter Staatsaufſicht. — Teleph. Central 5493. 
31l10* 


Bin 


au aclerl. 


— — 


Geſchä iftsteilhaber, 


(Anzelagn unter diefer Nubrif 14c die 


— — 


| 

I 

| 

| 

Seile) | 
Große Zukunft für einen tüchtigen | 
Mani mit 55000 Kapital für Cxport, | 
Shiffengenten und foreign Exchange | 
Beihäft: 2djährige Erfahrungen; | 
| 

| 

| 

| 

| 

a 


bliertes Geſchäft. Adr.: 
poſt. 


eta⸗ 
RP. 2329 Abend⸗ 


ſaſon 


nt Rerbeirnteter Mann nis Partner geſucht auf 

leinem Sommer⸗Refort; 
und Enten 
bourn Ave. 


Hühner 
1413 Cly⸗ 


ſehr geeignet, 


zu ziehen. Auskünft: 


Verlangt: Mann um 
Company zu beteiligen 
in Illinois. 


ſich an Oil and Gas 
Geſeßzlich genehmig! 
Ar. 1599 Abendpoſt. 


miſaſon 
— — — —— — — — — 


— —* 


Kleider 
en unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) 


(Anzeig 


- Räumungs » Berlauf 

Mnaügennd Leberziebeer auf Mebit. 

ohman & Co, ift dad nrüßte Kredit Kici« 
derhaus fir Männer in der Ctaot, Dies fol! te | 
Euch überzeugen, daß unſer Kreditſyſtem bei 
dem Bubltfum beliedt ift und daß unfere 

Breite : or fin). Wir geben die beiten Werte 

* 816.50 — $21.50 — 82644. 

Untere” Stleider find zuberläffig und bon uns 
garantieri, Uu,ere Preife und Sirebit-Vebin- ) 
gum gen find im DVereih Aller md wir nebmen 
Liberty Pond3 an. 

mM, Sbmank& Co, 


.— 215 9 tr 


Gent, N. Clark 


4756 nabe Lale. | 
10f0*% 
Männerlleider-Bargains: Neue, nicht abge | 
bolte für $25 bie 345; nah Mah —6 
$22.50 
Etwas gelrogene, nad ab ‚gemachte Anzüge 
s5 u. auf. Difen täglih, Abends u. Conns | 
tag8. . Gordon, 1415 ©, Halfted Str, 
4ap*E 
| — —ñ— — — — — — 


Automobile n. f. w. 
(Binzetgen unter diefer Mubrif 14c die Yetle) 


— * 


Jept ift die beft. „Selegenpeit 
Automobil oder Trud zu laufen, leichte | 
monatlide Abzablungen. Ahr fünnt aufrufen | 
oder ichreiben Was Ihr wiinfcht. 3, WB, Heiner 
746 Pelden Abı, Tel, Lincohr 2139) 
25jan,fafondo,3mt 


— 


Billard und Rodet The 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14: die Belle) 


Neue und gebraud:e Billard. und Borlet- 
Zifehe, alle Eorten; jeihte Ubzablungen . Ver 
mieten ımd aichen Miete vom Staufpreis ab, 

The a Zollender Co, 
623 ©. Wabajp Une, 2bot* 


1 „. 
R. 


———— 


trabe; 


Sbop, 2261 Lincoln Ave. 


Mangel 


jbon 7 


| Faorlfmufter, 


junge Stenaricitügel, 


Kanfs- und Verkanfsangebote 
Pe unter diefee Ruhrit 14c die Belle) 


3u derfaufen: Sofort, Badofen für ‚Some| 
Baͤckerei; mit Saseinrichtung, 1857 Burling 
Str. Phone: Diverſey 4107. ſaſon 
Hu verfaufen: Srifche 0231 Pels 
mont te, frfafon 
Su derfaufen: Kalt neue Schuhmachermaſchine 
billig au derfanfen, 1510 Deardorn Bariivan, 
niabe Lincolr Far, Baſement. frſa 
en — 
Zu laufen gefucht: 
Nr. 44— 4, F Sommergebrauch. 
1708 W. 


verfaufe Schneider 
Spiegel und Counters. 


Milchluh. 


Eine Vriefträger-Uniiorin 
Antworten 
ſaſo 
Firtures, 


eye; 


2315 W. R 


60. Etr. 
Zu 
Caſes, 
Abe. 
Zu laufen nett: Bigarrei- oder Zabaf- 
Biztures. Phone Humboldt 1331, dofrfa | 


Möbel, Hanzgeräte n. |. w. 


(Anzeigen unter diefer Mubrif 14c die Belle) 


3u derfaufen: 


Dr 


reis 
au ” 


jedem annehmbaremß 
eines ſchweres, vollſtändiges Meffingbett; 
andere Vetten, Dreſſer, Buffet, Teppiche, 
trola, Küchengeſchirr u. and. Gegenſtände. 7 
Dewey Place, 


2 


Vic 
712 


Parlor Set, 
telnuhl; 
onntag. 


auch 
vor⸗ 
1123 
Taten! 


Sch dverfaufe ganz neues 
Bett Davenport, Buffer md 
zuſprechen den ganzen Tag 
Alhland Ave. 

Zu beriaufen: Sroßer 

hagoni ee Stand; Drop Head Näb- 
malbine;, alles wie mc: febr billig. 5026 
Road, nabe Vrbadwahy und Argyle 
Hochbahnſtation. ſaſon 


rı ınder Ehti 5, Mas 


Zu beriaufen: 2 sign Pettitellen in gi tem | 
Auftand, 1 Spring Mateake und eine 
febr wonttelt, 1837 Schol Straße, 1. 
Flat, F 
Zu verkaufen: 1 Gas-Heizofen; billig. 
School Str. | 


Zt ber laufen: Kochofen und ediger Eh 
miertilch, 4535 No, Noben ir. 

Bu verfaufen: Marmorplatte 
lleiner Tiſch, Phonograph und 
1524 EClybourn "de. 

gihrarh Tiſch un 
beinahe neu. rs N 
Irving 7344, 

838 kaufen 
das Doppelie, 


md! 
biliin. 


Treifor 


Piano 


Schaukeliun hL, Fumed O 
Lawndale, 3. 


al 


ſaſon 
Smweetonola Rbonogrand, we 
2752 Lincoln une. —A 
Muß verlaufen: Neue Möbel bon 5 Simmern! 
billig, auh Pictrola. PBerlaufe Stile einzeln + 
Reſidenz, 3222 Jackſon Blod., nahe Kedzie Ave. 
29 limt& 


— — — — — 


Zu verkaufen: Neuer Heizofen, Kochofen, yo . 
ofen und Betten, fpottbillig. 1625 Larrabre St 
—36 


Seht unler Lager von neuen und gebraudten 
Möbeln. Sparl Geld in Werner Bros. Furniture 
zel. Lincoln 1377. 

15m” X 
— 


— ñs — — ⸗ 


Vianos, muſikaliſche Inſtrumente 
Angeigen unter diefer Mudrik 14c die Helle) 


8200 Phonograbh (Doppelfeder) tptelet alle 
Records, berfauie für $5% mit Necord$ und 
Diamantnadel, Much prachtvolles, — 
Player Piano, Varlor⸗Set, Eß⸗und Solaſ⸗- 
zimmer⸗Set, Rugs, Davenvort, Bllder etc. fiir 
irgend annehmbgres Angedbot. Er mit | 
dicien Bargain, Refidenz, 1922 ©, Stedzte Abe, | 
15 Febkut® | 

Zu verlaufen: Ein Hampto I Ptano wegen 
an mm. $100, 309 Wisconſin 
momifalon | 


Etr. 


Alte gebrauchte Violinen gekauft oder m 
Taufch genommen. Gute alte und neue Bio: | 


ſmen verlauft, 10 Dollars aufwärts. Oßwald, 


1238 N. Aſhland We., 3. Floor. 


d37,faforıntamt | 


Vhonvarapb zum Cintaufspreid, Necords 
doppelfeittg, 65 1501 Larrabee Str 
2901, didofa* | | 


en: Columbia Phonograph mit Re 

Offen bon 10 born, bis 2 nahm, und 
tis 9 cbends, Macht Kurem eigenen | 
Rreis, N. Heller, 2, Yloor, 1826 Bilmot ** | 


Bu berlauf 
cords, 


ti 
Grobe Spregmafgi mr 
wird billig berfauft; fpielt alle Neeords, 5355 | 
Waͤrwick de, | 


Mahagoni Cabinet ne 
255 


— — 


Zu berfaufen: Stord Epieler Piano, mie 
neu; $150; viele Mufifrsllen, 5026 Sheriven 
Dos, nahe Broadway und Arghle Hochbahn⸗ 

ation. 


1mz1w7 


gu berfaufen: Grobe Mufie Bog, mit 45 
sölligen Nufıfplatten, $15, 


4230 
Saiten & Ude, 


No, | 


Bu Yu derfaufen: $2 50 Pbonograpb. feinſtes Fa⸗ 
mit Records, wie neu, billig. 2240 
Eafiwood Ave., 2. Apt. ſondidoſa 
973 fauien 9 arg und Pianola, 1961 North | 
Halfied Str. 28ſeb 1w x ! 


875 nebmen 3250 Eabinet 
Necords, Ieimel Nadel, 
alle Records; wie 
1. Apartment. 

tur $838 Taufe groben Abono araphen 

borzüpt. Zons fptelt wie 
2752 Lincoln Une, —A 

Recor — Kauf e, berfaufe und bertaufche; ı 
auch Bictorß, billin, Mbend8 offen, Zinmter | 
305, S16C Lincoln Ave 2sfp1wE | 


Lhonograph mit] 
neu eftes Modell; frieit 
neu. 2205 School Etr,, | 


für sion. 


Nur 816 Taufen Floor GCabinet Khonvograpb, | 


42 Zoll hoch, mir 30 Records, 
de,, Zimmer 404, 


145 R. Vabaſh 


23fb1wã 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Keile) 


Neue und gebrauchte Säattler⸗, Schuhmacher⸗ 

u. Tartiage· Arimmer· Rabmofcdinen; gebrauchte 
Maſchinen nehme in Tauſch. Reparaturen aller 
Art werden pünftlihd ausgeführt, Herm, Roc» 
mer, 1323 Ecdgwid Str. 25ap,fa* | 
Bu verlaufen: Neue Einger-Näymafsinen Au au 

| Katrifvreifen; wenig gebrauchte $5 aufvär!s 
garantiert; oimh Mevyaraturen, Cooper, 335 | 
North Yipe, Tel, Diverfey 2799, 2Ya”X 


— — — 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Selle) 


Farmer aufgepabt! Verkaufe 2 Sabre 
Fohlen, Velgian Mare, 
nahe NRobev, Milch 


2 alteg | 
2013 Samburg Sir 
Depot. 


8150 taufen 2000 Pfd. „matched“, Geſpann 
Farm⸗Währen: auch 3 eingzelne Pferde, bil— 
lin; einfaches ımd doppeltes Geſchirr. 2022 3. 
California Avenue. Tımz1ı0% 


Su verlaufen: 15 Blerde und Stuten: 
Sorten Geſchirr und Erurehivagen; 2 
Zruds. Keinen Gebraub dafi 
benugen. Liberty Expreß 
1342 N. Glarl Str. 


alle 
Stafe- 
r, da wir Wutos 
& ‚Zransier Co., 
eb1W& | 
Sarmerfran berfauft 
Junge Mäpren, Farmwa 
731 W. Lale Str. 


wegen Todesſall vier 
gen, Geſchirre, billig. 


26fb 1wæ 
Zu verkaufen; 5 Arheitspferde doppeltes Ge⸗ 
ſchirr. 2221 Milwaäulee Ape. mi⸗ ſa 


Hunde, Bögel n. f. m. 


(Anzelgen unter dieler Rubrit 1äc die Seile) 
Nanarie wogen gelbe 
Sänger; ai Weibche 
Halſted Er, 

Fun derfaufen: Belgifipe Hafen ınd I 
Giants, 2951 Selmont Avenue. 
Ausvertlauf von Flemiſh Giant. 
lig, 5821 Vernice Ave. Nehmt Irt 
Elettriſche. 


dertauf⸗ 
Roller: 
2 


ou 
fert 
Süchter, 


gie 


“, 


n. 


emiſh 

fafon 
bil 

Part 


Safen 
ping 


Einfage Kanı.ı weiße 
gebrütet am 1. Mära. 
xegborn, Buff rpiuntons 
Reds. Soodland 1 


Ru. 


Legborn⸗Kü 
Bruteier 
> md 


den, 
don 

un 3% land 
Hinsdale 
didoſa 
Großzer Flugkäſig, 80 
oller und Weibchen, fowie 
82.50 Stück. 4 Monate 
el-Männchen. Frant Willfchet, 146 
Reim Cameider anfragen. vofa 
icht Au 
abe 30, 
frfa ion | 
Kanariem wögel, oller, bing. 
eir, nabe Wells und Storib | 
friafon 


Billig zu 
Brutläfige, 


verfauſen: 
Seifert R 


Erde 


Abe 


altes 
North 
Qualität Babhy 
haben bei 35582 
Straße. 
Zu verlau ten: 
1527 Yoteland 
Avenue. 
Zu kaufen gen ht: Sar;ge dirg Kanarienböge! 
(Mänuöäen), zable 34.00 md mehr für Mol: 
lers, Schreibt Sam Kicher, 2510 W. Rolf Str, 
ober telepbon tert: Acdsie 1854. 2sfebLimt 
Zu. berfaufen: Aseiher Jahre alt, 
Zelephon PDiverfey 3661. bofria 


Shit mit Zubehör 


So. Afhland Vive 


Spibz, 


u 


Stenteile und Neparatur 
(Anzeigen “unter Diefer Nuhril 14c die Betle) 
Ofenteile und Wafferfronts für. alle Deten, 


Defen nictelplattiert. Margolls, 697 Nilmatıifee 
Abenue. “2 


v | Stühlen. 5747 


Zeltungs⸗ 


voerlaufſt 


Spaulding 


Zelepbon | 


— — — — 


| Einnabmen 


Savings Bank, 


Waſhbington Str. Tel. 


tAnzei gen u 


ı16 


ı piere 


ı uber 


| erftflaffine Arbeit wird au 
fiihrt. 


ı Unterricht ſur 


| vorttät, 


2 Ben} 


nn en nn nn mn nn mn nn nn nn nn an nenn 


Werchuttsaelenenheiten. 
(Anzeigen unter dlefer NRubrit 14c die otle) 


Ein sutgebenbeß, fleines _ Geihäft  nebft 
ihönem Heim ift ai einen tlichtigen, die. Ur: 
beit nicht fheuenden Mafchiniften und, Blad: 
fchmied su berfaufen, Im Nucba — 
Joie of Pines Hauptori der Infel. rd 
onſte Pr der Weit. Ausfunft erteilt: 
3 Britch, 4627 Gubler Ade., Ebicago, Taf 

afon 


Kauft ı ein Noomingbaus 

parantiert: 6 bis 1UV Binnmmer: Profit bis 8569 
monatl. s billige Breife ıı, Teilzahlung. pre ocht 
— Nord Dearboru Straße, 
1ma41wæ 


F ebrũuche Behendlung | 


Su verfanfen: Varberihop mit zwei 
12, Sir, 28feb1we 
Grocery-Store rıit oder ohn 
sgrund Todesfall: 11 Jabre 
1500 Otto Str. Tel. Grace— 

ſrſaſon 


| 
! 
| 
| 


ı verlaufen: 
Proy erty. Vert 
auf dem Plag. 
land 10611, 


berlauien, oder vertaufcbe 

Acker gutes Land. Näh wi, 
17 Newport de, 
Fu berfauf 
rei mit 
stranfheit, 


Roadl: aus 
Sliellet, 
iafon ! 


3u 
21, 


en: Sodmobderne Stordfeite 7 
oder ohne Grundſlück; villig 
Adr.: P 23308 Abendpoſt. 
Zu verkauſen: Letzte Gelegenbeit, 
daute; Reingewinn über 
Preis 8400; Teilzahlung und 
Teleph on: Enalep ood 9058 
etr, 


ar * 


Vargain, 
8100 pen 
Monat;: den 
auf 3 
Paulina 
Zu verlaufen: Barber Shop an M 
nahe Lincoln Part; $1U0 Anzahlung, ! 
monatlich. Eigentümer: 3332 No, 
de, Phone: Monticello 7404, 
Bu berfaufen, oder zu 
und Neftaurant, 
ad nelegen, 15 Meilen 
Racine de, 


Reit 820} 


Ira 
vertauſchen: 
an der Haupt 

bon CGhicago. 


Noad 
hole Auto 
Ro 0 | 
No. 

$1100 fanfen feine 
fen; leine 
wöchentlich; 


Grocery 
Konkurrenz; 
Miete 
—3 N 
Blocks öſtli 

Zu vertaufen oder 
cerbarihäft: alter 
Mor; 


und Deilifatel: 
Einnabmen $300 
. Wohnszinimer. Winb 
ara ıfprechen: 1919 Dome 
ch don Halfted a 


eie., 3 
bermicten: Gd:Gre: 
Wabanſia und No. 
nboldt Vark. 


314 
W 
nabe 


Hur 


eingericht 
mit 16 Tahre 
ohne 
4404 S. 

Ech-⸗Reſtaurant, beſte Lage uf 
Ira nfbettshalber billig zu ber: 
Gutes Geſchäft mit grotzem Verdienſt. 
Nie wiederlehrende Gelegenheit., Keine Ugen-⸗ 
ten, 300 North Ave. 24febdidoſaſodido 
Em verfanfen: Ren! Gitate Seid; ift und Be: 
baube; etabliert 1801, Sicherheitsgewölbe; 
nabe zZransfer-&de, Adr,: N 3:84 Abend⸗ ft, 
Site Storevä derei —J Taufe; 8500 
Einnahmen wöchentlich. riauis⸗ 
u 1801 W. 12. Str. Rilaſo | 


Bargain! 
| der Nordjeite, 
faı ufeit. 


M 


8 
W. 


Kan für Bar: 
Candy; und 
ſer ein. 
Zu verlanſen: 
lig. 


Grocery⸗ OD elifateif en⸗, 
Zigarren-Laden: Jauſche auh Häu 
Zeiepbon: Diverfeh 5063, didofa | 


I 1 1: 3imnter Noor ni inghaus bil⸗ 
21 Eaſt Ohio — doſaſon 


— — — — 


Zu verlaufen auf leichte Abzahlu ngen, al ters⸗ 
haiber, mein Property Gebr s5 Dahre altem 
Filzſchuhreſchäſft: 28 Jahre anı felben Bag. 
%, Zimmermann 1451 Elnbourn Avenu | 
2afh Ins | 


Maſchi —1 

retail, meiftens | 

furerenz: fleine 

beiten sutaı td; 
3, U (bes ndpe! t. 


ãckerei, gut eingerichtet 
Wocheneinnahme $600- 8700 
Brot und Stolls; feine Son 
niete; ganze Einvichti ing int 
Preis $000 Bar, yupr.: 135: 

RAäderet au mieten oder Taufen acfucht. 
Offerten mit Reisannade, und wöchentlichen 
nebit Miete find erbeten unter 
ber Mdr.: PB 2336 Abendvoſt. 


mit 


N 
R 


— 57— — * 


Zu mieten geſucht: Meat Market, ferien 
mit PreiSangabe, wücentliden Einnahmen 
nebft Miete bitte au fenden an bie Adr.: WR 
1 2248 Mbendvoft. 

engere 

Gutes Heus, Bulter,, Rodlen- und Gxpreh- 

neihäft, alter Stand, Nordweftfeite, ganz be» 

onderer Urnflünde wegen Todesfall fofort | 
| Mmoltbittia zu verlaufen, — Umſatz im Mo⸗ 
nat, gleich 3300 Profit; lanı nachgemwielen 
werben. PBallend au für ——— Ahr.:! P 
2301 Abendypoſt. friafon 
St berfanten: Targain, Nordfeite, D 
effeit- nd Grocery-Bofch init 


Geſchaͤft, 
ſab; ſchöne Einrichtung. 4341 


Zu verlaufen oder vertauſchen: Beſtes Pädes 
reigeſchäft an der Weſtſeile zuſammen mit mo— 
dernem Property, Tägliche Einnahmen über 
8100. Gemiſchte Nachbarſchaft. $5009 Bar 
Sauisy, Zoumt3 Mabes, 2854 W, 22, Eir, 

frfafon | 


elifats | 

‚großen Ume | 

Lincoln AMe. 
fefafon 


verlaufen: Echön möblierte 
Häufer, Nordjelte, 1272 
Simmeg 410. 

Zu bderfanien: 
Nachbarſchaſt 
Start 
Woche. 


Bu 


Rooming! ! 
Dearborn tr. | 
dofrjafon ! 


die bidefievenler 


erei in 
weg en 
Einnah 


J. 


Bäck 
mul; 
verſchleudern 

231 E. d1. & 


nen 345 ‚die 


Finanzielles. 


| (Ainarigen ınier biefer Nubrif 14c 


die 

Bir verleihen Geid auf Grun deigentum. und 
zum Bauen zu niedrigſten Zinfſen. Offen 
Samstag abends big 8 Uhr, Straufe State; 
1541 Milwaulee pe, nabe ! 
Paulina Str, 201*x 


— —ñ — — — —— e —— — — 


82500 zu verleihen zu 544 Prozent auf 
Grundeigentum. 2358 Lincoln Abe do-fon 


Darleden auf verbeffertes Grumdeigenti um; 
Yaudarlee n cine Spestaktüt. Coforlige Dos 
dienumg . ©. D Stone & Co, ıll 


Weſt 
Main 1865 IX 


Beriönliches. 


ner dielec Aubrit 14c die Ste) 


ul idai Eal: 


gegeit 


bintende mw) 


ı blinde Hämorrhoiden 506 und $1.00.— Eu) 


Krampſ⸗Salbe gegen Ndernerwetlerin ig, Abder He | 
berfnotung 81.00 und $2,00. — Sihenmattcırta, | 
das einzige Naturmiiltel gegen Sicht Zeiont. 
und Muslel-Nheumatismus 81.75 3 Slalchen 
84.50. — Begale's Magenpulver ein erdrobtes 
Weittel gegen chroniſche M adeniranibeuen. FOL 
per Throtel, 6 für $2,50. — HluforPiriver 
fiie Kranlheilen der Frauen und Mädchen, 
$1.00 per Schachtel, 3 für $2,50. — Extraho 
ein nencs er nofeblen® werte Mittel genen Gnie 
Ienfteine, Nieren und Wafenleiben. SO 00 die 
Flaſche. 3 Flafchen $5 Bruſt⸗ und L1 
tee gegen Huſten, Lur agen⸗ und ſSalsbeie Amer 1 
det, 50c ver 294014 6 ſür 32.30; auf Wunſch 
per Poſt zugeſandt. 
Besales dentſche 


1054 Larrabee Sic. 


rote; 


Apothele 
Chicago. 


Wer An gengläfer braucht, gehe zum ! 
deutichen Optifer und Tptometriit, Br. | 
Mm. Schwimmer K Son, 625 — 


Griter Deutſcher Spiritualiften 
Berein teriammelt jih jeden Sonutag 
nachmittag. 3 Uhr, W. 
Str. Alle willtammen. 


hit, 


und» Erioia vder „NReuge 
er vrobfe Yever ncpbilofepbie, 
len ai üdlicher von Verzweiflung 
Krankheiten gerettet 
ſinden ſtatt im 
Vabaſh Ave., Ecke 
Zimmer 1671. 


FT aufeirne 
Ioanwer Hei t 
ſchen ortri 
bäube, : 


Flur. 


Kimbal 
Sadfon 
Eintritt frei 

ic615,22m31,8 

Ueberſerbunger amuliche 
Affidavits und Applikationen 
werden ögefertigt dom i 
Nolar Mdendpelt Eo,, ob Zict, 
Wafpinaton Straße, 

Danten und Sinder Sileider, 
Stirts; che Kr Tauft, Tebt: Mrs 
der, 2430 Lincoln Wvo,, nabe 
Biogaraph Theater, 


Re It 


303 YIdD,, 


Nenlaubigin gen 
u re naeh — 
an ( 


der 


en und 
daſchnei⸗ 
d, gegen— 
ne tfafr imt 


1 


i 
alt e 


Blı 

8 

L 
tı 


und Salfominina 
und billig ausge— 
340 R. Albland Ave. Phone: 


fafon 


Baintina, Baperbangine 
Schmidt 
Gracctand 8090. 
— 
verfanen nie in 
Peterſon'é 
Ehude, 23 Eid Yselig 
Spr oſtunden bon D bis ! 


Rertaufche 


Act frie dgung 


se 


Geht na®s, 
Rainter 
Abendpoit, 

Veraltete Aut u. Hauttrankheit 
ber⸗ und Nierenleiden 
Schwindelanfälle 
Seit Begales Kräutertee: 
$1. Verſandt ver Voſt. Begales deutſche Apo— 
thele. 1054 X tarrabe e Straße. d0c3,fa® | ı 


Manicri ng. Fbone: 


fafon 
' age, 
Rheumatismus, „er: | 

beſelligt in kurzer 
Palet 2560: 5 Palete 


Kemvoc 


blwx 


veilt ofiene Scpentel u und alte | 
Apotbefe, 600 Wells Straße. 
zufen,fa* fa* 


BI viitonfatse 
Beinwunden. 


Nur für Kenner: Zedens Dienstag Inte 
Grüßwurft. Sept SATT NR, Clarf Eir, 17feb* 


Gegen Rbeumatismus, Nieren» und Leber 
leiden, ‘ Eau n uſw neu bie Ganisdh 
der Bei 6. Tull poer. 2203 3 Straße, 
ıfp,fadido® 


| monatlic) und 
ton Etr., nabe 


*Apt. 


I fitet 
ı 


Central yart! - 


Brick, drei 5 


! suillip, 35 


sr 


rer des Se! 3 


Madiion |} 


| Berbeffern nacır 
fanſche für anutes 


Flat⸗Gebände, ſeeben 
ı inter 


dung 


Grundeigentum und Yünfer 
zn verfanfen 


— —⸗s 


| (Anzeigen unter vice, Auvııs 146 bie Beile) 


Wordieite 
Zu berfaufen: Nur $3500, muß berfauit wer» 
deit, Eigentümer wohnt nicht bier — biibiches 
i ziel 4 Binmer Slatgebäude, mit 6 Summer | S 
Cottage hinten, nur $300 Arzablung, Rteft $15 > 
alnfen: defihtiat 1225 Welling- 
N. U Socbaknftation. 
Soda Heim, 3148 N, Alhlarnd Abe, 
iafon | 
neue 
Zu verlaufen: Spezietlee Yargain, muß ber: 
feufb werdet, un Nahlaß zuregeln, nur. $6: 509 | 
— 3 Flat, Vridgebäude, ein 7 Zimmer Flat, 
zwei 8 Zimmer Flats; Lot allein das Seid ı 
wert. Belthtiat 1644 Belmont Ave., 81000 An⸗ 
zablung, Reſt ch Belichen. 
John Heim, 3148 N, Afbland Ave, 
falon | 
— i 


Zu derfaufen: Nug $6000, arohes 4 Zimmer | 
Flatgebäude, zwei 4 
5 Bimmer vlais. Seht Cu 00 = elle 
ington Str. au, Yot 50 bei 125, © Nur 00 bar, | 
Reft „su teichten Abzahlungen. | 

Sobn Heim, 3143 %. Mlbland Ave, 
fafoıt | 
wen: 2 Flat Bridgebäu de, Nord: | 
jeite, „oh 1a) bon Clart Str, Bünſche Cottage | 
ıder al srame, Nordfeiie, Jobn Heim, } 
SIUIN. Hand vente, fafon ! 
zit berfaufchen: $21,000 Witteil in! 

Sebäude fiir Apt. Gebäude auf 
der Nordfei für den Unterſchied beige— 

3148 N. Aſhland ve. ſaſo 
Flat Br -itgebäude und 75 
für 6 Flat, Dampfibeizung, 
Tann Cafb fite Ai iterichied beifügen, 
Heim, 5148 Aſhland Avoe. 

fafon 
für Haus 

Lincoln 

ſaſon 

Zu verlanfen: Brick-Cottage, 6 Zimmer und 
ad  Quenacene:zung, beißes Waffer, Yaundıy 
ub5 im Wafement, nur 82950, 8300 oder ! 
mebr bar, Neft 815 monatlich, Giaentüner das 
ſelbſt. Zarak pe, jafoy 
—— — — — — — 
verlauſen zu einem Bargain: 3-Flat 
Zimmer-Flats, Ofenheizung, gute 
— de3 Haus bezabit fig 
nur John MR, — 


‚ 


— — — 


Zu vertauf 


Habe 
ve größeres 
Daar 
Zodn Heinr, 


igt. 
gu de rtaufchen: 4 
ih leere Aauftelle, 
ordſeite, 


** 


John 


R, 


nur 82800 
acc, "Rhone: 


Dt "verfaufe n: Billig, ı 
und Lot. 915 Concord Plo 
5900, 8480. 


Miete 


3115 


on 


Lage 
ſelbſt. 


nahe 


R 
Rreis 
—M 


er Fraͤmebaus, in 

Suttane, Mur Verlauf t werden, verlaffe | 

Stadt. nfragen Sountag nach 2 Uhr 
nacını. 1507 George Str, 

Verlauſe mode rnes 

zimmer-Wohnungen, 

vellinaton und Zouth. 

coln Abe. 


auiemt 


3·Flat kacbär de 
hahes Baſement. 
33800. 


8 Aric 


ort 


Berfafe billig: 2ftödines 
S2600, Shot Eir., mabe Bontbpe 
2 94 * * sure. 

Zu verfaufen: 2: ylat —S &, Heihivaf 
ferbeizung, HYad. bringt S44 2iicte im Monat, 
Sch tauſche auch för ein Nordweſiſeite-Haus. 
Cigentiimer: 2510 


Seminary Ave. 


Bir vertaufen: Rogers Varl, 7210 Pin ger 
ncreh © lat, 5 und Furnace und Ci 
Miete 845 per Monat; Kuvoth et 34000 at 51 
reis $6600, W. H. Weile, 35 N. Deart dern 
Str. Ich, Vaieltic 8066. 
lite 1 

Zu vertaufen: Nordoſtecke Wrightwood und | 
Seminarh, Lof 50x125, Flat Frame, 3⸗Flat 
Vrick und Cottage, Miete $1320, Dfendeizung, 
Hhpothet 84000 Sauin . 250, W. H. 
N. Dearborn S Tel. 


Me⸗ 
Mai ettic EN66 h 
Himmer-Cottage: elettr. 
N; zunze a ndament; 
heibes und Talt Wafier,— 
Marſbfield Ave. fafon | 
Moderne 2 HFlat zridgebäude aufAbz ablung 
5500 bar, 2 lat Ari, je 6 Zimmer, SEa00. 
$500 bar, 2 Sat Prid, je 5 _Stimmer, 86800. 
ud) größere oder Mleinere Gebäude u * 
ſauſen oder zu vertauſchen. F. Bec, 
N. Robehy Straße. 
9 8Simmer Bridchaus, 
nacehetaung; an Fremont Str., en 85 
mc $500 bar nötig. I. Werfhing & C 
0, Salfted ir. 


„lt 


Licht: 


be rlanfen: 
yirnacebeisun 


Hıt berfauien: 


nr 
F 


215 

u 9 | 
Sn verfauien: 8500 Zar Taufe 
immer-Bricfflatnebäude an Bifferl I 
‚ele 545: Preis $4500. J. Werſch 
215 Jo. SHalitch f 
Rerlaıf e 
831500; 


oder 
Hegl 


nd 146! 
Straße, | 
ha & Co. 
ſafonmi 
wei Framebärfer an Norbieite: 
ahrlteche Micte 83700: Liberty Bonds 
feine Anzablıma aenomnten Charles 
4303 0, Xripp Une, fafon 
St derfanfen: Kleines 
mit Delifateffen Store 
No, Hermitage Are, 


0,5 


ziweiftödiges Haus | 
im Baſement. 3705 | 
Bone: Mellington | 
fafonmo | 
Eude 6 Bielachäune. Dienzelaung, 
Iar und kleines Geſchäſtsgrundſtück. Adr: 
2535 Abendpoft. 


_ #ür 


Pr | 
verkaufen: Wtödigcs aus, 66) 
Sunmer, 1219 Wellinalon | 
00 Arzabı t 
ı Rab: ! 
* u ebel 6 


Framehaus, 6 


de, 


mg Taufe 2 S Simmer Mohn: 
s31, Trei3 $2950 
Sort b Adenite. 


85 


ſaſon 


te 

Bedin 

Gaͤrage: ig 
Heizung. 


Ne en ein usgezeichn Ge⸗ 
———— leichten i 
1 Flats, Ir 
33,012. Bavor Zufte 
2150 Addifon Etr. 


Verkauſe 44 Zimmer Woonbar 8 
ete 556: Preis At N. 
Stued el, 602 North ‚Moextte 
Muß dert: 
race; moderne 
slat®, nur 897: 
mann, 3065 


moderi 


o 
a 


© 
85500, 


: leichte Sb: ab: 
Lincoln Apr, 


Vertan! The 8000 @auity in 1 Beidbane 
st Was habt Ihr? J. Schwab, 
Wenne. 


Zu verkaufen: 
liche Miete 8460: 
hing. 1858 Biife ell 


2⸗ Flat „Geb ini 


Baſement, Pric 
enhei aiunga 
Ruedel 


236b61w* 


Nordmeitleite 


Verkaufe Tottage, 5211 
$: 2000 Anzahlung, $75 und $ 


Winona, 
8320 monat | 


lich. O. „Jürgens“, 189 N. Elart Str. | 


18jan-- 22113, 10fa 

Vom Gi inentumer, 

Prid, 

Sonnen-Por 
a 000, 


Su berfaı 


und doppelte 
urmaces, Zebr 
Drabtieniiern. 9 
Sott teb ri, 
Relimon: 


ern: 


Garane Gebäude, 
„sn Tode tm 


ein 4 


Rhons: 


At derfan fon: Zwei A: d 5. ame 
Fl modern: mer r * reic 
84500: mit 82500 belaftet: Bedinait ngem una: | 
ſähr 3500 bar. Nachzufragen bei Dark &| 
Edeciy, 4124 BYirmitage Pipe. Del. 7759, | 

iafo: 
yinfen 
* acc, 
Zirahe, besablt; 
828 monatlich faufen cin 
t ngalow mit Furnace: Straße gu 
itert m a bezablt, Huetelt, 4101 Tsullerton PIve. 


n 
Aal 


lung. 810 mon 
, Kottagc 
lalterte 


nt fan t 
ot 30 
8859 


ail,ı 
nis F 


4 


a 


Bargain: 
ge 
ür Auto 
—— 
Vorſaufe 
Wellington 
nur 


uUl 


und Frame 
WBzahlun 


210, 
Flats 82600: 


Preiſe mein 
Furnace 


mo 
bei 


na 


jr want 
2 u tal 


55800 für groß 

bäude: jedes 6 } ter; G 
Furnace — dung i 
nd PBafement, Ieler phonz Albany 
vor: 1035 


2; * 
dgewar 


> 

2.5 
trialtut, Sa” 
ner Garten u 


A708, oder fo decht 


Bric Cot tage 
390. 


st ber 
Bung \Glo w mir Heih 
Re \f 


Kederi 
ran beisı * 
frſaſon 


Neue Brick Bungalows und 2⸗ 
extiggegel t, 5 und 6 
leibie ME dzadlun gen. — 
Cicero Ave. Telerbor 
13,14.153, 20 21.22.27 28ms1 


Südweitfeite 

Ein Borgain, 2 
iununer; 
böden; 


ou berlaiten: 


VBauchwitz 
Kildare 


Zu verkaufen: 
bäude, 9 
111 1D 
vradid olle 
ſches Licht und RE 
int. Balentent; Ge 
5622 ©, da 


z. 


Vrickge⸗ 
Verllei⸗ 
Parlors: 
eleltri⸗ 
Laundrh 
Eigentümer, 
Wentwoͤrth 6743. | 

fafon 
yertaufchen: Modernes 
Iseftfeite EdsPBr a 8 Flats und großer 
Schneiderſhop, Brick, autes Einfommen. Louis 
Maper, 2854.W, 22, Eir., frfafon 


MWedhald Miete aablen? 850 Dar, Reit $10 
monatlich Taufen präcdlige % und Aere 
Huͤhneraüchtercten, neue ebäude, Sc Fabracıd, 
Mr faufen Lib ur Bonds, 155 NM.’ Glarf 
Er, Room 1620, 20feb*£ 


Flat 
Yartboli 
Koniole in 
im Eßzimmer; 
Stein-Palernent: 
De nebeiat. 
Phone: 


und 
Fuß 


Etr. 


Su verlaufen oder 


‚ nahe Daf Bart „UL“ 


Zimmer Flats und Arc J 


tage, 


‘| Kar 
, ‚ rütfhafien. 


I 044 


| fein Stod. 


wertvolles Vaten 
Inder anderes 


} 
9 

I EL, 

"I sarmen, 

| mollf, 


i berfeb 2573, 


I oder 
Einzelheiten. 


überſteigen. 


8 Kirche. In 


denz 


Jedermann. L. 


bven⸗und 


— —— — 


Grundeigertiim und Ha 
zu verkaufen 


(Anzeigen unter dieſer Nubdri 14c bie Zeite) 


Weſtſeite 


Cottage. 200 N. Fairfield Ave, Yrids md 
Stein⸗Vaſement⸗ Zewmentfloor, Attic, 6 große 
simmer, 3 Simmer in Attic, Surnace mit Heide 
water, Walchtubs im Bafement, Was und Ütis 
fer, iverall Harthu.sböden und Eichenhol⸗ Trim⸗ 
ming, extra Steinteller mis Dopvpeltliren, großer 
Ztalf hinten 24x36 und 16 Fuß) ;oh,- Kreis 
| 33200. Eigentitmer verfauft es. Damen Hanfs 
fermasın, Melrofe Bart, Telephon 1282 3. 
Zu verkaufen: Nur 83500 ober macht lg 
maͤn berihleudern, bübfhe 8 Zimmer Refivenz 
Furnäcehoizung, elettr. Licht, Lot 3312,18 
ſeht Euch 639 N, Lot 1% 
pe, at. $500 Ai: ak Reit zu leichter Mi« 


ei m, 3148 N, Afhlanb Nve, 
fafen 


| sahlungen, 


Jobn H 


Zu verkaufen: Dreiſtöck. Vetfen⸗ Brickb aus 
Steinfundament, Ror & vom nid Binfen, fehs 
arobe Zimmer mit Vadesimmer, ala Wargatır 
tür $4800: 1 Blod von Lale Etr, Efeltrifgen 
und Sal Rarf Hodhbahn nd Er 
N, Fairfield Ave. Eigentümer: Daniel & 
Melroſe Vart. 


"Boritädte 


Ir. verfaufen: Bargain; Dal. Barf, .»Bimmer , 
Hans, breite Bor, Furmace, 40 Su got, Gas, 
Eleltrizität, Bad. Schatten- und ſfdbäume, 
nahe deuſcher luth. Kirche und Schule, au 
öffentliher Schule. 1117_ Miller Eve, Taf 
Barfl, Pr. Hager, Eigentümer, Zelevbon Ars 


er. 
ving 8855, ſaſon 


ſermann. 


Zu vertauſchen; 14 Lotten, mit gauter Tot⸗ 
20 Meilen ſüdlich von Chicags, fein ür 
gute Fabrilſtadt, nehme Chicago 
2 lat. Dette, 4220 Linealır 
fafor 


Sühnerfarnt, 
Reſidenz oder 
Avbenue. 


Farmländereien 


Zu verlaufen: 10 Acker HSuhner⸗ und Gemities 
land, 5Bimmer Zungalom. Siall, Kup; hier 
Mods von Sl. Central Tepot, 23 Meilen füds 
lich vom Gourtbaus. Aſhland Avenue, zwiſchen 
Seder uny Pine Str. Box 183, Homewood, 
Illinois. ſaſon 

Zu verlaufen: 20 Acker Farm, nur 28 Minv⸗ 
ten mit Kar von St. Joe und Benton Harbor; 
Haus, Stall, Hühnerband ufw,, Die Gebäude 
find Deinabe den Brei3 wert, ber berlangt 
wird, Sein Taufe, $1500 ober’ mehr bar, 
Reit Zeit. Keine Pgenten, ®. ©. Bog.260, 
Wenton Harbor, Mic 

ön berfaufen: 9000 Afer eritllafiiges Farıtı“ 
and ın Menfacola, wSlorida; qutes Quellwaie 
er, gute Wege, nahe Eiiendahn. Cihreidt tm 
Einzelbeilen. Gettle & Strenn, Gigentümer, 
1072 Columbia Abe, Hammond, Ind. 

tb26mifafeeimt 


Vertauſche 
m: gute 


40 Ader “ 
Gebäude, 
Jenſch. 


Monſteen, Wis. 
toßer Stock und Go 
v4 W. Obio Str. 
Verkaufe 50 Acker Farm, eine 
Fenville. Michigan: aute Gebäude, 
Serätfhalten, 8 Uler Shit, 
25 der _Megaen; Brei nie 83250, 

5, Obio <ir. 


meile ton 
Stock umd 
2 Mder Welnreben. 
Jenſch, 


im) 


Su berlaufen: 10 der improbed Kam im 
Rllage, aut: Gebäude, Bement:Noad. I 
Ko owie, Grand Haven, Mih., NR. 2, Vox 114. 

2a2fbı 8m 

Zu vertauſchen: 182 Acker Wisconſin Farm, 
Sur Front guter Siod Gerätfhaften ind 
Orchard. W. JVoern, 84 Oakfl⸗y Ave. 

faion 

Is ber ölt berfaufen: 50 Nder 
Farut wu, 240 Ne, air 
field Hafon 


_ Yertanie ade fe für Cottage 48 Ader 
Neconlin BOB, Hebiude und Gerätichatlen; 
ntn, 244 U, Ohio Eir. 


Zu vertauſchen: 100 Acres Garn, Cio 
J und Poſoinerie wünſche Thicago Rro- 
verth. Corcoran, 800 N. Clart Str. frla 
850 Unzahlumg, Reit $5 ‚der $10 monatlich, 
faufen elegante 40 Here Farm it Risconfin 
($1000 wert) ; wir faufen Libertn Bonds, Tru⸗ 
ftee, 155 No. Clark Etr., Dimmer 1620, Aft- 
lanb Plot, 20*feber 


nieten, oder 
nahe Fenndville, 


bp. 


Berichiebenes 
bertaufßen für Grundeigentum: Ein 
ante Gelegenheit, Lotten 
Eigentum, für das Ihe Feiner 
BGehrauch babt, au bertaufßen für eine Ex 
findung, bon der arohe Mrofite erzielt wer⸗ 
den fünncn. Pldr.: —F 1428 Ubendpoſt. ſaſon 


Achtan 8! 

Wüniht Ihr Eigentum sr Kaufen, 
verfaufen oder zu vertauſchen in irgend 
einer Nacbarichaft, für jchnelle Reiul- 
tate iprecdht vor bei der 
Sammann Mortgage 

1922 W. Chicags Ave. 
Telephon Humboldt 173. 


Zu 


Bank, 


faſon 
ls. Ihr Grundeigentum irtgend welchker 
ſtädtiſches oder aqußerhalb gelegen, aud 
faufen, verlaufen oder — 
ſyrecht, vhor oder ſchteibt J. Werching 
HEN. Salites Str, ZTelephon: Die 
falonmi 


er 
Fal 


& 6 O., 


Grundeigentum und Häuſer 
zu kaufen geſucht 


(Anzeigen unter dieſer Rubri 


— — ———— ————— 


> 
1 
ou 


faufen geh icht: mmer —ãe— 
Frame Cottage oder Bungalow, modern, Nord 
Nordiweitieite, fir Par, mit 
Adr.: N 1386. Abendpoſt. Tajııı 

Verlangt fir Parlüufer 2%: Flat Dr in qu⸗ 
sem Zuſftande zwiſchen 51, und TE., Racine 
be, bis Roben Str,; Prei3 darf 86000 nicht 
Reiter, 1543 2. 51. Etr. 
Drover 1200, 6 bis 9 abeubs. 


waLsrre 
x nerien 


zel. 
fomiia 


Wünſche verbeflerte Michigan Yarım für mein 
Flat Geſchäftsgrundeigentum. Adr.: TR 25330 
vendpoft. fafonma 
Sit Taufen gefuht: Cottage, oder ? Rats 
ame in Iaufb für mein Prid:Geihäftägne 
une; gut vermietet. Rbone: Wellington 
4 frfaſon 
Farm geſugt in Tauſch für 10 Zimmer⸗ Tofis 
Eirdfeite, 327%, Tearborn Sr. Zins 


mer 410. Sotriafan 


Neditsanmälte 


' (Unzelgen unter diefer Mudrit 14c die Veile) 


Plotfe, deutiher Rechtsanwalt. 
an alleır Gericht 12T N, Zear- 
tr, Zinimer 920. Bir 


red 
raltizi ert 


born 


ter, 


Nehtsanwalt Warnholg, 
140 N. Tenrhbarn Str. 
Telephon Randolph 3598. 
8febim:æ 


bigungen, Affidavlis und Ap⸗ 

e werden ausge⸗ 
Notar der Udenducit 

N, Waibington °3 

dA. Koch 25N, Dearbork EM..T, 
efaı mter deu cher \pboln: und Notar. 
N. Sallted Chr. Ede North Are. 
18072 


ter tigt vom 


John Siel, 


a) 


‚Gottlieb, Teutihsungariiher 

il: Nat frei, st njmer 505, 133, 

ven # llor mora. bis S Ude 

t Str. von 450utt 

Sonntag don-9 
Diverfey 3134. 

16av?E 


— — — 


am 


nad: u, 
bis 1 Uhr 


deutſch ⸗ terre ichifch⸗ 

öffentlicher Notar. 

eit North-Abenue. 
g0da*t 


Dr Qugo Radanı, 
ungar. Rechtsanwalt 
diile Gerioſosſacen. 6c 


— — — nn — — — — 


Plumbers nuud Supplies 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 14c Die Beile) 


Blumbing Sunplieg. zu billialten Breifen für 
Gerfteno! 2750 Lincoln Are. 
zöln"z 


u —L — — — — 


— —ñ— — —— — — — 


Aerztliches. 


(Anasigen unter diefer Nubrif 14c die Deile) 


Br, Halenclever, Spezialift, a... Niere 
Sianenfranfgeiten. 9 ei in allen 
adiion Str. & in den D—5. 

safbsu: we 


Dlut«, Nerbens, Mas 


Fällen. 3000 W. M 


ante beinzerd Mal N 
ae Geſchlechlsleidenden erhalten genaue 
arztlihe Unterfudung m: bit Blitte und „Arins 
"inalvfe frei, 854 Wriobſwood Ave. 2. Pi. 

Siehtimt 


Dr. Front, früher Alfiitent d. Stener unwwer⸗ 
fität, Spegialiit für PBrivatfranfheiten. 116% 
Pilmaufee Ave, St. 10-12 Mittags, 5-8 Abs, 

1500 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter dieler Rubrit *4c bie ‚Beile) 


Weſlern Caslet and Undertali 
gan Iod ıı, Randolph tr Er Xelr 5; 


Er a er ee nr 27 05 00 8 ne 


er 





TR TEE RENT ne Te 


——· 


— — 


PS das Zubend.... 


nun ER 


Börfennolierungen. 


Chicago, d. 1. März 191%. 
Nachſtehend die Rotirrungen au der 
Dei: nom Beginn der Börien- 
uubden bi8 um 11 Uhr vormittags: 
—XRE 11 vorm Echlub 
nern 
...81.31% $1.51' 
. 1.2555 i 


7”, 
— 


* ‚eis 
c i 


' Beisen-— 
Ar 


Naihfteh*.ıd Die — Schluß⸗ 
nalizungen an der — | 


Mas valc 


a Eihnt Rippen 


Spe 


$1.31% 371 — — | 


J 2458 
* — an 340 
. 1.25% SR 41.00 25.10 


Enropäiſche Wechſelraten. 


Naqch dem Bericht der Vieramnts Yoan | 
& Zruft Go, 112 8, Adams Straße, | 
ſtellen ſich die Europäiſchen chhielta- | 
ten iür Beträge von 85, UBb oder cbr | 


(für kleinert BSeträge ſind ſie entigtre · 


chend bdöher, im Verteht der Banken 
unter einander heute wie folgt: 
Londo u— a? 
Cables 6 
—— 
Batie⸗ — 


Jien— 

Checks 
D 
Suweri- 
San mari- 

Doecc ...n.n..... 
Nu wenent 


BER 45 snbennennhuhe 29.45 


Prod dukten⸗Vörſe. 


Die heutige Martiliite enthält fait | 
gar feine Umnotierungen von Preis! 
jen. Butter allein ift um einen hal- 
ven Gent geiiiegen. 


Tie folgenden Freiic gelten für Den 
Srofkbandel. Yeim Kintant flcinerer | 
Onentitäten find Die Breife etwas höher, | 


Für Bäder und Zucerbäcker. 
„terungen und Deriht von Y3.R. Jahn Co. 
139 Kord Franklin — 


38 — 
Gre abe btilig, 
Treife feige nd inegeı ngex 

an Rübliware und — m Materi 
——— —— 3* 760 
Gute, eßbote NN ehr Ivenig uffe> 
ziert F der ——— Vor 

A + 


’ s 
en 
\ildhitreuptider 06» b 
(are Err me tit ai nederta 
„( Stele — ozi Orb 


Inder. 
100 Frb.. 
do 


Abrzu⸗ ex, 


tudenauder 
moikereipredukte. 
Bu tter. 


siierungen bon ohne & Kar, 
South Mater Strafe.) 
Creamery”, extra, Das —— 
‚yirtts” das — 


Dee m 
‚ das Stund. Bea 


Gier. 


Vahne & Tor, 
Water —— 
ußend.. 

‚ das er.. 

Kiſten ein⸗ 

—A 0.57 — 
cers ungefähr 3c böbe 


ähe. 


das 


douna ey 4 
‚Brid”, 
—— 


Q Zbr urger, 
Pfund⸗Stude.. 


um 
Befrüpel {lebend. } 


eNeringen bon Der ien & Vurmanı, 
et Count) Wuater Straße.) 
Die Brei gelten nur für fünf Yattertiit 
eder mehr. cingline Xatienfilten 34 Geitt 
bad Ytund büber,) 
. 0.50 


Sühner, da3 Wun > > 
"Sbne, Das Sf 
er ‚das 

-tag 


— 3— 


New 
Attien find heut,, 
| bei 


Re } 
lte Qauben, FR Dı 
—— lebend Tuyend.. 
Do, ugerttel, Duterd..... 
teine mancıc weniger. 
Yur Notta für Gef! ügelf ender! — 5 
tleifdiae Ziere find bier berfäufl 


—— augerichtet). 
er, daB Fund... . 0.4 


— das 
DaB Pud..ueroneenn. 0.52 

uhner, tur 18%, da3 Fund... 0.32 
a alte, Das %f und. none 9,33 


Rindflenh (aumerichtet.) 


- 9 
t 


> 
Ü 


Nötterungen yon ch 
weit outh Wale 
d— 60 gun * Gewicht. 
— 75 Pfund Gewicht 
DD 90 Plund Gewicht 
—1% Ptund Gewicht 9 
10175 PRtfund Gewi igt ‚en ds 


geſucht). das 


am 


Sriides oð 


an F säffer 
RNorther⸗ 
Ring 
eceningd 
Baſdwins ... 
W file ta s a 


flen— 


sünfränte 
N) lori ida, 4 ft 
Eaifornta” € 
„20. r j 
itromen, —— die Alte A.. 
= One BB. 


BB Quart 2 0,5 


Sriides Senüie. 


a Sromtmiel ....12.00 14.00 
Sterpflangen weltliher, Cratc.. — 
Fierpflanzen, Craie s.nn 
arten: The. 
arcotien Samper *4 
Bo. £ouiltana, Dea ı 
Der De =: ....... 
— isco die 
do. neues ð 
do. neues alt 
Veerzeitig, 12 Müirgein u,n% 
bo. daS = — 8 
Paſtinaken — 8 ftel.. — 
do. der Sac. rear We 
Beterfi lie, Yoı utfianc, 
£teffer, Kısride, Crate. 
fie, Minnefote, Schachtel 
da., Bieftge, * Zinn 
Nabieshen beimiloe, Pl. 
— „das — * 
“üben, ; — 


rt 


8 (oripn, Samper 

Endibien das Rül..anen.e. 

Estarole. das Faß ....... 

Romaine, Samper 

Mattfaiai graie- Kiite 

=Salotten, das Yab.. — — 0 
Shnittbohnen arũne —— 425 —6.00 

gelbe, Hamper. 4.50 7° —B.00 
0.45 


—.50 
Selterie, — Arie & 


sn 
to., Florida '‘,. ab —8.25 


Tomaten 


13 
! 


’ in räfte erit, 


'fäufe an ber hiefigen Attienbörfe: 


Selleriewur zein. der pm. * "un —1.25 | 
Spinat, Tegas, Bufbel.. 4 | 
| 
| 
I 


DaB Ende. 


de., Kalifernia, Grak.,. — 
do. Loniſiana. das Faß.. 
Sauafb 


Ehemaliger Wirt und ſpäterer Zucht— 
häusler erfroren aufgefunden. 


NM 


12.00 


... 5.00 
die — 10.00 
Florida, ... 6.00 
Zurnips. das Faß 
do., beimifche \ 
Swichein, 100 Bhund. oecncnc... 4 
Ztr 


Str., das ibm als 
ee re 2 überlaffen iporden ivar, 
— tladumgen ) R y 
A John Wiltrax, einſt ein angefebener 
Wirt von Hanſon Park, 


| aufgefunden. 


BGetreide, —5 u. 


Sarpreife⸗. 


Hen 


TEE rennen 50 ‚dig befunden, feine Tochter 
J7— * zu haben, und ins Zuchthaus 
8——— . geſchickt, aus dem er vor etwa Jah 

⸗ 4 | reäfrift wieder entlaſſen wurde? 


her trieb er ſich meiſt in Spelunken 


auf der Weſtſeite herum, vor einiger 
Zeit fand er Beihäftigung ala Nacht: | 


wächter, er ipar aber ſchon au tief, loften Kind ber Großitabt, das vor |; eg 


geſunken, 
zu können. 


— —— —— 
Im Streit erſchoſſen. 


um ſich wieder aufraffen 


En 
rt 
— 


heute nachmittag wurde der 
Polizei gemeldet, daß im Hauſe 1037 
W. 12. Str. ein Mann während ei 
Streites erſchoſſen worden ſei. 
— — © 
Zug bei Nurora entgleitt. 


.! Wurora, SL, 1. März. Der weſt⸗ 
| lich fahrende Ueberlandpoſtzug der 
| Burl ingtondahn iſt bei der Einfahrt! 
in bie hiefigen Bahnanlagen heute 


en um: 
er Y 4 
mand. berleht. 


riſſen wurden und einPoſtwag 
ſtürzte. 


—J 
Es wurde nie 


— — — — 


* .r . 
| ö „sm San uar war der amertluınt: 


nen Bund geringer als im 


i 
l 

| 

1 1 
1918. 


- In Camp Grant bei Nodford, 
find infolge Schmalzerpipfion 
Soldaten fchmwer, menn nicht 
h verbrannt. 

-— Den Bıurndesfenat wurde heute 

vom zuftändigen Musichuß die Be: 


ar 
18* i., 


ſechs 


zZ hlamtrieh, iötli 


Timainiawen, 
Eier! AFIEN „un. 


' 


Rafmer: 
gentums, 
empfohlen. 
— Charles Kurfler, 81 Jahre alt, 
serbrannte in Indianapolis Beute 
und Safob Freiberaer wurde 
ſchwer verbrannt, 
Haus 


Ente 
ITui 


in Dit Wafbinaton St 
Flammen aufging. 
William Itembor, 
der infolge des Erdbebens 


Francisco verkrachien 
— — 


Sekretär 
in 
Deutſchen 


Altohol. J 


or 
oa 


Sarz, 


‚Feuerverficherungsgejeltfchaft infzrees | ic: 


it Dort heute im Alter von 
Ssahren geitorben. 
— Harrn Bradlen, 
W. W., wurde heute 
Santo Fezuge in Joliet, Ill., 
Bundesbeamten verhaftet. Seine 
Reiſetaſchen waren mit J. W. W.— 
Flugſchriften gefüllt. 

— Gegen Handelsſekretär Red— 
field erhebt ein — des Hausaus— 
ſchuſſes für den Diſtrikt Kolumbia 
den Vorwurf, für Acres Land 


* auYr 
port, Ill., 
ıö ) Ba ) 74 
acreit! tat, Br 1,58 ı: 
Terpentin, tr 3. Gallon as 
efur. ® * Chica Kal 
auf 


a 
per N. 


Gidera” Rhiting, 
109 PHund...... 2 
Norler Giup®, 1 bis 4 
‚Bas * 
Shellad. neit — 
da... erangefarben, J— 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen 


Extra Qual. 


Sal lone 


* 
Ser: 


uttien 
Serfame 902 * 009 au biel, bez 

Untergebenen 
1. Juhhung getauft. 
— 33 — Der fünfzehnjährige Besman 
& Ce. bev 5° >; Dsgood in Marfeilles, IL, 
infolge ber Anfluenza 
Schlaffrantheit: feit act 
ilait er ummterarschen, um 

Verſuche, ibn zu wecken, 
rolg los, Die * ndelnden 

eben keine Hoffnung. 

Samuel * indle. 86jähriger 
chemaliger Bänker und Hutfabrikant 
in Danbury, Conn., hat auf Schei— 
duna aellagt; jeine Frau, Gladys, 


alt zu baden. 


hatten ohne Unter— 


Ko m, 


d alle 
Uerzte 


war die Gattin von Spbnen Zoopeh ! 


von New York ımd ftand mit diefent 

Die nah"ebenden Rotterumaen Der im Qunbe, als fie den Greid im 

Morker 2 Börfe i in legien Dftober heiratete. Cie ber: 

ließ ihn aber bald wieder und legte 
ebenfalls auf Scheidung. 
ee 


Kurz und Wei. 


* — 


918 


den hieſigen Attienme 
fannt geaeben worden 


iden ſtarb heute 
reijährige Helene Kulawiak, 
r —A ern in der elterlichen 

Tr. 2244 * 18. Str., 
uber Steder 


An DIE 


Arıtytman 


Woh⸗ 


> infol Ige Explo 
nlamp 
‚Nr. 2821 


—W ckige 


Ir 


Zwei Eiſen im Feuer. 
in jedem Stockwerk unſe 


einen Schatz zu haben? 


die M tabel iſt heut a— 


bald u ee 
halt hauen, 


Kuchl was — z'holen is!“ 


trauen zur Weit 
nbuftrie halt an. 

ten fönnen allerdinas 

(ichen Vernderungen im 
Induſtriemarkt erblicken. 


“mil 


Bolllommeites 
Augenlicht 


if es, was wir Ench geber. Lelder Ihr 
on Arpfweh oder laufen die Buchſtaben 
bein Lefen burkhrinander? Seid Ihbr 
schläfrig oder brennen Fnre Angen nadı 


Tie Banunuolle börie. 


1tbr a Schluß: | 


erfroren 
Vor etwa 15 Jahren Das Kriminalverfahren wurde nieder— 
TEN N . |wurde der Mann der Anklage ichul-| 
umaes! 


Seit: 


| Nor 
In 
ſaßen 
hnen 


— 
notoriſche Schulſchwänzer, ſie haben 
erſt geſtohlen 


N : 
: ıDacht und m ber a 
früh entaletit, wobet elf Geleife zer: | nd mit Ueberlequng. 


ıterSgenofje und 


lani⸗ viſch— tſchechiſchen Völkergemiſch 
fche Wolleverbrauh um 26,9 Millio:|t 
Sanuar!a 


u 
ü 


| ft ätigung der Ernennung A. Mitchell V 
Fu Verwalters feindlichen Ei⸗ 
zum Bundesgeneralanwalt 


als ein dreiſtöckiges 
rabe in d 


Voerfügung 
einem 
von | 


— en 2,2 
für ein Umtsgebäude 381,000, —— gut gemacht werden könnten. Polizei hält Italienerin für Urbeberin und 
Auf Anraten 
und mit Einwilligung der Staats- 
anwaltichart 


leidet 
jetzt an der 


Tagen 

* wieſen. 
wie 

"Waren eis! _ * 2 

Schule überweiſen wird. 


den Waſſers ge⸗ 


war allerhand 
Gummi verſteckt, das auch geſtohlen, 
in dem war. 
da ſchüttelte ich ihn, bis er auf den 
Ausbruch 
Ge— 

leeren 

Kopf, daran muß er wohl geſtorben 


— „Sie 


I u‘ na | Flaſchen Bier 


daß weniaftens in naner | 


| Großgeſchworenen 
mit Wiliam van Nolte, 
Pape wegen angeblichen Mutomobil- | te 
‚diebjtahl& in drei Fällen unter Anz, 
klage geſtellt worden. 


Abendpon, —rrrgo, —— — — ven 1. ww 10107 


Düfteres Bild. 


‘rn einem armfeligen Gelaife im]? Wurde heute in einer Verhandlung | 
 Erdgei hok des Haufes 710 Weit 1 ei | 
Unterichlupf, | 
wurde heute! 
ıNachmitatg der etiva 55 Nahre alte! 


im Ariminalgericht enthüllt. | 


I 
Mörder in Hinderihuhe:i:, | 


seihylagen, und die Angeflagten wer: 
den dem Ingendrichter zur Aburtei⸗ 
fang übermwicien werben, | 


Vor Richter Stananagh wirrde heute | 
Ihaueriiches Großitabtbild ent= | > 


das Bild ven dem verwahr⸗ne 


ein 
rollt, 


nichts mehr 
Diebſtahl, 


zurückſchreckt, ſei es 
Raub oder gar Mord. 
den Schranken des Gerichtes 
drei Knirpſe. Keiner 
bat das zehnte Lebensjahr 
überſchritten, keinem von ihnen iſt 
Mu Verbreertyp anzumerien, und‘ 
doch haben alle drei, Kofeph Baolo- 
it, Sofeph Hebl und Steve Duron, 
ereits die Bekunntfchaft des Jugend- 
gemacht. Alle drei find, 
und ſchließlich ſogar 
gemordet. Nicht etwa aus jugend— 
lichem Unverſtand, ſondern wohlbe— 
Das Opfer ibrer Tat war ihr Mei: 
Spieltamerad, der! 
10 Sabre alte Wladislaus Moditus.!x 
Die Ungellagten gehören dem fla= 
an, 
das einen erheblichen Teil zum jur 
endlinen Miffetäterelement Chicaz | 
ftellt. Sie find Schüler der! 
arid Swing Schule geweien. * 
In die Beſſerungsanſtalt. 
Richter Kavanagh hatte den deei 
us in der Perſon von Stephen !f 
2. Öreaorn, dem ehemaligen Prä«l 
iidenten der Anwalts kammer der 
—— Staaten, einen achtung⸗ 
tenden Rechtsbeiſtand geſichert. 
Richter ſelbſt erachtete die Tat 

io ungeheiter, dab er Michter Ar⸗ 

ſd vom Jugendgericht 


os 
m 


unge 
\ ji 


zählen mag, 


von |; 


| Ave, 
riet unter die Näder, 
‚ten ibm gleich darauf im Hoſpita 


her 


ig 


jeizt 830, 000 bezahlen ſollen. 


Sohe Ontiädigung. 


Ginem Krüppel die Summe von $30,. 
000 augeiproden. 

Eine aufergewöhnlich hohe Ent-! 
ſchädigung, nämlich die Summe von 
330,000, haben die Geſchworenen 
in Richter Pams Gericht heute Mi 
chael Filicetti in ſeinen Prozeß ge⸗ 
gen die Suburban Railroad Co 
‚und die Zuburban Electric Rail- 
wan Co. beziehungsweile tbren 
Maflevertvalter Emil G. Schmidt 
zugeiprodien. Zie hatten während 
der mehrtägigen Verhandlungen 
ausgiebige Gelegenheit, ſich von 
der völligen Hilfsloſigkeit des Klä 
ver zu überzeugen, und fagten jtch 
daß es ihre Pflicht ſei, ihn Zeit ſei— 
nes Lebens vor Nahrnugsſorgen zu 

Filicetti etwa 25 Jahre 
ſtürzte am 20. April 
1918 von der vorderen Plattform 
eines der genannten Geſellſchaft ge— 
hörigen Straßenbahnwa gens, als 


der jetzt 


diefer die W. 22. Str. entlang fuhr 


und 52. 


ſich in der 
befand. Der 


Nähe der S. 
Unglückliche ge— 
und es muß 
beide 


Beine ee werden. 


ı Die Aufnahme des Sachverhalts er: 
ab, daß der Unfall einzig und al— 


lein auf die außerordentlich Ichlechte | # 


Beſchaffenheit der Geleiſe ——— 
führen war, denn der V 


dei ſchneller Fahrt derartig hin und 
geſchleude rt, daß man ſich kaum 
darauf halten konnte. 

Filicetti klagte alſo, und am 


Den 


Zen: 


verklagten Geſell— 
— Summe aber 
hoch, ſie wandten ſich an die höhren 


Vagen wurde gebaut 


den Mammon aus 
zu ſie ihnen andernfalls das Lebenslicht 


Büht 85000 ein. 


Wirt beraubt, glaubt aber einen der 
Banditen angefchoflen zu haben. 


Auf dem Wege von der Kaspar 
State vant an Blue Island Avenue 
und 19, Straße, wo er ſoeben 85000 
behoben hatte, nach ſeiner Wirtſchaft, 
Nr. 1800 Weſt 22. Strahe, wurde 
heute vormittag gegen elf Uhr der 

Schankwirt John T. Woods von 
drei Autobanditen überſallen und um 
das Geld beraubt. Die drei Wege— 
lagerer entkiamen, obgleich einer von 
ihnen angeſchoſſen wurde. Woods 
pflegt jeden Samstag nachmittag die 
Zahlungsanwerfungen der WUngeitell- 
ten ber American Car and Foundry 
Company, Yaulina und 24. Straße, 
einzulöfen und zu diefem Zmwed einen 
größeren Betrag in der Bank zu be- 
heben. So auch heute. Auf dem 
Wege zur Bant nahm er, wie jchoit 
feit Jahren, 
wohnenden William Breen zu feinem 
Schuße mit. Wls bie beiden fich der 
Ede von Raulina und 22. Straße 
näherten, nabm Woods drei Kerle 
wahr, welche ihm 
Weite folgten. Kaunt hatte er feinem 
Degleiter eime Warnung zugerufen, 
ala auch jhon Die drei ihnen den 
Meg pertraien. 

Einer der Räuber iſt ein gro— 

ßer, kräftig gebauter Kerl, während 
de beiden anderen eber ichmädtta 
find. Einer von Diejen! 
trug, obgleich jonit in bürgerlicher 
Ktleibun; einen Goldatenmantel. 

Sie — je einen Revolver in der 


20. | Sand und forderten die Veberfalles | 
April 1914 wurben ihm 86500 —— 
erkannt. 


auf, ihnen ohne Federleſens 


zuhändigen, da 


ausblaſen müßten. Breen, der ſelbſt 


Inftanzen und hatten inſofern Er⸗bewaffnet war, gab zwei Schüſſe ab 


als 


Prozeſſes angeordnet wurde. Dieſe 


fand ſtatt, und das Ergebnis iſt. im nächſten Augenblick von 


daß die Geſellſchaften 


gr hohe Entichädigung wol ird 


falls die höheren Gerichte den Bahr. Inıtkten die Sterle, um 


| Get, bad er auf 


itertetit hatte, abzunehmen und das 
au feine) Ihm ſprachen die Geſchworenen des „,; 


Kohn Livaf, 
erhalten. ! 


auch 
Junge, 


ſpruch beſtätigen, 
ein zehnjähriger 


die Neuverhandlung bei | und berwimdete aud), tote er glaubt, 


erhielt aber 
einem 


den einen der Banditen, 


tatt H6500 |; der anderen einen heitigen Schlag |} 
| über den Stopf, der 


moꝛr nent an 
x Dieſes > be ⸗ 
Woods das 
mehrere Taſchen 


ihn 
beſinnungslos machte. 


it das Weite zu ſuchen. Sie be 


Seite gerufen hatte, um nicht allein! | Richters Hit nämlich Heute bie, ſtiegen * jen an der Nordoſtecke von 


in der Sache zu Gericht ſitzen zu 
Anwalt Gregorz jagte. 
In einer verzwickten Lage 
Sr könne ſeinen Klienten 
nicht raten ſich ſchuldig zu beke anen, 
da. ‚fie nicht die genitaende get‘ tige! 
Reife beiüh An um die Traameite ei- 3 
joldıen GSeitändniffes begreifen! 
sit fan ner . 6 nıtlle daher dem Se: |‘, 
richt ohie jeben meiteren Anirag die| 
uber Die Angeflanten | 
überlaſſen. Er könne, ſagte Gre⸗ 
gory weiter, hier nur als Freund 
des Gerichtshofes“ dieſem in der 


er 
aß er ſich 


f̃i. ion rrp 
inoe, Li 


iiıo 


vorlie egenden ſchwierigen Situation |d 


raten; und fein Not bejtehe darin, ! 
die Sumgen, Die das Opfer einer! 
verwahrloſten Erztehung feien, an 
einen Ort zu bringen, mo die bon 
den Eltern an ihnen begangenen! 
‚ehler durch richtige Erzichung | 


des Richters Arnold 


wurden darob 
Fälle, ſoweit ſie das Kriminalge— 
richt angehen, niedergeſchlagen En 
die Nungen dem Jugendgericht über⸗ 
das ſie jedenfal 15 jo bald 
möglich der Tharles⸗ 
Richter 
Kavanagh forderte darauf den Ver⸗ 
treter der Staatsanwaltſchaft auf, 
die Eltern des Joſeph Heßl wegen 
Kindesvernachläſſigung den Groß- 
geſchworenen zu überweiſen. | 
Tas Verbrechen. ! 
Das an MWlabislaus Moditus des! 
zangene Werbreden wurde am 9! 
‚„onuar entbedt, als die Leiche bes; 
„‚naben in einem Schuppen berftedt ı 
cufgefunben wurbe. Alle drei fina= 
ben waren bei der Zat beteiligt, und 


+ 
= 
wis 


| &xofepb Hehl, der intellegenteite und| 
‚zugleich jüngite ber 
erzählte die Geſchichte 
die den 
imer her umgelaufen und haben aus! 
Eiſenbahnw sagen Schuhe und „Ean- 


tt), 


drei Burfchen, | > 
bed Mordes | 
find abends | 


Ridtern. „Wir 


Scheune, in 
wurde, ' 
und 


dy“ gejtohlen. 
der 


In der 
Wlaͤdislaus ermordet 

altes Kupfer 
Wladislaus wollte Hatjchen, 
Boden fiel und ald er nicht aufitehen | 
‚olte, Schlug ihm Steve mit einer 
Bierflafhe zweimal tiber ben 


sungen gaben auc str, 
ben Eisichrant 

der im Hinterhof des Lokales | 
genrfnet und ihm mehrere 
entnomnten hätten, bad! 


da ſie 
einer Wirt: ! 


lie tranten. 
Nicht über dei Berg. | 


f 
! 


„Son“ Shea, jüngit im Arbeiter: | 
prozeß aeaen Geichäftsaaenten der; 
Gewerfichaft der Wlteifenfuhrleute | 
freiaefprogden, it heute von ben! 
in Gemeinſchaft 
und Walter! 


—ı-+.— -.- 


iel; 


| ben, fie nach dem erwähnten 


zigjährige Nillionärstochter 


zu von $18,000 zu, welche breit | 
Gifenbamgefellfchaften, die Erie, die 
Weſtern Indianag und Die Ricel 
Plate, bezahlen ſollen. Am 15. Mai 


Benäley Une. von einem Eijenbahn: | 
suge überfahren und irna nicht mus 
innerlich fchimere Verlehungen davon, 
melde längere Zeit fein. Leben bes; ' 

robien, jondern büßie auch 
Fuß ein. Sein Anwalt wies nach, 
daß die Bahngeſellſchaften, den 
ſtädtiſchen Ordinanzen zuwider, ihre 
—3 in jener Gegend nicht einge» 
jäunt hatten, ſodaß der damals fünf 
Jahre alte Knabe, der natürlich keine 
Ahnung von der ihm drohenden Ge⸗ 
fahr hatte, beim Spiel auf fie hin» 
auflaufen konnte . 

— — — — 


Auf der richtigen Spur. 


ber Exploſion. 


Die Polizei fahndet jeht auf ein 
talieniſches Frauenzimmer, das ſie 
| fiir bie Urheberin der geftern in bein 
Haufe Nr. 3365 Indiana pe. ftatt- 
| gefundene Grplofion, bei ber et] 
Kind aetötet wurde, hält. Die Frau 
ſoll ſich in der Nachbarſchaft, ein 
Bündel ſchleppend. herumgetrieben 
und ein junges Mädchen erſucht ha— 
Hauſe 
zu weiſen. Kurze Zeit hierauf 
folgte dann die Erploſion. 

— — 
Grubengas erplodierte. 


Bei einer Exploſion von Gruben— 
gas wurden zwei am Neubau der 12 
Str. Brücke beſchäftigte 
ſchwer verbrannt. Die Verletzten, 
John Clarlige, Nr. 822 Süd Marſh— 
field Ave. und der Nr. 229 Wendell 
Straße wohnhafte Thomas Johce, 
fanden Aufnahme im County Hoſpi— 
tal. 


— 


— 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Ter neneite Sport. 

New Dort, 1. März. Der Nbae: 
ordnete Viltor Heing von Cincinnati 
verpaßte in Wafhington den Zug, 
und daher fam er im Flugzeug, in 
genau Bundert Minuten, nach bier. 

Philadelphia, 1. März. Die zwan— 
Gatbe- 
rine Biddle hat fich ein Flugzeug zu: 


'gelegt, zu Vergnügunasfahrten. 


Kein Verfehr mit den Boljchimiti. 


Bafhington, 1. März. Die Bun-| 
die! wurde Anton Svetik, ? 


desreſerdebehörde hat vorläufig 


Ein- und Aus fuhr ruſſiſcher Rubel Madiſon Str., 


verboten und ſomit jeden geſchäftli— 
chen Verkehr mit dem von den Bol— 
ſchewiti beherrſchten Teil Rußlands 
abgeſchnitten. Auch 
Frankreich haben den Handels zverkehr 


mit den Bolſchewiki geſperrt. | d. 


Kränkende Zurückweiſung dentſcher 
Univerſitäten. 

Paris, 1. März. Die Univerſitä⸗ 

n Leipzig und Heidelberg haben auf 


die Einladung an alle franzöſiſchen 20. und State Str. zwei der Behörde 
Univerſitäten zur 


diederaufnahme 
der vor dem Kriege beſtandenen Be— 


nördlich 


Nin ſo kurzer 
J 
| 


einen | 


er⸗ 


Arbeiter D 


England und) 


ziehungen bon ber in Borbeaur die 
Antwort erhalten, die verwüſtet ten 
Gebieie von Nordfrankreich zu beſu— | 
ben und fie dann miilen zur Yaffen, ! 


; — Eharles Piez tritt am 1. Mail 
jala Direktor der „Emergenc Fleet“⸗ 
Organiſation zurück. 

- Der deutſche Botſchafter in Ma⸗ 
dei, Prinz Ratibor, iſt ohne Ab. 
ſchied — Er war mit Premier 
Romanones verfeindet. 


dem Lefen oder Röehcen? Alles dies find 
Sdmptome von Augeudefelten. Mir 
* * beſeitigen alle Angenbeſ tzwerden ganßg · 
unggeſelle. — „Zwiſchen ih und auf wiiienfhaftlihe Metie, 
Helene babe ih eine) Neber 40,000 be’riedigte Aunden find 
Was würden denn! serünender Beweis mnierer Fäblaleit, 
Eure Nusen umfnjiend an sorgen; 
kniere Rreiie find mähig en wir en. 
rantiren volljtändigne Aufriedeuheit, 


— —— a -— 
— —8 
Der a) 


einem Volt wiederantnüpfen würden, 


rr Huber?“ — „Ich? = 
Wahl enthalten.” | 

ben Adtuhrliaben: 

jagte ein Student, als er! 
en: um acht Uhr die Feniterla: | 
den ſchloß, um ſeinen Rauſch auszu-⸗ 
ſchlafen. 
Ertlärung. Gaſt (zum ans 
deren): „Mas find denn Speilen a la! 
Minute?" — „An benen gan meift| 
eine Stunde zu fauen hat! 


fand beger he. Für das jehige Ge— 
Der Geſetgebung von PLebrasta ſchlecht ei aller Verlehr ausgeſchlof-⸗ 
liegt ein Entwuͤrf vor, der Schnaps—⸗ ſen. | 


jeinfuhr im Slugzeug verbietet, doch — — — | 
Hat ber Staat fein eigenes, um Jagd; Metierausfichten in Binnenfee: | 
zu machen. | ftaaten für die nächfte Woche: Ilnwet= 

— Dem Bundesfenat wurde hente,ter Montag und Donnerdtag ober 
die Einftelung des Regierungsbe- | Freitag, viel örtlicher Schneefall. 
triebö der Zelegraphen= und Fern: | Lıftmärme beträdtlih unter dem 
Iprechlinien am nächften 31. Dezem: | Durchfchnitt in der erften Hälfte der 
ber empfohlen. Woche, danach normal 


— „Ich bin für 


ur! 


1 

i 
nn» 
Ye 


2 
ILWAUNEE 
RL CHICAGO Ai. 


rister Flosr, benutzt den Fahrſtuhl 
———— — 


State Str., 


g Y 909 


— und 22, wartenden 
5 und fuhren in dieſem 


m 
Sir. 


den Bliden 

der Nachſchanenden "ver ſchwanden. 
Der ganze Uebe * „Nhielte ſich 
Zeit ab, daß die went« 
gen Augenzeugen ſich * von ihrer 
Ueberraſchung erholt hatten, als die 
Kerle bereits über alle Berge wa— 
ren. Ein Generalalarm der Polizei 
—— in kürzeſter Zeit ein großes 
Aufge bot nach dem Tatort, doch fehlt 
"bis En bon den 

| jed Spur. 

In ſeiner Galanteriewarenhand⸗ 
lung, Nr. 3461 2 


den bei ihm im Haufe: 


in berdächtiaer ‘ 


harriſon winkt ab, | 


Erklärt, Mayorsamt habe nicht viel 
| Anziehungsfrait fir ihn. 


Wegen ihlehter Finanzlage. 


, 


Shemaliger Mayor hat aufierdem Zwei- 
fel, ob die Bevölkerung ih fo ftart 
nad ibm fchnt. — Tarrow erflärt 
fih fire Hopne. 

! 


| 
| Zeopdem heute bon zivei perfchie= 
une: Seiten ein kalter Waſſerſtrahl 
niederging auf die Bemühungen, 
Carter H. Harriſon als unabhängi— 
gen Mahorskandidaten herauszu— 
bringen, ließen ſich die Führer ſeiner 
Faktion, die ihn aufſtellen wollen, 
doch nicht beirren und ſehten ihre‘ 
Vorbereitungen dazu unentwegt fort. 
Die eine kalte Douche kam von dem 
verfloſſenen Mayor ſelbſt in einem 
Schreiben, das vom 6. Februar da— 
tiert iſt und die Antwort auf die 
Aufforderung, ſich telegraphiſch als 
Mayorskandidat zu erklären, bildet. 
Danach hat der frühere Mayor keine 
Luſt, die undankbare Aufgabe, Chi— 
cago durch ſeine finanziellen Fähr⸗ 
lichteiten in den ſicheren Hafen zu 
ſteuern, zu übernehmen. Außerdem 
| glaubt er nicht, dab die Bepölterung 
—* ſo ernſtlich nach ihm ſehnt, daß 
ſie ihn in ſeiner Abweſenheit zunt 
| Mayor ermählen ivürde. „Wie ich 
bereitö gefchrieben have,“ erklärt] 
Be in feinem Schreiben, „bat 
das Mayorsamt bei ber finanziellen 
Lage, in der die Stadt fich mährend 
der nächften Jahre befinden wird, 
feine Änziehungskraft für einen 
Mann, der aus dem Amt ungefähr | 
* die Ehre gezogen hat, die da raus 
zu ziehen iſt. Ich laun mie ni 
denken, daß die Bevölkerung ſichg 
rügend nad; mir fehnt, um mie) 
| während meiner Abmefenheit zum 
| Mahor zu erwählen. Sch fanın nich 
nicht mit Ehre für mich felbft von 
meinen hiefigen Verpfl ichtungen los⸗ 
machen, ehe meine Dienſtzeit ab— 
läuft.” Der frühere Manor erklärt 
Imweiterhin, daß er fih nidt- als 
Mayorstandidat ertlören könne, ſo— 


an Paulina Str. davon, ‚ange er im Dienft des Note nstreuged ' 


- bis ſie an der 20. et 
1914 murde er an ber 107. Str. und | ,, 


itebe, da die Borjchriften des Der: 
Hanks einem Ungehörigen verbieten, 
ſich um ein politiſches Amt zu be— 
werben. Würde er ſich als Kandida— 
ten erklären, ſo würde er entweder 
aus dem Verband entlaſſen werden 
oder aufgefordert werden, auszu— 
ſcheiden. 

| Darrow winkt ab. 

Der andere lalte Waſſerſtrahl tam 


ſiellung eines unashängigen Kanbiz | 
It daten gegen Robert Smeiher und 


Lincoln Ape., wurde) Mayor Thompfon befürwortet, und | 


Nofeph Goldmann von einem Flei-/auf beffen Unterftügung die Anhän- 
inen Manne, der Feiner. Keberzicher | ger Harrifond gerechnet haben. Dar: | 


K anhatte, überfallen. Der Fer! bradite 


einen Revolver auf ihn it Anfchlag | Staatsanwalt 
den aus 20 be= | „Harrifon kann nicht x 


y Kaſſen⸗ 


zwang ihn, 
ſtehenden Inhalt 
ovrarote auszuhändigen. 
ſetzte er zur Tür hinaus. Er ent⸗ 
Tan unbehelltiat und hat ſich bisher 
| jeiner Verbaftung zu entziehen ge» 
wußt. 
Zwei mit Revolvern bewaffneten 
Farbigen mußte Lewis Simon in 
ſeiner Kolcnialivaren hendlung, Rt. 


de 


WIN 


2700 ©. Dearborn Sir, den aus! 
beſtehenden Kaſſeninhalt aus⸗ 


315 
iefern. 

Vermutlich dieſelben Kerle beſuch— 
ten Max Laſensty in ſeiner Kolo— 
nialwarenhandlung Nr. 2732 Süd 
State Str. und zwangen ihn, 325 
herauszurücken. 
Einen Wegezoll 
aniel Leddy zwei 
richten, die ihn in der Nähe 
Wohnung überfielen. 
| Fine Diemantnadel und $60 
Gühte Daniel Freeman, Pr. 5204 
Yrairie venue, ein, als er an Der 
59, Strafe und Prairie venue bie 
| Belanntfchaft von zwei 
machen mußte, 

In feiner Küferei damit beſchäf— 
‚tat, ein Faß auszubeſſern, wurde 

. Kirk, Nr. 3113 Emerald Avenue, 
don zwei Banbiten überrumpelt, Er 


von 825 hatte 
Banditen zu ent 
feiner 


tourde gezivungen, den Staffenichrant ı 


zu Sffnen und ihnen $500 zu über: 
‚alien. 
| Den Haifeninhalt von $20 mußte 
der Wirt Kofeph Wenzel zwei Ban- 
piten ausliefern, die ihn in feinen 
I2otal, 4958 Wentworth Avenue, 
heimſuchten. 
An Jeiſerſon und —** Str. 
628 W. 
von A be waffne⸗ 
ten Banditen überfallen ımd am 
51413 Sowie zwei Freiheitsbonds 
im Beirage von je 550 — 
Vermutlich die gleichen 
ſtellten den Nr. 1844 W. 


erle! 
sation 


ming an Jackſon Blod. und Honore 

und leichterten ihn um ven 
Deteltives der Bezirfämade an S 

Glart Str. verhafteten heute an der 


Str 


wohlbekannie vorbeſtrafte Gauner, 
Ihomas King und Timothy Dioper, 
alias Ste wurden bereit 
ton Henry Weinberg, Beliber 
Schmuctwarenladens Nr. 1804 ©. 


„Bud“, 


feinem Geſchäft überfielen und Koſt- 


das ſolche Verwüſtungen in Deutſch- barkeiten im Werte von $6000 fort- | 


Tchleppten. 


— ee a — 
Arbeit für den Horoner. 


Die 1Sjährige Livian Meg wurde | 
heute in der elterlichen. Wohnung, 
Nr. 116 DW, Ontario Str, an 
Leuchtgas erjtidt aufgefunden. Der 
Koroner wird feitzuitellen . fuchen, 
ob Selbitmord oder — 
Zufall vorliegt: 


Dann | 


Räubern, 


wohnhaften Reginald Dim⸗ 


des 


als die beiden Burſchen 
wie lange danach ſie Beziehungen mit iventifigiert, die ihn am Sonntag in! 


ro erklärte heute einem Wertreter 
Honnes gegenüber: 
echtzeitig zu— 
rücktommen. Außerdem iſt nicht 
ſicher, ob er „laufen“ würde, felbſt 
wenn er hier wäre. 


nicht von Tag zu Tag von einem 


| Kandidaten zu einem anderen Kan— 


didaten übergehen. Den Anhängern 
I gar rifons bleibt nur ein Ausweg: 
fich fofort um Homme zu Tharen. Jh; ® 
werde fie auffordern, Honne zu un: 
terſtützen.“ 
Laſſen ſich nicht beirren. 

| Xroß der ablehnenden Aniwort 
Harrifons fegen Die yührer feines 
Anhangs, die ihn herausbringen 
wollen, ihre Bemühungen in dieſer 
Richtung fort. Philip J. Meſtenna 
erklärle heute: „Wir werden Harri— 
ſons Nominationspetition in ben | 
nächſten Tagen fertig haben. Ich 


| 


weiß, Harrifon ift nicht darauf ver= 


ſeſſen, wieder Mayor zu fein, aber die 
Lage ift derart, 
rung der Bepäiterung, Chicago aus 
einer jeßigen Lage zu befreien, nich! 
würde miderfiehen können. 
ſon ſchuldet Chicago viel. Es fommt 
mtr nicht zu, zu erklären, ob 
derer wuwabhängiger Kandidat er 
wählt werben fanın. Die Anfichten 
darüber find verfchieden, Die Ber 
völterung verlangt einen Mann bon, 
anerkannter Erfahrung unb ums 
\ameifelbafter Ehrlichkeit. Das tit| 
| Hartifon.“ 
| Ans Sweikers Lager. 
! Die Robert M. Sieiber — 
Mens Non-Partiſan Leaqgue, die ſich 
zum Teil aus Republikanern zuſam 
I 
men von Geichäftsleuten befarınt, die | 
| fich ihr ongefchloffen haben. Dar- 
unter befinden fich folgende deutlich 
Hingenden Namen: Louid Fleiich: 
mann, Sohn 9. Eifer, Louis Lip: 
ja Dapid Pfälzer, 3. 3%. rilchel, 
.&. %. Döring, John F. Binder 
J F. J Gaßner. 
Hrnubec ficht Wahl an. 
Ald. John Hrubec, 29. Ward, der 
in der republikaniſchen Vorwahl von 
dem früheren Alderman John Go⸗ 


—— mit 103 Stimmen! Mehr: 


| heit gefehlagen morben ift, focht heute | 
die Nomimation feines fiegreichen 
Mitbewerber3 an. nr einer Ein: 
| gabe an den Gouninrichter erflärt er, 
Ida in jechs „QWahlbezirten der 29. 
| Ward mehr Stimmen aezählt wor: 
den ſeien, als abgegeben worden 
ſind. In einem Wahlbezirk ſeien 
nur 79 Stimmen abgegeben mot: 
!ben, mährend 99 gezählt morbeit! 
| feien. 
| Auch Joſeph Pionke, der in der 
24. Ward von Uld. Frank %. Röder 
"Kın Kampf um ‚die demofratijche 
Stabtrats - Nomination gefchlagen 
worden iſt, wird, mie berlautet, bie 
Wahl feines fiegreichen Nebenbubhlers 
anfehten. Röder bat mit 53 Stim- 
men Mehrheit gefiegt. 
ee —— en 


en die „Sonntagpoſt. 


* t 
Wir können) 


daß er ber Forbes | 
ı : bis 1878, 
Harris | 


ein an⸗ 


menſetzt, machte heute weitere 37 Na⸗ 


— * zu verleißen 


—— —VV A06 
-günftiaite» ae 


Yorzüglide erfte Hypotheken 


u 5% und 5% Zinien tes an band, 


A.Holinger&Co.(ke.) 


Lumber Exm nae Pion. 11 &, a Salle Sir. 
zelep! n Rando.'n N ömtfafg* 


Behaltet Eure Liberty Bombe, wem 
hr könnt. Wenn Ahr fie verkaufen 
müßt, gatantıeren wir, folgende Bar 


| preife zu Suse 


1 3% 
s50 4% 


..849,.00 
............ 46.00 

8650 444 8 Vonds ... BIN 
850 un TondE onoooserscrununneu EN 


‚Franklin Investment Co. 


i1 &. La Sale Etr., Room 831, 
tunben: Zäglich 9 6i3 6, Conntags 10 Bi 12, 
Swergoffice: 2 
1214 N. Afhland' Ave, Ede Milwaudlee be, 


Bonds getauft per regiftrierter — 
_ 19bsömtE 


0 Bonds .uusee 
88 4 


> Bar tür 
Liberty Bonds, Gontraets und 


Sparmarten 


u Höchite Preife TE 
Transatlantio Transportation Co. 


| 
I 
ya 
! 1646 Larrabee Str., nabe North Ave. Offen: 
| 9 Upr morg. 13 9 abbs, Somutags 10-1 Übr. 
rn 2 
\ 
P 


Liberty⸗Bonds 


| tauft und verfauft 


'K. W.KEMPF, 


| zei. Zei: Main 4491. 120 N, 2a Salle Eır. 
Dffen 9-5, Sonntags 10—12, 
181ch*t 


Zahle ſteis höchſte Preife für 


Libert Bonds 


und andere Wertpapiere, 
Rufſiſche Rubels gehe n höher und werden jert 
viel — it, 


| J. S. LOWITZ, 


Beilage, Banl. und Gelpwerhlel-Beldhäft. 
203 South Tearburn Srrafe, Ede Adame. 
Wodentage 9—5, Sonntags 10—12. 

f615ledibe* 


Wir Izuien und derlaufen 


; Liberty-Bonds 


forvte andere Wertpapiere, 


PA? ZINNER&CO. 
| 619 W. North Ave. Tel. Diverjey 8287 


1400 ®W, 51. Str. Tel. Boulevard Ku 
Tian* 


| 

9 L. Kaufmann & Co. 

| 28. @. Billa St, (Stantsgeitung Sldg.) 
fauft und verfauft gegen Bar alle in 
und ausländiichen 


Bonds, Krrtvaviere, Banknoten 
Anfragen willkommen. 


I 
| 
| 
| 


ı WILLIAM B. LUCKE 


| 


‚Plumbing, Gas Filing. und: Sewerage 


| 3838 North Hoyne Ave. 


) Neparainıen werben Tdnell, äuwersäf 
| Big andgejährt, — Telcyhen — 


— — — —— — — 


frechen Banditen von Clarence Darrow, der die Auf— — 


| E.Strassburger, ptkır, 


| Lincoln Avenue, 


| 
| 


l 


I 
Warmes Winterwetter. 


Seit dem Jahre 1879 1880 herrichie 
nicht ſo milde Luftwärme. 


Wie die Wetierwarte im Bundes⸗ 
gebäude mitteilt, genießt der gegen⸗ 
wärtige Winier den Vorzug, einer 
der wärmſten und zugleich der 
trockenſte Winter zu ſein, den die 
Stadt je gehabt hat, wenigſtens ſeit 
Einrichtung der Wetterwarte im 
Jahre 1871. Der Ueberſchuß an 
Wärme über das Normalmaß ſeit 
dem 1. November vorigen Jahres bis 
zurx Stunde beträgt 757 Grad, auf 
den Tag berechnet 6.3 Grad. Der 
wärmſte Tag des Winters war der 
20. Januar mit 52, der kälteſte der 
* Januar mit 11 Grad unter Rull. 

Der wärmſte Winter in der Geſchichte 
des Wetteramts war der von 187 
der zweitwärmſie der von 

und der gegenwärtige 
nimmt den dritten Rang ein. Er hat 
zugleich eine um dieſe Jahreszeit un⸗ 


ı1879--80, 


| erhörte Trodenheitäperiode gebracht, 
die vom (A Januar big zum 5. Fe⸗ 
:brutar, 30 Tage, dauerte, Seither ift 
ber feuchte Niederichlag auch nur ſehr 
gering geweſen. 

Das Weiteramt ſieht anhaltender 
Irodenheit vom 1. Juli ab entgegen 
FW foll aber fein Wik fein!), und 
Iglaubt, daß da3 gegenwärtige talte 
'Metter noch einige Tage anhalten 
wird. 

— — — 


Zu itart geheist. 


eined _ preifßcigen Hanies 
Flucht genötigt. 


| Bewohner 
| durch Beier zur 


Im Keller des dreiftödtgen Bad: 
jteingebäudes Nr. 5067 Broabiman 
„| brach yeuer aus, das mutmaßlic 
—* urch Ueberheizung verurſacht wurde. 
Es griff ſchnell um ſich und nötigte 
die Bewohner des 2. und 3. Stod3, 
aus ſechs Familien beſtehend, wie ſie 
da gingen und ftanden auf bieStraße 
zu flüchten und in der bitteren Kälte 
auszubarren, bi Nachbarn fi, ihrer 
\annahmen und ihnen einen Unter- 
| ichlupf gewährten. Mar Zerned, der 
Befiger des im 1. Stod gelegenen 
Kramladeng, beziffert den bunchFeuer 
und Waffer angerichteten Gejamt- 
ſchaden auf eiwa $3000. 


— — — — — — 


* Der 40jährige Edward Han—⸗ 
fon, Nr. 60 N, Sangamon Str., 
|der dor einigen Tagen an der:47. 
|Str, und Halited Str. bon einem 
Magen überfahren wurde, ftarb 
heute im County Hofpital. 

* Sp Schlafzimmer feiner Woh- 
nung, Nr. 4132 W. Congreb Str., 
murde heute früh der Skjährige 
Fred MW, Levin an Gas erftidt auf- 
aefunden. Alle Anzeichen ſprachen 
dafür, dai er freiwillig aus dem 
Leben ſchied 





avendpoſt, Chicago, Samstag, den 1. Mär; 1919. a — 

ER: : < Län 

D lte *“S & H’' Grüne Stamps bis Mitt / 9— 
——— ——— 222cileis, Dro 

gen 

10€ Jap Rofe REN e 


— Stüd, ige; Dußend zu.. 
50e Bonpeian 30%, Jetnm 
Gejichtspuder = Strohhut 


fpeziell Be seine ZIC 


zu 
_ Be Senr cn Hepatica, 340 
Zahn- Paſte — 50e Galdwelt’s 


AND AS D neue Gr,, 25€ | Syrup 29e 


für Bepjin, 
N Mir jhneiden irgend eine Fafion Flirts, Kleider, Suits und Mäntel für Damen fo. m 
* stenfrei zu, wenn Sic das Material dazu hier faufen. Nur im Milwaukee Ave.-Kaden. Farben 
Fertig gemiſchte 


stdenitaiis+ |  Grepe de Ghi- 
Ssidenitoffe: | Farbe, unjere Houies 


—* 40 Boll br., 

2 ati ſehr fein und hold Marke, ın 27 
3 u Satind, | Anifternd, wert Farben, auch weil ır. 
* ned | $1.98, in allen ſchwarz, $1 

& J Schattierungen; Gallone, 39 
Schattierungen; Nard 

$2.00 wert, die | YAT $1 38 Reines gebkochtes 
hard $1 9 | ir ‘= 2 Leinfamenöl, — die 
sit . . ‚‚biffen Taf- Gallone 

de 2 fetas, 36-zöllig, 1 59 
Seid. Shirting. A [fe neneiten BR: — 
gute Auswahl Central St. Louis 


ihnen gang eigen unheimlich zumtute | 


heute; aber predien tmollte - feines 
darüber. Nun machte die Förfterin eine 
. PREFR | Gebärbe, al3 ziehe jte ein Tuch enger 
„Herr und Heiland!” Hatte die jhtver- |um die Schultern und meinte: „Zebt 
|franfe Frau bes Bölgetbeliers Haider ;muß der Vater ja doch bald Fommen.“ 
nejammert, al3 man ihr den jähen Tod} Da ging die Stubentür auf, lang: 
ihre Mannes mitteilen mußte, „wann |fam, geipenjtig meit, als fchlage fie eine 
'3 Unglüd fc bauit bei ung, dann foll '$ jumfichtbare Hand dor einem. mächtigen 
mich lieber au gleich mitnchmen.“ E35 ,Gaite zurüd. Treff fuhr mit einem Teile 
war dies einer jener wenigen Wünfche, , Inurrenden Laut empor. — -—— Allein-e3 
die der armen Frau toirflich in Erfül- trat niemand über die Schtwelle. Nıtr ein 
lung gingen. Em paar Wochen fpäter jkalter Luftiteom z0n berein und im 
waren ihre vier Kinder auch mutter: | taucfang jtöhrte der Wind; c5 Flaug 
wie ein Hilferuf. 
„Das iſt heut' ein ungutes Haushal⸗ 


los — — 
„Nein!“ ſagte eines Tages der För— 
ſter Aubacher zu ſeiner Frau, „ich hab’ |ten,” fagte die Förfterin und ſchloß die 
Als ſie zum Tiſch zurückkehrte, 
ſtierte Lieſel mit weit aufgeriſſenen 


mir ſagen laſſen, daß heut' im Ort un⸗ 

ien das bißl Hab und Gut von die Hai— | 
Augen nad) der weißen Lichtſchirmglocke. 
Jieſell“ mahnte die Förſterin, 


deriſchen verkauft und die Kinder ber— 
ſchenkt werden ſollen.“ 

Die rundliche Förſterin mit dem „Liefel, nur heut' berſchau' dich net; mir 
freundlichen mütterlichen Geficht fchlug |iit fo emtrijch.“ 
entjegt die Hände zufammen: „Ver ) Mber die Angerufene faın nicht vie 
ſchenkt? Jeſus Maria, verſchenkt wie ſonit zu ſich. Immer ſtarrer wurde ihr 
was Ueberflüſſiges, und unſereins hat Blick und nun ſprach ſie mit ſeltſam be— 
ſich umſonſt nach einem Kindl geſehnt!“ legter Stimme immer noch auf den Lam⸗ 

Der Förſter kraute ſich in ſeinem Bart, penſchirm ſehend: 
al3 juche er dort nach Antwort; als er| „Er hat den Vater ausg'fahr'n (ein— 
fie gefunden, meinte er: „Na fchau', geholt). mit 'n Wagen -— der Moariwirt 
Nandl, gebit Halt in Gottesnamen hin von Cheraich tit’3, ich jeh’ ihn: er will 
unter in Ort und holit eins von den ar» haben, dak der Vater aufiitt, aber der 
men Roaferln. Die Eltern tvaren brave Water will net —— umd er foll’3 tun —“ 
Leut', und wann der Stamm 'was taugt Immer heller, immer leidenſchaftlicher, 
hat, wird ſein Sprößling auch net vers |in namenlofer Angit ftieß fie die Worte 
graten, mann ntan ihn ordentlich pölgt |berbor — „d’rüber der Straf'n jchleicht 
und pfropft. Auf alle Falle aber tun einer, der Wald dedt ihm zu, aber er hat 
totr ein gutes Werk.“ einen Anüttel ın der Kauit — und ber 

Eine Weile danad trippelte die För- | Wagen fahrt davon — er darf net, er 


Förfters Liefel. 


Stizze bon @ufi Wallner, 


Die Strümpfe 


Schwarze nnd weihe baummollene 
nahtlofe Damenftrümpfe, Doppelte 
ferjen und Zehen, 19c wert, 

2 Baar für nur 
Schwarzfeid. Fiber nahtloje Män« 


ierjtrümpfe, high fpliced dopp. Soh> 
‘en, Ferjen und Zehen, „Run of the 


MU”, regulär dc wert — 
Vegan IC] AT PAULINA ST. 
Lilöre | Koftenfrei 
Kleid: ritoffe: | hardbreit — in 


Gypiy Trauben 
ſchwarz, Navy, 


wein, reg. 88.00 
| \ 
Georgette | braun ı. Wine, 


wert, 92.39 
Grepe, 40göll., | fein twilled, $1 


Hall. 
alle Scattier., | wert — 65 
C 


Benniylvania 
Yard $1.49 | Yard .. 


Rve MWhisfen, volle 
Quart⸗ 

$2.25 Bm: Neinw. franz. 
Neinw. Roplin | Serges, 423011, 


flaſche, 
— 443öll. mit- | Cponged und 


Monopole 3-Star 
Yrandy, > 19 5 
— telſchwer, alle Shrunk, — alle neueſten Farben 
Schatt, $2.50 | Schattier., 82 


Ylaiche, 3 |< SB6aölı.. Standard 
65C 91.55 | 391.39 | 81. 85 


Kirſchen⸗ 
Yard, 
Neue Frühjahrs-Kleider 


* 


| 
Bruch: umd 
Stügbänder 


jeder Art 
Gununiftrimpfe 
und Verbände 


für Unterleib und gegen Wiögeital- 
tungen. Künftlice Arme and Beine, 
Expert Fitters für Männer und Da- 
men. — Offen bi3 6:30 Uhr Übends; 
B | Sonntags bon 9 bis 12 ihr Vormit« 
‚tags. Etablirt feit 58 Zabren. 

Ede Chicago Ave. Yrmeera 


HOTTINGE * 


Anpaſſen und Verkaufen erfolgt nur in auſerem Verkaufsraum, 6, ylosr. 
GBenuttzi den Fahrſtubl.) Nicht in ber Apotheke. 


STORES 


Neinw. franz. 
Serges, 503öll., 
Sponged und 
Shrunf, — alle 
Schattier., 33 


81.9 


Yard 

Sfinner feid. 
Satin, auhChif- 
'on Qaffeta, alle 


Woll. Serge, Seid. Boplin, 
glänzender Fin- 
iſh, Straßen- u. 
Abend Schatt., 


1.39 ».85e 


Yard ‘a 


Ganzſeid. Char⸗ 
meunſe, u. Trepe 
de Meteor, neue⸗ 
ſte Schattierun— 


Fabrikpreiſe 


801-803 Milwaukee Ave, 


| 
| 


| 


! 
I 
| 
I 
| 
' 


| 
! 
| 
| 
I 


vein, F., 


Das Sfelett im Saufe. Bouds in Zahlung. 


+ 


Sräftiger und feiner Humor in Dreverß | GConlumers’ Bading Co. nahm ie an: 


„In Behandlung“. geblih für Aktien. 

Ein menfhliches Stelett, noh da-| Mei der geitern fortgefegten Ver- 
zu bas eines Mannes, in ber Behau⸗ handlung in Sachen der Confu- } jterin fchon die Straße entlang, Die durch ; darf met — Jeſſus Marial“ : 
fung eines jungen Mädchens, ver⸗ mers' Packing Co. dor Vındesric. den Forft nad Aich Hinabführte. Der, Mit einem wilden Schrei fuhr Kiefel 
jeßt in Mar Preyers Komöbie „In tor Landis beſtritt John M Kan. Förſter ſtand unter der Tür und blidte empor und ohne ſich um die entſetzte 
B du “n ſtä di ſiti x En a. n np en ihr nach. „Schau', ſchau',“ murmelte Forſterin zu ummern, ſtürmte ſie an 

ehandlung” der anftändigen, fittfa tor, Merfäufer von Aktien jener Ge- ie fi ine 9 ibr vorbei, zur Gtube, zum * 
men unb gebildeten Gefellfchaft einer | z.ry: Er Dr a un 25 ler. ivie fich meine Alte tummelt, a junge !br borbet, zur Stube, zum Haus bin 
ken *einit bt = — ſellſchaft, daß Freiheitsbonds in —— zu werden. Wunderlichs Volk., “_ hinein in Die u. u 

ü r —F TER ie Rrautensimmer. U Dod'n tit 3 erite ! Kaum zwei Stunden fpäter wedie die 
Schlag Beſonders den Damen die | Zahlung genommen worden ſeien, | ni [ebte nach Dem f’ —* — en.“ —— den Arzt bon Mich us den 
d : " laber Frau NRofe Drabif, 3758 > FRE WERE 7 WORR DEN, a i 
Herren. benten liberaler, imohlgemertt 
wenn die Damen nicht anmelend 


Enkwürte — $1.08 | gewöhnlich $2; gen, 3.75 wert; Rfd.- Fü: 

en $1.35 | vn 2.48 jern, —* 87.50 
Hope 8316 
tan: SPart an Unterzeng 


ö — Schattierungen; 
ſatin geſtreifter gen; Mhite, nur in 100 
Yard.... du. 51.39 zu 
Edhterr Hope 
Sorte, 10 Yard3 an 1 


sunden, 9 


zu gi 
: Ned cal, 
Gingham aud York 
Nleider-Gingham, grobe 
Auswahl von Wufierit, 
Fabriklängen, — 
lleine Partie, M. 15€ 
— : G chleic:er 
Sheeting 36 
9% VDards breit. ſchwe⸗ 
rer rund. Faden, 
leine Kartie Md. 


1.000 Serge» und Taffeta»Kleider, Mon- 
tag zu riefigen Preis=Serabiegungen offes 
tiert. 


 _Behlerlos pafiende Union Suits für Män- 
er, aus fein gerippter Baummvolle gemacht, 


leicht eflieht, wert $2.00: alle $1 59 
. 


Größen, zu nur 


„ein gerippte Worfted Union Suits für 
ranner, Nafurgraue Farbe, ſehr elaſtiſch 


und dauerhaft, jpeziell für Mon: $1 
.98 


„Dieſe Kleider find vollitändig neu und die 
beiten Faſſons der Saiſon, nur ſtrikt rein— 
wollene franzöſiſche und Botany Serge be— 
nutzt, die Arbeit iſt die allerbeſte. 

bis zu $20.00; jpegiell 


Wirkliche Werie — 13 99 
für Montag zu “ 


tag zu nur 
Gerippte Männer-Unterhemden, leicht ge— 


fließte gute dauerhafte Qualität, weiche 


für $1.25 verkauft wurden — 


— 
— 
Sin 


! 
’ 


390 


* Ser 5 Die Föriterin bat fpäter erzählt, fie Schlaf. Der Moarwirt von Oberaid ! 
Raulina Str., wideripradh ihm, Ihr sei fie r — 
ſind. Es folgen dem erſten noch an—⸗ 


bacher liegt halb erſchlagen in ſeinem 


Alle übriggebliebenen Wintermäntel zu 


Echter Aınods 
Flanell teag Daiſy 


—— n Ifei fich recht nut bewußt geweien, dat batte geläuiet. und berichtete, während 
| Manır hat, wie jie jagte, Aktien ge-|mit dem fremden Kinde viel Müh’ und fich der Doktor fertig machte: Der Aus 
dere Schläge: die „unanftänd.gen“ tauft und einen $50 Bond in Zah. Arbeit und Unruh' in das ſtille Forſt— 
’ n ‚Ur 
Abbildungen in den medizinifchen 
Büchern der jungen erztin, bie, 


lung gegeben, Eine ähnlihe Aus- 
jage madte au Frau Mary Chi- 
Bine: Imgip  bololoff. Kantor behauptete, er 
ka — 
den Boden ausſchlägt, ihr vorſagbond⸗ ———— 
fich hier in ihrer Heimatitabt als | Meit und fie don den Eigentitemen 
praktifche Yerztim mieberzulaffen. |Wieder enlolen zu lafjen. 4 
Die feine und doc} jo Hlare, ein») Die Anwälte Benjammn 9. Ehr- 
. oO 
fadhe Kunft Mar Dreyer läßt den  !Id) und Harry C. Levinſon erklär⸗ 
Zufſchauer Einblicke in die engen An⸗ ien, ſie hätten niemals verſucht, un⸗ 
ſchauungen, in das Netzwerk bon Be⸗ ter der Drohung, Klagen einzulei⸗ 
fchränttbeit, Prüberie, Heuchelei und ten, Geld von der Gefellihaft zu 
Unverftändni® der Stleinftadtgefell= | erpreiien, Zebinfon fagte, eine Uns 
fchaft tun, aber in einer Weife, diejterfuchung der Beihuldigung ſei 
von bald fräftigen, bald feinem | Th ſehr erwünſcht. Seinen Aus» 
Humor und von mildem Berftejen ! lager wurde nicht wideriprocden, 
für die Schmähen ber Menfhen — — 
durchträntt iſt. Die Meiſterſchaft Schlußbemerkungen. 
Dreyers, mit kräftigen, klaren = 
Striden die individuelle feelifche | Grongeihworene empfehlen 
Aufmachung feiner auß dem vollen) Ueberwachung der Wirtſchaften. 
Leben gegriffenen Geftalten zu tenne| In dem Schlußbericht, den die 
zeichnen, offenbart jich in „I Des Großgefchmorenen bes . Februar- 
handlung“ nicht minder, mie  jein | termins geftern einreichten, empfehlen 
Geſchict, ein naturgetreues Geſamt⸗ ſie befſere Ueberwachung der Wirt— 
bild bed von ihm gewählten Mi⸗ dafien, da die meiſten Verbrechen in 
lieus und eine ſpannende, in raſchem ſolchen ausgeheat würden. Auch das 
* fortbewegende Handlung ſogenannie Barotefoftem, das ber 
zu ſchaffen. * nur bedingten Verurteilung, wurde 
Der Verein Deutſche Preſſe hat von den — — unter⸗ 
das Stüd zur Auführung im Deut jucht. Auf Grund der ihnen vorge⸗ 
ſchen Theater zu bejfen DBenefiz am fegten Berichte erklären fie, dab nur 
Montag, dem 10. März, im der ficher 95 Prozent der bebingungsiveife 
sen Erwartung gewählt, bat Da3 | Yerurteilten vom Pfade ber Tugenb 
heitere Wert ſowohl dem kunſt- und, apmwichen und daf die bedingie Ver 
Iiteraturverftändigen Zeile bes Pu- | 
lift Gutes habe; doch fei es nötta, die 


— 


’ 


blifums, mie auch denen, die im 
Theater nur Zerftreuung und Erbhei- 
terung. juchen, . eine herzliche Freude |pöhen. Auch fei ein befferes Zu— 
machen wird. Der Verein gibt fih jammenarbeiten der Polizei un 
ferner der Erwartung Hin, daB das | Gerichte mit diefen Benmten fehr zu 
Deutſchtum die Gelegenheit, der ta= | emnfehleit. 
pferen und fähigen Direktion Seide: Zur Beurteilung lagen im Monat 
mann feinen Dant zum Ausbrud zu | Februar den Gropgefchworenen ‚410 
ringen, nicht. borübergehen laſſen Falle vor, aus denen heraus fie 294 
wird, ohne das Haus bis auf den letz⸗ Anklagen erhoben, während fie. 100 
ten Plaß zu füllen. | Fälle abiwielen und 16 der März: 
Ein großer Teil der Sie it bes Grandjurh binterließen. Albert N. 
reitö verfauft, und e& iit daber je:| Durfee war der Obmann der ber= 
dem, der einen guten Sit für ben | flofjenen Granbiurn. 
Abend haben möchte, zu raten, ihn ee 
fi) unvermeilt an der — Babe 
ober hei einer der unien genannten | ee 
Berkaufsitellen für Umtauſchlarten | Die kohe Schnapeitener hat c8 geitern in 
zu ſichern. Umtauſchlarten werden nor Berion sines Wirtes gefordert. 
nur für die Parfettfige ausgegeben] _ Ne ern 
und toften 31.65 das Stüd, die) m Verlaufe eines Streites über 
Kriegfteuer eingeichloffen. Die an- beit erhöhten Preis von Schnaps 
deren Side im Haufe werden zu den | turbe geitern abenb Peter Retlis in 
gewöhnlichen Preilen an ber Ihea- | feiner Wirtſchaft. Nr. 3538 un 
terfaffe verfauft. Die Vertaufzitellen | Halfied Straße, erjhoffen. Die Do: 
für Umtaufhtarten find: Itget berhaftete al3 den angeblichen 
Abendpoit, 223 W. Bafhington | 1 der ben Mr. 
Straße. u 
sis Staatzzeitung, u nn 
Wells Straße. — 
A. Kroch, 22 N. Michigan Ave. 
Rudolf Seifert, 78 Weſt Waſh— 
ington Str. 

Martin Ballmann, 1257 
Ave.; Tel. Edgewater 7218. 
Deutſche Geſellſchaft, 

Wells Straße. 


— —— 


Tritt für Chadſey ein. 


verſchiedener 
die 


4 6 Ausſage 
F betrat Bowman 
und legte 15 Cents auf den Schank— 
tiſch. Als Reklis unter Hinweis auf 
die erhöhte Steuer 20 Cents ver— 
langte, geriet Bowman in Wut, zog 
einen Revolver und knallte den Wirt 
einfach nieder. Die Kugel traf ihn 
in den Unterleib und führte ſofort 
den Tod herbei. 
— —e tf 7 —— — 
Auf Schießbolde gemüuũnzt. 
Staatsſenat Sadler bringt draſtiſche 
Vorlage im Staatsſenat ein. 


Springfield, J 
— Im Staatsſenat wird nächſte 


Foſter 


160 


a 
7 


Der Vollziefunggauafhuß der, 
Ebieago Aifociation of Commerce | 
Hat fich in feiner geitrigen Sigung | 
für die Erwählung von Charles S.| 
Coabfey, Detroit, zum Superinten- | 
denten des Chicagoer Schulmeiens | 
ausgeiprochen und ven Beihluß ger! Woche eine Vorlage Senator %. P- 
Fakt, mit alien Kräften auf biefe; Sablers von Chicago zur Beratung 
hinäuiwirten. Die Mincrität dei | fommeit, die braftifche Vorſchriften 
Säulrat, erflärt nad) wie vor, ge= | für Beftrafung bon Perfonen, bie 
nügend Si’mmen aufbringen Waffen tragen, enthält. Danach fol: 


a7 


! 
‘ 
I 
! 


zu | 
fönnen, um nädfiten Mittwoch we— ‚len alle Perſonen, die einer gewalt⸗ 
nigften® einen Aufichub ber Wahi;jtätigen Handlung überführt worden 
eines neuen Superintendenten her⸗ ſind und im Beſitz von Waffen be— 
deiführen zu können, es ſcheint aber. troffen werden, mit 
als ob fie fi damit im Irrtum be— ſtrafe bon einem bis zu zehn Jah— 
finde, ren beftraft werden. Gabler mat 
früher Stabtrichter in Chicaao. Seine 
Vorlage drüdt angeblich die Anficht 
des Stabtrichterfollegiums au2. 
| 
i 


| 


—— ——— 
Zpdeorälie. 


Ben > na 

Nahltehend beröffentliden Wir bie Rarı 
‚er unten. iiber deren Xob dem Gejiunb- 
eitsamt Meldung auging: 
Bethle, Eva (geb. Yadner), 
Roldt, Kohn; Nider Grobe. 


Bracbtenbarf, Srail, _ m 
Jordan, Marie. P21 N. Springfield pe. 


— — — )---- --.-.- 


Die Hälfte des Attienkapitals. 


Srau Minnie P. Grasam, bie 
Alesp, Gomund, 36 I; 2317 Ihomas ir. Witwe des Bantie:i Andrem Hras 
I. 07 3: De, dam, und ihre Söhne John R. und 


99. 


sehe, Martba, 58 
Stoebler, Anna (geb. Ja 


plaines, 
Moppill,. 2 b 3; 16. 3 Place. 
Neumann, Gelen (geb. Fehner), 2 
Rote (neb. Dlatt) ; 6550 €. KaflinSt. 
aoniert. Dale S.; 1918 Sremont Str. 


nien), 


35, 


jgericht eine Klage eingebradt, in 
Date aD. 6 ı welcher fie „erlangen, daf die Moir 
J vida (geb. Henning), 65 8; 850 Hote‘ Co, ihr ie Hälfte ihres At- 
un een tan. 36 + 2331 Welten @tr.|tienfapitald überliefere.- Cie be 
Si ieben., & am, 55 3.; 1919 NR. Sairtielb | paupten, af Andrew Graham Haı:H 
@piz, fü (geb. Yunger), 80 9, 2050, Moie feinerzeit 32,000,000 dafür 
zite, Garolime (geb, Annat), 70 2. einhänbigte., 


NR 


beijere | 


urteilung daher zmeifellod do aud |umd die beiden 


Anzahl der Parolebeamten zu ers], 


|g’fürcht umd das andere net a twen'g er« | rehtichaffener 
ı boit hätt’. 


6113 Kilpatrid 
wohnhaften John Bowman. 


Wirtſchaft, beſtellte einen Schnaps 


ll., 28. Febr. 


Frank J. Graham haben im Kreis⸗ 


haus einziehen werde, gleichwohl —— jawohl der Förſier Au— 
ihr eine innere Stimme unabläffig zu⸗ bacher, mit dem Sie heute abend ta— 
geſprochen: „tu's, tu's wegen dem; es rockiert haben. Können S' Ihnen exin— 
wird dich nicht reuen“ und dabei ſei ihr gern, Herr Doktox, was ich zu ihm giſagt 
geweſen, als müſſe ſie ſich beeilen, um hab', wie ich auf mein' Heimweg beim 
a nichts zu verſäumen; und je näher ſie Hofwirt zukehrt bin? Wannſt ſo lang 
dem Orte kam, um ſo deutlicher wurde warteſt, Schimmel gifuttert 


| bi3 mein © 
|diefes Gefühl in ihr. 


ıtjt, Hab’ ich g’iagt, dann nimm ich did) 
Gegen Abend bradıte fie die Heine Lie- jauf meinem Wagen mit, weil ich nad) 
|fel mit, ein fünfjähriges, jehmächtiges, | Cberaich ja eh fehier am Forſthaus vor⸗ 
|frausföpfiges Ding, mit braunen, ver: bei muß. Aber er hat nicht wollen! Auf 
; meinten Augen, da3 Sich fen im ich zus Ider Straßen durd den Wald Hol’ id 
jammendudte, mie ein Vogel, der Iange ; ibn ein, den ;Förfter, und trag ihn ’3 
in einem verdunfelten tätig gehalten ; Nuffigen noch sınmal an. Nein, er gebt; 
Iwurde und die Sonne nicht mehr ges ‚wegen dem halben Stunderl Weg war 
Imöhnt ift. MI die Liefel aber erit gar |thm 'S Nuffiken fchon gar net der Mühe 
den vollbärtigen Förſter zu Geſicht be- wert. Ich, wünſch' ihm gute Nacht und 
fam, brach ſie in ein helles Weinen fahr zu. Unweit vom Forſthaus rennt 
aus. mir auf einmal a Frauenzimmer vollig 

Na, na,” meinte der Förſter gutmü⸗ins Roß hinein: die Förſter-Liesl iſt s 
tig. wirſt ſchon einmal von aller Wei- g'weſen. Sie ſchreit in einem fort: „Um⸗ 
ten lachen, wann du a barterts G'ſicht lehr'n, umkehr'n, dem Vater iſt "mas 
ſiehſt.“ giſcheh'n!“ Ich weiß, daß die Liesl a 

Als aber die Lieſel nach Tagen, ja biſſ'l a Ueberſichtige iſt und wend' wirk⸗ 
nach Wochen, immer noch weinend vor ;lid) um; z'nächſt der ſchiefen Buchen ha— 
dem Förſier davonlief, meinte er kopf- ben wir auch richtig den Förſter auf der 
ſchüttelnd: „Das Dirndl iſt ja weit Straß'n liegen g'funden, über und über 
dümmer wie a Rehkitz.“ Seine Frau be⸗ voll Blut. Es muß ihn einer von rück— 
ſchwichtigte ihn: Ei was net gar, das wäris ang ſprungen haben; leich iſt s 
Kind ſei ſonſt ſchon gang zutraulich und eh lein anderer als der Forſtg hilf, den 
| uftig geworden, es werde ſich ſchon an er unlängſt davun gjagt hat. * S 
ihn gewöhnen. auf, Herr Toktor, mein Schimmel rennt 
Allein e8 gewöhnte ſich nicht. Der brav. J hoff' ja doch, daß wir den Sen—⸗ 
gute Tomas Aubacher warb in ſeiner 


'jenmann noch überholen!" — 
launigen Weije ım das feine, fremde | Gottlob, fie haben.ihn überholt! 
Ding, das er „häufiger bei den Ferjen, |_, IS der syörjter auf die Schulter der 
ala bei den Zehen” ſah und wurde Lieſel gejtügt, feiner rau das erite 
fchließlich aufrichtig Argerlich über jei- | Mal in der Stube wieder mas „boripa- 
nen Mikerfolg, wre jemand, der ein !aterte”, Iegie er plößlich ferne Hand auf 
| Spiel plößlich ernit nimmt. Die Förfte- |den braunlodigen Kopf des jungen 
tin erivog bereit3 den Gedanfen, das |Mäddiens: „Dirndl, Dirndl!” fagte er, 
Kind doch wieder aus dem Haufe zu ge | „mann dir net g’weien märit, toar' ich 
ben; da entdedte Die Feine Liefel ganz auch nimmer, denn id) hab’3 Zliden fo 
unverbofft ihr Serz für den Pflegevater, |nötig g'habt, wie a zrijfener Haberns 
wurden die beiten !fader!l. Sa, ja, und. wenn ich denf’, wie 
| Freunde. ‚wir Dich bor Jahren angenonmten ha= 
| „E3 bat ichon fo fein folfen,” betonte !ben! Da bab’ ich g’meint, ich tu’ ein 

Förjterin fpäter immer, wenn fie!nute® Werk, mit dem ich mic bor 'n 


Ya 


| Die ⸗ * 
von den beiden ſprach: „Denn wer weiß, Herrgott kann anſchau'n laſſen. 
hätten ſie ſich ſo 
wann ſich das eine vorher net'a wen'g an mir tan. (3 bleibt nix als unſer 
| Willen!” 

Der Frieden ichmedt bee! „na eh,“ meinte die Föriterin, „aber 
Der Frieden jchmedt am be: vi ‚, meinte Forſterin, „ah 
Igrad das iſt die Ellen, nach der unſer 


* 


ſien nach'n Krieg.“ 
Die Jahre gingen hin. An dem För- Herrgott meßt. 
ſtex hatten ſie wenig ändern können. — UNE 
„Um a paar graue Haarln und um a 
haar Falten bab-t halt mehr,“ ſagte er 
von fid) felbft, „Da3 tut einem aber nir. | 
A ſtammalie Feichten ſetzt a Mies an 
und a jeder Baum kriegt ſeine Nahrs | 
ich, aber alt bin ich 
an 


Die Feuerwehr. 


Son Mar Wnndife, 


Bejchehen tt nachfolgende Geichiehte 
einer denifchen Grenze. (3 tt zwar 
=. 2; e : let . ſtige Geſchich er eit 
| Zeine Frau Bingegen war ein wenig one, gang full Auge SR * 
doſtig md beauem geworben und lich |," Unmittelbar ee Een Ranbes- 
Ifich mit Schmunzelndem Behagen gefals | Micibar ee — 


1! nr or arenze Tibt auf mwohlgepflegtem Hofe ein 
den, dat fich die ber hiende Kiefer jene 1IBt € gepfleg yore 
* 1, dat; ich die heranmwachiende X “| Gut2bejiger. Da ıhm feine Mittel das 


um Den Haushalt annahnı. 65 laq et- 2. . 2 b 
ann Gerkufchloies L u u u Ser geitatten umd cr 5 auch für notwendig 
un» = Ulunes 1 ° :r u e_ yg,® — Mn .r 2 . 
!da3 blutjunge Mäbhen, ihre Pilegeet⸗ und ſelbſtverſtändlich hält, iſt alles bei 
—— Sie Riefel inar rasen Om dr mufterbafter Ordnung, bom Aus 
‚tern betreute. Die Lieſel war klein UND | Denken Nleeade: an bis in die Wiehitält 
| zierlich gebfieben ibre Haren, bramen | zer! en IELAGC» an 15 ın DIE Viehſta e 
Augen ſahen mertwürbia eenit in » ‚und feine Wohnitube, bon der Scheune 
a % v0.  .+b13 in feinen Schreibtifch hinei d 
‚Welt; mandmal nahmen fie and) enwasiyn yaneın. E A er eg Men 
eigentümfich Starres an, al3 bicdten fie | =, nen, uni) Jontert, arerier Sneime 
lin 'meite. imeite Ser — — und Koupons und Rentenbriefe und viele 
a Bietel > Denfrt 5 „andere ſchöne Dinge, die das Herz des 

i I. pi cl, WO Del I: I Oy ae : tr ” Kan % { 
Dann fuhr ſie zuſammen und itanı= ! in, IOEN ————— — von 
Imelts: „X denf nichts befonderes, in | aldheim war ein qutfituierter Mann. 
lich’ = re . $ An ne ' Ile autiituierten Männer undsrauen 
c nu roumi iu r J ir BE# IE. EL. —** 
er 5 haben Das 
:beizieben; aber jie find fahrig md un | ayı — 
deutlich wie Nebel; nur wann ich dann Stedenpferd mar 
jväter Dies oder jenes Hör’ oder in derisn So verband 
| geitung lei’, dann fallt mir ein: „Reis In: Br 

ſas, das hab' ich ja g'ſehen — — — —1 

3 mich nur auf, wann ich mich 


ringe. Aelter werd' 
net worden.“ 


ie 
3 


und Herrn v. Waldheims 
das Feuerlöſchwe— 
er das Angenehme 
—* für das Angenehme ſehr gern etwas 
draufgehen, ſo hielt er beim Nützlichen 
erſt recht nicht die Taſche zu. So kam 
es, daß er die freiwillige Feuerwehr, 
die er auf ſeinenn Gute und unter Her— 
anziehung der Dorfbewohner ins Leben 


Weckt's ſo 
verſchauen muß, ich fürcht' mich ohne— 
dies vor dem Zuſtand!“ Aber ſie konnte 
ſauch wieder kindlich hell und froh la— 
chen, wenn der Förſter ſeine Schnurren 


ſe 
lerzählte, „Weit!“ ſagte ſie dann zur 
ed 


|*örfterin, Du biit wie der. Liebe ade def, ‚mit allen neuen Ypparaten ımd 
a 0 Einrichtungen aujtattete, 
Vollmond, man weiß, wann man ins nen 
gr A is du tuſt ee — auf der Höhe ſeiner Zeit zu ſehen, und 
a E= ‚in der Tat, die Waldheimer Feuerwehr 
der rraftigte Tag ſelber; ich g ſpur das tonnte ſich mit mancher großſtädtiſchen 
am deutlichſten. ‚ Imejjen. Brady irgendivo ‘Feuer aus, 
„Ia ja, eh wijieni” gab dann die fo war man berubiat, wenn man die 
Förſterin gutmütig lächelnd zurück. Waldheimer Fenerwehr an der Arbeit 
Ihr zwei ſpinnt's allerweil zuſam- wußte, dann hatte es keine Gefahr mehr. 
men. Wann es ſich noch auszahl'in iät Und die Leute waren ſtolz auf ihr Re— 
Im meine Jahr', möcht' ich eiferſüchtig nommee. Der Herr von Waldheim 
werden.“ nicht minder. 
An einem Winterabend ſaßen die bei⸗ Eines ſchönen Tages dröhnen dumpfe 
den nähend und ſtrickend in der mwohlig | Glodenichläge über da3 Land und füns 
warmen Stube an dem langen bellen ;den große Feuersnot. Meber die Grenze 
ı @ichenttich umd warteten auf die Heim: |hinweg im Nachbarreiche ftehen Die 
—— des Förſters ‚der heute beim Hof- Wolken blutigrot. Auch unſere Wald— 
wirt in Aich mit dem Doktor, dem Pfar- heimer Feuerwehr macht lich bereit, um 
rer und dem Lehrer tarockierte. Lieſel an dem Rettungsdienſte teilzunehmen. 
und ihre Pflegemutter waren mit Treff, Nun fommen aud die Boten. Drü— 


In 


P 
oa) 


Zuchthaus: |dem alten Vorjtehfund, der lebhaft hen, jenfeits der Grenze, fteht das halbe | 


träumend in jenen Ofenwinfel fchlier, | Dorf in lodernden Flammen. Alſo vor— 
ganz allein zu Haufe. Den Foritgehils |iwarls, mit Dampfiprige, enerleitern 
Ifen batie der öriter erit vor furzem jund jonitigem Nettungsmaterial! Auch 
(wegen Intreblichfeiten im Dienite ent» ‚fogar einige ‚Fenerlöfchgranaten hatte 
jfaiten. Die lange, bagere Wanduhr ; Herr von Warddeim, der sich perjönfich 
| zeiste bie neunte Etumde. Liefel und die !ald „VBranddireltor“ an dem Buge be- 
| Förfterin batten bereit3 öfter als einmal | eiligte, mit fich genommen. 

mie in jtummer Verabredung nach dem | Nest ift bie teilde Ragd an der Grenze. 
| gifferblatt geliehen. Es ivar eine dunkle, | Drüben, faum einen guten Büchſenſchuß 
Iunrubige Nadıt. Der Wind trieb eine | weit, brennen bie leichten Bauernhaus: 
ıEdmeetwolfenbeerde über den Himmel, |chen Tichterloh. Der Wind jagt die flat- 
ſchüttelte die Bäume des Vorgartens |ternden Klammen dem übrigen Teile 
durcheinander, vanfchte im Forit, feufzte | des Dorfes zu, jo dak man erwarten 
im Raudhfang und blich die FFeuerfuns ;fann, das ganze Dorf mird ein Raub 
len durch die Heiztür des grünen Ka- der Flammen Iverden. Wber num sit ja 
chelofens, wie rote Spreu ins Zimmer. teine Gefahr mehr; 
Und draußen über die Gangdielen, über Muſterfeuerwehr iſt im Anzuge, und 
die Stiege, trappelie und kniſterte es das Dorf wird gerettet ſein. 
unaufhörlich, als liefe ein Schwarm 
von Hausgeiſterchen mit einer geheim⸗ 
nisbollen Botichaft treppauf, treppab. 
Die beiden, an die Einfamfeit gewöhn⸗ „Halten Sie uns nicht auf, Mann! 
ten Frauen guclen verſtohlen bald nach Sehen Sie denn nicht, wie die Ge⸗ 
‚diefem, bald nad jenem Wintel. Es war Ifahr ijt?“ zief der Branddireltor, _ 


„Halt!“ 
Waldheim den Grenzwächter an, 


3 jammeng’funden, | umg'tehrt iſt auch g'fahr'n! Er hat eins 


Recht irgend ein Steckenpferd 


mit dem Nützlichen, und ließ er ſchon 


ch Er ſetzte ſei-⸗ 
Stolz darein, „ſeine“ Feuerwehr 


die Waldheimer 


Da, an der Grenze ein ſchnauzendes 
Verwundert ſchaut Herr von 


weniger als dem halben Preiſe. 
Frühere 510 und 812 Mäntel, 85 
Frühere Werte bis 


ju nur 
hi... 910.00 


Frühere Werte big 


au... 
zu $50, 
u 525.00 
40% Neduktion an 
allen Pelziwaren — 
Pelz » Coats, Sets, 
Scarfs und Muffe 
im Hauſe. 
Keine zurückgehalten. 
Prächtige Marder⸗ 
Scarfs, Mink Scarfs, 
Fuchs- und Wolf— 
Scarfs, in Taupe und 


| 

\ 

J 

ichwarz, alle 407, 
| | 

4 


u... 


abjeßung bon 
Neue Blufen für das Frühjahr, 
aus Georgette, Creve de Ehine und 
Satın Streifen, mit Spigen- und 
Stiderei befeßt, gut 
$4.00 wert, zu 


Danten-Blnjen, aus feinen Roi: 


fe3 und Dimities, große $1 49 
a 


Aust. Fafions, $2 tt., 


Doiles und Lasın Waifts für Da- 
men, mit großen ragen, Wllover 


beftidte Front, Spigen- 79 
..IIc 


bejak, $1.25 tert, zıt.. 


| Rugs 


9 bei 12 n# hohe Spire Ta- 
veſtey Rugs — die Auswähl 
von Allober und Meballion 
Center Muſlter, gemiſchte Far— 
ben — ſpezlell 


zu einer Her⸗ 
Ein Ereignis in Bluſen 


| 
| 


| 
| 


| 


Pro⸗Lino 
84 Breite extra Dualitüt Bro. 
* Lino Fußbodenbelag, afſortierte 
* farbige Blod Mufter — zivei 
Yards breit, regul. 70c Werte, 


E 


am Montag die Yard 49e 
Fenſter Rouleaux 


Tuvler Dil Dpaane Cloth 


| 
| 


| 
| 


Gardinen 


„Filet Net und Allover Mu« 
tier Notliingbam Gpibengardi- 
nen, 21, Yards lang, in weiß 
und Ivorye- Farbe, reguläre 


$3.00 Werte — das $1 98 
. 


Baar 


chuhe-Einkauf 


7,500 Paar Damenſchuhe — 
ſolche Lederarten wie ganz 
alle ſchwarze od. Novelty Voots, 
Ihivarzes Calf, ganz graue Kid, 
havanabraun, Tony rot, ganz 
Leder oder mit dazu paſſen— 
den Cloth Tops, hohe franz. oder 

J niedrige militäriſche Abſätze — 


Fenſter⸗Rouleaux, 6 F. lang. 
36 Zoll breit, an guten Rol— 
len, regulärer Preid Bir — 
ſpeziell am 
das Stück 


Ein S 


I 
! 


* 


— * 


wans 
zum 


.. 


— 
dt 


52.98 


Ganz patentlederne Oxfords 
für Damen, mit biegiamen ge- 
näbten Sohlen, hohe franzöjtitche 


bjäge, aut 1a... 92.69 


tert, für Montag . 
Deiiies- nnd Kinberichuhe, ans fchwarzem oder Maha- 
goni Calf, ganzlederne Sohlen und Abläte, engliiche oder 
breite Zehen, bofer Schnitt, Schnür-Faſſon, alle Grö— 
ben bis au 2 — reg. 54.00 Werte — 
zu nur 


Knabenſchuhe, ſolide Leder-Sohlen und Abſätze (Boy 


82.98 


Werte bis $5.00, 
die Auswahl zu 


'* 
I 


He 
F 


; 


| 
* 
|® Proof Brand), alle Größen bis $6; $4.00 
'$ Werte, zu nur 

| 


\ 


„Das Feuer it unfere Sache; das 
| geht Sie da drüben gar nichts an,” ent: 
Igegnete der Grenzmwächter. Intent, und in 
| „sa, hir tollen euch doch zu Hilfe von...“ 
| fommen! | 
| „Das Hiimmert mich nicht. Wenn 
über die Grenze mollen, müſſen 
Ihre Sachen zurücklaſſen.“ 
z3urücklaſſen? Aber Mann, was „Nun gut, Gotte 

mit leeren Händen legen wir die Steuer. 
ſich.“ 


wollen wir denn 

beim Feuer?“ | 

| Mein] „IH muß 
geben. 


„Da3 gebt mi nicht3 an. 
| * 
Eine Feuerſpritze, 


diefem 


Sie Machen Sie ſchnell.“ 
Ste) 
i 


\ 
I 
l 


‘ 


nach 

Reglement beſagt, daß dergleichen Ge⸗ 

genſtände nicht aber bie Grenze Dürfen.” 
„dr Reglement foll der Audud ho- 

Ten, veritehen Sie mich?“ 

| „Mein Reglement, Herr...“ 


Er ſuchte krampfhaft 
nach dieſem Artikel. , 
Nun machen Sie keine Flauſen Miene eines Mannes, 


| holen. 
paſſieren. 


und laſſen Sie uns 


| 


| ment. Ah darf 
ı Grenze Tafien,“ 

„Vorwärts, Leute, wir müffen unfere !tennen.“” 
| Bflicht tun!” rief Herr von Waldheim) „Nun, als tea wol 
jeiner Garde zu. Ind fchon hieb der denn verzollen?“ 
Feine auf die Pferde [o3, um auch ohne 
Genehmigung des Veamten über Die | mid) an di 
|&cenze zu tommmen, als der Grenzaufs Wahengeitelfe, 
ſeher ſchrie; 
|, „Wenn Cie no einen 
laſſe ich ſchießen.“ 
Fenerwehr in der Nähe der Chauſſee den?“ 
etliche ſchußbereite Grenzſoldaten. 

Mit einem ſchauderhaften Fluche 
* von Waldheim vom Wagen. Das Feuer greift 
AMber, Herr, Sie ſehen doch, daß wir ſich “ 

Ka * n! Ihr eigenes Dorf brennt 
nen ja s BEER 


„ 


alles über die Grenze zurid.“ 


m» 


r 


Sie nicht über die | 


e Beitandte 
altes 


Schritt tun,| „Und das tollen 
buchen ‚und verzollen? 


k 
onft nieber, 


RE 


rem Reglement jteht 


- 


„io, was wimjchen Ste bon uns? 


„Wenn Sie die Sachen nicht bier Iaf- 
| fen wollen, mütfen Sie jte veraollen.” 


meinem Reglement | 
Alſo Sie haben da....“ 


Ifommen ja nachher wieder und nehmen | „Feuerfprigen .gibt'S ja gar nidıt.“ 
„Davon jteht nicht3 in meinem Neales | ijt doh eine Feuerſpritze.“ 


„ut mir ferd, nad) meinem NRegles 
Iment darf ich feine 5 


„Rad meinem Reglement 


der Tat gewaährte die hilfsbereite wann wollen Sie denn da fertig ver: 


„Vach meinem NReglement....“ 
„Bun Kudırd mit Jhrem Reglement! 
immer ierter um 


„Bei mix brenut’3 nicht, und in mei« | jo leicht) 


Gl RE 


Shaler-Flanell, 27 Zoll 
breit, fhwer tmwilled, 20 


VDards an einen Ic 


Kunden, Parb.... 


.00 


3⸗Stücke Rohr Eßzimmer-Suite, 76* 
zöll. Davenport, mit fancyh Velour über— 
zogen, ſpaniſches braunes oder Royal 
blaues echtes Leder, Spring-Sitze, wert 


3225. 00 — fvegiell $135 00 
* 


das Set zu 


7Stücke Eßzimmer⸗-Set, Tiſch hat 
123öll. Bottom, tapered viereckigen Pfo—⸗ 
iten, 43=30ll. Platte, bi8 6 Fuß -ausgiehs 
bar, 8 hohe Rüdlehnen-Stüble,. echtes 
braunes jpan. L2eder, Slihfig, aus % > 
gejägtem Eichenholz,-reiher Golden und 


Nacobean Finiib, wert 652.75 


$75.00, Verkaufspreis zu 


4 Stücke Bettzimmer-Suites, Queen 
Anne Faſſon. Birken Mahagoni Finiſh, 
ſtaubſtichere Konſtruktion, 48-3ölliger 
Dreſſer. 843ö11. Chiffoniere, 86-3öll. 


Drejfingtiich, 4.6 Größe 5139 75 
* 


Bett, Montag, Ser zu. 


Eiſen-Bettſtelle, Angle Eiſen Spring 
und Kombination Husk Matratze, Ver— 
nis Marten Finiſh Bett nur in 46 
Größe, Link Draht Top, HelicalSprings 
an beiden Seiten der 814 95 
Spring, 3 Stüde für.... * 

Neputation „Gadinet Familien Näh- 
maschine”, ebenio Belle Queen; Gehäuſe 
reicher Golden Finiid, vollftändiges Set 
vernidelter Attach- 


ments, 10 Jahre 
Garantie, 835.00 


wert, 

äu .. 624.95 
Simpler oder 

VBrogre Machine, 


3817. 50 


Preis 


Sortierte Partie von Eldredge Ro— 
tary und Special Maſchinen, Golden 
oder Fumed finiſhed Ge— 
häuſe, Auswahl zu 


·· · ·42ä-* P· PR · Q*222222v*2*26244 * 


Der gute Beamte zuckte die Achſeln. dieſes etwa eine landwiriſchaftliche Ma— 
„Ich richte mich nach meinem Regle- ſchine?“ 
„Dieſe Dampffpritze? 
wohl eigentlich nicht.“ 
„Oder eine induſtrielle Anlage?“ 
„Das wohl cerſt recht nicht.“ 


ſteht nichts da⸗ 


„Herr, foppen Sie 
as ſoll ich denn dieſ 


2 


| 


3 Namen, hinter | 
Aber beeilen Sie 


„Nüimmern Sie 
Reglement, Herr! 
mein Herr.“ Schwierigkeiten 
in ferner Zolltite | tieren.“ ö 
„Feuerfprißen.... | „Das wäre jr mod) 


„Sie hören es ja — foll der Kudud)o mein Herr,” fagte er dann mit derr' chem Recht, wen ic-fragen darf?“ 
„Sie haben verfucht, 
Wir /fchlimme Frage endgiltig gelöft bat, |zollpflichtigen Waren zu überfchreiten; 
ja, Sie haben jonar verfucht, ohne auf 
(ber, Herr, dad Ting da vor Ihnen | mein Verbot zu hören, den Uebertritt in | dußten Veamten. 
diejes Land zu ergieingen.“ | 

„Da haben teir die Beicheerung! Da rat; auf das andere verzicht' ich.“ Er 
fomme id) hierher mit meinen Leuten | gab feinen Leiten einen Wink, md in 
und Geld, um dent | gejtredtem Galopp jagte die Feuerwehr 
zu 


der jetzt eine 


| 


be opfere Zeit 
len Sie da3 Ding |brennenden Dorfe 
‚tanır ja wohl nod 
muß ich wenn Sie mich 
ile halten, alſo laſſen! Wünſchen Sie 
Eiſen, gebrauchte 


Feuerſpritze aner— 


W 


Ste alles einzeln | 
Sagen Eie 
| noch verzollen laſſen. 
Eie los!” 
die Arbeit. 
nichts davon. Sitlmäßiger 


— 


nur Meine Orößen, zu 


Babies-Leibchen oder 
elaitifch und gut gemadh 


„Aber das ift Doc Ahre Sadıe! 
haben ja Xhr Reglement.“ 
fich nicht um mein 


mad) 
„seueripriße? Fenerfprige? D....” und Ihre Leute auf der Stelle arre: 


nicht 


als altes Eifen, Gummi ufiv. 


Brummend ging.der. Grenzbeamte an 
Aber die Sache mar nicht 


Woriteb Bands, jehr 


t, alle Fröben, IQ 


twert bis 50c, zur 
Baumwoll. geformte Damenleib⸗ 
chen, Wings oder arntellog, 


iveziell Montag zur 
Siaffee Friſchgeröſt. Salvador (2 
Pfd. an 1Kunden), Pfd. 


— 

—A | 
God Medal | 
Mehr, Bbl. 
au $1,58, 


— ⸗ 


_2ururie Brand ı 
Counteh Korn, 18e, ! 
Dnafer gewalster | 

| 


29c 


Snuiderd| 
| reine Tommto- | 


| Domuens De | 
| Suppe,bie habe | 
I 


light Dleomar 
garine — das 
. Bund 3e, 


\ 
Nennen 


Büchfe für 12r. | 
—— — — 


E. 3. Marvel 
reinigt 


— 


Daniſh Bride, 
cbaporierte Milch, 
ſpea., Büchſe 13e. Teppiche 
‚nee Mate, | re 
der Kaffee⸗Erſatz ⸗ — * 
fpea, — mocdme Diarte 

, | Borl and Beans — 

Procter & Sam | die Wüchfe, Ide. 
; be große words Zuder,. feiniter 
— au | Seife, Stüd I%Yze, granizlierter,. das 
bauic ehe Mir Friidheß lofed Lenf 


Oats, das Rafet 
zu 108, 

Hekeid Schmalz, ! 
in offenen SKeffeln ! 
ausgelaſſen, dus 
Pfund 29e, 


BITTE ETTTTETTTTETTTIHTETRETTTTERERTITETFITETFTTDRELDITITTTITTTTEHTFERESDIEIEIIHTTTTT 


* 


2227 *3 ee 


* 
+ 


4* 


— Bit: 
en ziny. ı Lad, gledenfürm, Karioffeln. Des 
(Gefeite, 10 Stüde | Stüde, ern, 9634c | zübhmteindiangfin 
te 40e, | Wie Barmen | Snowballs, feinſte 
Sarıtay zum Bra- | meer mid, 158, eb | mehlige Stochforie, 
ten oder Baden — | Teel, BID. Iötze, ute baltbareua⸗ 
100% reine Ruß- Feines mag. ge⸗ lität, 2 Waggon⸗ 
— —————— ! fala. Rort, B. 82e. —— 73,000 
sifh nemahlene um nn. !0 lange ber 
grobe Gerite, das | PH see Vorrat reiht, 60 
Rt 1% a a9 Rd, Bufbel, 1.09; 
vr cn | ver, Düchfe 27. | 15 ir Med’ age 
Ternte Nofinen | _Belter Schnitt Trodene Iwie⸗ 
entfernte Nofinen, | Aound ©teal, da8 | hal * 
das Valet ide. | nnd ae | ne gelbe 
Feine Michigan | TIND Zörse, | jean 5 Bund, 
weiße Nabh » Bohs Friſch gebadenes * Bib, 2468, 
nen. Bfb. 108. ı Stabam Brot, ber | „1„eide Müben, — 
Ciya Marke rote | Said Tier, | Beimgesogene, _ ger 
reife Zomatoed,2 | NArliv Brans | forte. Rip ae 
Kanne zur 15e, ftifh_ geröft, Kal Araut,  Inlides 
„Kitchen Klenzer. jes, Eteei Cut, dba3 | Holland, am Mer 
Scheuerpulder, die | Pfund 32e. | faufarifh, Mia 
ins urine | rmem® Diemenz | Bımb Zise 
Swi ride ı füße ‚trinflede" | Gelbe  ? 
Nafspulver, tegul, | Erbfen, febr gart— füge —— 
vreis 25c au ide.ſpegz. Büchfe IGe, 
.. \ 
C + 
Geflügel-gutter 
Wiedoldt'S beites Geflügelfutter — 
enthält nur das beite Getreide; fein 
Grit oder Aufternichalen— 53 69 
190 Rund zu ® 
Full ⸗O-Pep Dry Maſh — garan— 
tiert mehr Eier zu produzieren — 
ſpegiell 100 Pfund zu 


Vierfach genähter Beſen, 350 


4:jach genähte Teppichbeien, gute 
Cvalität Beienforn, einen an jeden 
Ssiumden; feine Bott: oder Telephon 
Vettellungen ausgeführt — 
Stüd zu nur 
Wiäicheleine, aus weifem Hanf, 40 
FuB lang, 2 verbunden 80 35 
Fur: 2 au jeden Stunden, zu. . c 
Sufammenlegbare Wälhe-Bars, — 
3 bieredige aufrechte oder 89 
runde Pfojten, Nusivahl zu... c 
. Wälchförbe, breiter Splint Veneereb A 
Yolzboden, Dedel mit Angeln, pi 
totweit fie reicen, zu nur .. 
Nr. 8 reiner 
nium Ausguß, 
zu nur 
Waſchbrett, ve © 
eh De 
American Beauty elektr. Wafıh- 
zul ne. Qeober Torrugierier Suber, 
‚ % d Nolto 
Kunellager-Nollen, * 539.00 
Miihbowien, ertra ara, heit. 
49e 


nraucd Cteingut, glatte 
Oberfläche, reaul. 69c, zu.. 

Yundıı Möbelpolitur zum Reini. 
gen und Polieren don Möbelt, 
Pianosd, Nutomobilen — 
50c Größe, zu 


"8Ie 


Aluminium Teekeſſel — Guß Alumi- 
Holzgriff, an Bails — 


gg ehe 


BE 3 35 2 2502 


— 
| 


dem einzelnen Stüde feitgeitellt mar, 
als was es verzollt werden müßte, wur— 
de ein umfangreiches Protokoll aufge⸗ 
nommen, und dann wurden die Beträge 
gewiſſenhaft gebucht. Endlich war man 
ſo weit, daß nur noch die Zollſumme 
bezahlt zu werden brauchte, und die 
ı bilfsbereite Feuerwehr. Fonnte. unter 
| Itebenstwwürdigen Entgegenfommen Dex 
Grenzwach«e zum Brandherde abrüden. 
| Darüber waren drei volle Stunden vers 
gangnen, ımd da3 große Schadenfeuer 
hatte jich eines anderen bejonnen. (3 
| hatte aefrefien, was zu frefien war, und 
| hatte ftch dann aelaugmweilt und vielleicht 
auch indigniert über das Ausbleiben der 
Feuerwehr auf's Nusachen verlegt. 
Herr von Waldheim batte das erkannt, 
Er ſah ein, daß doch alles umſonſt war, 
ſieckte kurz entſchloſſen ſein Geld wieder 
in die Taſche und empfahl ſich dem ver— 


Das nun doch 


mich nicht! Als 
es Ding verzollen 
= 


ar 


ie 


‚Sie mir 
laſſe ich Sie 


Wenn 
en, 
ſchöner! Mit wel— 


ie Grenze mit 


„Na, da danfe ich ſchön, Herr Sieuera 


helfen, und ich | wieder nach Waldheim zurüd. War der 
von Glück ſagen, Weg vom Heren Gutsbefiger aud) uns 
dafür abführen | zer Kernfluhen und Verwünſchungen 
jonjt noch was?“ | zurücfgelegt worden — zu Haufe anges 


„Nichts weiier, wenn Cie diefe Was | fommen, hatte ex doch jeine gute Laune 
'Gummijchläuche Meffing, Schrauben. .* Iren verzollen laſſen.“ 
„Nun gut, im Inte rem 
f den Dorfes will ich meine Feuerſpritzen, 
mal, | den Dorfes woill ich meine 3 I 5 
'Nettungsleitern und Zöfchgranaten aud) 


{ | wiedergefunden. 
reife de3 brennens | — — — 


— Ein — — 
ſus Leichtfuß erhält von Onkel Hans 
meinetuegen and |, —* mit folgendem Be⸗ 
leitſchreiben: Lieberdumpus! Sende 
ir anbei fünfzig Mark nebſt einer 
hnpfennigeMarte uäsglier 
Fumpörief! Dein Ontel San , 


% 


nic 
Ne 


— 
— 





